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Vorwort. 



Die eifrigen Archivforschungen der letzten Jahre haben Tür die Geschichte Liv-, Est- und Curlands 
einen reichen Urkundenschatz zu Tage gefördert, und dürften wohl — wenigstens aus dem dreizehnten 
Jahrhundert — nur noch wenige Stücke der Entdeckung sich entzogen haben. Gleichzeitig ist durch eine 
Heihe gründlicher chronologischer Untersuchungen eine erhebliche Zahl irriger und schwankender Dalirungen 
richtig gestellt worden. Um so gerechtfertigter erscheinl eine vollständige, streng chronologisch geordnete 
Uebersicht dieses bis jetzt vielfach zerstreuten reichen Materials, und ich hoffe, mit dieser vieljährigen müh- 
samen Arbeit, inshesoudere den Besitzern und Freunden meines Urkundenbuches, eine willkommene Gabe 
entgegenzubringen. Bedauern muss ich nur, dass es mir nicht gelungen ist, von angeblich 27 noch 
unedirten Urkunden aus dem dreizehnten Jahrhundert, von denen Abschriften im Besitze eines Sammlers 
sich befinden, die gewünschten ganz kurzen Inhallaanzeigcn zu erhalten, um dadurch mein Werk zu ver- 
vollständigen. 

Mit diesem Werke beschliesse ich höchst wahrscheinlich meine nahezu sechzig] ährige schriftstellerische 
Laufbahn, erfüllt von dem Gefühle wärmsten Dankes für die Freundlichkeit, mit welcher meine Schriften — 
ich darf wohl sagen, ungelheilt — aufgenommen worden sind. Das täglich mehr schwindende Augenlicht 
hat mir nur mit Mühe, und nur durch den thäligen Beistand meines verehrten Freundes L Napicrsky in 
Aschaffenburg, die Vollendung der gegenwärtigen Arbeit möglich gemacht. Dass diese aber zur Veröffent- 
lichung gelangt, verdanke ich der nicht genug anzuerkennenden Liberalität der unermüdlichen Wohllhäler 
des Urkundenbuches: Sr. Durcldaucht des Herrn Fürsten Paul von Lieven und des Herrn Wirklichen 
Geheimenratlis Georg von Brevem, denen ich hiermit meine innigste Erkenntlichkeit bezeuge. 

Geschrieben zu Wiesbaden, an meinem achtzigsten Geburtstage, den 13. 1. März 1881. 



Dr. F. G. v. Billige. 
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Einleitung. 



Der im Herbste des Jahres 1853 vollendete erste Baiul meines Eiv-, Est- unil Curlätidischeu 
Urkiiudenbuches, Iiis an den Schluss des dreizehnten Jahrhunderts reirhend, enth.'dl 689 Kegeslen und ti03 
dazu gehörige vollständige Erkunden. Seit jener Zeil ist eine mehr als ebenso grosse Zahl von Ur- 
kunden und liegesten bekannt geworden; zugleich haben sich manche Irrthümer, vorzugsweise in Beziehung 
auf die Chronologie, herausgestellt. Jene mussten ergänzt, diese berichtigt werden. Beides ist in vier Nach- 
äfft! geschehen, welche einen Theil des dritten und besondere des sechsten Bandes des Urkundenbuches 
füllen. Auch für den zweiten bis fünften Band sind Nachträge und Berichtigungen geliefert, jedoch nicht 
in dein verhältniss massig grossen Umfange, wie zum ersten, Tür welchen sich daher besondere das Bedürfnis» 
herausstellt, das an fünf Stellen zerstreute Material, von allen Schlacken gereinigt, in streng chronologischer 
Ordnung zusammengestellt zu sehen. Diesem Bedürfnis» abzuhelfen ist der Hauplzweck des vorliegenden 
Werkchens. Dabei ist es selbstverständlich, dass diese Gelegenbeil benutzt werden mussle, eiuestheils das 
seit dem Erscheinen des sechsten Bandes bekannt gewordene Erkundeumaterial zu ergänzen, anderntheils die 
seildcm in nicht geringer Zahl erschienenen bezüglichen kritischen, insbesondere chronologischen, Unter- 
suchungen zu berücksichtigen. 

Der leichleren Uebereichl wegen erschien es zweckmässig, das Ganze in zwei, allerdings ungleiche 
Tm/ilr zerfallen zu lassen. In dem ersten, dem Haupttbeile, sind die Urkuiideuregeslen in gedrängter Eassung 
und streng chronologischer Ordnung an einander gereiht Dem zweiten T heile dagegen ist der Nachweis der 
bisher in verschiedenen Werken unrichtig und inangelliaft dalirlen Erkunden, nach der Zeitfolge der irrigen 
Daten, vorbehalten; zugleich ist bei jeder betreffenden Nummer auf die entsprechende Nummer des ersten 
Theils hingewiesen worden, um aur solche Weise einerseits für die irrig dalirlen Urkunden das richtige Dalum 
mit Leichtigkeit aurzulinden, andererseits die Wiederholung der im ersten Theile enthaltenen, jedoch beide 
Theile betreffenden, dazu gehörigen lilterarischen Nachweise zu vermeiden. 



Da die den ersten Theil bildenden Hegesien an das Eiv-, Est- und Curiändische Urkumlenhuch, als 
das Hauptwerk, sich eng anschliessen, so kann auch hinsichtlich der Frage, welche Urkunden darin zu ver- 



Erstcr Theil. 

Chronologische Regesten. 
I. Was igt anfounehmen ! 




zeichnen sind, im Allgemeinen auf dasjenige verwiesen werden, was darüber in den Vorreden zum ersten 
und sechsten Bande des Urkundenbuches angegeben und näher begründet ist. Darnach gehören dahin: 

1) Alle Urkunden, welche irgend eine reelle Beziehung auf da» alte Livland haben. 

2) Die von Livländiscben Landesherren, von höheren Landesbeamten, Ordenaghedern, auch wohl von 
anderen Livländern ausgestellten oder ihrer Erwähnung tauenden Urkunden, auch wenn letztere materiell für 
Livland von keinem Interesse sind. Diese Urkunden erscheinen besonders aus dem Grunde aufnahmcwerth, 
weil sie — abgesehen von ihrer biographischen Bedeutung — zur Herstellung von Itinerarien unentbehrlich 
sind, welche wiederum für chronologische Bestimmungen wichtige Dienste leisten, iiier bedarf es aber nur 
einer kurzen Personalnotiz, ohne Angabc des Inhalts der Urkunde. 

3) Die den Deutschen Orden allgemein, d. i. ohne Rücksicht auf Localverhällniase , betreffenden 
Urkunden, namentlich die zahlreichen von Kaisern und besonders von Päbsten dem Orden ertheilten Privilegien 
und Indulgenzen. 

4) Von den Urkunden, welche die mit dem Livländiscben Schwerlorden verwandten Brüder des 
Dobriner Ordens in Preusseu angehen, genügte es, sich auf die Stiftungs- und Aurhebungs-Urkunden zu be- 
schränken; im Uebrigen kann aur Perlbach's Preussische Regesten verwiesen werden. 

ö) Sämmtliche auf den mit Livland in so innigem Zusammenhange stehenden Deutschen Handelshor zu 
Nowgorod bezügliche Urkunden. 

6) Nicht wenige Bullen sind von den Päbslen öfters dem Wortlaute nach wiederholt worden. In 
dem l rkundenbuche ist in der Regel nur eine dieser Ausfertigungen abgedruckt, und nur selten sind die 
Wiederholungen in den Regesleu verzeichnet worden. Da jedoch dergleichen Wiederholungen, wenigstens der 
Regel nach, nicht ohne besondere Veranlassung erfolgt sein mögen, daher für geschichtliche, insonderheit 
chronologische Combinalionen oft von Nutzen sind, so ist deren vollständige Verzeichnung an dem durch 
ihr Datum bestimmten Orte in diesen Regesten nachgeholt worden. Nur wenn ein und derselbe Pabst eine 
Bulle in verhältnismässig kurzer Frist wiederholt (s. z. B. Nr. 187. 206. 289. 829 u. v. a.), ist die der 
Zeil nach älteste Ausfertigung unter ihrem Datum aufgenommen, und sind gleichzeitig die Daten der Wieder- 
holungen angegeben, da letztere in solchen Fällen nur als verspätete Ausfertigungen an verschiedene Adressen 
anzusehen sind. 

Ausgeschlossen bleiben Rechtsbücher und Stadlrechte. Chroniken, Annalen, Nekrologen u. dergl. 
sind nur dann berücksichtigt, wenn sie ausdrücklich auf urkundliche Zeugnisse sich stützen. Das einzige 
dem dreizehnten Jahrhunderl angehörige Sladtbuch: „Das Rigische Schuldbuch", lieferte keine Ausbeute für 
die in Rede stehende Zeit; dagegen fand sich manches Material in den in den letzten Jahren veröffentlichten 
Statllbüchern einiger Hansestädte. 

Nicht aufgenommen sind auch die entschieden gefälschten Urkunden: sie sind iii einen Anhang zum 
zweiten Thcile verwiesen. Dagegen haben solche Urkunden, deren Echtheit zwar bestritten, aber nicht 
unwiderleglich nachgewiesen ist, unter ihrem Datum Platz gefunden, mit Angabe der zweifelhaften Echtheit 
und der über die Frage gewechselten Schriften. 

M . Fassung der einzelnen Regesten. 

Die Regesten »ollen und wollen nichts Anderes sein, als eine Ergänzung des Liv-, Eil- und Cur- 
ländischen Urkundenbuches : ein chronologisch geordnetes Verzeichniss des darin zerstreuten Materials. Es 
genügte daher, wie bereits oben bemerkt, eine möglichst zusammengedrängte Inhaltsangabe, und demnächst 
eine Verweisung auf das Urkundenbuch und dessen Regesten, in denen über den Aufbewahrungsort der 
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Urschrift oder Copie, so wie über die bU dahin erfolgten Abdrucke Nachriehl gegeben ist. Neben dieser 
Verweisung auf das Urkundenbuch ist jedoch, wenn spätere Abdrucke einzelner Urkunden oder Auszüge aus 
solchen veröffentlicht worden, auch darüber das Bezügliche nachgetragen. Bei den |>iibstlichen Bullen ist 
durchgehends deren Nummer in den Regesla Pontilicum von Jaffc und Polihasl vermerkt, um die in diesen 
Werken erwähnten anderweitigen Abdrücke nicht wiederholen zu müssen. Aus demselben Grunde sind 
auch Perlbach s Preussische Regesten für die Citale ausgenutzt worden. — Heber die bloss Personalien 
betreffenden Regesten ist oben das Behufige angegeben. 

Die seit der Abschliessung des sechsten Bandes des Urkundenbuches bekannt gewordenen Urkunden 
sind zwar auch verzeichnet, und die Werke, in denen sie veröffentlicht worden, nachgewiesen, jedoch ist 
auch hier die kurze Fassung des Inhalts beibehalten worden, theils um die Gleichförmigkeit des Werkes 
nicht zu beeinträchtigen, theils weil — dem Vernehmen nach — ein fünfter Nachtrag zum Urkundenbuche 
von anderer Seite geplant wird. 

Schliesslich sei hier bemerkt, dass, da, mit wenigen Ausnahmen, die verzeichneten Urkunden in 
Lateinischer Sprache abgefasst sind, nur in den Ausnahmefällen am Schluss der Regeste durch die Buch- 
slaben D. und R. angedeutet ist, dass die Urkunde in Deutscher oder Russischer Sprache abgefasst ist. 

HL Chronologische Reihenfolge. 

lieber die Stellen, welche den vollständig datirten Urkunden, so wie denjenigen, deren fehlendes oder 
unvollständige» Dalum anderweitig ermittelt worden, in der chronologischen Reihenfolge anzuweisen waren, 
konnte ein Zweifel nicht obwalten. Kür die Einreihung der übrigen , d. i. der mangelhaft datirten , ist als 
erster Grundsatz restgehalten worden, dass sie die möglichst früheste Stelle einzunehmen haben. Die Ur- 
kunden also, welche bloss das Jahr ihrer Ausstellung angeben, haben am Anfange des bezüglichen Jahres 
ihren Platz gefunden; am Anfange eines Monats diejenigen, in denen der Tag des Monats nicht angerührt 
ist; nur Urkunden vom ersten Tage eines Monats sind ihnen vorangestellt. Dieses Verfahren rechlfertigl 
sich dadurch, dass, wenn auch nicht immer die Wahrscheinlichkeit, so doch die Möglichkeit vorliegt, dass 
die Urkunde am Anlange des Jahres, beziehungsweise des Monats, ausgefertigt ist. 

Fehlt der Urkunde jede ausdrückliche Zeitbestimmung, so ist zunächst aur die Zeil Rücksicht ge- 
nommen worden, in welcher deren Aussteller und die als Zeugen oder in anderer Beziehung aufrührten 
Personen gelebt, beziehungsweise die ihnen in der Urkunde beigelegte öffentliche Stellung eingenommen 
haben. Die von Päbslen, Erzbischöfen und Bischöfen, Römischen Kaisern und Königen, so wie von Landes- 
herren emanirten Urkunden sind daher in das ersle Ponüficals-, beziehungsweise Regierungsjahr eines jeden 
geslelll. Sind mehrere Personen als zur Zeil der Ausrerligung lebend in der Urkunde aufgerührt, so ist der 
früheste von den Zeitpunkten festgehalten worden , in welchem sie insgesammt sich als lebend nachweisen 
lassen. Endlich ist auch in den Fällen , in welchen sich für das Alter der Urkunde nur ein bestimmter 
terminus a quo und ein solcher ad quem nachweisen lässl, der erslere für die Einreihung maassgebend 
gewesen, übrigens unter gleichzeitiger Angabe des letztem. 

Von andern für die Einreihung der Urkunden und die chronologische Ordnung beobachteten Grund- 
sätzen kann füglicher erel in dem folgenden, den zweiten TheU betreffenden Abschnitt dieser Einleitung 
gehandeil werden. 
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Zweiter T h eil. 



Nachweis der unrichtig und der ungenau datirten Urkunden. 



Der zweite Theil hat zur Aurgabe, die unrichtig, ungenau und sonst fehlerhaft datirten Urkunden« 
nach der Zeitfolge dieser mangelhaften Daten, zu verzeichnen, die Werke, in, denen »ich diese Fehler finden, 
nachzuweisen und das richtige Dalum festzustellen. Für den letzteren Zweck genQgle in der Hegel die Ver- 
weisung auf die bezügliche Nummer des ersten Theil* , da in diesem liei jeder betreffenden Nummer die 
auf die Urkunde, insbesondere auch auf deren Zeitbestimmung, sich beziehende Lilleralur angegeben ist. 
Selbstverständlich sind dabei auch die neuesten chronologischen Forschungen - von Bouucll, Kathie!', 
Höhlbanm, von Toll, auch l'crlbarh — berücksichtigt worden. 

Es ist hier nicht am Orte, die Grundsätze aufzurühren, nach welchen bei der Richtigstellung der 
Dalen verfahren worden ist: sie sind in jedem llandbuche der Chronologie des Mittelalters zu linden. 
Nur über die Einreihung von Urkunden, welche mehrere mit einander nicht zu vereinigende Daten enthalten, 
oder deren Dalum mit dem Inhalt im Widerspruch steht, durften einige Bemerkungen nicht überflüssig sein. 

1) Wenn zwischen dem Ausstellungsorte und der Aitsslellungszeit ein Widerspruch stattfindet, so dass 
erweislich der Aussteller zur angegebenen Zeit an dem angegebenen Orte nicht anwesend war, so ist im 
Zweifel anzunehmen, dass die Ortsangabe rirhtig ist, der Fehler mithin in der Zeilangabe hegt, oder doch, 
dass die Zeilbeslimmung, insbesondere ilie des Jahres, eine ungewöhnliche ist, auf einen der verschiedenen 
im Mittelalter üblichen Jahresanfänge sich gründet. 

2) Diese verschiedenen Jahresanfänge bereiten bei der Richtigstellung der Daten in Livländischcn Ur- 
kunden besondere Schwierigkeiten. Nachdem A. Hansen in seiner Ausgabe der Chronik Heinrichs von 
Leitland nachgewiesen halle, dass dieser Chronist das Jahr mit dem 25. März, dem Mariae-Verkündiguugs-Vage, 
zu rechnen begann (sog. Marienjahr), versuchte A. Engeiniann darzuthuii , dass dieser Jahresanfang der in 
Livland während des dreizehnten Jahrhunderts, und bis in das vierzehnte hinein, der vorherrschend ge- 
bräuchliche gewesen. Dieser scheinbar wohl begründeten Ansicht schloss ich im dritten und den folgenden 
Bänden meines Urkundeubuches in den meisten Fallen mich an. Dieselbe ist jedoch, zuerst von E. Bonnell, 
dann auch von Kathie! und v. Toll angefochten, und, auf Grund einer Reihe von Untersuchungen, erwiesen 
worden, dass da» Marienjahr in Livland nur bis etwa zum Jahre 1230 vorherrschend im Gebrauche war, 
später dagegen nur ganz vereinzelte Aussleller von Urkunden sich desselben bedienten, üb aber an dessen 
Stelle das Weihnachls- oder das Januarjahr getreten, ist bis jetzt noch unentschieden. Die wenigen aus dem 
kurzeil Zeitraum vom 25. bis zum 31. December datirten Urkunden bieten für die Entscheidung keine 
festen Anhaltspunkte. Man kann daher nur als wahrscheinlich annehmen, dass, wie iu dem grösslen 
Theile von Deutschland, so auch in Livland die Rechnung nach Weihnachtsjahren vorherrschte. Allein gegen 
das Ende des dreizehnten Jahrhunderts findet sich vom Weihnachtsjahre keine Spur mehr, während unan- 
fechtbare Beweise Tür den Gebrauch des Januarjahres sprechen. — - Die Frage, ob die in Urkunden, deren 
Datum von den Kaienden des Januar zurückgererlincl wird, beigefügte Jahrzahl dem December oder dem 
Januar angehört, ist dahin zu beantworten, dass — wenigstens der Regel nach — die Jahrzahl auf den 
December zu beziehen ist, wie mehrere Urkunden darlhun. — Schliesslich darr hier nicht unerwähnt bleiben, 

dass in dem ganzen Erzbisthum Cöln, in welchem im dreizehnten Jahrl lcrl die Livländischcn Bischöfe 

viel verkehrten und Urkunden ausstellten , das Jahr in jener Zeil mit dein Osterfeste begouuen wurde, was 
besonders rür die Dalirung der Urkunden des Bischofs Dietrich von Wirland wichtig isL 
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3) Wenn eine Urkunde mehrere Dalen hat, namentlich neben der Tagesangabe, die des Jahres nach 
Chr. Geb., des Regierurigs- oder Pontitlralsjabres , so wie der Indiction, und diese unter einander sich 
widersprechen, so dürfte — übrigens immer mit Rücksichtnahme auf das unter Mr. 1 und 2 Angeführte — 
im Zweifel die angegebene Jahrzahl entscheiden, da bei dieser ein Irrüium wenigstens minder wahrscheinlich 
ist, als bei den anderen Zeitbestimmungen ; auch bei den Regierung»- und Ponüficatsjahren der Anfangstermin 
nicht immer sicher ist, indem sie bald vom Tage des Regierungsantritts, bald von dem der Wahl, der Weilw, 
der Krönung, gerechnet werden. 

4) In einigen Urkunden tindet sich ein Widerspruch zwischen dem Datum derselben und ihrem Inhalt. 
In solchen Fällen ist anzunehmen, dass die Ausfertigung der Urkunde — das „Datum" — später erfolgt 
ist, als die durch dieselbe bezeugten Verhandlungen — „Actum". In solchen Urkunden ist bald die Zeit 
des Actum, bald die des Dalum angegeben. In beiden Fällen sind sie in unsern Regesien nach dem an- 
gegebenen oder anderweitig ermittelten Datum eingereiht; das Actum dagegen ist in dem zweiten Theile zu 
seiner Zeit verzeichnet worden. 

Zum Schluss bedürfen einige Unregelmässigkeiten in der Nummerirung der Regesien — indem einige 
Nummern fehlen, andere doppelt gezählt sind - der Entschuldigung. Veranlasst sind sie durch Nachträge 
und Berichtigungen, welche erst nach Vollendung und Durchnummerirung des ganzen Werkes eingingen, 
beziehungsweise nöthig befunden wurden. Eine vollständig neue Nummerirung halle, besonders wegen der 
zahlreichen Verweisungen, grosse Schwierigkeilen. Daher wurden die ausgefallenen Nummern, damit sie 
nicht eine Lücke vermuthen lassen, zwar beibehalten, aber in Klammern geschlossen, die neu hinzugekommenen 
und versetzten Itegesten dagegen gehörigen Orts eingeschaltet, und durch Beifügung eines Buchstabens (a) 
zu der voranstehenden Nummer von dieser unterschieden. 



Erklärung der abgekürzten Citate. 

Die dem Cilat beigerügte Römische Zahl bedeutet den Band des betreffenden Werkes, die davon durch 
ein Komma gelrennte Arabische die Seitenzahl, die darauf folgende die Nummer der Urkunde, Regeste oder 



B. Esü. — F. G. v. Bunge, Das Herzogthum Estland unter den Köuigen von Dänemark. Gotha 1877. 8. 
B. Riga. - Ders. Die Stadl Riga im 13. und 14. Jahrhundert Leipzig 1878. 8. 
B. Stud. — Ders. Baltische Geschichtssludien. Lier. 1 und 2. Leipzig 1875. 8. 

Bnl. — E. Bonneil, Russisch-Livländische Chronographie. St. Petersburg 1862. 4. I. bedeutet die erste, 
die Chronographie enthaltende Hälfte, II. den darauf folgenden Commentar. 

Briefl. - Est- und üvlindische Brieflade. 3 Theile. Reval und Riga 1856—79. 8. 

Curl. Sitz.-Ber. — Sitzungsberichte der CurJändischen Gesellschaft für Litleralur und Kunst Riga und Mitau 
1874. 79. 8. 

Dog. — Dogiel, Codex diplomaticus regni Polooiae etc. T. V. Vilnae 1759. fol. 

Estl. Beitr. — Beiträge zur Kunde Est-, Liv- und Curlands, herausgeg. von der Eslländisclien litlerarischen 

Gesellschaft Bd. II. Reval 1876. 8. 
Hans. UB. - Hansisches Urkundenbuch, herausgeg. von C. Höhlbaum. Theil I. Halle 1876. 8. 
Jaffe. — Ph. Jaffe, Regesta Romanorum pontifacum. Berol. 1851. 4. 
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Kästner. — G. Kästner, Das relbrmirte Bisthuin RevaL Güttingen 1876. 8. 

Milllieil. — Mitlheiluugen aus «lein Gebiete iler Geschichte Liv-, Est- und Gurlands. 12 Bde. Riga 1840 

bis 80. 8. 

Nap. — Index corporis hisL-dipl. Livoniae, Estoniae, Guroniae (ed. C. E. Napiersky). 2 Bde. Higa und 
Dorpal 1833 u. 35. Toi. 

Perlb. — M. Per Ibach, Preußische Regesien bis zun Ausgange des 13. Jahrhunderts. Königsberg L Pr. 
187(3. 8. 

Potth. — Aug. Po t Ibas l. Regesta poiitilicum Bouianorum. Berolini 1875. 4. 
R. — Regesten zu v. Bunge» Liv-, Est- und Curländ. l'rkundcnbuch. 

Rig. Schuldb. — Das Rigische Schuldbuch, herausgeg. von II. Ilildebrand. St. Petersburg 1872. 4. 
Rig. Silz.-Ber. — Sitzungsberichte der Gesellschall für Geschichte der Oslseeproviiuen Russlands. Riga 
1874 — 77. 8. 

Srhiemann. — Tb. S ch iema n n , Regelten verlorener Urkunden aus dem alten Livläiulischen Ordensarchiv. 
Miuu 1873. 8. 

Schirren, Verz. — C. Schirren, Verzeichnis* Livländiscber Geschichlsquellcn aus Schwedischen Archiven. 
Dorp« 1861. 4. 

Schwartz, Guri. — Ph. Sc Ii war tz, (Kurland im 13. Jahrhundert. Leipzig 1875. 8. 
Scr. Pruss. — Scriptores reruui Prussicaruni. T. I— V. Regionionti 1861 sqq. 8. 
Str. — E. Slreblke, Tabulae ordinis Theulonici. Bend. 1869. 8. 

UB. — Liv-, Est- und Gurländisches I i kundenhuch, herausgeg. von F. G. v. Bunge. 6 Bde. Reval und 
Riga 1853 - 73. 4. 



Erklärung der im Texte gebrauchten Abkürzungen. 



B. - Bischer. 

Bb. — Bischöre. 

D. — Deutsch. 

D. O. — Deutscher Orden. 

EB. - Erzbischof. 

F. - Fürst 

k. - König. 



Kl. - Kloster. 

Kr. — Kaiser. 

L. — Lateinisch. 

OM. — Ordensmeister. 

P. - Pabst. 

R. — Russisch. 

SL — Stadt. 
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1I70? 

1. ? ? (Celle.) IVler, Abi von Celle, bittet den P. Alexander III. um Bcsläügung des Mftnrhs Fulco zum 

B. der Eslen. 

OB. VI, 1, 2713. R. III, 1, Ib. 

2. Frühjahr. (Das.) Der», empfehlt dem K., den Funden und Bb. von Scliweden den B. Fulco. 

HB. I, 2, 2. R. I, 2, 2. VI, 2, 2. 
ä DesgL (Das.) Iters. meldet dem Erzb. von Lund, der B. Fulco werde, sobald die Jahreszeil güusüger 
sei, in Finnland »ich einfinden. 

HB. I, 4, 3. R. I, 2, 3. VI, 2, 3. 

1171? 

/. Stytbr. <J. Tuscviamm. P. Alexander III. trägt dem Erzb. von Kund auf, dem B. Ftiko den Mönch 
Nicolaus, einen eingebornen Esten, zum Geholfen zu geben. 
HB. I, 5, 4. R. I, 2, 4. III, 2, 4- VI, 2, 4. Jaffr 749, 6144. 
5. Sepibr. 11. Das. Der», bewilligt allen Gläubigen in den Deichen der Dänen, Norweger, Schweden 
und Gothen, welche die Estnischen lleiden bekämpfen, einen Ablas». 
I B. I, 5, 5. R. I, 2, 5. III, I, 5. VI, 2, 5. JaM 749, 8147. 
0. St-jtfbr. 17. Das. Der», ermahnt alle Gläubigen in Dänemark, den B. Fulco mit Almosen zu 
unterstützen. 

HB. I, 7, fi. R. I, 2, «. in. I, 6. VI, 3, «. J«r. ; 749. 8150. 
7. ? Y i Der*, ermächtigt den B. der Esten. Kirchen zu weihen und Geistliche zu ordiniren. 
R. III, i, 6a. 

1178? 

6'. ? ? (Cetk.) IVler. Abt von Celle, wünscht, auf Fuko's Veranlassung, Absalon Glück zur Erlangung der 
Würde eines Erzb. von Lund. 

HB. I, 8, 7. R. I, 3, 7. III, 1, 7. VI, 3, 7. 



9. ? ? (Das.) Ders. dankt dem Erzb. Absalon für die dem B. Fulco 
HB. I, 9, 8. R. I, 3, 8. III, 1, 8. VI, 3, 8. 
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10. Nocbr. 2. Ferrara. I» Cregor VIII. ricliiel ein Schreiben au Kerlhold, Ahl von I,occuiu, nachmaligen 
B. von Livland. 

B. VI, 3, 8 a. JiK 867, 9992. 

UM. 

//. ikplbr. 11t. Castrum Linnich. Kr. Friedrich I. hcwilligl in dem der St. Lüheck crlheilicii h-mb-ginni 
den dorlliiii kommenden Hussen, Cotbcn, Normannen uml andern östlichen [Nationen Zolllreiheit. 
R. VI, 137, hb. 

12. Stptbr. 25. Rom, ap. s. Nartum maiorcm. I'. Clemens III. unlergiebt dem Erzb. Hartwig von 
Bremen die Bislhümcr Lübeck, .Schwerin, Kalzelmrg und hcola in l.ivland. 
IIB. I. 10. !t. K. I, 3, 9. IM 875, 10107. 

/.?. Octbr. 1. Das. Der», bestätigt den zum B. von hcola in Butlienien ernannten Meinhard in dieser 
Würde. 

HB. I, II, 10. H. I, .», 10. JaBr 87.'., 10101». 



118»? 

11. ? t Bremen. Alberl, Domherr zu Bremen, nachmaliger B. von Livland, unterlieg«!! als Zeuge eine 
I rkuude. 

R. I, 3, U. 

U90? 

15. ? ? ? I'. Clemens III. gestaltet dem B. von l.ivland und seinen Celährleu den Ccnuss der ihnen von 
den Heiden zugetragenen Speisen etc. 

UB. III, 3, 10a. R. III, I, IIa. JalK 881, 10210. 

1191. 

1H. Fibr. 6. Lakran. Hers, nimmt die Deutschen Brüder des MarieuliosjMlab in Jerusalem in seinen 
Schute. 

I B. VI, 547, 3113- K. VI, 182, 11c Ja«* 886, 10290. 

1193. 

17. April 27. Das. I». Cölestin III. ermächtigt den B. Meinhard von Livland zur Anstellung von üeliülfen 
im i'redigtamt. 

UB. I, 11, II. R. I, », 12. JaBc 894, 10425. 

1194. 

17a. Juli 3. utut b. Aug. 13. Bremm. In zwei Bremischen Urkunden wird Albert, Domherr zu Bremen, 
B. von Livland. als Zeuge aufgeführl. 
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JH. Ikcbr. 21. lAiUran. V. Cfilc»lin III. erlheill den Deutschen llrudcrn des Maricuhos|uüds in Jerusalem 
ver*chieden« l'rivile^en. 

UE VI, 557, SI14. H. VI, 182, 12«, 

1197. 

IU. Y Y (Matede) Hei thold, It. der Liveu, wähl • 1 1« - Kirche tu Heisede, Ihm Hannover, ein, 

II. Stall I, 83. 

UM, 

20. FrüJtjnhr. Y Hernhard zur Lippe, im Hegriff, als Kreuzfahrer nach Livlaml zu zirhcu, icsignirt »ei» 

Vermögen »einem Sohne Heinrich. 

R. VI, 137. 13». B. Sind. I, 21. tan. i. 

1199. 

21. Febr. l'J. latiran. I'. Innocvnz III. bestätigt die Statuten dr«. Marir»ho»|ijuds in Jerusalem. 

IB. VI, 56«, 3115. B. VI, IM, 13c. l*»Uh. US, tiU6. 

22. Frühjakr. Notiyorotl. Jaroslaw YVIadiunrowilsrta , F. von Nowgorod , srldicssl mit .Im Sendebolen 

der Deutschen, Gotldänder und tateiiier einen Vertrag über gegenseitigen Verkehr. II. 
I B. VI, 401, 3010. H. VI, 137, 12b. DeuUrh in Ilm». I B. I, 26, 5«. 

23. Ocibr. 5. IxtUran. V. IflDOCenz III. ermahnt die Christen in Sachse» und Westfalen, zum Schulz 

der Christen in Livlaml gegen die Heiden zu den Waffen zu greife» etr. 
HB. I, 13, 12. H. I, 4. 14. VI, 3, |4 Mi 80, 842. 

im 

24 2ti. April l'J. iAitmm. I*. Itimirciiz III. erthcilt dem II. von Livlaml Vorschriften, betreffend du 
Trarhl der Ceisüichcn , die Kheu der Neubekehrten nn>l die de» letzter» aufzuerlegende Hu»»c. 
Gleichlautende Hullen ergehe» a» die Christen im Slaveidande und in der Llbgegend. 
HB. I, 15, 13. R. I, 4. 15-17. Prttfe. 121, 1323. 



27. Octbr. 12. Horn, ap. s. Prtntm. Her», gestaltet, auf llitte des II. Albert von Livlaml, 

welche das Kreuz genommen, um nach Jerusalem zu ziehen, dieses Gelübde nach Imstämlen in 
einen Kreuzzug nach Livlaml umzuwandeln. 

I B. I, 18, 14 H. I, 5. III, 2. VI, 138, 19. B Stiid. II, 7 An 5. I'otth. l'J8, 22M. 

UM 

28. Jan. 13. Dus. Hers, gestaltet dem Erzb. von Lund. in der vom K. von Dänemark zu erobernden 

Landschaft (Estland oder Oeseil einen B. einzusetzen. 

LB. M 560, 3115 a. II. \ I, 1*2. 10«. fotth. 227, 2652. 
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29. Mai 20. Egir. Philipp, llüm. K., iiimiiil da* Marieiihospital in Jerusalem in seinen Scliuu. 

I lt. M, M\, H| 15k. R. VI, 182, 19 «d. 
jf>. ? 2* Dctuittr. Albert, It. >oii Livland, weiht die Capelle zum SL .Nicola usberge zu Bevenler in Holland. 

B. Stad. I, 14. 



1S807. 

SL April 1. Sinzig. Philipp, R6m. K. , Irägl «h in lt Alberl Livland als Lehn des Komisch - Deutschen 
Deiche» auf. 

R. VI, 13», 19b. 



SM Juni 27. Vilerbo. P. luiioeeuz III. uimoil die Deutschen Bruder des Hospitals zu Jerusalem in 
seinen Schutz, und verleiht ihnen verschiedene Privilegien. 
R. VI, IS2, 2Uh. P*ttL 324, 3755. \\ i««W-rfcoll : Nr. 73. 
33. Ende. Riga. Albert, B. von Kiga, trägt dem k. von Gereike Wissewahl, nachdem derselbe sein Land 
der Kirche geschenkt, dasselbe als Lehn auf. 
t B. I, 20, 15. H. I, 5 \ I. 13s, 20. 



1210. 

St. Mut 7. Lakrnn. P. Iniiocenz III. niiuiul den einen krcuz/.ug gegen ein ungläubiges Volk (die Lslen» 
unteriichnieiideii k. Waldemar von Hanemark in seinen Schul/. 
I B. III, S, 15a. R. III, 2, 20«. Poltti. 3-14, SMS, 
,;5. August 27. Das. Liers, verbietet den Brüdern des Deutschen Hospitals, die den Templern »orhehalleiie 
weisse Kleidung zu tragen. 

I B. VI, 262, 311«. R. VI, lVi, 20 4. Pntth. 351 und 2053. 40)*. 
SU. Odbr. 20. Das. Hers, bestätigt die Einigung zwischen Albert, II. von lliga, und dem Orden des 
Kilterdieusles Christi Uber die Theilung des bisher eroberten Landes etc. 
UB. I, 22, Iii. H. I, 6, 21. l'«Uk. 353, 4IU4. 
,77. Odbr. 20. Das. Hers, richtet eine im Wesentlichen gleichlautende Bulle au den Ilm. 

ÜB. I, 23, 17. R. I, 6, 22. I'ottb. 354, (JOS. 
.18. Odbr. oO. Das. Hers, trägt dem D. Albert von Livland auf, dem neu ernannten Li/b. von Bremen 
(Gerhard), seinem Metropoliten, Gehorsam und Ehrfurcht zu erweisen. 
R. VI, 13s 22 «kf. Potth. 345, 41 |H. 
30. f ? ? Hers, ermahnt den Orden des Ititlerdieusles Christi, das in Livland begonnene Claubenswerk 
eifrig zu fördern. 
R. VT, 3, 17«. 

1*211. 

39a. Jan. I. (\tpcnbcrg. Albert, It. ton Itiga, gieht seinem Honicapilel, mit päbsüirher lienehmigung, die 
Piämoiistratenser Hegel, sagt ihm ein Grundstück zur Erbauung eines k loslers in der .Nähe der 
Sta.lt zu etc. Vergl. Nr. 44. 

l'B. I, 50, 56. R. I, 14, 64. Mittkeü. XII, 24b u«d bender» S. SSV (ff. 
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40. Anfang. Vwlerborn. Bernhard, B. von Paderborn, slclll eine Urkunde MM, in welcher Albert, 1$. von 

Livland, und Brutler Bernhard zur Lippe als Zeugen genannt werden. 
B. Stud. I, 23 Aua. 66. 

41. ? ? ? Bernhard zur Lippe, ^dictus abbas in Livonia", urkundet über eine im J. 1201 bei Strom - 

berg stattgehabte Verbandlung. 
B. Stod. I, 23 Ann. 69. 

42. Mai ? (Riga.) Albert, B. von Higa, verleibt den Livlauds Halen besuchenden Kaufleuleii, insbesondere 

den Gotlüandischeu, ausgedehnte Handelsprivilegien. 

l'B. I, 25, 29. EL l, i, 2.'.. III, 2, 23. VI, 188, 23. 25. Hau*. HB. I, 37, SS. 
48. Mai? (Riga.) Hers, und die Bb. von Paderborn, Verden und HaUeburg Urkunden über die Aus- 
führung der vom Pabsle bestätigten Theilung des Landes zwischen dem B. und dem Orden. 
l'B. I, 24, 18. R. I, 8. III, 2. VI, ISS, 23. 
44. Juli 25. (Riga.) Hers, weist seiner Kathedrale einen Platz, ausserhalb der Mauern der St. Biga, zur 
Erbauung eines Klosters, nebst erforderlichen Wohnungen, au. 

l'B. I, 2», 21. R. I, 7. III, 2, 26. Uie Echtheit wird betritt*» ia der Bricl. III, 136. S. fam* 
Mittheil JUI, 52» fg. 

4:'>. Juli 28. Lateran. P. Iimoeenz III. gestalte! den Brüdern des Deutschen Hospitals das Tragen weisser 
Mäntel. 

IB. VI, 562, 3117 R. VI, IS3, 26b. Potth. 370, 42*9. 
44t. Herbst. (Riga.) Hie Bb. B. von Paderborn, I. von Verden, Ph. von Batzeburg und Dietrich von 
Leal, Jobannes, Bigischer Probst, und Beruhard, Abt von Hünainünde, Urkunden über den 
während der Abwesenheit Alherts, B. von Biga, von seinen Stellvertretern mildem Orden ge- 
schlossenen Vergleich ülter die Theilung LcUlaiid.s. 

DI, I, 30, 23. R. I. 8. 2S VI, IS\ 23. 2v Brie«. III, 136 fc. 215 Mittheil. XIII, 5. I. 12, 1. 

1212. 

47. Jan. 2. r t. Jateran. P. Innocenz III. versagt dem Orden der .Schwerlbrüder die v lemselheu er- 

hetene EinseUung eines eigenen Bischofs im Ordeiisgebiele. 
HB. I, 32, 24. R. I, », 29. Hotth. 377. 4372. 

48. Jan. 27. htudan. Kr. Otto IV. bestätigt dem Orden der Schwerlbrüder dessen gegenwärtige und 

noch zu erobernde Besitzungen. 

UB. I, 25. 19. R. I, 7, 24. VI, i u»d 13». 24. 

49. Mai 10. Nautnburg. Hers, nimmt das Deutsche Hospital und dessen im Deiche belegene Güter in 

seinen Schutz. 

R. VI, 139, 3u. 

50. Juli 7. IMmsiadt. Ders. Iiesläligl den zwischen Albert, B. von Higa, und dein Orden der Schwert- 

brnder über die Theilung des eroberten lindes geschlossenen Vergleich. 
I II. I, 32, 25. R. I. 1», 30. VI, I und 139, 30. 

ms. 

Anfang. (Riga.) Albert, B. von Higa, urkundel über einige Abänderungen der mit dem Orden der 
Schwerlbrüder über die Theilung Lettlands geschloNseiieii IVIi<:reiiikuuf( | Nr. 1(>) 
Iii. I, 43. 3S R. I, 11. \l. 140, 4:.. Mitthl. xill. r». 
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53 Auy. 35. Xanten. Pielrich, Lt. von Kstland, weiht it«n Altar des neuen Chors der Kir« Ii«- /u Xanten, 
in der Cölner Biöcese 
B. SM. I, 17. 

53. ? ? Ter Banck. »er*, weiht die Kinhc der Leprosen zu Ter Band, bei Löwen in Belgien. 

Mitthl. MI, 3-J4. 1. 

54. ? ? Tiouvignes. Dens, weiht, in Vertretung des Ii. von Lültieh, die Kirche zu ßoiivignes in Belgien. 

Mitthl. XII, 394, 2. VerfL auch B. Stuil. I, 17 fg. 

55 Octbr. 10. Süfttia. P. Innocciiz III. trägt dem Vorstand« des Klonten» llünetuünde aul, den (Irden der 
Schwertbrinler hei der Ausführung des Vergleiches mit dem B. von Biga üher die LandesthciluiiK 
zu schätzen. 

LB. I, 34, 27. H. I, 9. III, 2. VI, 3, 32. I'otth. 42u, 4*21. 
;V». Orttr. 7/. 7)«s. Ders. beauftragt denselben, den B. von Big» von der Bedrückung lief NeubeJ ehrten, 
worüber der Orden geklagt, abzuhalten. 

I B. I, 3ä, 28. It. I, 5» 33. Potth. 420, 4822. 

57. Octbr. 17. Das. Hers. bestätigt dem Orden der Srliwertbrüder dessen Besitzungen in Saccala und 

BugenhuseD. 

I B. I, 36, 2 < ». K. I, 9. 33. Pottk. 420, l»25. 

58. Octbr. 11. Das. her», trügt dem Krzb. von Lund auf, in Saccala und llugeiiliusen , wenn es die 

Orlsvei hältuissc erheischen und die Mittel gestatten, ein Bislhum zu gründen. 
I B. I, 36, 2«. R. I, 9, 34. Potth. 420, 4623. 

59. Octbr. 11. Das. Ders. eni|iliehlt dem Ahle von Goihlaud und den Protisten von INorihland und 

Sulherland in der l.und'sclien lliöcese, die Brüder des Schwerlordens gegen die Bedrückiingeti 
zu schütten, welche sie in der Brenien'seheii l'rovinz, namentlich durch den B. von Higa, erleiden. 
IB. I, SS, 31. H. I, 10. 36. P«tth. 420, 4624. 
m. Octbr. 30. iMicran. Hers, empfiehlt allen Gläubigen, den Mangel leidenden B. (Dietrich) von Kstland 
zu iiiilerslüUen. 

l'B. I, 38, 32. R. I, 10. 37. I'otth. 421, 4831. 
lil^GR. Octbr. 30. Das. Bers richtet ähnliche Aufforderungen an die Bb. 1) von Münster, 2) von Verden. 
3) von Paderborn. 

I B. I, 39, 33. R. I. 10, 36 40. Potth. 421, 4832. 
'«'/. Octbr. HO. Das. Ders. empliehll den Prälaten in Sachsen, dem B, von Kstland, aul dessen Verlannen, 
einen oder zwei Geistliche aus ihren Collegien zu überlassen. 
I B. I, 40, 34. H. I, 10, 41. I'otth. 421. 4833. 
ßS. Octbr 31. Das. Hers, bestätigt die von den Bb. von Paderborn, Verden, Katzehurg und Riga voll 
zo^ene Ordination des B. von Kstland. 

l'B. 1, 4t, 36, R. I, 10, 42. Potth 421. 4834. 
t». Octbr. P>1. Das. Her», ermahnt den Orden der Schwertbnlder. dem B. von Kstland und anderen 
llieiiern des Göttlichen Wortes Bald und Hülle zu leisten und keine Hindernisse in den Weg 
zu legen. 

I B. I. 41, 36. B. I, 10, 43. Potth. 421. 4835. 
/». XorU. 3. Das. Bers. bewilligt dem B. von Kslland, dass er ohne spezielle l.cnchmigiiuit des Pabsle, 
keinem Melropolileu untergeben sein solle. 

IB. I. 43, 37. II I. II. 44. Pollh. 422. 4M2. Rriril. III. 21... 
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69. Febr. 20. Horn, ap. s. Petr. I*. Innocenz III. erklärt die Rigische Kirche und den B. von Hig^a 
für unabhängig von jeder Meü-opnlitanhoheil. 

LB. 1, S4, tt. R. I, 9. VI, 140, 31. 46m. Potth. 427, 48»» 

69. Sii>tbr. 5. Juliacum. Friedrich II., Röm. K., gestallet jedem Vasallen de» Reich.*, einen Theil seine* 
Ixhns dem Deutschen Hospital in Jerusalem zu Eigeulhum zu 
HB. VI, 5b3, 3118. R. VI, 183, 45ab. 



1215. 

70. Vi. 22. Juli. Dortmund. Dietrich, II. von Estland, weiht das Prämonstralenser Kloster zu St. t*- 
Üiarina in Dortniiind. 

B. Stud. I, 18. ßri«fl. III, 216. 

7t Novbr. 'J- t lAitcran. Die Rh. Alberl von Riga und Dietrich von Estland nehinen Theil an dem im 
Lateran abgehaltenen Concil. 

Ileinr. v. U XIX, 7. Potth. 437. 

1216. 

72. Jan. 23. Hagenau. Friedrich II., Röm. K., vergönnt den Brüdern des Deutschen Hospitals, das« sie 

am Hole des Reiches als Hausgenossen angesehen werden sollen. 
B. VI, 184, 45«. 

73. Febr. 18. J Alter an. P Innocenz III. wiederholt wörtlich die Bulle vom 27. Juni 1209 (Nr. 32). 

R. VI, 183, 45 ie. Str. 27U, 302. Porta. 44«, 5078. 

74. April 27. Cöln. Dietrich, B. von Estland, weiht die Sl. Paiitaleonskirche in Cöln. 

B. Stud. I, 18. 

7r>. Decbr. 8. Rom, ap. s. Petnm. P. Ilonorius III. bestätigt die Stoluten und Privilegien de« Deutsch«] 
Hospitals zu Jerusalem. 

HB. VI, 5fi5, 311». R. VI, 184, 45d. Potth. 474, 5386. 
76. Decbr. 19. Das. Der», beaultragt sämmllicbc Prälaien, die Brüder des Deutschen Hospitals, welche 
ohne Erlaubnis» den Orden verlassen, durch kirchliche Zensuren zur Rückkehr zu 
ÜB. VI, 507, 311Ü«. R. VI, 184, 45c. Potth. 445, 539». 



1217. 

77. Janr. 25. Ixiteran. Der«. Irägl dem R. von Schleswig und dem Ahle der goldenen Au auf. den 

Dienslmanneu des (trafen Alberl von Holstein, welche das Kreuz nach Jerusalem zu nehmen 
gelobt, zu gestalten, stall dessen den Grafen auf dessen Kreuzzuge nach Livland zu begleiten. 
HB. I, 44, 39. R. I. II. III. 2. VI, 3, 4«. Potth. 478, 5433. 

78. April 2 * s Das. Ders. verordnet, aur Bitle de» Erzb. von Magdeburg, das» das Land, welches er auf 

seine und seiner Kirche Kosleu in Livland zum Chrisleulbum bekehrt, zur Magdeburgischen 
Kirrhenpi ovinz gehören solle. 
Potth. 20SO, 25928. 

Bnage. LMtai, I'rka>i.l9»-K*r»'«. 2 
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79. Sfjitbr. 30. Fcrmtiman. V. Honorius III. |>«^iatl«-l dein II. von Big», in Livland lUilli«*(lralkir< h<-i t zu 

enichtaa und Bischöfe einzusetzen und zu weibeil. 
HB. I, 46, 40. R. I, II, 47. Potth. 4»3, 5604. 

1218. 

80. April 30. Born, ap. s. Pcir. Hers, verbietet dem Krzh. von Bremen, den nach Livland ziehenden Kreuz- 

fahrern Hindernisse in den Weg zu legen. 

ÜB. 1, 46, 41. R. I, 12, 4'J. Potth. 507, 576V 

81. April 30? Das. Ders. ermahnt denselben, deu b\ von Livlaud weder zu hcläsligeu, noch Mctropolitau- 

rechte über denselben sich anzumasseu. 

R. I, 12. M, IM) 4h. Potth 507, 5767. 
83. Juni 18. Das. Oers, nimmt den II. von Livland und dessen Kirche in seinen Schutz und bestätigt 
ihr die neu erworbenen Lander Estland, Selonicn und Semgalleu. 
Potth. 573, 5Mf>. Ver K J. ante« ISr. HO u. UM, 
83. Odbr. 9. I Alter an. Hers, gestaltet dem K. Waldemar von Dänemark, das Land, welches er den 
Heiden (in Estland) entreisseu werde, seinem Heiche und dessen Kirche einzuverleiben. 
LB. III, 4, 4L. R. III, 2, 40«. Potth. 5I9, 590S. 



121». 

84. Januar 1. ? OUo (zur Lipp«), B. von Utrecht, bezeichnet seinen Vater als B. von Selonicn. 

B. SM. I, 26 An in. 74. 

85. Januar 2. IMcran. P. Honorius III. beauftragt den B. von Biga, einem Loncilbochluss gemäss, den 

zwanzigsten Theil aller kirchlichen Kinkünae zum Besleti des heibgeu Lande) darzubringen. 

HB. I, 47, 42. R. I, 12, 50. Potth. 52:i, 5956. 
8Ü. März 23. Hagenau. Friedrich IL, Büm. K., schenkt iler Magdehiirgisrhcu Kirche alle heidnischen 
Länder jenseits Livland, deren Bewohner der Erzb. zum Lhrislenlhuui hekehreu würde. 

HB. III, 4, 42«. R. III, 3. VI, 3, 50«. 

87. Juni |* Beate. V. Honorius III. bestätigt dem D. ü. die Constitution K. Friedrichs II. vom 0. Sepüir. 

1214 (ISr. 69). 

Sir. 160, 173. 174. Potth. 533, 6u!»0 u. 92. 

88. Octljr. 25. Vit/rbo. Bers. bestätigt die kränzen des Bislhuiiis Selouien, wie der II. von Livland sie 



HB. I, 49. 4.1. R. I, 12, 51. Potth. 537, 6137. 
S.V. Octbr. 26. Das. Bers. verbietet dem Breiuen'schen Üomcamlel, sich Meli o|>olilanm hie in Livland 

I B. I, 4», 44. R. I, 12, 52. Potth. 537, 6 KCl. 

90. Oclbr. 28. Das. Bers. wiederholt die Bulle vom 18. Juni 1218 (Nr. 82). 

LB. I, 5U, 45. H. 1, 12. 53. Potth. 537, 6142. Verpl. Nr. 1429. 

91. Odbr. 29. Das. Bers. weist den K. von Bänemark an, den nach Livland ziehenden Pilgern keine 

Hindernisse zu bereiten. 

IIB. I, 51, 46. IL I, 12, .14. Potth. .VIS, 6143. 
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92. Novbr. 7. Das. Ders. erklärt, er könne der Bitte des B. Albert, in Livland eine Metropole zu er- 
richten, zur Zeit nicht willfahren. 

HB. I, II, 47. H. I, 13, 55. Potth. 53b, 6151. 



1220. 

9.?. März 19. Viterbo. P. Honorius III. gestaltet dein B. von Keval, Mönche jedes Ordens, mit Ge- 
nehmigung ihrer Vorgesetzten, zur Beförderung des Bekehruugswerkes mitzunehmen. 
UB. 1, 53, 49. R. I, 13, 57. Potth. 543, 621 1. Briefl. III, 296. 
94. März 19. Das. Der», befiehlt den Aebten und Priorei! aller Klöster, dem B. von Beval Mönche als 
Gehülfen zu überlassen. 

UB. I, 53, 50. R. I, 13, 58. Potth. 543, «212. 
9',. April 18. Das. Hers, ermahnt alle Kloslcrvorstiinde, den Bb. von Livland, Semgallcn und Leal, 
auf deren Verlangen, Mönche aus ihrer Mitte als Gehülfen zuzusenden. 
HR I, 54, 51. R. I, 13, 59. Potth. 545, 6229. 
9t! . April 18. Das. Der«, bestätigt die vom B. von Livland angeordnete Bestimmung der Grämen des 
Bistbums Leal. 

UB. VI, 3, 2715. R. VI, 3, 5Sa. Potth. 545, 6227. 

97. Ajyril 19. Das. Üers. ermahnt den K. von Dänemark, die mit Beschlag belegten Schilfe mit den 

nach Livland ziehenden Kreuzfahrern wieder freizugeben etc. 
HB. I, 55, 52. R. I. 13, 69. Potth. 545, 6239. 

98. Emir Juli. (Riga.) Albert, B. von Biga, gründet in Biga ein Hospital Tür gebrechliche Arme und 

fordert zu milden Beiträgen für dasselbe auf. 

I B. I, 52, 1& R. I, 13, 5«. Die Echtheit bestreitet ohne icciiügendcii Grund Briefl. III, 13». 
9.9. Sommer? Herford. Bernhard, B. von Selonien, stellt in H«rford zwei Urkunden aus. 
UB. VI, 149, b u. c. 

100. Oclbr. 1. Urbs vetus. P. Honorius III. verbietet den Prälaten, die Brüder des Deutschen Marien- 

hospilals mit Bann oder Interdicl zu belegen. 

IB. VI, 567 , 3139. R. VI, 1H4, 49 ab. Potth. 556, 6371. Vergl. .Schirre« 4, 19 Wiederh. Nr. 132. 
256. 289. .135. 11)20. 

101. Decbr. 15. Lateran. Ders. bestätigt und vermehrt die Privilegien des Ordens vom Deutschen Marien- 

hospilal in Jerusalem. 

R. VI, IM, 60, e. S. auch I, «5, 3S2, Ann. Potth. 562, 6444. W-derh, Nr. 286. »17. 
JOS. Deebr. IG. Das. Der», beliehlt. Diejenigen mit kirchlichen Strafen zu belegen, welche gegen Per- 
sonen, die sich in Häuser des Deutschen Ordens geflüchtet, Gewalt brauchen. 

UB. VI, 5GS, 3121. R. VI, 1S4, 60 f. Potth. 562, 6146. Wieder». Nr. 153, 311. 



Ums Jahr 122©. 

10.1. ¥ ? ? P. Honorius Hl. verbietet, die Leute des D. O. zu zwingen, gegen Christen zu kämpfen. 

Str. 332, 401. Potth. 662, 7692. Die outer Nr. 193 117 verwiehneteo undatirte» Erlau« Hoouriu» III 
haben »Cften ihrer \ erimndUrliafl mit den unter St. IIS fgg. aufgenommene» hier Platz gefunden. 

104. f ? ? Ders. verbietet den Prälaten, den Deutschen Orden mit der Forderung von Procurationeti und 
andern Leistungen zu belästigen. 

Str. .183, 492. Potth. 662. 7693. 
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205. 9 t ? P. Hoiiorius OL ermahnt .lie Prälaten. «Ii« Parochianeti von Eingriffen in «lic Besitzungen des 
Ü. 0. abzuhalten. 

Str. 333, 4U3. Potth. 662, 7694. 

1(M). ? ? ? Ders. verbietet, von dem 1». (). den Zehnten zu fordern. Vcrgl. unten Nr. 130. 
Str. 335, 44)7. Potth. 662, 7698. 

107. ? ? ? Ders. belielill den Prälaten, den Ü. 0. in seinen Gütern und Hechten zu schützen etc. 

Str. 336, 409. Potth. 662, 7700. 

108. ? ? t Ders. bcliehll, Diejenigen, welche dein l). 0. abtrünnig gewordene Brüder begünstigen, mit 

kirchlichen Strafen zu belegen. 

Str. 338, 412. Potth. 662, 7703. 

109. t ? f Ders. gestattet, das» Brüder de* D. O., welche vor ihrem Eintritt geringere Vergehen begangen, 

dafür innerhalb des Ordens Absolution erlialten. 

IB. VI, 606, 3160. H. VI, 189, 88«b. Potth. 622, 7691. 
110 ? ? ? Ders. nimmt die Häuser und sonstigen Besitzungen des D. 0. in seinen Schutz. 
Str. S37, 411. Potth 663, 7702. 

111. ? ? ? Ders. gestattet dem D. O., die päbstlichen Briefe über den Zehnten nicht zu beachten, wenn 

in denselben des Ordens nicht ausdrücklich Erwähnung geschieht. 
Str. 334, 404. Pettk. 662, 7695. 

112. ? ? ? Ders. gestattet demselben, die Einkünfte seiner Kirchen, nach Anweisung des zum Unlerhall 

der Virare Erforderlichen, für seine Bedürfnisse zu verwenden. 
ÜB. VI, 607, 3162. R. VI, 190, »Sa«. Potth. 662, 7699. 

113. ? * ? Ders. verbietet, ohne ausdrücklichen päbstlichen Befehl Glieder des D. <». zu cxcominunirircii 

oder mit dem Interdict zu belegen. 

LB. VI, 606, 3161. B. VI, 189, 88»«. Potth. 662, 7696. 

114. ? ? ? Ders. verbietet den Prälaten, von den Gaplänen des D. O. Treue und Gehorsam zu verlangen. 

K. VI, 18», »Sad. Potth. 662, 7697. Wiedcrh. i\r. 281. 890. 

115. ? ? ? Ders. ermahnt die Prälaten, bei Strafe des Analhems zu verbieten, die Brüder des D. O. in 

ihren Häusern, Thieren und sonstigen Besitzlichkeilen zu belästigen. 
Str. 333, 403. Potth. 662, 7694. 

110. ? ? ? Ders. verordnet, dass Diejenigen, welche, der Misshandluiig oder Verwundung eine* Binders 

des D. O. verdächtig, dessen nicht überwiesen werden können, den Beinigtingseid leisten sollen 
ÜB. VI, 609, 3164. B. VI, 190, 88 af. Potth. 663, 7705. 

117. ? ? ? Ders. empfiehlt den Prälaten, den lt. 0, zu begünstigen und in seinen Kinkünflcn nicht zu 

verkürzen etc. 

I ß. VI, 1.07. 3163. B. VI, 190, »8 .f. Wiwlerh. Nr. 284. 

1221. 

118. Jan. 9. Ixdrran. Ders. verleiht dem D. 0. die Privilegien des Templer- und des Johanniter-« Irden*. 

B. VI, 185, 61 .b. Potth. 565, 6473. Verpl. ÜB. I, 392, 304 a«d H. I, 86, 341. Wiedcrh. Nr. 189- 
237. 278. 829. 

119. Jtm. 9. Das. Ders. bestätigt dem D. «I. den Gebrauch von Mänteln und andern Kleidungsstücken. 

ÜB. \ I, 569, 3121«. R. VI, 1*5. 61 »bc Potth. 56f., 6474. 
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120. Jan. 15. Lateran. Ders. schreibt den Prälaten vor, ilafür zu sorgen, das* von den aur Koslen des 

Ii. (). bebauten Ländereien kein Zehnte erhoben werde. 
II. VI, 165, 61 ac. Potth. 5«5, i,M 

121. Jan. 15. Das. Der», gestattet dem Ü. U. , wider dessen Privilegien verstossende päbsliiche Decrete 

nicht zu befolgen . 

L'B. VI, 570, 3122. R. VI, 1S5, 61 ad. Potth. 56.',, 6486. WWkt Nr. 192. 223. 

122. Jan, 15. Das. Hers, gebietet den Prälaten, gegen Diejenigen, welche den D. O. wegen demselben 

dargebrachter Almosen beeinträchtigen, mit kirchlichen Strafen vorzugehen. 
I B. VI, 570, »123. R. VI, 1N5, 61 ac. Potth. 566. 6487. 

123. Jan. 16. Das. Ders. ermahnt die Prälaten, dem D. 0. bei der Sammlung von Almosen nicht 

hinderlich zu sein, die Brüder ohne speciellen päbsllichen Befehl nicht zu excommuniciren etc. 
UB. VI, 571, 3124. R. VI, 185. 61 af. Putth. 566, 648». Wieder». Nr. 191. 351. 498. 506. 559. JU40. 

124. Jan. 16. Das. Ders. verbietet denselben, von dem D. 0. den dritten Theil der demselben hiiiler- 

lassenen Vermächtnisse zu fordern. 

I B. VI, 574, 3125. R. VI, 185, 61 al'a. Potth. 566, 6491. W iedcrh. Nr. 200. 

255. Jan. 16. Das. Ders. verbietet denselben, in den Häusern des D. O. gastliche Aufnahme zu verlangen. 
UB. VI, S75, 3126. It. VI, 185, 81 tf». Potth. 566, 6492. Wirdeiii. Nr. 499. 560. 

126. Jan. 16. Das. Ders. gestaltet dem D. <>., Kreuzfahrer zu Ordensbrüdern aufzunehmen. 

UB. VI, 576, 3127. R. VI, 1»5, Olafe. Potth. 566, 6495. 

127. Jan. 16. Das. Ders. gewährt den Wohlthätern des D. 0. Indulgenzen. 

Str. 290, 321. Potth. 566, 6496. 

128. Jan. 16. Das. Der», verbietet, die Brüder des D. O. an der Beerdigung von Milbrüdern zu hindern ele 

Vergl. unten Nr. 147 u. 157. 

Sir 286, 315. Potth. 566, 6490. 

129. Jan. 16. Das. Ders. verbietet den Prälaten, den von dem D. O. zu seinen Kirchen präsenlirlni 

Vicaren die Anstellung zu verweigern. 

Str. 288, 318. Potth. 566, 6493. YYiederh. Nr. 196. 495. 

130. Jan. 16. Das. Ders. verbietet, von dem D. 0. den Zehnten zu fordern. Vergl. oben Nr. 106. 

Str. 289, 319. Potth. 566, 6494. 

131. Jan. 16. Das. Ders. beliehlt den Prälalen, die Belisliger des D. (). mit kirchlichen frnsiiren zu 

belegen. 

Sir. 291, 322. Potth. 566, t.497. Wieder». Nr. 224. 282. 524. 

132. Jan. 16. Das. Ders. wiederholt wörtlich die Bulle vom 1. Orlbr. 1220 (Nr. 100). 

Str. 284, 313. Potth. 566, 6486. 

133. Jan. 17. Das. Ders. verbietet, die freie Beeidigung auf den Gottesäckern des D. <>. zu behindern. 

Str. 293, 324. Potth. 566, 6498. Wieder.. Nr. 197. 

134. Jan. 17. Das. Ders. beauftragt die Prälaten, die Paroclnanen zur Erfüllung ihrer Leistungen an 

den D. O. anzuhalten. 

UB. VI, 577, 3128. R. VI, 185, Blau. Potlh. 566. 6499. Wieder». Nr. 1S8. 201. 295. 490. 

135. Jan. 17. Das. Ders. geslallel dem D. «»., seine Hechle durch das Zeugnis* von Ordensbrüdern zu 

verlheidigen. 

HB. VI. 577. 3129. R. VI. IS5. 61 aga. Potlh. 566, BMI, 
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136. Jan. 18. Lateran. P. Hoiiorius III. gestaltet, dass Brüder des 1». O., welche Excesse gegen Religiösen 

oder Kleriker verübt, voll den Diöecsaubisehofen Absolution erhalten. 
IB. VI, 578, 3130. R. VI. 186, 61 ah. Poith. 56«, 6502. 

137. Jan. 18. Das. Der«, verbietet, von den Neubrücben des D. <)., so wie von nach dem Conril er- 

worbenen Ländercien, welche er selbst bebauen lässt, den Zehnten zu erheben. 
Str. 2D6, 328. Potth. 467, 6504. VVieterb. Nr. 225. 91U. 
i:i8. Jan. 18. Das. Hers, nimmt den It. ü. in seinen Schutz, gestaltet ihm, überall Kleriker aufzunehmen 
und das Privilegium des freien Begräbnisses zu gemessen. 

IB. VI, 579, 3131. It. VI, lsfi, 61 »hb. Potth. 567, «505. VVi«lcrh. Nr. 386. 413. M7. 850. 
l.!9. Jan. 18. Das. Hers, schreibt den Prälaten vor, die von dem B. 0. Tür seine Kirche vorgestellten 
Geistlichen, sofern ihnen der erforderliche Unterhalt angewiesen wird, zu bestätigen. 
H. VI, 186, 61 ah*. Potth. 567, «ÖU3. Wiederh. Nr. 657. 
HO. Jan. 18. Das. Hers verbietet, von den Brüdern des D. O. für Viclualien, Kleidungsstücke u. dergl. 



II. VI, 18«, 61 ahr. Potth. 567, 6511. Wiederh. Nr. 28>J. 

141. Jan. 19. Das. Bers. verbietet ileu Prälaleu, von den Gutem des I). O. die Viresima oder andere 

Steuern beizutreiben. 

ÜB. VI, 58«, 3132. R. VI, 186, 61«. Prttk. 567, 6511. Wiederh. Nr. 287. 

142. Jan. 19. Das. Bers. verbietet ähnliche Ansprüche einigen Magnaten, Grafen und anderen Rdlen. 

ÜB. VI, 580, 3133. B. VI, 1S6, «lau. Potth. 567, «513. 

143. Jan. 19. Das. Bers. verordnet, dass kein Bruder des B. O. ohne des OM. Genehmigung eine be- 

sondere Observanz thun solle. 

IB. VI. 581, 3134. K. VI, 186, 61 «ib. Potth. 567, 6512. 

144. Jan. 19. Das. Bers. verbietet den Prälaten, von den Erbschaften der Leute des B. II. einen Theil 

für sich in Anspruch zu uehmen. 

ÜB. VI, 581, 3135. B. VI, I86air. Potth. 567, 6514. 
14~>. Jan. 19. Das. Bers. verbietet denselben, den Leuten des B. O. Geldstrafen und ihren Kirchen und 
Geistlichen überhaupt Strafen aufzuerlegen. 

I Ii. VI, ,V>3, 3136«. It. VI, 186, 61 air. Potth. .-.«7, 651«. Wiederh. Nr. 194. 581. 
Ii*': Jan. 19. Das. Bers. gestattet dem B. O. , Geistliche in seinen Dienst zu nehmen, Oratorien und 
Gottesacker anzulegen. 

ÜB. VI, 582, 313«. R. VI, |M>, (Haid. Potth. 567, «515 Wiederh. Nr. 283. 

147. Jan. 19. Das. Ders. bestätigt dem B. <>. die freie Beerdigung seiner Milbrüder und die Sammlung 

von Almosen. 

.Str. 209, 331. Potth. 567, 6510. 

148. Jan. £ Das. Ders. verbietet den Prälaten, den D. <>. aus Anlas* des allgemeinen Gondln zu 

belästigen. 

Str. 305, 341. 307, 344. Potth. 568, 6,120. 

149. Jan. 30. Das. Bers. »erbietet den niedern Prälaten, die Leute des B. O. vor das geistliche Gericht 

zu ziehen. 

K. VI, 186, 61 ik. Potth. 56S, «518. 
7.W. Jan. 2f>. Das. Ders. verordnet, dass die Virare in den Kirchen des D. O. den Dienst persönlich 
verrichten sollen. 

ÜB. V I. .■vi, 3137. H. VI, 1>7, «lala. Potth. 568, «517 Wiederh. Nr. 1«.H>. 314. HS«. 



einen Zoll (caucagium) zu erheben. 
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151. Jan. 20. IMeran. Den. verbietet, die von deui Ü. O. abgefallenen Urinier in einen antlern Orden, 

ein Slitl etc. aufzunehmen. 

HB. VI, 585, 8138. K. VI, 1 S7, 61akb. I'otth. 568. 6519. 

152. Jan. 21. Bas. Der», beliehll, Diejenigen, welche Behufs Almusensatnmlung da» schwarze Kreuz des 

Ordens anlegen, rail kirchlichen Strafen zu verfolgen. 

UB. VI, 585, 3139. B. VI, 187, 61 «I. Potth. 56«*, 6521. Wiederb.. Nr. 372. 497. 

153. Jan. 21. Das. Der*, wiederholt die Bulle vom 16. Decbr. 1220 (Nr. 102). 

Sir. 307, 843. Petth. 568, 6522. 

154. Febr. 4. Das. Hers, verbietet, von dem Ii. O. Behufs der Errichtung von Befestigungen die Vigesima 

einzufordern. 

UB. VI, 586, 3140. II. VI, 187, 61 am. Potth. 569, 6541. 

155. Febr. 5. Das. Uers. ermahnt die Prälaten, die Privilegien des 1». 0. genau zu beobachten. 

Str. 308, 346. Potth. 570, 6544. 
150. Febr. 5. Das. Oers, gestattet dem D. 0., im Falle von Vacanzen iu seinen Kirchen, binnen zwanzig 
Tagen dem Uiöcesaiibischor einen geeigneten Pfarrer vorzustellen. 
UB. VI, 5S7, 3141. K. VI, 187, 61 ao. Potth. 570, 6545. 
157. Febr. 5. Das. Oers, verbietet den Prälaten , der Beerdigung der Mitbrüder des l). O. auf ihren 
Gottesäckern hinderlich zu sein. 

UB. VI, 58S, 3142. R. VI, 187. 6laaa. Hotth. 570, 6546. 
15H. Febr. 5. Das. Dens, gestattet dem D. O. , die Leichen seiner Mitbrüder, denen die Prälaten die 
Bestattung versagen, auf seinen Gottesäckern zu beerdigen. 
UB. VI, 589, 3143. H. VI, 187, 61 anb. Potth. 570, 6547. 
159. Febr. 5. Das. Oers, gestattet den Brüdern des D. O., vor ihren Thüren ausgesetzte Kinder in einer 
Schüssel zu laufen. 

ÜB. VI, 589, 3144. R. VI, 187, 61 anc Potth. 570, 6548. 

100. Febr. 5. Das. Dens, verbietet, von dem D. O. Beisteuern zu Baureparaturen zu lordern. 

I B. VI, 590, 3145. H. VI, 187, 61 and. Potth. 570, 6549. 

101. Febr. 5. Das. Ders. gestattet dem D. O., in allen der Appellation nirht entzogenen Sachen au den 

päbstlichen Stuhl zu appelliren. 

ÜB. VI. 596, 3146. R. VI, 187, 61 an*. Potth. 570, 6550. 

102. Febr. 5. Das. Ders. verbietet, Brüder des II. (»., die sich gegen den OM. aufgelehnt, zu begünstigen. 

UB. VI, 591, 3147. R. VI, 187, 61 auf. Potth. 570, 6551. 

103. Febr. 5. Das. Ders. gestattet dem D. 0., ihm zugedachte Vermächtnisse durch zwei oder drei Zeugen 

zu beweisen. 

UB. VI, 592, 3148. R. VI, 187, 61 «lg. Potth. 570, 6552. 
101 Febr. 8. Das. Ders. ermahnt die Prälaten, die Mitbrüderschaflen , Kirchen und Geistlichen de* 
l>. O. zu beschützen. 

UB. VI, 592, 3149. R. VI, 188, 61 a... Potth. 570, 6554. 

105. Febr. 8. Das. Ders. bestätigt dem D. O. die Kirchen, gegen welche, wegen nicht eingeholten Cou- 

senses, einzelne Prälaten Einspruch erhoben. 

t U. VI, 593, 3150 It. VI, 188, lilaoa. Potth. 570, 6558- 

106. Febr. 8. Das. Ders. verbietet, von den Besitzungen, Gärten. Fischereien etc. des D. O. Primitien 

oder Zehnten zu fordern. 

Str. 314, 356. Potth. 570, 6555. 
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Ib7. Febr:8. Uieran. P. Ilonorius III. ermahnt «1k PrälM«!, die Völker zu Beisteuern für den I». O. 

aufzumuntern. 

Str. 314, 357. Potth. 570, 6556. 

168. Febr. 8. Das. Ders. befiehlt, die Widersacher de» D. (>. mit kirchlichen strafen zu belegen. 

Str. 315, 358. Potth. 570, 6557. 
WQ, Febr. 9. Das. Hers, verbietet, «lern D. O. abtrünnig gewordene Urüder zu begünstigen. 

I B. VI, 594, 8151. H. VI, 188, 61 »f. Potth. 571, 655«. 
CO. Febr. 9. Das. Liers, verleiht den Wohllhätern des It. 0. Iiidulgenzen, und gestaltet den Geistlichen, 
mit Beibehaltung ihrer Bcneficien aur ein bis zwei Jahre in des Ordens Dienst zu treten. 

HB. VI, 505, 3152. R. Vi, lss, 61«»«. Potth. 571, 6561. 
171. Febr. 9. Das. Oers, befiehlt, Diejenigen mit kirchlichen Strafen zu belegen, welche den 0. 0. be- 
leidigen oder berauben. 

Str. 318, 361. Potth. 571, 6560. VV iedtrh. Nr. 202. 

11 Märe IX. Das. Der«, verbietet den Prälaten, von den Erbschaften der Leute des D. O. mehr in 
Anspruch zu nehmen, als der Erblasser ihnen zugewendet oder der Erbe freiwillig zugesteht, 
ÜB. Vi, 507, 3153. B. Vi, |hs, Potth. 573, 65V*. 

77 .7. April Y Tareni. Kr. Friedrich II. nimmt den 1». U. in seinen Schutz und bestätigt seine Privilegien. 

UB. Ii, 591, 951. R. Vi, 188, 61 «r. 
171. April 10. Das. Ders. befreit den D. 0. vou der Entrichtung von Steuern jeder Art. 

B. Vi, 18S, 61a*. 

775. April 10. Das. Ders. wiederholt das dem D. O. am 5. Septbr. 1214 erüieilte Privilegium (,\r. tili). 
It. Vi, ISS, 6|«*a. 

170. Sommer. Schauenbwij. Bernhard, B. von Selonieo, weiht die St. Pancracius- (Spelle auf der 
Schauenburg. 

B. Sind. I, 26. 

177. Sommer. Lippstadt. Ders. weiht die St, Marienkirche in Lippstadl. 



178. Herbst. (Itiga.) Alberl, II. von Biga, urkundel über die vollzogene Erbauung einer Brücke über 
den Bodeiipois'schen See etc. 

IB. I, 57. 53. R. I, 13, 61. Vi, I4u, 61, b. 184, 61. 



1222. 

179. Y Y Y P. Ilonorius III. verbietet, bei den Neubekehrten in Livland die Probe des glühenden Eisens 

in Anwendung zu bringen. 

I B. I, 5S, 54. R. I, 14, 62. Polth. 599, 6910. Verpl. B. Slud II, 16, A.m. 39 o. unten Nr. 37». 

180. Febr. 8. iMteran. Ders. beauftragt die Dichter in Livland, die daselbst sich niederlassenden, dein 

Griechischen Bitus folgenden Busseu anzuhalten, dass sie der Taufe und der Eheschliessuug dei 
Eingeborenen nach Lateinischem Bitus nicht hinderlich seien. 

I B. I, 58, 55. R. I, 14, 63. Potth. 588, 6783. Wiedfrh. Nr. 193. 
IS1. Febr. 20. Das. Ders. befiehlt den Prälaten, den D. »>. bei der Sammlung voll Almosen in den 
Kirchen zu unterstützen. 

UB. VI, 598, 3154. R. V I, 1*8, 63, w\ Potth. 589, 6794. VVicdcrh .\r. 291. 525. 899. 1051. 
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182. April 17. Vcrulae. Ders. ermahnt den Orden der Templer, die Brüder des D. O. nicht 

der weissen Mäntel zu behelligen. 

ÜB. VI, 591), 3155. R. VI, 18», 63«d. Pottb. 591, 6914. 

183. Septbr. 4. Kl. Marienfeld. Bernhard, B. von Selonien, nimmt au der Einweihung der Basilika des 

Kl. Maricnleld Anlheil. 

R. VI, 140, 63 b. B. Stod. I, 27, A-n. St. 

184. Decbr. ? Aretina. Kr. Friedrich DL verbietet, die Britta de» I). O. wegen der vor ihrem Eintritt in 

den Orden gemachten Schulden in Anspruch zu nehmen. 
UB. VI, 601, 8156. R. VI, 169, 63c. 

(185.) 

1223. 

186. Jan. ? Capua. Der», besläligl dem D. 0, das Privilegium vom 5. Septbr. 1214, Nr. G9. 

Str. 241, 259. 

187. Jan. ~ Lateran. P. Honorius III. verbietet, die Parochianeu an dein Besuche der Kirchen des 

D. O. zu hindern. 

Str. 323, 369. 372. Potth. 599. 6913. 6920. 

188. Jan. 12. Das. Dere. wiederholt die Bulle vom 17. Jan. 1221, Nr. 134. 

Str. 324, 371. Pottb. 599, 6919. 

189. Jan. 12. Da». Ders. wiederholt die Bulle Vom 9. Jan. 1221, Nr. IIS. 

Str. 324, 373. Potth. 599, 6921. 

190. Jan. 13. Das. Der», wiederholt die Bulle vom 5. Febr. 1221, Nr. 159. 

Str. 325, 376. Potth. 600, 6925. 

191. Jan. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 123. 

Str. 325, 375. Potth. 600, 6923. 

192. Jan. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221. Nr. 121. 

Str. 325, 877. Potth. 600, 692G. 

193. Jan. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 20. Febr. 1222, Nr. ISO. 

Str. 325, 378. Pottb. 600, 6927. 

194. Jan. 16. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 19. Jan. 1221, Nr. 145. 

Str. 325, 380. Potth. 600, 6932. 

195. Jan. 16. Dat. Der«, verordnet, Diejenigen zu exrommuniciren, welche gegen Brüder da D. 0. 

Gewalt brauchen. 

ÜB. VI, 602, 3157. R. VI, 189, 61»d. Str. 325, 379 nod 329, 391. 92. Potth. 600, 6931; s. auch 570, 
6557 uod oben Nr. 168. Wiederh. Nr. 288. 336. 529. 561. 832. Wiederholt 7. April und 31. Juli d. J. 

196. Jan. 29. Das. Dere. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 129. 

Str. 326, 381. Pottb. 601, 6953. 

197. Jan. 31. Dtis. Ders. wiederholt die Bulle vom 17. Jan. 1221, Nr. 133. 

Str. 326, 382. Potth. 602, 6955. Wi«derh. Nr. 292. 

198. Jan. 31. Das. Der», ermahnt die Prälaten, die dem D. O. vom Pabsle verliehenen Privilegien ztt 

beachten und beachten zu lassen. 

R. VI, 169. 64 «e. Pottb. 602, 6956. Wiederb. !Vr. 285. 544. 

199. Febr. 1. Das. Ders. verbietet den Brüderu des I». O., letzlern ohue des Meisten Genehmigung zu 

verlassen. 

HB. VI, 603, 3158. R. VI, 189, 64 »f. Potth. 602, 6968. 

Bubi». 
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200. Febr. j Lateran. P. Honorius UL wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 124. 

.Str. 327, 384. 388. Potth. 602, 6957 und 6|. 

201. Febr. 3. Das. Ders. wiederholl die Bulle vom 17. Jan. 1221, Nr. 134. 

Str. S28, 386. Potth. 602, 6959. 

202. Febr. 3. Das. Ders. wiederholl die Bulle ton 9. Febr. 1221, Nr. 171. 

Str. 328, 387. Potth. 602, 6960. 

203. Febr. 3. Das. Ders. gewährt allen Christgläubigen, welche dem D. 0. mil Almosen zu Hülfe 



Str. 328, 389. Potth. 602, 6964. 
203a. Märe 28. (Paderborn*) Bernhard, B. von Selonien, urkundel über eine Schenkung an das Kl. Marienfeld. 
R. VI, 140, 64 b. 

204. April ? Ferentimm. Kr. Friedrich IL verleiht dem Ü. 0. einen Anlheil an den Einkünften vacanter 

Kirchen. 

ÜB. VI, 603, 3159. R. VI, 1S9, 64 «(?. Eine andere Aufertijraa*; von Min bei Str. 241, 260. 

205. Decbr. 21. Lateran. P. Honorius HI. verbietet dem Erzb. und Capitel von Bremen, sich Metropolitan- 

rechte über die Rigische Kirche anzumasaen. 

LB. I, 60, 57. R. II, 15, 65 Potth. 616, 7124. 



1*24. 

206. Jan. 28. Lateran. Ders. beauftragt den Abt des Üisterrienser-Kl. Riddagshusen, den Prior desselben, 

der sich dem Bekehrungswerke in Livland geweiht, zur Fortsetzung dieser Thätigkeit nicht nur 
Urlaub, sondern auch Vorschrift zu ertheilen. 

ÜB. I, 6«, 68. R. I, 15. VI, 4, 66. Bei Potth. wiederholt: 618, 7153 ud 897, 983«. 

207. Mars ? Catania. Kr. Friedrich IL nimmt die Völker in Livland, Estland, SemgaUen und Preussen 

in seinen Schutz und sichert ihnen persönliche Freiheit und alle Immunitäten, die sie vor ihrer 
Bekehrung zum Christenthum besessen, zu etc. 
UB. I, 46, 112. R. I, 31, 126. VI, 4, 68 a. 

208. Märe 39. ? Robert, Abt von Dünaraünde, verkauft 2«/, Haken Landes in dem Dorfe Brechtefeld 

dem Kl. zu Neumünster. 

LB. I, 62, 59. R. I, 15, 67. 

209. Frühling. Riga. Albert, B. von Riga, belehnt den Ritter C von Ikeskulle mil der Hälfte der 

Burg Gcrcike. 

Mittheil. XII, 368, I. 

210. Juni 22. Txiteran. P. Honorius Hl. verbietet den Prälaten, von dem D. 0, die Entrichtung des 

Zehnten von Neubrüchen und vom Viehfutler zu fordern. 
HB. I, 63, 60. B. I, 15, 68. Potth. 627, 7274. 

211. Juli 21. (24?) Riga. Albert, B. von Riga, ordnet die durch die Wahl seines Bruders Hermann 

zum H. von Leal veranlasste Theilung Estlands zwischen der Rigischen Kirche, dem B. Hermann 
und dem Orden der Schwertbrüder. 

I B. I, 67, 63. R. I, 15. III, 3. VI, 141, 72. Veryl. BrielL III, II. 217. 

212. Juli 21. Das. Ders. bestimmt die Gränzen des dem B. Hermann angewiesenen Di stimm* in den 

Landschaften Saccala, Nurmegunde, Mocke, Ugenois und YYaigele. 
UB. I, 64, 61. R. I, 15. VI, 141 und 149, 70. Brie«, i. a. 0. 
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213. Juli 23. Riga. Hermann, B. von Leal, überlässl die Hälfte sein«» Bislhums dem Orden der Scbwert- 

brüder, mit der Civilgerichtebarkeit etc. 

ÜB. 1, 66, 62. IL I, 16. VI, 141, 71. Brie«. «. a. 0. 

214. Juli ? Das. Die IIb. von Riga und Leal, der Rigische Probst und der Meister des Schwcrtbrüdcr- 

Ordens stellen die unter Nr. 211—213 verzeichneten Urkunden dein Pauste zur Bestätigung vor. 
H. I, 16, 73. 

215. ? ? ? Burewin, Herr von Meyenburg, schenkt der Rigischen Kirche ein Grundstück im Gebiete 

von Thalecowe. 

IB. I, 593, 479. R. I, 132, 546. 

216. Novbr. 15. Lateran. P. Honorius III. bestätigt die von Albert, B. von Riga, bestimmten Grämen 

des Bislhums Selonien. 

ÜB. I, 70, 65. R. I, 17, 75. Potth. 631, 7317. Bol. I, 43. 

217. Novbr. 17. Das. Ders. fordert alle Christen in Russland auf, die Ausbreiter des Christenlbums in 

Livland zu unterstützen. 

ÜB. I, 70, 66. R. I, 17, 76. Potth. 631, 731S. 

218. Decbr. 31. Das. Ders. ernennt den B. Wilhelm von Hodena zum Legaten in Livland, Preussen, 

Holstein, Estland, Semgallen, Curland, Wirland und Golhland. 
ÜB. I, 73, 69. R. I, 17, 79. Potth. 633, 7337. Perl». 19, 59. 

1225. 

219. Jan. 3. Das. Ders. nimmt die Neubekehrten in Livland und Preussen in seinen Schutz, und sichert 

ihnen persönliche Freiheil zu. 

ÜB. I, 76, 71. R, I, 18, 81. Potth. 633, 7343. Perlh. 10. 60. 

220. Jan. 9. Das. Ders. ermärhtigl den Legaten, B. Wilhelm, in Livland Kirchen zu errichten, Bischöre 

einzusetzen und zu weihen. 

ÜB. I, 77, 72. R. I, 18, 82. Potth. 633, 7345. Perlb. 20, 61. 

221. ? ? (Riga.) Alberl, B. von Riga, theilt sich mit dem Orden der Schwerlbrüder in die UndschaR 

Tolowa. 

ÜB. I, 75, 70. R. I, 17. III, 3. VI, 4 na« 141, 80. Briefl. III. 144 a. B. Mittheil XIII, 5, 3. 13, 2. 

222. April 22. (Das.) Ders. genehmigt den Vergleich seines Domcapilels mit dem Orden der Schwerl- 

brüder wegen einer eigenen Capelle der letztern. 
ÜB. L 78, 73. R. I. 18, S3. 

223. Mai 31. Tibur. P. Honorius III. wiederholt die BuUe vom 15. Jan. 1221, Nr. 121. 

Str. 331, 395. Potth. 639, 7418. 

224. Mai 31. Das. Ders. wiederholt die BuUe vom 16. Jan. 1221, Nr. 131. 

Str. 391, 396. Potth. 639, 7419. 

225. Juni 2. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 18. Jan. 1221, Nr. 137. 

Str. 320, 364. Potth. 639, 7420. 

226. August ? Riga. Wilhelm, B. von Hodena, päbsllicher I*gat, entscheidet den Streit zwischen dem 

Orden und dem B. von Riga über die gegenseitigen Jurisdiclioiisverhältnissc. 
ÜB. III, 7, 73b. R. III, 3, 84 «. B. Stud. I, 56, Aam. 222. 

3* 
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227. Aug. ? Riga. Der Legal, B. Willielm, enischeidel einen gleiclien Streit zwischen dem Orden und 

dem B. Hermann von LeaL 

ÜB. ni, 8, 74. R. I, 18. MI, 4, 85. B. Sind. ■. .. 0. 

228. Septbr. 22. Magdeburg. Estoniensis episcopus (B. von Lea!?) liest Messe in Magdeburg. 

Mittheil. XII, 219, 13. 

229. Novbr. 6. Wimpfen. Heinrich, Rom. K., belehnt den B. Hermann von Dorpat mit den Regalien 

des Bisthums Dorpat. 

IB. I, 69, 64. K. I, 16, 74. VI, 5 und 141, 80d. Echtheit aagefoehten. 

230. Novbr. 29. (Reale.) P. Honorius HL trägt dem Legaten , B. Wilhelm, auf, über die Zweckmässig- 

keit der Errichtung einer Metropole in Livland zu berichten. 

R. VI, 5, 85b. Hildebrand, Die Chroiifc Heinrichs v. L., S. 139, Ana. 1. 

231. Decbr. 1. Nürnberg. Heinrich, Röm. K., gründet aus dem Bisthum Riga eine Reichsmark und er- 

hebt den B. Albert zum Reichsrürsten. 

IB. I, 71, 67. R. I, 17. VI. 4, 77. 5, 85c. 141, 80d. Briefl. III, 145. 335. 

232. Decbr. 1. Das. Den. verleiht in gleicher Weise dem B. Hermann von Dorpat eine Mark in seinem 

Bislhum. 

ÜB. I, 72, 68. R. I, 17. VI, 4, 78. VI, 141, WA Briefl. III, 335 f«. 

233. Decbr. ? Riga. B. Wilhelm, päbstlichcr Legat, entscheidet den Streit zwischen dem B. von Riga 

und der St. Riga, über die Bedeutung des der letztem verliehenen Gothländischen Rechts. 
I B. I, 81, 75. R. I, 19, 86. Huu. IB. I, 60. 194. 

234. Decbr. ? Das. Der», entscheidet den Streit zwischen Lambert, B. von Selonien, und der St. Riga 

über die Gränzen des Bislhums und der Stadlmark. 
UB. I, 82, 76. R. t, 19. 87. 

235. Decbr. 25. ? Dietrich Sracmann, EstlAnd. Vasall, nimmt Theil an den Verhandlungen über die Be- 

freiung des K. Waldemar IL von Dänemark aus der 
R. I, 15, 69. 



236. ? ? (Riga.) Der Legat, B. Wilhelm, vergleich! die Rigische Kirche mit der St. Riga in Betreff von 

St. Jürgens Acker (?). 

R. VI, 5, 8Sb. Schirren, Veit 128, 21)05, 24. VergL unten Nr. 259. 

237. März 15. Riga. Ders. entscheidet den Streit zwischen dem B., Probst und (IM. einer-, und den 

Rigischen Rürgern andererseits, über die Gränzen der Stadlmark. 
UB. I, 90, 78. R. 2«, 89. 

238. März 16. Das. Oers, urkundet über die Ernennung von Schiedsrichtern zur Entscheidung eines 

Gränzstreits zwischen der St. Riga und dem Kloster Dünamündc. 

UB. I, 93, 79. R. I, 21, 90. Vergl. Mittheil. XII, 252. 
230. Märt 17. Das. Die in Nr. 23« ernannten Schiedsrichter Urkunden über ihre Entscheidung des 
Streits. 

UB. I, 94, 80. R. I, 21, 91. 

240. März 21. Das. B. Alberl von Riga weist, mit Genehmigung des Legalen, dem B. Lambert, nach- 
dem derselbe auf Selonien verzichtet, Semgallen zum Bislhum an. 

IB. I, 96, 81. H. I. 22. 92. Mitlheil. ». «. O. Brie«. III, 11. 145. 29G. 
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241. April 5. Riga. Der Legat, B. Wilhelm, spricht dem B. von Big» «las auaschliesstiche Palronatrechl 

an der St Jacobikirche in Biga zu, und befreit die ürdenskirche zu $1. Georg von jedem Pa- 
ironats- und Parochialrechte des Bischöfe. 

UB. (I, 87, 82.) m, 10, 82. H. I, 22. III, 4, 93. B. Stud. II, 80. 

242. April 10. Das. Der», entscheidet den Streit Aber ilie Parochialverhällnisse der in Biga nicht be- 

ständig angesessenen Kaufleute und Pilger. 
HB. Hl, II, 82«. R. III, 4, 93a. 

243. ? ? Das. Der«, ordnet das Kiichenwesen in Biga. 

R. VI, 4, 80a. Vergl. HrUrich v. L XXIX, 8. Vielleicht ideutiieh mit >r. 241 und 242. 

244. April 11. Das. Ders. entscheidet den Streit zwischen deu Bischöfen, dem Orden der Schwertbriider 

und der St. Biga über die Theilutig der noch zu erubernden Länder. 
IB. I, 99, 83. R. I, 22. III, 5, 94. 

245. April 18. Das. Der ÜM. ujid der Bath der St. Biga Urkunden über den unler einander errichteten 

Vergleich und Bündnissvertrag. 

ÜB. VI, 4, 2717. R. VI, 5, 94«. 

246. April 20. Das. Der Legal, B. Wilhelm, vergleich! den Streit des B. von Riga mit dem OM. wegen 

verschiedener Lntschädigutigsansprücbe. 
I B. I, 101, 84. R. I, 23, 95. 

247. April 22. Das. Ben. bestimmt, dasa, wenn von den drei vom B. , Probst und ÜM. ernannten 

Schiedsrkhlera einer am Ausspruch nicht Tbeil nehmen will oder kann, der Ausspruch der 
beiden übrigen nichts desto weniger Geltung haben solle. 
UB. I, 103, 85. R. I, 24, 96. 

248. April 28. Dünamündc. Ders. entscheidet einen Streit zwischen dem Bigischen Probst und dem 

UM. dahin, dass ersterer nicht belügt sein soll, über den OM. oder einen Ordensbruder die 
Excommunicalion zu verhängen. 

UB. HI, 12, 85 a. n. III, 5, 96 1. 

249. Mai 7. Das. Ders. entscheidet einen Grilnzslreil zwischen dem B. Hermann von Leal und dem 

OM. Volquin. 

UB. III, 12, 87 a. R. III, 5, 98 a. 

250. Mai 7. Das. Ders. gebietet ien Interessenten, dem Ausspruch der Schiedsrichter in ihren Gränz- 

slreiligkeiten sich unbedingt zu fügen. 
UB. I, 103, 86. R I, 24, 97. 

251. Mai 7. Das. Ders. erläutert zwei Stellen in der unter Nr. 237 verzeichneten Urkunde. 

UB. I, 103, 87. R. I, 24, 98. 

252. Mai 13. Das. Ders. entscheidet den Streit zwischen dem Abt von Dünamünde und dem OM. Aber 

den Zins des Landes Winkelhorst. 
LB. III, 14, 87. H. III, 5, 98b. 

253. Mai 23. Das. Ders. erklärt den Johann von Dolen, weil er gewaltsam Wirland besetzt, seiner 

Besitzungen in der Bigisrhen Stadlmark und des Schlosses Dolen fAr verlustig. 
UB. I, 106, 88. H. I, 24, »9. 

254. Mai ? Das. Ders. entscheidet die den Schiedsrichtern hiusichüich der Streitigkeiten in der Bigischen 

Stadlmark aufgestochenen Zweifel. 
UB. I, 106. 89. R. I, 24, 100. 
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255. Mai ? Parttut. Kr. Frietlrich II. bestätigt dem Orden der Schwerlbrüder dessen Hechte und Be- 

sitzungen, und verleiht ihm in den letztern das Bergregal. 
LB. I, 107, 90. R. I, 25. 01, 6, 101. 

256. Juni 27. Lateran. I*. Honorius III. wiederholt die Bulle Tom 1. üclbr. 1220, Nr. 100. 

Str. 331, 397. Potth. 654, 7595. 

257. Juli t Das. Oers, wiederholt die Bulle vom 9. Jan. 1221, Nr. 118. 

Str. 331, 898. Potth. 654, 7596. 
,859. Juli 6'. Wisby. Der Legat, B. Wilhelm, gestaltet, auf Bitte des B. Albert von Biga, dass de,r Priester 
der demselben gehörigen St. Jacobikirche in Wisby Schüler jeder Nation in seine Schule auf- 
nehmen dürre. 

LB. III, 6. 73 a. R. I, 2S. 111,3,84. VI, 141, M. 142,101a.. 
250. Juli 28. Riga. Das Bigische Domcapitel vergleicht sich mit der SL Riga wegen einiger Grundstücke 
in der Stadtmark. 

LB. VI, 403, 3012. R. VI, 142, NU Vergl. .neb oben Nr. 236. 
860. Seplbr. 20. Cöbi. Hermaun, B. von Leal, nimmt Anlheil an der Consecraüon des Erzb. Heinrich 
von Cftln. 

R. VI, 142, 101 c. B. Sto4. I, 30. 

261. Novbr. 19. Lateran. P. Honorius HI. bestätigt den Vergleich zwischen dem B. Albert und der St. 

Riga über das Gothländische Recht, Nr. 233. 
R. I, 25, 102. Potth. 655, 7612. 

262. Novbr. 27. Das. Der», gestattet dem Orden der Schwerlbrüder , die nach Livland 

Pilger in seinen Dienst zu nehmen. 

ÜB. I, 109, 91. R. I, 25, 103. Potth. 655, 7616. 
21!3. Novbr. 28. Das. Der*, ermahnt Lübecks Bürger, die Kreuzfahrer nach Livland zu 
nicht zu hindern. 

ÜB. I, 110, 92. R. I, 25, 104. Potth. 655, 7617. Perlb. 21, 64. 

264. Decbr. 10. Das. Den. bestätigt die von Hermann, B. von Leal, erfolgte Abtretung der Hälfte seines 

Bisthums an den Orden der Schwertbrüder, Nr. 213. 

HB. III, 15, »3a. R. III, 6, 105a. Bei Potth. zweimal: 656, 7625 aad 7626. 

265. Dccbr. 10. Das. Ders. bestätigt die Entscheidung des Legaten, B. Wilhelm, über die Jurisdictions- 

verhällnisse des B. von Riga und des OM., Nr. 226. 

ÜB. III, 15, 92 a. R. III, 6, 104 b. Str. 229, 238. Potth. 656, 7626. 

266. Decbr. 10. Das. Ders. ermächtigt den B. von Riga, die von dem B. von Semgallen wider den 

Orden der Schwerlbrüder etwa zu erlassenden Bannbriefe aufzuheben. 

R. m, 6, 101a. VI, 6, 106b. Str. 230, 240. Potth. 656, 7626. Vergl. Nr. 273. 

267. Decbr. 11. Das. Ders. bestätigt die Entscheidung des Legalen, B. Wilhelm, über die Gränzen der 

Higischen Stadtmark, Nr. 237. 

IIB. I, III, 93. R. I, 25. in, 6, 105. Potth. 656, 7029. 



268. Jan. ? CaUmia. Kr. Friedrich II. gestaltet dem Orden der Schwertbrüder 
Rechte und verleiht ihm das Bergregal. Vergl. oben Nr. 255. 
l'B. III, 16, 93b. R. III, 6, 105b. VI, 6, 105a. 
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269. Jan. 17. Lateran. P. Honorius III. nimmt die Gemeinde der Deutschen in Wisby, für den den 

Neubekehrten in Livland geleisteten Beistand, in seinen Schutz. 

UB. I, 114, 94. R. I, 26, 10«. Hanl. IIB. 66, 213. Potth. 653, 7661. 

270. Jan. 17. Das. Ders. fordert Russlands Fürsten auf, Tails sie einen päbsllichen legalen zu haben 

wünschen, es ihm kund zu thun; unterdes« aber der Ausbreitung des Lhrislenlhums in Liv- und 
Estland nicht hinderlich zu sein. 

IIB. I, 114, 95. R. I, 25, 107. Potth. 65«, 7652. 

271. Jan. 28. Heisterbach. Wesselin, B. von Reval, weiht mehrere Altäre im Kl. zu Heisterbach. 

B. Stod. I, 34. Vergl. R. VI, 191, 121c 

272. ? ? ? P. Gregor IX. beauftragt die Bb. und Prälaten in Livland. die Schwertbrüder gegen die ihnen 

widerfahrenen Bedrückungen zu schützen. 
H. VI, 6, 108a. Fehlt bei Potthwt. 

273. ? ? ? Der«, schreibt dem B. von SemgaUen vor, die gegen den Orden der Schwerlbrüder erlassenen 

Bannsprüche zurückzunehmen. 

R. VI, 6, 108 b. Fehlt bei Potthast. Ver*l. Mr. 266. 

274. Märe 22. Lateran. Ders. beauftragt drei Domherren zu Osnabrück , die Ansprüche des Erzb. Ton 

Bremen auf MelropoliUni echte über den B. von Riga zu prüfen und darüber zu entscheiden. 
t'B. I, 115, 96. R. I, 26, 108. Pottb. 681, 7863. 

275. Märe 27. Aquisgramm. K. Heinrich VII. bestätigt die Privilegien des Ü. O. 

Str. 242, 262. 

276. Mai 5. Lateran. P. Gregor DL nimmt die Neubekehrten in Livland in seinen Schulz. 

UB. I, 115, 97. R. I, 26, 110. Potth. 683, 7894. 

277. Jtmi p Riga. B. Alberl, OM. Volquin und die St Riga versprechen, mit den Dänen keinen Frieden 

einzugehen, ohne die St. Lübeck mit einzuschliessen etc. 
t'B. I, 117, 98. H. I, 26, III. Hau. LB. I, 67, 217. 

278. Juni 12. Anagni. P. Gregor IX. wiederholt die Bulle Honorius' III. vom 9. Jan. 1221, Nr 118. 

Str. 340, 416. Pottb, 686, 7932. 

279. Juli 2. Bas. Ders. wiederholt die Bulle vom 9. Jan. 1221, Nr. 119. 

Str. 341, 417. Potth. 688, 7954. 

280. Juli 3. Das. Ders. bestätigt die Bulle vom 1. Octbr. 1220, Nr. 100. 

Str. 341, 419. Pottb. 688, 7956. Wiederh. Nr. 309. 387. 

281. Juli 3. Das. Ders. wiederholt die Bulle Honorius' HL, Nr. 114. 

Str. 341, 419. Potth. 688, 7957. Wiederh. Nr. 310. 

282. Juli 14. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 131. 

Str. 347, 420. Potth. 689, "964. Wiederh. Nr. 313, 345. 

283. JuU 20. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 19. Jan. 1221, Nr. 146. 

Str. 342, 421. Potth. 689, 7968. 

284. Juli 21. Das. Den, wiederholt die Bulle Honorius' III., Nr. 117. 

Str. 342, 422. Potth. 689, 7969. Wiederh. Nr. 297. 312. 349. 856. 

285. Juli 21. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 31. Jan. 1223, Nr. 198. 

Str. 343, 428. Potth. 689, 7971. HB. I, 535, 424. R. I, 116, 481. VI, 190. Iloab 198, 481. 

286. Juli 28. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 15. Decbr. 1220, Nr. 101. 

Str. 343, 424. Potth. 690, 7977. 
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287. Juli 30. Anagni. P. Gregor IX. wiederholt die Bulle vom 19. Jan. 1221, Nr. 141. 
Str. 344, 425. Potth. 090, 7980. 
Das. Ders wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1223, .Nr. 195. 

W ■ 



Str. 344. 426. 346, 433. Potlh. 690, 7981. 692, 8005. V\ ledert Nr. 336. 
gj ^ Do«. Der«, wiederholt die BuUe vom 18. Jan. 1221, Nr. 140. 
' ' ' Str. 344, 427. 346, 430 uod 31. Potth. 690, 7992. 691, 7998 und 99. 



290. Aug. 2. Das. Ders. befiehlt. Diejenigen, die den Orden verlassen, mit kirchlichen Strafen zu I 

Str. 345, 428. Potth, 691, 7989. 

291. Aug. 4. Das. Dan. wiederholt die Bulle vom 20. Febr. 1222, Nr. 181. 

HB. VI, 696, 3154. R. VI, ISS, 63ar. Str. 345, 429. Potth. 691, 7997. Wiederh. .Nr. 357. 

292. Aug. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 1. Febr. 1223, Nr. 199. . 

Str. 346, 435. Potth. 692, 8010. 

293. Aug. 18. Das. Ders. gestattet dein D. 0., die gegen dessen Privilegien ausgewirkten nähslliclien 

Decrele nicht als bindend anzusehen. 

LB. VI, 609. 3165. R. VI, 190, 110«. Potth. 692, 8011. Wieder». Nr. 414. 569. 573. 891. 

294. Aug. 21. Das. Ders. gestattet demseiton, in seinen Angelegenheiten Ordensbrüder ab Zeugen auf- 

zuführen. 

in. vi. ulO, »166. R. VI, 190, link. Pank MO, MM, 

295. Aug. 31. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 17. Jan. 1221, Nr. 134. 

Str. 347, 438. Potth. 693, 8023. 
2M. Aug. St Das. Der», befiehlt , Diejenigen , welche vom D. O. abtrünnig geworden , und deren Be- 
günstiger mit kirchlichen Strafen zu verfolgen. 

Str. 347, 439. Potth. 693. 8U24. Wiederh. IVr. 846. 1022. 

297. Norbr. 27. Lateran. Ders. wiederholt die Bulle vom 21. Juli d. J., Nr. 284. 

Str. 348. 440. Potth. 696, 8063. 

298. Decbr. ™ - Erfurt. Albert, B. von Biga, celebrirl den Gottesdienst im St. I»elri-Kl. zu Frfurt und 

assistirl am darauf folgenden Sonntage bei der Consecration des B. Johanues von Prag. 
B. Stud. I, 14 fa. Mittheil. XII, 219, 14. 

299. f ? IMcck. Der Balh der St. Lübeck fertigt eine /.ollrolle ans, in 

Normannen und Livländer vom Zoll befreit werden. 

IIB. V I, 402, 3011. R. V I, 142, Mac Im t'B. I, 69, 22.1. 



Zwischen 1227 und 1241. 

300. ? f Y P. Gregor IX. ermächtigt den B. von Livland, Brüder des Schwcrtordcns, welche 

kirchlichen Strafe verfallen, zu absolviren. 
R. VI, 6, 110b. Schirre., Verl. 128, 35. 

301. ? f f P. Gregor IX verordnet, dass das KL zu Dfinamünde durch kein |»iib*Üirl.es Schreiben be- 

langt werden (conveniri) solle, welches des Lislercienserordeus nicht ausdrücklich gelenkt. 
LB. III, 17, 97a. R. III, 3, 110«. Vcrgl. IB. I, 540, 42 und R. I, 117, 485. 

302. Y Y Y Ders. verordnet, dass von den dem Orden der Schwertbrüder gehörigen Nenbrücben, Gärleu etc. 

kein Zehnte erhoben werden solle. 

R, VI, 6, 110 c. Schirre«, Venu 128, 38. 
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303. ? ? ? Oers, ermahnt die Vorstände des Predigerordens, die Brüder des D. O., welche eine schwere 
Niederlage erlitten, mit Almosen etc. zu unterstützen. 
R. VI, 6, HOd. Schirren Nr. 3«. 

30-1. ? ? ? Hers, eximirt den Meister und die llrüder des D. O. von der Zahlung des Zehnten. 
R. Vi, 6, HOr Schirre» Nr 14 

305. ? ? ? Ders. erneuert die Bulle Innorenz' III., welrhe den jenseits des Deutschen Gebietes Ange- 

sessenen, die einen Zug nach den heiligen Stätten geloht, gestaltet, stall dessen gegen die Heiden 
in Livland zu ziehen. Vergl. Nr. 27. 

Ii. VI, «, 1 1 5 f. Anm. Srhirrrn Nr. 37. 

306. ? ? ? Hers, untersagt, aus Livland Holen nach Horn zu senden, ohne Schreiben von Prälaten. 

Von vermeintlichen oder falschen Proruratoren ausgewirkte Schreiben werden Tür ungültig erklärt. 
Schirm««.» |, 3. Potth. 936, 11073.* 



307. ? 'S ? Herrraann, Ii. von Leal, theill dem 0. von Paderborn mit; dass H. Albert von Livland ihn 
mii der Besorgung seiner Angelegenheilen in Deutschland betraut haln». 
B. Slud. I, 84, 3. Vrrgl. aaoh du. S. 30 Aam. 5. 

3v8. Jan. 23. 1/iteran. P. Gregor IX. bestätigt die Entscheidung des Legalen, B. Wilhelm, über die 
'Niedling der in Livland noch zu erobernden Länder, Nr. 244. 
IIB. III, 18, 98». R. III, 7, 11t«. Potth. 700, MI2. 

309. Febr. 1. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 3. Juli 1227, Nr. 280. 

Str. 348, 411. Potth. 700, SI18. 

310. Febr. 3. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom V,. Juli 1227, Nr. 281. 

Str. J4S, 442. Potth. 70«, 81 19. 

311. Febr. 3. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom IG. Ilcr.hr. 1220, Nr. 102. 

Str. 349. 143. Poltb. 700. 8120. 

312. Febr. 4. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 21. Juli 1227, Nr. 284. 

Sir. 379, 441. Potth. 70O, 8122. 

313. Febr. 5. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 14. Juli 1227, Nr. 282. 

Str. 349, 446. Potth. 700, 8123. 

314. Febr. 6. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 20. Jan. 1221, Nr. 150. 

Str. 349, 410. Potth. 701, 8124. W ieJcrh. Nr. 347. 

315. Juni 21). ? Gottfried. B. von Hesel, überlässt dem Orden der Srhwerlhrüder den dritten Theil 

seines Bisthums, mit der welllichen Gerichtsbarkeit. 

HB. Hl, 19, 99. R III, 7, 112«. B. Slud. I. 3.Y Briell. III, 222. 

316. Juli 1. Nürnberg. Heinrich, Böm. K . schenkt dem Orden der Schwerthrfider die Provinz und das 

Sellins* Iteval und die Provinzen Jerwen, Harrieu und Wirlatul. 
ÜB. I, 118, 100. R. I. 27. III. 7, 113. 

317. Juli 2. FloeJi. Bischof und Decau von Plock überlassen den Brüdern von Dobrin, die den kämpf 

gegen die Heiden übernehmen sollen, einen Theil des bischöflichen Landesgebietes. 
Perlb. 23, 73. 
Baal.. Li*Uaa. Ulk 
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318. Juli 4. Plock. Conrad , Herzog von Masovien und Cujavicn, überträgt dem Meister der Hilter in 

Preussen und seinen Brüdern, die nach Livländisrher Art gegen die l'reussen streiten »ollen, die 
Burg Dobrin und einen Strich Landes. 
Perlb. 24, 74. 

319. Odbr. 1, Wilzenburg. Heinrich, Höni. K., belehnt den B. Coltrrkd von Oese! mit ilem von dem- 

selben errichteten Bislhum. 

l'B. VI, 6, 271S. H. VI, 6, 113a. MafL III, 222. 

320. Octbr. 28. Pcrusium. P, Gregor IX. bestätigt die Stillung der Brüder des Hilterdienste» Christi, 

welche der B. von l'reussen, nach dem Muster der Hilter Christi in Uvland, errichtet. 
Sir. 194, 200. l'otth. 712, s27l. Hfrtb. 25, 76. 

321. Odbr. 28. Das. Hers, nimmt die Brüder des Bilterdiensles Christi in Preussen in seinen Schulz 

und bestätigt ihnen die Schenkungen de» Herzogs von Masovien und des B. von Masovien. 
Str. 101, 201. l'olth. 712, t>272. Perlb. 25. 75. 

322. Decbr. 11. Das. Oers, gestattet dem B. von Selonien, aus einem beliebigen l'rämonslratenser- 

Convente Deutschlands einen Domherrn und einen Laienbruder zu seinen Cehulleii zu nehmen. 
Mittheil. XII, 369, 2. K. I, 27 u»d VI, 143, 114. Potla. 714, S293. 



323. ? ? Cobletu. Hermann, B. von Leal, weiht eine Kirche auf der Insel Oberwerlh bei Coblenz. 

R. VI, 100, 1144 H. Stud. I, 30, Aaro. 107. 

324. Jan. 23. Pcrusium. V. Cregor IX. trägt dem B. von Riga auf, den Kiufleuleu in I ivland jeden 

Handel mit den Hussen zu untersagen, so lange diese die Feindseligkeiten gegen die .Neubekchrten 
in Finnland nicht einstellen. 

L'B. III, 20, liiOa. R. III, 7, 114«. Haas. I B. I, 72, 229. Potth. 716, S320. 

325. April u. Mai ? Wisby «. Riga. Mslislaw Dawjdowilsch, F. von Smolensk, schliessl einen Handels- 

vertrag mit den Deutschen KauDeuteti in Wisby und Kiga. lt. 

L-B. I, 149, 101. R. I, 27. Hl, 18. VI, 7 und 143, 115. DwrtNhe Uefcm. in Hau. LB. I, 72, 232. 
Ve/ft „och Bol. I, 49. D, 66 tg. 237 fcj. 

326. Juli 2*1. Dünamünde, i. von Lude, Syndicus des B. Cottfried von Oesel, urkundet über eine von 

letzterem an das Kl. Dünamüude gemachte Schenkung von zwei Dörfern. 
LB. III, 20, Ulla. R. III, % 115a. B. K»tl. 361. Brief!. III, 223. 



12*0. 

327. ? ? ? Wizlaw I., Herzog von Pommern, gestallel dem Bigischen Domcapild, «las Dorf Wulfshagen 

hei Bichtenberg zu kaufen. 
R. VI, 143, 117a. 

328. ? ? Riga. Nicolaus, B. von Riga, bezeugt, dass Wissewald, K. von Cercike, die Insel Wolleholm 

und das Land zwischen den Flüssen Cixna und Heciza dem Kl. Dünamünde geschenkt. 
R. VI, 7, 117a. 

329. ? ? RaUeburg. Im /.ehntregister des B. von Halzeburg ludet sich ein in dem Kirchspiel Darlsowe 

belegene* Vorwerk als dem Orden des Hitlerdienstes Christi (in Livland) gehörig verzeichnet. 
LB. III, 23, 106a. R. III. 8, 120a. 



Digitized by Google 



\m. i23i. 



27 



380. ? ? Freckenhorst, (Hermann), B. von Leal, segnet die ».locken de» StilU Freckenhonrt im BUtbum 
Münster. 

B. Stad. I. 31. 

331. ff ? P. Gregor IX. »erbietet allen Prälaten, einen Angehörigen des Ü. 0. ohne ausdrücklichen 

päballichen Befehl mit dem Bann zu belegen. 
R. VI, 7, I2li. 

332. Jan. 4. Prrusimn. Hera, bestätigt dein ß. von l.enl die ihm vom ß. Alberl von ßiga angewiesenen 

Länder und deren Theilung mit dein Orden der Schwertbrüder. 

DB. I, 133, 102. VI, 6, 2719. R. I, 2S, 116. VI, 7, 117 b. Potth. 72», 847S. Vergt. Briefl. III, 21». 
888. Jan. 18. Das. Liers, schreibt dem Li. 0. u. A. vor, bei der Bekämpfung der Heiden in Preussen 
nicht gegen das Land vorzugehen, welches den B. von Modena aufgenommen (Livland). 
Potlh. 72», 8 IM) und 61. Pcrlb. 2G, hO. 

334. April 4. Iateran. Liers, trägt dem Legaten, Cardinal Ollo, auf, über die für das Bisthum Biga 

erfolgte Doppclwahl, nach Lage der Ilmsünde, eine Entscheidung zu treffen. 
Mitthctl. XII, 370, 3. R. III, S, 120b. Poltb. 732, »521. Schwärt*, Carl. S. 20. 

335. Juli 10. Das. Uers. bestätigt die Bulle vom l. Octbr, 1220, Nr. 100, 

Str. 34», 417. Potlh. 737, S58S. 

336. Aug. 6. Anagni. Ders. wiederholt die Bulle vom 30. Juli 1227, Nr. 288. 

Str. 349, 44». Potth. 737, S51I0. 

337. Aug 27. Das. Uers. bestätigt dem Meister und den Brüdern Christi in Preussen die Schenkungen 

des B. von Preussen und des Herzogs von Masovien. 
Potth. 737, S593. Perlb. 30, 89. 

338. Sqptbr. Iii. Das. Ders. verbietet den Templern, den L). O. wegen der weissen Mäntel zu belästigen. 

Sir. 349, 449. Potth. 739, »606. 

339. Decbr. 1. I^ieran. Hers, bestätigt die Entscheidung des Legalen, B. Wilhelm, betreffend die 

Bisrhofswahl in Biga und die Veräußerung der Kirchengüter. 
UB, I, 142, 107. R. 29, 121. Pottb. 741, 6632. 

340. Decbr. 28. ? Balduin, Mönch aus Alna, Pönitenliar und Nuntius des Cardinais Otto, schliesst mit 

einem Theile der Curen einen Vertrag über die Annahme des Christenlhums. 

UB. I, 134, 102. R. I f 2S. III, S. VI, 143, 117. Bot. II, 70. Schw.rU, Carl. 22. MiKheil. XII, 263. 
fivieü. III, 219. 

1231. 

341. ? ? liiga. Die St. Biga üherlässt den Bürgern Lübecks einen an einen Thurm Biossenden Hör 

innerhalb der Stadtmauer zum ewigen Besitz. 
LB. I, 146, HO. R. I, 30, 124. 

342. ? ? (Riga.) Nicolaus, B. von Higa, trifft Bestimmungen über die Sum-ssion in Lehngüter. 

LB. I, 147, III. IL I, 31, 125. 

343. ? ? Riga, Das Bigische Domcapitel, die Schwertbrüder und die Sl. Biga scldiessen einen Verlrag 

mit einigen Stämmen der Curen. 

IB. I, 137, 105. R. I, 29, 119. Briefl. III, 11. Vtrgl. auch die Citate xu Nr. 340. 

344. Jan. 17. ? Balduin von Alna schliesst einen Verlrag mit denselben Stämmen der Curen. 

IB. 1, 13«, 104. R. I, 29, IIS. VI, 141. 121<L S. auch die Citate in Nr, 340 und 343. 

4« 
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345. ? ? Riga. Die St. Riga vertheidigt sicli gegen die von Balduin von Ahn wider sie erhobenen Be- 
schuldigungen. 

I B. I, 13$, 106. K. 1, 29. VI, I«, 120. Schw.rU, Carl. 24 fgg. 
34(1. Febr. 25. ? Arnold, Lehnsmann des M.Ii- Büsdorf (Paderborn), verkauft, im Begrift", nach Livlaud 
zu ziehen, zur Bestreitung der Reisekosten etc. sein Lehugiit um 78 Mark. 
Miltbeil. XII, 394, 3. 

347. März 29. Lateran. ?. Gregor IX wiederholt die Bulle vom 6. Kehr. 1228, Nr. 314. 

Sir. 351, 450. Poll*. 7 Hl, 8692. 

348. März 29. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 14. Juli 1227, Nr. 282. 

.Str. 351, 451. I'ottb. 746. »693. 

34!). Märt 29. Das. Der*, wiederholt die Rulle vom 21. Juli 1227, Nr. 284. 

Sir. 351, 452. Polth. 71«, BCtta. 
351). April 8. Das. Bers. bestätigt die von dem Cardinal Otto zu Gunsten des Magdeburger Domherrn 
Nicolaus gelrolTuiie Fnlsrhcidung über die Besetzung des bischöflichen Stuhles zu Riga. 

16. I, 143, lUs. It. I, 30, 122. Mitthcil. I\, 439. Schwurt!, Curl. 20. Putth. 747. 6698. 

351. April 9. Das. Hers, wiederlioli die Bulle vom 1(3. Jan. 1221. Nr. 123. 

Str. 351, 453. I'otth. 747, b701. Wkderh. ,\r. 35S. 40b. 4?2. 1046. 

352. April 9. Das. Den. bestätigt die Freiheiten und Immunitäten des Risrhofs und Domcapilels zu Riga. 

HH. VI, 7. 272H. It. VI, 7, 122a. Potlb. 717, *704. BrirlT, III, 147. 
.353. April 2(1. Das. Ders. nimmt das Rigisihe Romrapilel in seinen Schulz, bestätigt demselben die 
Rrämonstratenser- Regel, so wie alle Rechte, Privilegien und Resilzungen desselben. 

Uli. 1, 217, Hl*. It. I, 26, 109. 19, 189, VI, 142, 109. 190, 109. Hol. I, 52. «ig. Zeitung vom 
21. Ha. (2. Febr.) Is7ii. I'otth. 683, 7SS6. 892, 10521. 92». 

354. Aug. 9. (Riga) Nicolaus, R. von Riga, giebt den Rigischen Rürgeru den driUen Theil von üesel, 

Curland und Semgallen zu Lelm. 

UB. I, 141, 109. R. I, 30, 123. B. Riga 14. 

355. Septbr. Reate. I'. Gregor IX. wiederholt die Rulle vom 30. Juli 1227, Nr. 288. 

Str. 352, 451 und 57. Polth. 455, 8S02 nu.l 8811 

356. Septbr. 17. Das Den», wiederholt die Bulle vom 14. Juli 1227, Nr. 284. 

Str. 352, 455. Potth. 456, H8U5. 

357. Siptbr. 18. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 4. August 1227, Nr. 291. 

Str. 352, 456. Potth. 156, NsOO. 

358. Octbr. 10. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom <». April d. J., Nr. 361. 

Str. 353, 458. Polio. 757, 81 IS. 

im 

359. Y ? (lAlbcek?) Albrecht, Herzog von Sarhsen, verleiht dem gemeinen Kaufmann in seinen Landen 

alle Hechle und Freiheileu, welche derselbe zu Zeilen des R. Albert von l.ivland und de* Le- 
galen, R. Wilhelm von Modeiia, genossen. 

I B. I, 150, 113. K. I, 32. III, 9, 127. II. Rig« 54, 61. 
3m. ? ? Riga. Der Rath der Sl. Riga trill't Bestimmungen über die Bebauung und Benutzung der 
Sladtmark. 

I.B. I, 150, 114. lt. I, 32, 12s. 
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361. Jan. 28. Beate. P. Gregor IX. ernennt Balduin von Alna zum B. von Semgallen uiul zum päbsl- 

liclien Legalen in Livlaud, Estland, Curland etc. 

LB. 1, IS2, 115. R. I, 32, 129. Potth. 75«, 8852. 

362. Jan. 30. Das. Ders. beauftragt denselben, diejenigen Landschaften in Li v - und Estland, welche 

keine Testen Diöcesangräiuen haben, Namen» de* Pabsles in Uesilz zu nehmen. 
LB. I, 154, 1 10. R. I, 32, 130. Potth. 700, 8S56. 

363. Jan. 30. Das. Ders. beliehlt den Üb. von Riga und Leal, dem Orden und der St, Higa, das* sie 

den Uesilz vuu Wirlaud, Jerwen und der Wiek dem Legalen, Ii. Balduin, übertragen sollen. 
UB. I, 154, 117. K. I, 33. 131. Pollh. 700, 8857. 

364. Febr. 3. Das. Ders. überträgt bis auf Weiteres die matten Bislhümer Livlauds «lein U. Balduin 

von Seingallen. 

LB. 1, 155, 118. lt. I, 33, 1.12. Potth. 760, 8862. 

365. Febr. 3. Das. Ders. vertraut Curland dein Legalen, B. Balduin, auf Lebenszeit an. 

UB. I, 156, 119. K. I, 33, 133. PolUj. 760, SS63. 

366. Febr. 3. Das. Ders. verbietet den Einwohnern LivLu.ds, ohne Genehmigung seines Legalen mit 

den Russen um Frieden zu unterhandeln. 

UB. I, 157, 121. R. 1, 33, 135. Potth. 701, S>«ti4. 

367. Febr. 3. Das. Hers, trägt dem B. von Biga, dem Orden der Schwertbrüder und der St. Riga auf, 

Curhmd, Semgalleu und Uesel seinein Legalen auszuliefern. 
HB. I, 156, 120. R. I, 33, 131. Polih. 760, 8861. 

368. Febr. 4. Das. Ders. Irägt denseil aur, Semgalleu dein B. Balduin zu resüluiren. 

HB. I, 157, 122. R. I, 33, 136. Potth. 761, 8865. 

369. Febr. 5. Das. Ders. beauftragt den Legalen, It. Balduin, den U. von Biga wegen Pflichtverletzung 

mit kirclüichcn Strafen zu belegen. 

LB. I, 158, 123. R. I, 34, 137. Potth. 761, 8867. 
.370. Febr. 11. Das. Ders. bestätigt, aur Bitte der ncubckehrlcn Curen, den vom B. Balduin am 28. Der.br. 
1230 mit ihnen abgeschlossenen Verlrag, Nr. 340. 

LB. I, 160, 124. R. I, 34, 138. Potth. 761, 81». 

371. Febr. 11. Das. Ders. bestätigt den Curen von Bamlowe elr. den mit ihnen vom B. Balduin abge- 

schlossenen Vertrag vom 17. Jan. 1231, Nr. 344. 
R. I, 34, 139. Potth. 702, 8876. 

372. Febr. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 21. Jan. 1221, .Nr. 152. 

Str. 353, 459. Potth. 762, 8879. 

373. Febr. 16. Riga. Nicolaus, B. von Biga, entscheidet den Streit zwischeu den Bigischen Bürgern und 

den KauMeulen über die ihnen in Curla ml verliehenen l.ehngüler. 

UB. I, 16«, 125. R. I, 34, 140. Mittheil. I\, I3J. B*l. II, 70 fg*. Briefl. III, 147, 148 

374. April 5. Heatc. P. Gregor IX. gestaltet, auf Antrag des I). und Ca|>ilels zu Lübeck, dass der 

Ritler Friderirus Slultus in der Lühecker Kirche zu »«'ineni Seelenheil eine Capelle stifte. 
Potth. 765, 8916. Vergl. B. SUid. II, 85. 

375. Mai 2. Wusierhusrn. Johann und Gerhard von Philo verleihen dem Kl. Arendsee in der Allmark 

42 Huren, zwischen Nelzeband und den Itesil/ungeu des Kl. Düuamünde, am Flusse TemniU. 
HB. III, 22, 125«. R. III. 9, 140«. 
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.776. Mai Ck Wisby. Nicolaus, B. von Higa, erlheill Riga'* Bürgern da* Iteclu, Sendzeugen aus ihrer 
Mitte zu wählen. 

I B. I. 163, 126. R. I, 35, 141. B. Riga 343. BriefL III, 147. 
.177. Septbr. ? Melfia. Kr. Friedrich II. nimmt den Orden der Schwertbrüder in »einen Schulz, und 
bestätigt dessen Besitzungen. 

I B. I, 164, 127. «. I, 35. VI, 7, 142. B. ML 122 Apjü. 175. 
378. Septbr. 8. (Anagni?) P. Gregor IX. beauftragt mehrere Livländische Prälaten, den B. von Oesel 
gegen den Orden der Schwcrlhrüder in Schulz zu nehmen. 

B. Stud. I, 85, 4. II, 16, »9. IMth. 7T2, S9»6. Briofl. III, 223. Die Echtheit oder dach die richtige 
Daliruni; dieser uud der beiden folgenden Bullen Ut zweifelhaft. 

.979. Septbr. 8. (Das.) Der«, beauftragt den B. von Oesel, dafür zu sorgen, das* die Neubekehrten nicht 

zur Eisenprobe gezwungen werden. (Wörtlich übereinstimmend mit i\r. 179.) 

B. Stud. I, 85, 5. II, 16. Polth. 2104, 26224. Vargl. die Bemerkung ro Mr. 37S. 

380. Septbr. 8. (Das.) Ders. Ir.lgt demselben und dem Abt und Prior des Kl. zu Uünamünde auf, die 

.Neiihckchrlcii in Livlanil gegen die Unterdrückung durch die Brüder des Schwerlordens in 
Schutz zu nehmen. 

B. Stud. I, 8«, 6. Potth. 2104. 26223. Vergl. die Bemerkung zu Kr. 37S. 

381. Oetbr. 3. Doberan. Balduin, B. von Semgallen, wohnt der Einweihung der Kirche des Kl. in 

Doberan bei. 

B. Stud. I, 4L 

382. Octbr. 3. Das. Dietrich, Abt von Dünaiuünde, erscheint als Zeuge in einer von Brunward, B. von 

Schwerin, zu Doberan ausgestellten Urkunde. 
R. VI, 144, 143 b. 

383. Norbr. 24. Anagni. P. Gregor IX. ermahnt die Schwerlbrüder, die Neubekehrten in Finnland gegen 

die Bussen zu verlheidigen. 

HB. I, 166, 128. R. I, 36. in, t), 144. Potth. 775, »017. 



im. 

384. ? ? Börnersdorf. Hermann, B. von Lcal, weiht, im Auftrage des Erzb. von Cöln, einen Altar in 

der Kirche zu Börnersdorf. 

R. VI, 191, 144e, B. Stud. I, 31. 

385. April 18. Lateran. P. Gregor IX. ermahnt die Prediger des göttlichen Wortes in Preussen, ihre 

Wirksamkeit nicht auf Livlaud auszudehnen. 

HB. III, 22, 128s. R. III, !>, 144b. I'erlb. 36, 113. Potth. 784, 9151. 
.986. Juni 28. Das. Dcrs. wiederholt die Bulle vom 18. Jan. 1221, Nr. 138. 

Str. 353, 460. Potth. 791, 9245. Wirderh. ISr, 413. 847. 

Juli 1. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 3. Juli 1227, Nr. 280. 
Str. 353, 462. Potth. 791, 9247. 

Novbr. 20. ? Heinrich , Böm. K., empliehlt den Kauflcuteu in Lübeck, Gotbland und Livland, den 
B. Hermann von Dorpat zu unterstützen. 

HB. I, 167, 129. R. I, 36. VI, 144, 145. Hans. HB. I, 87, 25». Briefl. III, 220. B. Sind. I, 31. 
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369. Decbr. 20. Riga. Nicolaus, B. toii Riga, OM. Volquin und Riga'« Bürger llieilen unter »ich die 
Insel Oesel. 

I B. I, J77, 139. R. I, 38. VI, 8, 155. Briefl. III, 148. 



390. Febr. 15. ImIctoh. P. Gregor IX. nimmt die Schwertbrüder, nebst ihren Gütern, in seinen Schult, 

I B. I, 117, 99. lt. I, 26. III, 7, 112. III, 9. VI, 144, 145a. Potth. 701, 8130 und 801, 9108. 

391. Febr. 15. Das. Ders. iiiuinit den Haren zu Lübeck, als den geeignetsten für die Livländisrhen 

Kreuzfahrer, in seinen besondern Schulz. 

I B. I, 168, 130. R. I, 30. III, 9, 146. Petth. s04, 9406. 

392. Febr. 15. Das. Oers, trägt dem B. von RaUeburg und andern Prälaten auf\ den Torsiehenden 

Scliiilzbiier aufrecht zu erhallen. 

UB. I, 1(18, 131. R. I, 36. in, 9, 147. Polth. 804, 9407. 

393. Febr. 21. Das. Ders. ernennt abermals Wilhelm, gewesenen R. von Modejia, zum Legalen in Liv- 

land etc. und bekleidet ihn mit den dem B. von Semgallen ertheilt gewesenen Vollmachten. 

HB. I, 169, 132. R. I, 36, 148. Pollh. 804. 9413. I'erlb. 41, 128. Ser. rer. Pros». II, 124. 
3tÜ. Febr. 28. Das. Der», ermächtigt den Legalen, B. Wilhelm, in Reval und Wirland BUthümer zu 
vereinigen und zu trennen. 

IB. I. 171, 133. R. I, 37, 149. Potth. 810, 9415. Vcrgl. S.T. rer. Pros». «. «. O. Briefl. m, 296 

uud unten Nr. 416 und 423. 

395. Märe 11. Riga. Balduin, B. von Semgallen, vergleicht sich mit der St. Biga in Belreff Setngallcns 
und Curlands. 

I B. I, 172, 134. R. I, 37, 154). Mittheil. XII, 254. Bnl. II, 71. Briefl. III, 154. 
30ti. April 1. Das. Der«, belehnt 56 Higische Bürger mit Grundstücken in Curltnd. 

I B. I, 173, 135. R. I, 37, 151. 
897. April 27. Das. Ders. verleiht dem Pfarrer zu St. Peter in Riga 25 Ilaken in Gurland. 

IB. I, 174, 136. R. I. 37, 152. 
398. Aug. 30. Spoleio. P. Gregor IX. beauftragt das Capitel zu llalberstadt, gegen den K. von Dänemark 
wegen Sperrung des Lü bischen Hafens mit kirchlichen Censuren vorzugeben. 

IB. I, 175, 137. H. I, 3s. III. 10, 153. Potth. 813, 9521. 
39'J. Septbr. 8. (Riga.) Nieolans, B. von Riga, überlässl dem Predigerorden seine steinerne PfoJl in Riga. 

Mittheil. XII, 372, 4. B. Kit;» 165, 167. 
400. Septbr. 10. Das. B. Wilhelm , Legat, ernennt den Predigerbruder Heinrich zum Bischof von Ocsel 
und der Wiek. 

ÜB. Vi, 8, 2721. R. VI, 7, 153«. 
■101. Septbr. 13. Das. Der», bestätigt die Urkunde vom 16. März 1226, Nr. 238. 

IIB. I, 177, 13V R. I, 38, 154. 

402. Novbr. 10. Reval Ders. cassirt die von Gottfried, B. von Oescl, getroffenen Anordnungen, ermächtigt 

den ß. Heinrich, seine Calhedrale an einem ihm gelegenen Orte zu errichten etc. 
IIB. VI, 8, 2722. R. VI, 8, 164b. Briefl. III, 220. 224. 

403. Novbr. 20. Ferusium. P. Gregor IX. beauftragt, auf" Grund einer Klage des B. Balduin von Sem- 

gallen, den B. von Leal, den B. von Biga, den OM. und die Sl. Biga zum 8. Seplbr. k. ,1. vor 
den Römischen Stuhl zu laden. 

R. III, 10, 154«. Potth. 831, 9767. 
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404. ? ? ? Engelbert, B. von f.urland, übcrlässt dem Orden der Schwerlbrüder den dritten Theil seines 
Bislhunw. 

H. VI, 144, l&Bab. B. SUd. II, 41. Vergl. übrig™ Schw.rU, Carl. 42 f g g. 



1235. 

40~>. Jan. 8. Uiga. Her Legat, B. Wilhelm, gestaltet dein B. Hermann von Leal, den Titel eines B. »oll 
Hornal anzunehmen. 

I B. VI, 8, 271«. B. VI. 5, 80 d. 141, 80d. 141, 156b. Brün. III, 220. 23«. 
406. (Jon. f) (Dorpat.) Hermann, B. von Dorpat, bestätigt, als solcher, die als B. von Leal im J. 1224 
mit dem Orden der Schwertbrüder verabredete Laudestheilung. 
IB. I. 179, 140. B. I, 38. III, |0, 156. VI, 144, 156e. 
■im. y Y ? C.iincelin, Gral von Schwerin, srbeiikl «lern Kl. Dünamüiidc 12 Hufen Landes im Horre 
Siklekowe im Meklenburgischen. 

I B. I, 182, 143. lt. I, 39. III, 10. VI, 144, 15'J AU anmht »ogefochteo. 

408. F *'aT7 Perus{ttm I* «regor IX. wiederholt die Bulle vom 9. April 1231. Nr. 351. 
' ' Str. 353, 462 und 63. Potth. 837, 9841. 841, 9890. Wieder*. Nr. 1046. 

409. Märe 10. Das. Her», trügt dem F.rzb. von Bremen aul\ falls der K. von Dänemark den Lübecker 

Haren öffnet, von den gegen ihn angeordneten Maassregeln Abstand zu nehmen. 
I B. 1, ISt, 141. H. I, 39. III, 10, 157. Pnltb. 838, 9853- 

410. März 24. Riga. Heinrieh, B. von Hesel, genehmigt die lleherlassiing des dritten Theiles von Oese! 

an den (Irden der Sehwertbrüder. 

ÜB. III, 23, 141«. B. III, 10 und 19. VI, 8, 157». H»l. II, 71. Minbeil. IX, 441. XI. 372. XII, 243. 
B.iefl. III, 224. 

411. April 7. Dimamündr. Der Legat, B. Wilhelm, bestätigt der St. Biga, nachdem sie die Hälfte ihres 

Zinses von Hesel dem dortigen B. abgetreten, die andere Hälfte. 
ÜB. I, 1H|, 142. H. I, 39, 158. 

412. April 1!>. I'rrwtium. V. Gregor IX. bestätigt dem H. O. die Kinverleibung des Hobriner Ordens. 

IVrlb. 41, 139. l'-itth. 840. 9880. 
4M. April 20. Das. Hers, wiederholt die Bulle vom 28. Juni 1233. Nr. 38u\ 
Str. 354, 464. Polth. 841, 9891. VVimWh. .Nr. 847 

414. üovbr. 28. Vitrrbo. Oers, wiederholt die Bulle vom 18. Aug. 1227, Nr. 293. 

Str. 354, 465. Potth. 855, 10057. Wieder*. Nr. 569. 

415. Decbr. 23. Das. Ders. nimmt das Kl. Hünamfinde in seinen Schute und Iwstiligt gerne Besitzungen 

im Meklenhurgisrhen. 

IIB. III, 24, 147«. R. III, II. VI, 145. I6fia. Potlb. H5fi. 10071. 



128«. 

418. Febr 5. Das. Hers, wiederholt das Schreiben an den Legalen. B. Wilhelm, vom 28. Febr. 1234 
(Nr. 394), unter Vorbehalt aller Hechle der Kirche von Lund. 
R I. 39. VI, 8. IM. Pottb. 858, 10090. 
W. J'ibr. -' Das. Hers, beauftragt den Legalen, B. Wilhelm, Kreuzfahrer nach Livland heranzuziehen, 
Befestigungen im l.andc anzulegen etc. 

l'B. I, 183, 144. R I, 40, 161. Potlb. s5s, 10094. 
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418. Febr. 23. Das. Her», ordnet die tlebergabe Herab, Hamen« etc. an den Legalen, H. Wilhelm, an, 
trifft Bestimmungen über die Dutirung der Pfarrkirchen, die Ehen der Neu bekehrten elc. 

Iß. I, 185, 145. R. I, 4t, Iti2. Potth. 859, 10102. B. BrtL 30. HO. 13t. 
41'J. ¥ f 9 Der Legal, B. Wilhelm, publicirt die vorstehende päbstlichc Bull« (Nr. 418). 

H. I, 41, 163. 

420. Märe 21. Lübeck. In einer vom Legaten, B. Wilhelm, in Lübeck ausgestellten Urkunde erscheinen 

unter den Zeugen: die Schwertbrüder Johann und Johann von üobin. 
R. VI, 8, 163*. 

421. März 22. Vüerbo. P. Gregor EL beauftragt den Legalen, B. Wilhelm, die Spiritualien in den 

Dislhünieru Wirland und Heval in »eine Hände zu nehmen und dem Erzb. ron Lund zu 



I B. I, IST, 146. R. I, 41, 164. Potth. (»61, 10125. 

422. April 10. Das. Ders. beauftragt denselben, das Schloss Heval, nebst Zubehör, in Besitz zu 

nehmeu, dem K. von Dänemark zu übergeben und einen feslen Frieden zwischen diesem und 
dem Schwerlbrüder-Orden zu vermitteln. 

I B. I, 188, 147. R. I, 41. VI, IUI, 165. 171. Potth. 862, 10141. 865, 10428. B. Kall. 31, 118. 

423. Mai 28. Meramna. Ders. wiederholt das Schreiben an den Legalen, B. Wilhelm, vom 5. Febr. d. J., 

.Nr. 416. 

R. I, 42, 166. Potth. 864, 10168. 

1237. 

424. ? ? Reval. Der Legal, B. Wilhelm, anuulhrt die statutarischen Verbote der Vergabung von Immobilien 

an die Kirche und an milde Stiftungen. 

I B. I, 190, 118. R. I, 42, 167. B. Ufa 214 f«. 

425. Mai ~ Vüerbo. P. Gregor IX. eröffnet dem Präceplor und den Brüdern de» Schweitordeus in 

Livland, dass er, ihrer Bitte gemäss, ihren Orden dem D. O. einrerleibL 
R. III, II, 168. BnL 56 tg. Perlb. 47, 152. Potth, 878, 10344. 
420. Mai " Das. Ders. macht über die Vereinigung der beiden Orden dem Legaten, B. Wilhelm, 



I B. I, 191, 149. R. I, 42. 111,11. VI, 191,189. Perlb. 48, 15:i Potth. 879, 10349. VflffL Stf. 
II, 126. 



127. Mai j~ Das. Ders. benachrichtigt über denselben Gegenstand die Bb. von Riga, Dorpal und Oesel. 
I B. und R. ■. a. O. Perlb. 48, 154. Potth. 878, 10349. 

428. Mai 13. Das. Ders. beauftragt den Legalen, B. Wilhelm, den K. von Dänemark zur Beilegung 

der Streitigkeiten mit dem D. O. zu vermögen. 

IIB. I, 193, 150. R. I, 43, 169. Potth. 878, 10346. 

429. Mai 22. Das. De«, gestaltet dem D. O., für die Kirchen, in denen er das PalronaUrecht bat, 

geistliche Brüder des Ordens dem Diöcesanbischof zu präsenliren. 

HB. VI, 610, 3167. II. VI, 191, 169b. Potth. (»61, 10374. Wiederh. Nr. 971. 1360. 

430. Mai 30. Das. Ders. gebietet den Brüdern des Predigerordens, die ihnen für die Lösung vom Krruz- 

fahrergelübde zu entrichtenden Gelder und Güter den roil dem D. O. vereinigten Scbwertbrüdcrn 
zuzuwenden. 

LB. I, 194, 151. R. I, 43, 170. Potth. 881, 10383. 

Bai««. Li.UnO 
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430a, Juni ? 9 Der Legal, B. Wilhelm, verkündet die }>äbsüiche Bulle über die Vereinigung der Ordeu, 
Nr. 426. 

Mittaeil. XIII, 6, 5. 

431. Sepfbr. 16. Charme. WiiUw, Fürst von Hägen, schenkt dem Domcauitel zu Higa 12 Hufen Landes 

in Gusdin. 

LB. III, 25, 152«. B. III, 11. VI, 146, 171a. 

432. Septbr, 17? Riga, Der Legat, B. Wilhelm, bestimmt die gegenseitigen Gränzcn der Bialhümer Biga, 

Curland und Semgallen. 

LB. 1, 196, 153. H. I, 43, 172. MiUheil. XIII, 5, 4. 13, 3. 

433. Septbr. 17. Das. IL, Probst, und Capilel von Semgallen willigen in die Ausdehnung der Gränzen 

der Bigischen Dißccse über die Büna. 
HB. I, 198, 154. H. I, 43, 173. 

434. Octbr. 13. Heisterbach. Balduin, gewesener B. von Semgallen, weiht die neu erbaute Ableikircbe zu 



B. Stud. I, 41. 

435. Octbr. 18. Das. Ders. ertlieilt den Besuchern der von ihm geweihten Kirche Indulgeiizen. 

R. VI, 8, 173«. 

436. Novbr. 2. Cöln. Ders. weihl die St, Severins-Rirche in Cöln. 

I B. VI, 011, 3168. B. VI, 8 >od 191, 173». 

437. Decbr. 4. ? Ders. enlscheidel einen Streit zwischen der Abtei St. Trond und dem D. 0. 

MHUteil. XII, 216, 1. 



438. > > Higa. .Nicolaus, B. von Higa, erlheilt dem Bigischen Halbe die Befugniss, das Golhländische 

Hecht zu verbessern. 

LB. I, 199, 155. R. I, 42, 167. 

439. Jan. 6. Iiapm. Johann uud Udo, Markgrafen von Brandenburg, schenken dem Kl. Dünamöiide 

60 Hufen Landes in den Dörfern Trampiz und Bogebn. 
HB. III, 26, 155a. R. III, 11, 174«. 

440. Jan. 13. (Elbing?) Bruder Hermann, Präccptor des D. 0. in Livland und Preussen, schenkt dem 

Predigerorden in Elbing eine Hausstette zur Erbauung eines Klosters. 
Perlb. 49, 159. Briefl. III, 17. 

441. Jan. 28. Riga. Der Legat, B. Wilhelm, beauftragt den Livländiscben OM., die Gebrüder von Lode, 

Vasallen des B. von Oesel, zum Gehorsam gegen ihren Lehnsherrn zu zwingen. 
HB. VT, 10, 2723. R. VI, 9, I74e. 

442. Jan. 29. Das. Ders. urkundet über das zwischen dem B. von Üesel und dem D. <». zum Schutz 

gegen des enteren widerselzbche Vatyillen eingegangene Bündniss. 
UR VI, 10, 2724. R. VI, 9, 174d. B. KatL 362, 2. 

443. Febr. 28. Maritima. Heinrich, B. von Oesel, verkündet den mit dem D. 0. über die Abtretung 
Theils der Wiek abgeschlossenen Vergleich. 

ÜB. I, 200, 15«. R. I, 44. III, 12 uad 19. VI, 9 und 145, 175. B.L II, 71. Mittkeil. XII, 243. 
BriefL III, 12. 224. 
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444. Märe 8. Lateran. P. Gregor IX. beauftragt den Legaten, B. Wilhelm, die Neubekehrlen gegen 

Bedrückungen zu schätzen. 

UB. I, 202, 157. R. I, 45. Hl, 12, 176. Potth. 892, 10528. 

445. März 9. Das. Der», empliehlt demselben, dafür zu sorgen, dass den in Knechtschaft befindlichen 

Eingebornen, wenn sie Christen werden, eine Erleichterung gewährt werde. 
l'B. I, 203, 158. K. I, 45. III, 12, 177. Potth. 892, 10529. 

440. Märt 13. Das. Ders. ermahnt denselben, der päbsllichen Entscheidung wegeu Uebergabe des Schlosses 
Reval nebst Zubehör an den K. von Dänemark Erfüllung zu geben. 
ÜB. L 204. 159. R. I, 45, 178. Pott». 893, 10536. 

447. ? ? ? Der Legat, B. Wilhelm, trifft Bestimmungen über das Rechtsverhältnis» der Neubekehrten. 

R. VI, 8, 174 b. Vergl. Nr. 444 *ai 45. 

448. April 21. (Riga?) Nicolaus, B. von Riga, und der D. O. kommen dahin überein, dass der letztere 

den dem B. gebührenden AntheU am Zehnten durch Entrichtung von 200 Mark Silb. ablöst 
UB. III. 29, 159«. R. Hl, 12. VI, 9 u.d 145, 178«. 

449. Juni 7. Stenby. Waldemar, K. von Däuemark, und der D. O. einigen sich dahin, dass ersterem die 

Landschaften Reval, Harrien und Wirland für immer überlassen werden, wogegen der Orden 
Jerwen behält. 

DB. I, 205, 100. B. I, 45. m, 12, 179. B. V.M. 32 fg. 

450. JuU 17. Werben. Johann und Otto, Markgrafen von Brandenburg, schenken dem Kl. Dünamünde 

82 llufen Landes in den Dörfern Scacowe und Sidecowe. 
IIB. I. 208, 161. R, I, 46. III, 12. VI, 145. 180. t oeebt? 

451. Juli 21. (Hamburg.) Adolf, Graf von Holstein, gedenkt in einer Hamburger Urkunde seiner Kreuz- 

fahrt nach Livland. 
R. I, 46, 181. 

452. Aug. 1. Reval. Der Legat, B. Wilhelm, bedroht alle Friedensbrecher mit dem Banne. Jedermann 

soll seine Rechte auf gerichtlichem Wege verfolgen. 
R. VI, 9, 181 n. 

453. Aug. 26. Anagni. P. Gregor IX. wiederholt die Bulle vom 9. April 1231, Nr. 351. 

Str. 454, 467. Potth. 902, 10648. 



454. Vor April. Riga. Nicohms, B. von Riga, schenkt dem Rigischen Dorocapitel den vierten Theil der 

Insel Osmasaar. 

HB. I, 209, 162. R. I, 46. m, 13, 182. BriefL III, 149. 155. 

455. Febr. 13. Herbipolis. Hermann, Livländ. OM., tritt in einer von Würzburg dalirten Urkunde als 

Zeuge auf. 

R. VI, 9, 182b. Mittbcil. XII, 394, 4. B. Eitl. 35, 128. Und"]. III, 13. 

456. Febr. 15. Daneig. Der I^gat, B. Wilhelm, stellt zu Danzig eine Urkunde aus. 

Scr. rer. Pnt«. II, 127. Perlb. 51, 168. B. .. .. O. 

457. April 19. Thoreida. Nicolaus, B. von Riga, schenkt dem D. O. die Hälfte der Burgslälle von 

Gerceke. 

I B. I, 21». 163. B. I, 47. 183. 
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1240. 1241. 



1Ä40. 

458. Mtirt 21. Riga. Das Bigische Domrapilel vergleicht sich mit Mergardis, des Wigger von Meneatlen 

Witlwe, über den vierten Theil der Insel Ostnasaar. 

UB. I, 212, 164. R. I, 4T. III, 13 ami 19, IM Hrirfl. III, 155. 

459. Juli 11. Wordingborg. Waldemar, K. von Dänemark, ermahnt die Besitzer von Grundstücken in 

Estland, dem Bischer den Zehnten vom Zehnten H entrichten. 
II. I. 48, IS.i. B. Etil. 190. 2Uli. 230. Briefl. III, 294. 

460. Juli 24. Das. Erich , K. Waldemars zum K. gekrönter Sohn , wiederholt vorstehende Vorschrift, 

Nr. 459. 

HB. I, 214, 105. R. 1, 49, 186. 

401. Seplbr. 15. Eresborrig. Waldemar, K. von Dänemark, fundirt und dotirl das Bisthum Beval. 

I B. I, 215, II«. K. I, 48. III, 13. 187. K.stiier 41 (ff. Brief I. III, 297. 

402. Beehr. 14. iMteran. P. Gregor IX. ermahnt den Erzb. von Ltind, in »einer Diöcese das Kreuz 

zum Schulze der Neubckehrlen in Estland predigen zu lassen. 
IM. I, 216, 167. H. I, 49, 18s. H.Mtk. 928, 10974. 



Um das Jahr 1240. 

463. ? ? (Reval?) Kataster der Beval'schen Diocese, aus dem sog. Uber rensus Daniae. 

R. I, 129. III, 32, 535. B. Ertl. 5-8. 111-119. 

1241. 

464. ? ? Riga. Nicolaus, B. von Biga. entscheidet einen Streit ober ein neben dem Garten der Dom- 

kirche am Bigebach belegenes Grundstück zwischen der St. Biga und dem D. 0. 
Schiema.o I, 4. 

465. ? ? Brandenburg. Der«, schlichtet einen Streit zwischen dem Domcapitel zu Brandenburg und B. 

von Feldefanz und dessen Muller. 

MittJieil. XII, 216, 3. Briefl. III, 149. 

400. April 18. Riga. Heinrich, B. von Oesel, vergleicht sich mit dem D. ü. über die Gerirhlslwrkeil 
in den Landschaften WaUand, .Nouwe, Digern und Carelen. 

I B. III, 33, 169«. R. in, 13, 190«. B. Sud. I, 43. Brief). III, 155. 226. 
407. ? ? (Riga.) Ders. überlässt dem D. O. aus Freundschaft und Dankbarkeit ein Stück Landes am 
l'ernauflusse. 

IB. VI, 46, 2758. R. VI, 27, 621 .. Briefl. III, 225. 

468. Sommer. ? Andreas von Velven, 0M. in Livland, srhliesst mit den abgefallen gewesenen (leselei n, 

.Namens des B. von Hesel, einen Unlerwerfungsverlrag. 

LB. III, 31 (I, 2201, 169. R. I, 50. VI, 145, 190. MittheU. IX, 452 f«r- B. Stiid. I, 43. Bnl. II, 76 %ff. 
BrifH. III, 4. 13 (f. 

469. Juli 29. Cobletu. Dielrirh, Erzb. von Trier, besläligt den Ablas«, welchen Heinrich, B. von Oesel, 

zum Besten der Sl. Aniiencapelle im Kl. Mariniherg k-i Boppard am Sonnlag nach Jarohi erlheilL 
MHlML XII. 218, II. 395, 5. 



Digitized by Google 



1241-1243. 



37 



470. Aug. W. Das. Heinrich, B. von Oesel, verleiht zu Gunsten der von ihm, auf Anordnung des Erzh. 

von Trier, geweihten Klosterkirche auf dem Beatusberge bei Cobleuz Indulgenzen. 
R. VI, 145, 190c. Mittheil. XII, 395, 6. Verfl. Briefl. III. 226. 

471. Auf). ? Das. Dietrich. Erzh. von Trier, bestätigt vorstehende Verleihung. Nr. 470. 

ÜB. VI, 612, 8169. B. VI, 192, 190 ba. B. Stud. I, 44. SC, 7. 

(472.) 

1242. 

473. April 19. Jialga. Der Legal, II. Wilhelm, gestattet dem D. 0., an der Semgaller Aa eine Burg zu erbauen. 

DIL I, 223, 171. lt. I, M, 192. Schwarte, Gort 42 fgg- 

474. April 19. ? Das. Der«, ertheilt demselben eine gleiche Erlaubnis« zur Erbauung einer Burg an der 

Windau (Deutsche Uebersetzung). 

I H. I, 224, 171. Mittheil. VI. 419 Srb»arU a. a. O. Srr. rer. Pro«. II, 128. 

475. Juni. Hagenau. Conrad. Hörn. K., bestätigt das von seinem Vater, Kr. Friedrich II., dem D. O. im 

.1. 1223 ertheille Privilegium, Nr. 186. 
Str. 242, 263. 

476. Juni 20. Nachschouff. Erich (Plogpennig) , K. von Dänemark, ordnet das Maass der dem B. von 

Beval zu leistenden Getreidegelälle. 

t!B. I, 225, 172. R. I, 51, 193. B. Kutl. 191. 20«. 

477. Sommer? (Dorpat?) Hermann, B. von Dorpal, macht dem B. von Beval Miltheilung über die von 

ihm bezogenen Synodalprorurationen. 
HB. I, 227, 173. R. I, 51, 194. 

478. Gegen Ende des Jahres. ? Heinrich, B. von Oesel. tritt dem D. 0. den vierten Theil der Wiek 

und die Hälfte des Schlosses Lcal ab. 

HB. I. 222, 170. R. I, 50. III. 13, 191. Briefl. III, 4. 14. 

479. Drchr. 31. Turun. Heinrich, Landmeisler von Prcussen, gestattet, Namens des Ordens, den Lübeckern, 

in Sainland eine Hafenstadl mit Bigischem Hechle zu gründen etc. 

\Äb. I B I. .V. 98. Ptrlb. 59, 195. H«o». I B. I, 105, 327. Ewald, IMc Kröbern«* Preouea» »2, I. 

1243. 

480. Srptbr. SS. Anagni. P. Innocenz IV. ermahn! die Predigerbrüder, in ganz Deutschland, Böhmen, 

Polen etc. für Livland und Preussen Kreuzfahrer zu werben und Spenden zu sammeln. 

DB. I, 22$, 174. R. I, 51. VI, 0 und 145, 196. Perlb. 64, 202. Potth. 949, 11136 und 37. Vielrache 
(Potth. »ereeieWt deren IS). S. auch ante. Nr. 485. 

481. Srptbr. 24. Das. Ders. bestätigt den Friedensvertrag zwischen dem K. von Dänemark und dem 

D. O. vom J. 1238, Nr. 449. 

HB. I, 230, 175. H. I, 52. III, 13, 197. Potth. 949, II 138. 

482. Oelbr. 1. Das. Ders. ermahnt die Pilger in Livland, den D. 0. zu unlerslülzen. 

US. I, 231, 176. R, I, 52. VI, 10 and 145, 198. Perlb. 65, 205. Potth. 950, 11145. 

483. Oclbr. J. Das. Ders. trägt den Predigerbrädern auf, die Familien und Güter derjenigen, welche 

nach Livland das Kreuz genommen, gegen Belästigungen zu schützen. 

ÜB. I, 231, 177. R. I. 52. in, 13, 199. Perlb. 64, 204. Potth. 950, 11144. 

484. Oefbr. J. Riga. Die Bb. von Biga, Dorpat und Oesel und der Vicemeister des D. 0. in Livland 

schliessen ein Bündnis* zu gegenseitigem Schutz und Trutz. 
OK, VI, 12, 2725. R. VI, Iii, lüs». Urion. III, 4 fpc. 14. 15. 
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485. Oetbr. 7. Anagm. P. Innocenz IV. trägt den Provinrialcn des Predigerordens in Deutschland, l'< 
und Dänemark auf, ihren Priorei» die Krcuzpredigl für Livland und Preussen aufzutragen. 
Pcrlb. 6S, 207. 



4M. ? ? Riga. Nicolaus, B. von Riga, vcrhielel den Verkauf 1 «der die Schenkung von Häusern und 
Wohnslätlen innerhalb der Mauern der St. Riga an geistliche Orden und Gotteshäuser. 
IB. I, 232, 178. R. 1, 52, 200. 

487. ? V Röbel. Eine Inschrift in der ehemaligen Dominicaner Klosterkirche zu Kübel giebt das Jahr 

1244 als Süftungsjahr des Dominicaner-Klosters in Riga an. 

K. VI, 146, 200a. f 

488. Jan. 8. Bremen. Die St. Bremen ühcrlässl das vor dem Oslerlhor belegene Deutsche Haus dem 

D. O., so jedoch, das* es weder nach Livland, noch nach Preussen, veräussert werde. 
R. VI, 146, 200 b. 

489. Febr. 9. I stier an. P. Innocenz IV. gestattet dem D. ü., einige Bestimmungen seiner Ordensregel 

abzuändern. 

UH. VI, 612, 3170. R. VI, 192, 200c Potth. 958, 11251. 

490. Febr. 13. Das. Ders. gestattet den Priesterbrüdern des D. O. . über ihren andern Kleidern weisse 

Leibröcke zu tragen. 

HB. VI, 613, 3I71. R. VI, 192, 200d. Ptttk. 958, 11257. 



491 und 492. JJJjj-^r Das Ders. verbietet den Prälaten, die Brü.ler des D. O. und deren Kirchen zu 
exrommuniciren oder mit dem Interdict zu belegen. 

Str. 359, 474. 364), 480. Potth. III, 11291. 964, 11340. Wiederh. Nr. 513. 539. 562. 849. 898. 
493. April 31. Das. Ders. bestätigt die dem D. O. von den Päl>sten verliehenen Privilegien und Frei- 



Str. 357, 472. Potth. 961, 11316. 

494. "^f^ Das. Ders. verbietet den Prälaten, von den Gütern, welche dem D. 0. von Lebenden 

Mm 

oder Verstorbenen zugewendet worden, die Vigesima oder andere Steuern zu verlangen. 
Sir. 358, 473. 480. Potth. »64, 11339. \VUnlert. Nr. 572. 591. 

495. April 20. Das. Ders. wiederholt die Bulle Honorius' III. vom 16. Jan. 1221, Nr. 129. 

Str. 358, 475. Potth. 964, 11341. 

496. April 22. Das. Ders. wiederholt die BuUe vom 17. Jan. 1221, Nr. 134. 

Str. 359, 476. Potth. 964, 11344. 

497. April 22. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 21. Jan. 1221. Nr. 152. 

Str. 369, 477. Potth. 964, 11345. 

498. Mai 3. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 123. 

Str. 359, 478. Potth. 966, 11364. \Vied«rh. Nr. 507. 517. 547. 559. 849. 

499. Mai 3. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 125. 

Str. 360, 479. Potth. 966, 11365. Wieder!.. Nr. 580. 

500. Mai 77. Das. Ders. ermahnt die Prälaten, von den Captinen solcher Kirchen, welche dem D. O. 

pleno iure concedirt sind, weder Treu- noch Ohedienzeid zu 
Sir. 361, 481. Potth. 9(i8, 11392. \% iwkrh. Nr. 546. 574. 
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501. Mai 28. St. Peter m Korn. Uers. ernennt den frühem B. von Modena, Wilhelm, zum CardiiiBl- 

bischof von Sabina. 

Ser. rer. Prä*». II, IM. Vergl. Potth. 968 ff. 

502. Juli 15. Genua. Uers. empliehlt den 'Christen in Livland, l'reussen elc. den abermals zum Legaten 



HB, I, 234, 1711. R. I, 53, 201. Pottb. 971, 11431. 
503. Octbr. 19. Apud Castrum Steüae. Uers. verordnet, dass, wenn der U. t). vou dem Hechte, einmal 
im Jahre in den Kirchen Almosen zu sammeln, Gebrauch macht, diese 



1249. 



Sir. 561, 4M. Potth. 973, 11464. 



504. ? ? (Riga.) Nicolaus, B. von Biga, belehnt die Brüder des I). t). mit dem von Johann Wezeli ge- 
kauften I-andstrich in Lokesaar. 

R. VI, 10, 201b. Schirrt», Verz. 129, 65. Vergl. ScUrnagp 1, 5. 
.505. ? ? (Das.) Uers. urkundet über ein von der St. Jacobikirche in Biga erworbenes Grundstück. 
ÜB. VI, 407, 3015. H. VI, 146, 201 b 

506. Jan. 17. Isym. P. Innocenz IV. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1221, Nr. 123. 

Str. 363, 487. Potth. 978, 11511. 

507. Jan. 18. Das. Uers. wiederholt die Bulle vom 3. Mai 1244, Nr. 498. 

Str. 364, 489. Potth. 978, 11512. 

508. Febr. \ Das. Uers. ermächtigt den Uominicaner Heinrich, Caplan des B. von Sabina, in Livland 

und Preussen Uispensationen und Indulgenzen zu verleihen elc. 

LB. VI, 408, 3016. Vergl. auch 3017. R. VI, 10, 201c. 146. 202 b. c. Potth. 979, 11529 

509. Febr. 5. Das. Uers. beauftragt den B. Wilhelm von Sabina, Curland, welches zu Preussen gehören 

solle, zwischen dem B. und dem U. O. zu theilen. 
IIB. I, 236, 180. R. I. 53. 202. Potth. 979, 11534. 

510. Febr. 7. Das. Der Legat Wilhelm theill Curland zwischen dein B. und dem U. O. dergestalt, dass 

dieser zwei Theile, der B, ein Urittheil des Landes erhält, mit Vorbehalt der Biocesanrechle des 
B. in dem ganzen Gebiete. 

HB. I, 237, 181. R. I, 53. III, 13. VI, 10, 203. 

511. Febr. 9. Das. P. Innocenz IV. bestätigt vorstehende Theilung Curlands, Nr. 510. 

IIB. I, 239, 182. R. I, 58. VI, 10, 204. Potth. 980, 11541 nnd 1194. 14459. 

512. Febr. 20. Das. Der», verheissl Denen, welche ein Jahr lang unter dem K. von Uänemark gegen 

die Heiden in Estland gekämpft, denselben Ablass, wie den Kreuzfahrern nach dem heiligen Lande. 
LB. I, 239, 183. R. I, 53, 205. Pottb. 981, 11555. 

513. März 3. Das. Uers. wiederholt die Bulle vom 20. April 1244, Nr. 492. 



514. Märt 7. Das. Uers. ermahnt die Bb. von Biga, Borpat und Oesel, den U. O. mit Rath und Thal 

zu unterstützen. 

HB. I, 240, 184. R. I, 63. VI, 10, 206. Pottb. »83, 11578. 

515. Märt 24. (Big*) Uas Riesche Domrapilel urkundet über eine Stiftung des Uomherrn zu Münster, 

Weizelua, in der Uomkirche zu Biga. 

LB. VI, 614, 3172. R. V I, 192, 211 sc. 
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51ti. Nach d. 8. April. (Riga.) Nicolaus, B. von Higa, verleiht seiner Catlicdralc 200 Hüten 
Curland, namentlich die Gebiete Dondangen, Targele, Gawesen etc. 
UB. III, 34, II»«. B. III, IS, 201». Briefl. III, 147. 

517. Juni ? Verona. Kr. Friedrieb II. verslallet dem HM. des II. O., Unland. Litthauen un. 

zu erobern, und verleibt ihm im Vuraus die HoheiUrecble über diese Länder. 
I B. I, 241, 185. B. I, 53, 207. Mittheil. XIII, 6, 6. 

518. Juni gg- Lyon. P. Innocenz IV. wiederholt die Bulle vom 3. Mai 1244, Nr. 4t>8. 

Str. 364, 491 u.d 92. Potth. 991. 11693 und 96. Aach »och am 5. Septbr. d. J. » iedcrfaoll : Str. 364, 
493 und Potth. 1006, 11655. 

519. Juli ? (Marburg) Dietrich von Groningen, praereplor l.ivouiae, vires inagislri regens per Ale 

maimiaiii, urkundet in Deutschland, wahrscheinlich zu Marburg. 
B. VI, 10, 207«. I'erlb. 71, 233. Briefl. III, 5 fe. 

520. Aug. 18. Lyon. I'. Innocenz IV. tadelt die Prälaten in Böhmen, Schweden, Norwegen, Polen, Li*- 

Und etc., dass sie die Minoriten bedrücken, und ermahnt sie, davon abzustehen. 
Perlt.. 72, 235. Potth. 1003, 11811. 

521. Seplbr. 3. Das. Der», crmahnt die Deutschen in Liv- und Estland, die Neubekehrten milde zu be- 

bandeln. 

UB. 1, 244, 186. B. I, 54, 20<*. Potth. lüOö, 11850. 

522. Septbr. 4. Das. Ders. nimmt den B. von Oesel und dessen Kirche in seinen Schutz. 

LB. VI, 13, 2726. B. VI, 10, 208i. Potth. 1006, 11*53. 

523. Septbr. 5. Das. Ders. trägt den Bb. von Riga und Dorpal auf, den B. und die Kirche von Oesel zu 

beschirmen. 

UB. VI, 13, 2727. B. VI, 10, 208b. Potth. 1006, 11854. Wiederh. .V. 564. 

524. Septbr. 5. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 19. Jan. 1221, Nr. 131. 

Str. 361, 494. Potth. lOOfi, 11856. 

525. Septbr. 12. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 20. Kehr. 1222, Nr. 181. 

Str. 365, 495. Potth. 1007, 11*66. Wiederh. Nr. 899. 

526. Septbr. 13. Das. Ders. ermahnt die Geistlichkeit, Tür Livland und Preussen mit demselben Eifer 

das Kreuz zu predigen, wie Tür das heilige Land. 

UB. I, 245, 187. B. I, 54, 209. Potth. 1007, 11868. 

527. Oäbr. 3. Das. Ders. verbielet den Delegalen, ohne specielle Vollmacht den B. von Oesel mit dem 



IIB. VI, 13, 2726. B. VI, 10, 209«. Potth. lull, 11921. 
528. Norbr. 8. Das. Ders. beauftragt den Erzb. von Preusscn, Liv- und Estland, den Predigerbruder 
Guarner (Werner), Günstling des Landgrafen von Thüringen, zum B. von Curland oder Pomesanieu 



II. Stod. I, 69. Potth. 1014, 11957. I'erlb. 74, 245. VerfcL unten ISr. 554. 
529. Decbr. 18. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 16. Jan. 1223, Nr. 195. 
Str. 366, 503. Potth. 1033, 12193. Wiederh. Nr. S32. 



530. ? > Hipm. Das Provinzialconcil des Predigerordens in Dänemark sendet eine Anzahl Predigerbrüder 
Beval 

B. VI, 192, 210 h 
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531. Jan. 4. Lyon. P. Itiuoienz IV. gestattet, dass Brüder des I». 0., die sich gegenseitig Verwundet, 

von ihrem Prior absolvirt werden können. 

R. VI, 192, 210c Str. 365, 497. Potth. 1016. 11990. Wiederh. Nr. »30. 953. 

o 

532. Jan. f0 Das. Ders. eröffnet den Suffragaueu in Preussen. Livland etc., dag» er den Erzb. von 

Armagh (Alberl) zum Erzb. von Preussen und Metropoliten über alle Preussisrhcn , Liv- und 
Esüändischeii Bischöfe, welche nicht bereit« einem andern Kubisch«!' unterstehen, ernannt habe. 
IB. I, 246, 188. B. I, 54. Hl, 14, 211. Potth. 1017, 11969. Perlb. 74, 246. 

533. Jan. 24. Das. Der», gestattet dem Erzb. Albert, noch fünf geistliche Benelicicn im Krzbislhuui 

Armagh vergeben zu dürfen. 

R. III, I I, 211*. Potth. 1017, 11997. 

534. Febr. 5. Das. Hers, ermächtigt deu B. von Curland, »ein Gapitel zu visiliren. Dessen Glieder sollen 

die Regel und Tracht des l>. Ü. beobachten, diesem jedoch nicht untergeben sein. 

UB. VI, 14, 2729. B, VI, 211a». B. SM. I, 69. Schw.rU, C«rl. 64. I'otth. 1018, 120(15. 

535. Märt 19. Das. Der», gestattet dem Erzb. von Preussen, Liv- und Estland, in seiner Provinz ein 

Kreuz sich vortragen zu lassen. 

HB. VI. 410, 3018. B. VI, 11 u.d 146, 211 ab rVttfc 1020, I203U. 

536. März 30. Das. Deis. verleiht dem Erzb. Alberl zum slaiidesmässigen Unterhalt ilas Bislhtim Ghiemsee. 

B. III, 14, 21 Ib. Perlb. 76, 250. Potth. 1020, 12041 ood 42. 

537. April 2. Das. Oers, ernennt den Erzb. Albert zum Legaten in Preussen, Livland, Estland, Guth- 

land, Holstein und Russland. 

UB. I, 247, 189. B. I, 55. III, 14, 212. Potlb. 1021, 12045. 

538. April 21. Das. Der«, wiederholt die Bulle vom 20. April 1244, Nr. 492. 

Str. 366, 499. Potlb. 1023, 12070. 
559. April 26. Das. Oers, fordert die Klostervorslände auf, die Kirche in Preussen, Liv- und Estland 
durch Ueberlassung von Büchern zu unterstützen. 

UB. III, 35, 189«. B. III, 14, 212«. Potlb. 1024, 12083. 

540. April 26. Das. Ders. verstauet dem Erzb. Albert an gewissen Tagen den Gebrauch des Palliums. 

Perlb. 79, 256. Potlb. 1024, 12084. 

541. Mai 3. Das. Hers, empfiehlt dem K. von Russland und den Russen, welche zur Römischen Kirche 

übertreten wollen, den Erzb. Alberl, als seinen Legaten. 
R. III, 14, 214. Perlb. 79, 257. 259. Potth. 1025, 12097. 

542. Mai 3. Das. Hers, ermahnt den Legaten, Erzb. Albert, zur tliäligen Ausübung des Legaleiiamtes 

in Russland. , 

UB. I. 249, 191. B. I, 55. VI, 146, 214. Potth. 1025, 12098. 

543. Mai 3. Das. Ders. ermächtigt denselben, Predigerbrüder und Miuoriten zu Bischöfen in Bussland 

einzusetzen. 

UB. 1, 248, 190. R. 1, 55. VI, 146, 213. Poltb. 1025, 12093. 

544. Mai 4. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 31. Jan. 1223, Nr. 198. 

Str. 366, 500. Potth. 1026, 12100. Wiederb. .Nr. 563. 

545. Mai 5. Das. Ders. beauftragt den Erzb. Albert, wenn er darum ersucht wird, einen Priesterbruder 

des D. O. in eine der Preussischen Diöcesen als B. einzusetzen. 
Perlb. 80. 261. Potth. 1026, 12101. 

546. Mai 6. Das. Der», wiederholt die Bulle vom 17. Mai 1244, Nr. 500. 

Str. 366, 501. Potlb. 1026. 12102. 
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547. Mai 11. Lyon. I*. Imiocetiz IV. wiederholt diu Dulle von» 3. Mai 1244, Nr. 498. 

Str. 566, 502. Potth. 1026, 12103. 

548. Mai 27. Meldenburg. Johann, Herzog von Meklenburg, ertheill den Bürgern Higa's in »einem Lande 

dieselben Privilegien, deren sich die Lübecker daselbst erfreuen. 
UB. I. 250, 192- R. I, 55. VI, I IB, 215. 

549. Juli 14. Lyon. I». Innocenz IV. bestätigt die von dem Legalen, ü. Wilhelm, bestimmten GrtUU 

de» Bisthums Riga. 

UB. I, 251, 103. R. I, 55, 216. Potth. 1035, 12225. 

550. Juli .Hl. Bremen. Erzb. Alberl und Arnold, B. von Semgallcn, erscheinen al» iTkundenzeugeu in 

Bremen. 

H. V I. 192, 216 b. U. Stud. I, 65. 

551. August ? Lübeck. Erzb. Albert bestätigt, als päbstlicher Legal auT »einer Reise nach Preusseu, in 

Lübeck die Versetzung der Mönche des dortigen St. Johannis-Ei. nach Cismar. 
Perlb. SO, 265. 

552. Aug. 28. Lyon. V. Innocenz IV. verbietet den Prälaten, die Brüder des II. O. mit Bann oder 

Interdict zu belegen. 

Str. 366, 504. Potth. 1037, 12260. 
653. Septbr. ff. Button: Erzb. Alberl stellt zwei auf die Klöster Lübeck'» bezügliche Urkunden au». 

B. III, 14, 216«. Perlb. 8t, 266 uod 67. 
554. Octbr. 6. Lyon. P. Innocenz IV. trägt dem Legaten, Erzb. Albert, auf, den Predigerbruder Warner 
in Pomesanien oder in Ermland, binnen sechs Wochen nach Empfang dieses, zum B. einzusetzen. 
Perlb. 81, 268. Potth. 10-10, 12289. 

55',. Octbr. 14. Ijübeck. Der Rath zu Lübeck bezeugt die Tlieilnahme Inländischer Ordensbrüder an 
einem Kriegszuge nach Samland. 

I B. I, 252, 194. R. I, 55, 217. Bi-wfl. III, 6. 
550. Beehr. 16. I/yon. P. Innocenz IV. beauftragt den Legaten, B. von Ferra«, dem Mellen des Erzb. von 
Mainz, Minoriteiihruder Heinrich (von Lucemburg), ein Bislhum zu couferiren. 
HB. VI. III, 3U19. R. VI. II und 146, 217b. B. Stud. I, 67. Potth. 1046, 12373. 

557. Beehr. 23. Bas. Der», genehmigt die von dem Erzb. Albert, als Legaten, bei seiner Durchreise in 

Camin vollzogene Weihe des dortigen Bischofs. 

R. III, 14, 217«. Ptrib. 82, 270. Potth. 1046, 12378. 

1247. 

558. Märe 11. Bas. Oers, verbietet den Prälaien, bei den Brüdern des I). II., wider deren Willen, ein- 

zukehren (divertare). 

Map. Infex I, 21, 78. Potth. 1051, 12439. 

559. Mars 22. Bas. l)ers. wiederholt die Bulle vom 3. Mai 1241, Nr. 498. 

Str. 365, 498. Potth. 1051, 12440. 
550. Märe 11. Bas. Desgl. die Bulle vom 3. Mai 1244, Nr. 499. 
Str. 366, 505. Potth. 1051, 12441. 

561. Märe 11. Bas. Desgl. die Bulle Tom 16. Jan. 1223, Nr. 195. 

Str. 367, 506. Potth. 1051, 12412. 

562. Märe 12. Bas. Desgl. die Bulle vom 20. April 1244, Mr. 492. 

Str. 367, 507. Potth. 1051, 12443. 
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563. Märe 13. Lyon. P. Innozenz IV. wiederholt die Bulle vom 4. Mai 1246, Nr. 544. 

Sir. 367, 508. Potth. 1051, 12445. 

564. Märe 14. Das. Desgl. die Bulle vom 5. Septbr. 1245, Nr. 523. 

Str. S67, 509. Potth. 1051, 12446. 
.'»«5. Märe 18. (Münster?) ÜUo von Horstmar und seine Ehegattin raachen dem Üeulschordenshaus in 
Münster eine Schenkung, um der täglichen Gebete in Westfalen, Preusscn und Livland theil- 
haft zu werden. 

R. VI, 193, 217 bc. Perlb. 82, 272. 

56». April 25. Lyon. P. lonocei» IV. nimmt den D. 0. in seinen Schutz und bestätigt dessen Prei- 



ste. 368, 511. Pottb. 1054, 12490. 

567. Mai 18. Das. Ders. verordnet, dass Bruder des Ü. 0. in Sachen, die vor das geistliche Forum 

gehören, vor dem weltlichen llichler nicht belangt werden dürren. 

ÜB. VI, 615, 3173. R. VI, 193, J17bd. Str. 3«7, 510. Potth. 1057, 12524. 

568. Juni 13. Das. Dens, gestaltet dem D. 0., seinen Privilegien widerstreitende päbslliche Briefe, falls 

sie des Ordens nicht ausdrücklich gedenken, unbeachtet zu lassen. 
Str. 36S, 512. Pottb. 1060, 12568. 

569. Juli 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 28. Novbr. 1235, Nr. 414. 

Str. 369, 513. Potth. 1060, 12569. 

570. Juli ? Corodunum. Dietrich, B. von Wirland, weiht, mit Genehmigung des Erzb. von Trier, den 

Chor der Basilika in Garodunum (jetzt Garden). 
R. VI. 193, 217 be. B. Stud. I, 56. 

571. Juli 15. Ijyon. P. Innocenz IV. bestätigt die Einführung der Acbussin und des Gonvenls des St. 

Johannis-K!, in Lübeck durch den Erzb. Alberl. 
Perlb. 82, 273. Pottb. 1061, 12614. 

572. Juli 20. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 20. April 1244, Nr. 494. 

Str. 369, 514. Na». Index I, 21, 79. Potth. 1U64, 12616. 

573. Juli 23. Das. Desgl. die Bulle vom 18. Aug. 1227, Nr. 293. 

Str. 369, 515. Potth. 1064, 12618. Wiederh. Nr. 891. 

574. Jtdi 25. Das. Desgl. die Bulle vom 17. Mai 1244, Nr. 500. 

Str. 369, 516. Potth. 1064, 12621. 

575. Aug. 24. Das. Ders. giebt dem Legaten, Cardinal Peter von St. Georgio, einen, dem unter Nr. 556 

erwähnten entsprechenden Auftrag. 

H. VI, 11, 217«. Potth. 1067, 12661. 
57G und 577. Aug. 28. Das. Ders. gestaltet dem Legalen, Erzb. Albert, in Hussland unehelich Geborenen 
■kht nur die Weihen zu erlheilen, sondern auch sie zu Bischöfen einzusetzen. 
Perlb. 82, 274. 83, 275. Potth. 1068, 12671 und 72. 
.•VN. Srptbr. 2. Das. Ders. beauftragt die Bb. von Schwerin und Ralzeburg, zu untersiicheu, ob sich 
die Lübecker Kirche, die er dem Erzb. Albert übertragen, oder die Kircbe zu Camin eigne, 
zur Metropole erhoben zu werden. 

Perlb. 83, 276. Potth. 1068, 12680. 
579. Septbr. 7. Das. Ders. trägt dem Erzb. Albert aur, »ich nach Russland zu begeben. 
HB. I, 254, 195. R. I, 55. VI, 146, 218. Potth. 1069, 12686. 

6* 
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580. fkpfbr. 7. Lyon. P. Innocenz IV. geslaltel dem Erzh. Albert, wahrend »eines Aufenthalts in Russ- 
land und in der Kirche von Lübeck sich des Palliums zu bedienen. 

falb. 88, 278. Potth. 1069, 12(187. 
581 Srpiltr. 13. Das. Der», wiederholt die Bulle vom 19. Jan. 1221, Nr. 145. 

Str. 369, 517. Nip. Indes I, 22, 61. I'.llh 1069, 12690. 

082. Octbr. ? Cöln. Arnold, B. von Semgallen. erlheilt der Kirche zu SL Cunibcrl in Cöln eine Indulgcnz. 
R. VI, II. 2l8aa. Mittheil. XII, 219, 16. 

583. Novbr. 2. Lyon. P. Innocenz IV. trägt dem Erzh. von Lund auf, narhdem von dem Drittel des 

Zehnten, welches zum Kirrhenbau bestimmt ist, das dazu und zur Zahlung der Kirchenschulden 
Erforderliche bestritten worden, den Best dem K. von Dänemark zur Verfügung zu stellen. 
Polth. 1072, 12735. S. auch die folgende Nummer. 

584. Norbr. 26. Das. Ders. gestaltet dem K. von Dänemark, zum Behuf des Feldzuges gegen die Est- 

land bedrohenden Heiden einen Theil des Lundischen Kirchenzehnten zu verwenden. S. Nr. 583. 
UB. III, 3«. 195a. B. III, 15, 218a. Potth. 1075, 12773. 

585. Novbr. 29. Bremen. Erzh. Alberl leistel, als B. von Lübeck, dem Erzh. von Bremen den SufTraganeid. 

IB. I, 255, 1%. II. I. 56, 219. VI, II, 219a. Prrlb. 85, 288. 
.»56*. Dtebr. 5. Lyon. P. Innocenz IV. beliehlt dem Erzb. Albert, dem Minoriten Heinrich von Luxem- 
burg das durch die Abtlicalioii des B. Arnold erledigte Bistbum Semgallen zu verleihen. 
HR VI, 412, 3020. II. VI, 11 nad 146, 21»b. Perlb. 86, 28». Potth. 1076, 12776. 

« 
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587. ? ? Riga. Nicolau*, B. von Biga, bestätigt dem Higischen Domcopilel die demselben vom B. Albert 
gescheukleu Kirchen zu Ikeskola und Holme, nebst deren Parochien. 

l.'B. I, 256, 197. H. I, 56. 221. lo der BrieH. III, 147. 150, gleich der folgeadeu Urkunde (588), für 
«erdacht!*; gehalten. 

.VIS. ? ? Das. Ders. fügt zu den bisherigen Besitzungen seines Domcapiicls, die einzeln aufgezählt wenle'n, 
noch hinzu: 200 naken in Curland und 150 Haken nebst 40 Huren in Semgallen. 

HB. I, 257, 198. R I. Mi, 222. Brirfl. a. a. 0. 

589, ? ? (Jjyon.) P. Innocenz IV. nimmt das collegium militum in Riga in seinen Schulz. 

It. VI, 11, 220a. b. B. St. Riga 122. Polth. 1104, 13142. 

590. Jan. ? lAkbeck. Erzb. Albert urkundet in Sachen des Lübeck'schen Domcapilels. 

R. VI, 11, 222 o. Perlb. 86, 292. 
59t Jan. 19. Lyon. P. Innocenz IV. wiederholt die Bulle vom 20. April 1244, Nr. 494. 

Str. 370, 519. Potth. 1078, 12810. 

592. Febr. 20. Das. Ders. beauftragt den ß. von Curland, zur l'nterstützung des Bömischen Königs im 

ganzen Reiche das Kreuz predigen zu lassen. 

R. VI, 12, 222r. B. Stud I, 69. SehwarU, Cor). 64. Pottb. 1081. 12844. 

593. Mai 15. Wortingborg. Erich (Plogpennig) , K. von Dänemark, bestätigt der St. Beval die ihr vom 

K. Waldemar verlieheneu Freiheilen und gestaltet ihr den (iebrauch des Lübischen Rechts. 
IB. 1, 258, 199 H. I, 57, 223. Haan. IB. I, 119, 362. B, Kall. 96. 152. Eft). Beitr. II, 174, 1. 

594. Juni 3. Wisby. Wilhelm, B. von Sahina, besläligl seine Urkunde vom G. Juli 1220 (Nr. 25* >, 

belrcflend die St. Jacobikirche iu Wisby. 
R. I, 57, 224. 
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595. Juli 5. Trier. Dietrich, B. von Wirland, weiht, im Aullrage des Eni». Arnold von Trier, d» 

Elisabelhhospilal zu St. Maxiinin bei Trier. 
Mittheil. XII, 395, 8. 

596. Aug- 2. Celle. Ders. weiht, im Auftrage des Er/.h. von Mainz, die Kirche zu St. Philipp in Cöln ein. 

I B. VI, 413, 3021. H. VI, 147, 224«. 

597. Aug. 27. Lyon. P. Innorenz IV. gieht dem Eni». Albert einen Aufing, das Kl. zu Cismar, liei 

Lübeck, beti-efTend. 

Perlb. 87, 297. Potth. 1094, 13003. 
596. Septbr. 15. Das. Ders. benachrichtigt den K. Alexander von [Nowgorod, der zur Kölnischen Kirche 
übertreten will, das» der Erzb. Alberl, zur Atisrührung dieses Entschlusses, zu ihm kommen werde. 

R. III, IC, 233a. Perlb. 89, 300. Potth. 1095, 13023. 

599. Seplbr. 17. Dns. Ders. gestaltet dem Erzb. Alberl, dass drei seiner Suffraganeti, wegen Mangels an 

notwendigem Unterhalt, ein anderes mit dem bischöflichen Amte vereinbartes kirchliches Bene- 
licium bis auf Weiteres übernehmen können 
Perlb. 89, 30 1. Potth. 1095. 13025. 

600. Sepibr. 17. Dns. Ders. gestaltet demselben, unter gewissen Eiuschr.'inkungen, auch unehelich Geborene 

in Preusscn und l.ivland zu Bischöfen zu befördern. 
ÜB. I, 259, 200. R. I, 57, 225. Potlh. 1095, 13024. 
<<01. Octbr. 3. Lange Brücke bei Fellin. N. , gewesener Abt von Dargun, Virelegat des Enb. Albert, 
urkundel über die Theilung des dem ßisthum Dorpal gesrhenklen Reiches Plcskau zwischen dem 
B. von Dorpat und dem D. 0. 

LB. m, 37, 200». B. ITl, 15. VI, 147, 225.. Perlb. $9, 303. BricfL III, 338 A.m. I. 
602. Ocibr. 5. Lyon. P. Innorenz IV. befiehlt, Diejenigen, welche den Heiden in Livland Waflen und 
Lebensmittel zuführen, zu ergreifen und deren Güter den sie Ergreifenden zu überlassen. 
ÜB. I, 260. 201. R. I, 57, 226. Potth. 1096, 1303». 
»m. Novbr. 24. Das. Ders. eröffnet dem Enb. von Lund, dass dessen Metropolitanrechte über die Bis- 
Ihümer Reval, Wirland und Estland durch die Berufung (cilalio) des Erzb. Albert nicht Iteein- 
trächligl werden sollen. 

B. Stuil. I, 50 fc. Perlb. 92, 309. Potth. 1100, 13084. 
004. Deebr. 11. Das. Ders. trägt dem B. von Wirland aur, dem Marquard von Thür und der Lmlomina 
von Neuhaus, die, im vierten Grade verschwägert, sich geehelicht, die Dispensation zu erlbeileii. 
Potth. 1103, 13118. B. Stud. I, 57. 
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605. ? ? Riga. Das Bigische Doincapilel und die St. Riga einigen sich über die Benutzung eines Baumes 

zwischen der Stadtmauer und der Düna zur Bergung bei Feuersbrüusteu geretteter Sachen. 
K. VI, 12, 226«. Schien».™ 2, 7. 

606. ? ? (Goldingen) Friedrich Stöllns verehrt den Brüdern in Goldingen ein Pr.ind Honig jährlich, 

am Allerheiligentage zu vertrinken, und beschenkt die Kirche mit Wachs. 
R. VI, 12, 226 b. Schirren, Verr. 130, 71. 
667. Jan. 10. ? Eni». Alberl vergleicht sich mit dem D. O. über verschiedene Streitpunkte. 

ÜB. I, 26.1, 202. R. I, 58. III, 10 u..d 19. 227. Mittheil. XII, 239 fr. Perlb. 95, 315. Brief). III, 
152 fe. 
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608. Febr. ? Lübeck. Erzb. Albert scliliesst, als B. von Lübeck, einen Vergleich mil den Grafen Johann 
und Gerhard von Holstein. 
R. VI, 12, 227«. 

Mi. Febr. 14. Petershawen bei Coslniü. Heinrich, B. von Semgallen, «reibt einen Allar im KL Pelers- 
liausen. 

Mittheil. XII, 219, 17. 

610. März 27. Lübeck. Die Grafen Gerhard und Johann von Holstein verpfänden dem Erzb. Albert, als 

B. von Lübeck, für 300 Mrk. Pf. den Zehnten von mehreren Dürrem. 
R. VI. 12, 227 b. 

611. Ajml 8. Ijund. Erich, K. von Dänemark, verleiht dem B. von Beval 14 Haken Landes in Kuaic. 

ÜB. I, 262. 203. R. I, 58. III, 16, 228. 

612. April 11- Zoffxngen bei Bern. Heinrich, B. von Semgallen, weiht zwei Altäre in der Kirche zu 

Zoflingen, 

R. VI, 12, 228 a. B. Stud. I, 68. 

613. April 18. Lübeck. Erzh. Albert urkundel in Sachen des Kl. zu Cismar. 

I'crlb. 100, 325. 

614. April 24. Ia/oh. P. Innocenz IV. erlaubt seinem Legaten, Erzb. Albert, in nOlhigen Fällen sich an 

den pälwüicben Hof zu begeben. 

ÜB, 1, 262, 204. R. I, 59. III, 16, 229. Polth. 1117, 13302. 

615. Mai ? ? Dietrich, B. von Wirland, eröffnet dem Domcapitel zu Osnabrück, dass er vom Erzb. von 

Göhl, päbstlirhen Legalen, mit der Erhebung von Procuralionen in der Dioccse beauftragt sei. 

IIB. VI, 413, 3U22. IC VI, 147, 229 a. B. Stod. I, 57. 

616. Juni 13. Kesienburg bei Hambach. Heinrich. B. von Semgallen, ertheill dem Kl. Lichlenthal In- 

dulgenzen. 

Mittheil. XII, 216, 4. 

617. Sommer? (Reval?) Erich, K. von Dänemark, ermahnt den D. O. in Preusseu, sich in keiner Weise 

mit Estland zu befassen. 

R. I, 60, 240. B. bH. 38 tf. Verfl. Kk»Uer 49 fa. 

618. ? (fo/on.) P. Innocenz IV. beauftragt den Erzb. von Magdeburg, dahin zu wirken, dass die dem 

D. II. gebührenden Losungagclder demselben nicht entzogen werden. 
IIB. III, 39, 212«. R. III, Iii, 240a. Petth. 1149, 13899. 
61!). Juli 14. Das. Der«, ertheill dem Legalen, B. von Tusculum, die ßerugniss, dem Orden der Templer, 
dem D. O., so wie andern Beligioscn, ihre Privilegien zu entziehen. 
R. I, 58, 230. Polth. 1139, 13749. 

620. Juli 30. I/übeck. Der Rath zu Lüheck bezeugt, dass der Landmeister Dietrich von Groningen zu 

dem mit dem Erzb. Albert verabredeten Termin sirh pünktlich eingefunden, jedoch anT den Erzb. 
vergeblich gewartet habe. 

UB. I, 263, 205. R. I, 58, 231. Perlb. 100, 328. Brief 1. III, 6. 

621. Srptbr. 11. Wordingborg. Erich, K. von Dänemark, bestätigt dem B. von Beval die von seinem 

Vater douirleu Güter (Nr. 461), und rügt, bis zur Besetzung des Bislhums Wirland, 40 Ilaken 
in Wirland hinzu. 

IIB. I, 264, 206. I; I. 59. III, 16. VI, 147, 232 It. Sud. I, Is. h'ii»t«er 1» fg. 41 fo. 
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022. Stptbr. 12. Riga. Henrich, U. von Oescl, publichl die an ihn gerichtete Bulle vom 5. Octbr. 1248, 
Nr. 602. 

K. I, 69. III, 16, 233. 

£90. Septbr. 21. Roskild. Krich, K. von Dänemark, beauftragt den Hauptmann von Heval, Stigot Agison, 
deu B. von Heval in die demselben donirlen Güter (.Nr. 621) einzuweisen. 
ÜB. I, 265, 207. R. I, 59. VI, 147, 234. Kastuer a. a. 0. 

024. Octbr. 25. I/yon. I\ Innocenz IV. beauftragt den Abt von Buch, den Erzb. Albert von allen dem 

D. 0. nachtheiligen Schritten abzuhalten. 

IIB. I, 267, 209. R. I, 59, 23(1. Potth. 1145, 13843. 

025. Octbr. 25. Das. Der», beauftragt denselben, dem Erzb. Albert zu eröffnen, das» er sich wegen 

seines Streites mit dem P. II. spätestens zu Ostern k. Jahres vor dem pübstlichen Stuhle 
stellen solle. 

ÜB. I, 266, 208. R. I, 59, 235. Potth. 1145, 13844. Brwfl. III, 6. 153. 
020. Ntn6r. 4. Das. Hers, beauftragt den B. von Halzeburg, die Freilassung einiger von Wizlaw und 
Jaromar, Fürsten von Bögen, gefangen gehaltenen Kreuzfahrer nach Livland und Preussen zu 
erwirken. 

UB. I, 268, 210. H. I, 60, 237. Potth. 114«, 13860. 
627. Novbr. 5. Das. Uers. ermahnt den K. von Dänemark, seinen Krieg gegen die St. Lübeck, durch 
welchen das Glaubenswerk in Livland und Preussen behindert werde, einzustellen. 
I B. I, 269, 211. R 1, 60, 238. Potth 1147, 13865. 

028. Novbr. 5. Das. Der», beauftragt den Erzb. von Bremen und den B. von Schwerin , die eben ge- 

dachten Streitigkeiten zwischen Dänemark und Lübeck beizulegen. 
UB. I, 270, 212. R. I, 60, 239. Potth. 1147, 13864. 

a 
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029. April ? ? Dietrich, B. von Wirland, auclorital« aposlolica provisor in spiritualibus diocesis 

Traiectensis, urkundet über die Einweihung der Kirche zu Subburg. 
MiUh«l. XII, 395. 

030. Mai 14. Riga. Nicolaus ; B. toii Biga, bestätigt den Bürgern Higa's, deu fremden und heimischen 

Kaufleuten, die ihnen vom B. Albert verliehene freie Benutzung der Land- und Wasserstrasseu 
in Livland. 

HB. I, 270, 213. R. I, 60, 241. 

031. Septbr. 27. L<jon. P. Innocenz IV. enthebt den Erzb. Alberl seines Legalenamls in Preussen, Liv- 

u nd Estland. 

UB. I, 271, 214. R. I, 60, 242. 

032. Dccbr. 8. Egmond. Dietrich, B. von Wirland, reconciliirl das Kl. Egmoud in der Ulrechter Diöcesc 



I, 67. 91, 13, 



033. ? ? (I/yon?) P. Innocenz IV. ermächtigt deu B. von Livland (f), Glieder des D. ()., welche einen 
nicht zu schweren Excess begangen, nach Auferlegung einer Ponitenz, zu absolviren. 
2, 9. Potth. 1281, 15580. 
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634. f f (Lyon:') P. Innocenz IV. gestallet «lein D. O. in Livland und Preusscn, im Falle eines Inter- 

dicts, bei geschlossenen Thören etc., stillen Gottesdienst zu halten etc. 
R. VI, 9, IS». VerRL Str. 374, 531). Polth. 1281, 15588. 

635. ? ? (Das.?) Den. macht die Livländischen PräUten mit den dem D. U. verliehenen Indulten bekannt. 

Schiern«™ 2, 10. Potth. 1291, 15581. 

636. ? ? (Das.?) Der», gestattet dem D. 0., in denjenigen seiner Parochieen, in denen er ältere und 

grössere Zehnten bezieht, auch den Novalzehnlen zu erheben. 
Str. 374, 529. Potth. 1281, 15582. 
6&. ? ? (Das.?) Ders. wiederholt die Bulle llonorius' Hl. vom 18. Jan. 1221, Nr. 139. 
Str. 375, 531. Potth. 1281, 15584. 

638. ? ? ? Aelleste Skra des Italischen llandclshofes zu Nowgorod. I). 

I B. VI, 16, 2730. R. VI, 12, 148. 193, 244b. 

639. ? ? ? Heiseroute von Dänemark nach Estland. 

LB. III, 40, 216.. R. III, 17, 244.. 

640. ? ? Dorpai. Her llorpater Rath bittet den Lübiscben um Sammlung von «eiste uern , behüte Voll- 

endung der Befesliguugswerke der Stadt. 
ÜB. I, 273. 216. R. I, 61, 244. 

641. ? ? ? Wilhelm, B. vou Sabina, bezeugt, das» in Preussen und Livland seit Alters die in dem Ordens- 

anlheil erhobenen Zehnten dem Orden gehören. 
Perlb. 107, 861. 

1251. 

642. ? ? (Pernau?) Heinrich, B. von üesel, gründet die Calhedrale und das Capitel seines Stilles in 

Pernau, und organisirt das letztere. 

ÜB. VI, 19; 2731. R. VI, 13, 244 e. Briefl. III, 226. 

643. Jan. 3. Egmond. Dietrich, B. von Wirland, weiht zwei Altäre in der Kirche des Kl. Egmoml. 

B. Sud. I, 57. 

644. Febr. 8. Lyon. P. Innocenz IV. beauftragt den Abt von Dünamünde, dahin zu wirken, dass lliga's 

Bürger die Beschränkung der Vergabungen an Kirchen und Stillungen aufheben. 

ÜB. I, 274, 217. R. I, 61. VI, 13, 245. Sfhienj.n. 2, 6. Pottb. 1170, 14173 und 1104, 18148. 

645. Febr. 13. Das. Ders. giebt dem Erzb. Albert einen Auftrag in Betreff des Kl. zu Cismar.) 

Potth. 1171, 14182. 

646. Febr. 21. Das. Wilhelm, B. von Sabina, bestätigt seinen Trübem Ausspruch (Nr. 510), dass Kur- 

land zu Prcussen gehöre, daher zwei Tbeile davon dem D. O. und ein Theil dem B. zugefallen. 
UB. III, 42, 217.. R. III. 17, 245 «. Perlb. 107, 360. 

647. Febr. 24. Das. Die Cardinalbischöfe Peter von Albano und Wilhelm von Sabina und der Cardinal- 

priester Johann von Lucina vergleichen den Streit zwischen dem D. 0. und dem Erzb. Albert, 
wegen der Lösegelder, der Ländertlieilung und der Gerichtsbarkeit. 

UB. I, 275. III, 43, 218. R. I, 61. III, 17. VI, 13, 246. Perlb. 107, 362. Briefl. III, 6. 

648. Märe 3. Das. Dieselben heben, im Auftrage des Pabsles, das Bisthum Semgallen auf, ernennen 

dessen B. Heinrich zum B. von Curland und erheben das Bisthum Riga zum Krzhisthum. 
ÜB. I, 276, 219. R. I, 62. III, 17. VI, 13. 118, 247. Perlb. 108, 363. 

649. Marz 7. Das. P. Innocenz IV. beliehlt dem Provinrial des Predigerordens in Polen, Ordensbrüder 

zur Bekehrung der Heiden nach Preussen und Livland zu 
Perlb. 108, 364. Vergl. R. VI, 13, 244 d. 
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650. Märt 7. Lyon, P. Innocenz IV. befiehlt den gegen die Heiden in Livland 

brüdern, sämmlliche Lösungsgelder dem Ü. 0. zukommen zu lassen. 

UB. VI, 424, 3020. R. VI, J3, 2454. 148, 247«. Potth. 1168, 14149 »4 1175, 14229. 
«51 Mär» 9. Da». Ders. bestätigt den Vergleich zwischen dem D. 0. und dem Erzb. vom 24. Febr. 

Nr. 647. 

UB. I, 279, 220. R. I, 63. VI, 13, 248. Perlb. 108, 365. Potth. 1175, I423S. 
652. Mär» 9. Das. Der«, beauftragt den B. Ton Olmüu, über die Beobachtung des eben gedachten Ver- 
gleichs (Nr. 647) zu wachen, 

UB. L 280, 221. R. I, 63. VI, 13, 249. Perlb. 108, 366. Potth. 1175, 14234. 
US. Märe 10. Das. Ders. bestätigt die unter Nr. 648 aufgerührte Reformation der Rigischen , Sem- 
gallen'scben und Curländischen Kirche. 

HB. I, 281, 222. R. I, «3. III, 17. VI, 148, 250. Perlb. 108, 367. Potth. 1176, 14241. Vergl. «och 
R. VT, 13, 247 u»i P.ttk. 1194, 14457. 

654. Märe 14. Das. Ders. beauftragt den B. von Oeael, über die Ausführung der eben gedachten An- 

ordnungen (Nr. 653) zu wachen. 

UB. I, 282, 223. R. I, 63, 251. Perlb. 108, 368. Potth. 1176, 14242. 

655. Mai ? Dementer, Dietrich, B. von Wirland, Gehülfe (cooperalor) des Eierten von Utrecht, verleiht 

dem NonnenkL Horst (bei Deventer) Indulgeuzen. 
MittheU. XII, 396, 10. 

656. Juli 15. Mailand. P. Innocenz IV. trägt dem B. von Culm au r , da K. Mindowe von Einbauen sich 

habe Uufcn lassen, dahin zu wirken, dass die Geistlichkeit in Litthauen bei der Einziehung des 
Zehnten milde verfahre. 

Perlb. 110, 373. Potth. 1185, 14350. 

657. Juli 17. Das. Ders. beantragt die Bb. von üesel und Curland , da er den zum Christenthum be- 

kehrten K. Mindowe von Litthauen in seinen Schulz genommen, diesen Schutz 



UB. I, 284, 225. R. I, 64. VI, 13. 148, 253. Mittbeil. IX, 286 Ig. Potth. 1185, 14352. 

658. Juli 17. Das. Ders. befiehlt dem B. von Culm, den K. Mindowe zu krönen. 

Perlb. 110, 374. Petth. 1185, 14353. 

659. Juli 17. Das. Ders. beauftragt denselben, einen geeigneten Mann zum B. von Litthauen zu 

Perlb. 110, 375. Potth. 1185, 14364. 

660. Juli 26. Das. Ders. ermahnt die Bb. von Riga, Dorpat und Oesel, in Gemeinschaft mit dem D. ü. 

dem K. Mindowe von Litthauen bei der Heidenbekehrung behülflich zu sein. 
UB. I, 285, 226. R. I. 64. VI, 13, 254. Potth. 1186, 14363. Brief!. III, 338. 

661. Juli 27. Thoreida. Nicolaus . B. von Riga , überträgt das Diaconat in Semgailen dem Probat und 

Capitel zu Riga. 

R. I, 64, 255. Mittbeil. XIII, 6, 8. 16, 1. 

662. ? ? Riga. Ders. schenkt seinem Capitel die Hälfte seines Antheils an Semgailen. 

UB. I, 290, 231. R. I, 65. VT, 13, 260 mt 61. Brieft III, 147. 150. Mittheil. XIII. 6, 7. 13, 4. 

663. Aug. 7. Nuborg. Jobann und Gerbard, Grafeu von Holstein, ertheilen den Bürgern und Kaufleuten 

Riga's Zollfreiheit in Hamburg und Holstein. 

UB. I, 286, 227. lt. I, 64. III, 17, 256. Hau. UB. I, 132, 407. 

. UH 
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664. Aug. 8. Nyborg. Abel , K. von Dänemark , verzichtet zu Gunsten de» B. Ton Oesel aar alle An- 

sprüche an Oesel und die Wiek. 

ÜB. I, 187, 228. HI, 6S, 267. Briefl. III, 22«. 

665. Aug. 8. Das. Der«, verzichtet, dem D. O. gegenüber, auf jeden Anspruch an Jerwen, und bestätigt 

den Vergleich vom 7. Juni 1238, Nr. 449. 
HB. I, 28S..329. R. I, 64. III, 17, 258. 

666. Septbr. 24. Ratten. Arnold, B. (gewesener von Semgallen), Procuralor de* Eleclen von Lütlich, 

erlheilt der Kirche zu St. Evermar in Rütten Indulgenzen. 
R. VI, US, 258b. B. Stod. I, 60. 99, 26 

667. Septbr. 29. Uppstadt. Dietrich, B. von Wirland, weiht einen AlUr in der Klosterkirche zu Lippsla.lt. 

B. Stsd. I, 68. 

668. Octbr. 1. Oulm. Eberhard von Seyne, Deutschmeister und Suuhaller des Hochmeisters in Livland 

und Preussen, erneuert die Handfeste von Hülm. 
Perlb. Hl, 378. 

669. Octbr. 19. Lübeck. Erzh. Alberl Rillt das Endurlheil in dem Streite zwischen dem Su Jobannis-Kl. 

in Lübeck und dem Kl. in Cismar. 
Perlb. 112, 379 

670. Octbr. 22. Huxaria (Höxter). Dietrich. B. von Wirland, weiht einen Altar in der Kirche des KL 



B. St.nl. I, 68. 

671. Novbr. 13. Lübeck, Erat*. Albert quittirt dem taudmeister Dietrich von Preussen über den Empfang 
von 300 Mark. VergL oben Nr. 607. 

UB. I, 290, 230. R. I, 64. 259. Perlb. 112, 380. Briea III, 151 fr. 



672. f ? (Riga.) iNicolaus, B. von Riga, überlasst seinem Capitel den vierten Theil der Insel 

Vergl. oben Nr. 454. 
R. VI, 149, 262ab. 

673. (Jan. 8?) (Perusium) P. Innocenz IV. bestätigt die Gränzen des Bisthums Oesel, wie sie von dem 

verstorbenen B. Wilhelm von Sabina, d. "L Legalen, bestimmt worden. 
DB. I, 291, 232. R. I. 65, 262. Pottb. 1194, 14468. 

674. Jan. 8. Das. Ders. beauftragt den Decan und den Probst der Dorpaler Kirche, das Bistbum Oesel 

in seinen Gränzen zu schützen. 

UB. VI, 22, 273X R VI, 13, 262.. Pettb. 1194, 1446!». 

675. Jan. 13. Das. Ders. trägt dem Provincialprior des Predigerordens in Böhmen aur, den D. O. in 

dessen Glaubenswerke in Livland und Preussen zu unterstützen. 

UB. I, 292, 233. R. I, 65, 263. Perlb. 115, 385. Pottb. 1195, 14414 

676. März 6. Das. Ders. befreit den D. 0. von der Constitution, vermöge welcher auch Kxemte unter 

Umständen vor dem Ordinarius belangt werden können. 

UB. VI, 616, 3175. R. VI, 193, 263 e. Pottb. 119», 14527. VViederb. Nr. 730. 

677. April 19. (Riga.) Heinrich, B. von Oesel, vergleicht den B. Heinrich von Curland mit dem UM. 

Andreas, wegen der Ansprüche des Erstem auf Goldingen. 

UB. I, 293, 234. R. I, 65. VI, 14, 264. Vergl. »oeb III, 23, 418. 
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&8. Jum ? (IjftiHck) Erzb. Albert, als Verweser de« BhUhums Lübeck, und die Bh. ron Schwerin und 
Raueburg prole»tiren gegen ihre voo dem Hämischen K. Wilhelm angeordnete Unterwerfung 
unter den Herzog von Sachsen. 

LB. I, 294, 33». K. I, 65, 26*. Parib. 117, 303. 

Juni ? (Das.) Dieselben beschweren sich bei den Cardinälen in Rom daruW, dass sie, auf Befehl 
des Röaüschea Ktaigs, die Kegalien vom Herzog von. Sachse» empfangen sollen. 
Perlb. 117, 394. , 

Juli 10. Hildesheim. Dietrich, B. von Wirland, verleiht dem Marien-Magdaienen-Kl. zu 
B. SUhL I, 93, 15 

681. Juli 20. h'orcriuui i Hurtet hrni b€t A(tcht L H) . Ders. verhetsst Indulgenzen zu Gunsten 

cienser-KI. zu Porcelum. 

Du. 5«, 8. R. VI, 149, 265b. 

682. Juli 29. ? Eberhard von Seyne, Statthalter des HM., einigt sich mit Heinrich, B. von Curland, 

über die Erbauung der Burg Hemel. 

UaV t, 295, 236, R. I, «6, 26«. Mitta.il. IX, 424. Briefl. I», 1*. 

683. Aug. 1. ? Heinrich, B. von Curland, urkundel über denselben Gegenstand. 

HB. I, 297, 237. H. I, 66, 267. Mittheil. ». a. O. 

684. Aug. 31. Tkoreida. Nicolaus, B. von Riga, schenkt seinem Capitel mehrere Ländereien. 

LB. 1, 301, 238. R I, «6, 268. Briefl. III, ISO. 



685. Septbr. 30. Scannmghafn. Christoph, Ii. vor Dänemark, verleiht seinen Dienslmannen (bomines) 

in Reval und Wesenberg das erbliche Lehnrecht an ihren Güter». 
UB. I, 302, 239. R. I, 67, 269. B. Eatl. 123. 

686. Octbr. 18. Goldingen. Heinrich, B. von Curland, einigt sich mit Eberhard von Seyne, Statthalter 

des HM., über die Erbauung und Dotirung von Kirchen in seiner Diöcese. 
HB. I, 302, 240. B. I, 67, 270. 

687. Octbr. 19. Das. Dieselben erläutern die Urkunden vom 29. Juli und 1. August d. J. (Nr. 682 

und 683), und einigen sich über die Münze in Memel und die MarktfreibeiL 
UB. I, 306, 241. R. I, 67. 271. Briefl. III, Ii. 

688. Novbr. 18. (Biga) Skra der Gilde des heilige« Kreuzes iu Riga. D. 

UB. I, 307, 242. R. I. 68, 272. B. Riga 90. 
Deebr. 2. Liessies. Arnold, gewesener B. von Sengallen, 
im beuligen Departement du Nord, unweit Avesnes. 

XII, 216, 2. VargL auch B. Stad. I, 66, 276. 



690. -j^^ Perushm. P. Innocenz IV. bestätigt die von seinen Vorgängern dem D. 0. 



IIB. VI, 616, 3176. R. VI, 194, 273b. Pettb. 1221, 14826. 1228, 14918. 
691. Märe 10. Riga. Gottfried, Abt von Valkena, verzichtet, in seinem und seines Conventes Namen, aur 
alle Ansprüche aur das Dorr Wawe. 

UB. III, 45, 244a. R. III, 19, 276a. 297«. 

V 
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April 4? Goldingen. Ueinrich, B. von Curland, urkundet über die Verleihung 
in Curland von seiner und von des D. 0. Seite. 
UB. I, 320, J47. R. I, 69, 277. 

693. April 4. Das. Eberhard von Seyne, Statthalter des HM., urkundet über 

R. I, 69, 278. 

694. April 4. (Bas) Heinrich, B. von Curland, urkundet über die Theilung Curlands zwischen ihm und 

dem D. 0. 

UB. I, 321, 245. R. I, 70. VI, 14. 279. Bri«a III, 15. 

695. April 5. Das. Eberhard von Seyne stellt über denselben Gegenstand eine Urkunde aus. 

R. I, 71, 280. 

696. April 5. Das. Heinrich, B. von Curland, urkundet über eine weitere Theilung Curlands mit dem 

ürden. 

UB. I, 327, 249. R. I, 71. VI, 14, »1. MittheiL IX, 217, 427. 

697. April 5. Das. Eberhard von Seyne urkundet über dasselbe. 

R. I, 71, 282. 

698. April ? ? Heinrich, B. von Curland, einigt sich mit dem l>. 0. über die Mittel zur Vertheidigung 

des Landes und Bekehrung der Heiden. 

UB. I, 329, 250. R. I, 72, 283. Sehwart», CwL 80. 

699. April 20? Memelburg. Ders. überlasst dem D. 0. sein Drittel des Burggebietes von Oelyn. 

UB. I, 319, 246. H. I, 69. VI, 14, 276 und 283«. Perlb. 122, 409. .Schwarte, Carl. 94. 

700. April 25. Hildesheim. Heinrich, B. von Hildesheim, urkundet über Angelegenheiten der dortigen 

Familie von Minden. 

B. Stad. I, 51. 88, 10. 

701. Mai 11. (IMeckJ Erzb. Alberl besiegelt einen Verlrag der St. Lübeck mit dem Grafen von Holstein. 

Ub. UB. I. Nr. 193. Pcrlb. 122, 411. 

702. Juni ? Das. Ders. erlas« einen Bannbrier gegen Strandräuber, mit besonderer Beziehung auf Liv- 

und Estland. 

UB. I, 380, 251. R. I, 72. III, 19, 284. Perlb. 124, 419. Ha... UB. I, 163, 456. 

703. Juni 5. Assisium. V Iiinocenz IV. beauftragt den B. von Cambray ,-• dem Erzb. Alberl, da dieser 

nunmehr die Einkünfte des llisthunis Livland (Higa) erworben, das Bisthum Lübeck abzunehmen. 
R. VI, 14 an« 149, 284«. Perl». 123, 415. Porta. 1235, 14998. 

704. Juni 24. Das. Ders. befiehlt dem Erzb. Albert, einen geeigneten Mann zum B. von Littbauen zu 



UB. VT, 22, 2733. R. VI, 15. 149, 284«. Perib. 124, 418. Pottb. 1237, 15027. 

705. Juli ? ? Mindowe, K. von Litlhauen, ertheill, am Tage seiner Krönung, de 

Higischen Kaufleuten Handelsfreiheiten in seinem Beiche. 
UB. 1, 312, 242. R. I, 68. III, 18, 273. 

706. Juli ? ? Ders. schenkt dem D. 0. mehrere an Curland gränzende Landschaften. 

UB. I, 333, 252. R. I, 72, 285. Perlb. 124. 421. MiUhail. IX, 295. 300. Ser. rer. Pnus. II, 135 fg. 
Schwarte, Carl. 89, I. Brief!. III, 15. 

707. Juli ? iMbeck. Erzb. Albert schenkt dem Domcapitel zu Lübeck die Hälfte der sog. Excrescenlieu. 

R. VI, 15, 286a. Perlb. 124, 420. 
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708. Juli 12. Erfurt. Dietrich, B. von Wiriand, weiht, als Stellvertreter des Eni». 

Capelle zu Ehren der heil Maria in Erfurt. 
R. VI, 149, 285 b. B. Stad. I, 59. 

709. Juh 20. ? Heinrich, B. Ton Curland, urkundet über die auf Grundlage der Urkunde Nr. 696 

förmlich vollzogene Theilung Curland« mit dem D. 0. 
UB. I, 334, 253. H. I, 73. III, I». VI, 14», 286. 

710. Juli 20. ? Eberhard von Seyne «teilt darüber eine gleiche Urkunde aus. 

R. I, 73, 287. 

711. Aug. 21. Assisium. P. Innocenz IV. trägt dem Erzb. Albert aur, den Ü. O.-Priesler Christian aus 

Livland zum B. von Litlhauen zu weihen. 

UB. I, 337, 354. R. I, 73, 288. Perik. 125, 425. Potth. 1243, 15098. 

712. Aug. 21. Das. Ders. bestätigt dem D. 0. die ihm vom K. Mindowe gemachte Schenkung, Nr. 706. 

IIB. I, 338, 255. R. I, 73. III, 19. VI, 15, 289. Perlb. 125, 426. Potth. 1243, 15099. 

713. Aug. 23. Das. Ders. befiehlt dem Pleban zu St. Jacob in Itiga, die von 

gelder dem D. 0. in Livland zu verabfolgen. 

UB. I, 338, 256. R. I, 73. VI, 149, 290. P.tth. 1243, 15100. 

714. Aug. 23? Das. Ders. ermahnt die Predigerbrüder in Riga, dasselbe zu 

K. VI, 14, 2725. Potth. 1243, 15102. 

715. Aug. 23. Das. Ders. ermahnt die für Livland und Preussen das Kreuz predigenden Predigerbrüder, 

die Pilger zum Schulze der von dem D. O. am MemelQusse erbauten Burg aufzufordern. 
UB. I, 339, 257. R. I, 73. VI, 149, 191. Potth. 1243, 15101. 

716. Aug. 24. Kokmhusen. Albert, Erzb. von Livland, Estland und Preussen, bestätigt die Gründung 

der Calhedrale und des Capitela des Bistbums Oese! in Pernau. 
UB. VI, 23, 2734. R. VI, 15, 291 a. Brian. III, 150. 

717. Septbr. 23. Ampel. Torchili, B. von Reval, vergleicht sich mit dem D. 0. über den Zehnten in 



UB. I, 340, 258. R. I, 74, 292. 

718. Septbr. 23. Das. Eberhard von Seyne ur 

UB. III, 45, 25fa. R. III, 19. VI, 15, 292a. 

719. Septbr. 30. Hildesheim. Das Domcapilel zu Deidesheim urkundet in Sachen der dortigen Familie 



B. Stad. 1, 89, II. 

720. ? ? (Lateran?) P. Innocenz IV. genehmigt den Vergleich zwischen dem B. von Reval und dem 

D. O., Nr. 717 und 718. 

R. VI. 149, 292c Schien«» 2, 8. Potth. 1250, 15186. 

721. ? ? (Das.?) Ders. beauftragt den B. von Curland, über die Aufrechlerhallung dieses Vergleichs 



Sehlen««« an4 Potth. a. «. 0. 

722. ? f ? Heinrich, B. von Curland, anerkennt die von dem B. Nicolaus von Riga gemachte (Nr. 58H) 
und vom P. bestätigte (Nr. 648 und 653) Schenkung Dondangens und Targeles an das Rigisch« 



UB. m, 154, 1224. R. III, 136, 1444. VI, 21, 418«. Schwerte, CarL 77. 98. 
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723. Jan. 20. iMcran. P. Innocenz IV. genehmigt, aur Verwendung des Erzb. Alberl, dass der Lübische 

Dumherr Johannes noch ein kirchliche« Beneficium annehme. 
K. III, 19, 291b. Perlb. 127, 435. Patth. 1250, 15203. 

724. Jan. 27. Das. Ders. erklärt die Excommunicationsscutenzeu, welche Prälaten gegen die Angehörigen 

und Wohllbäter des Cistercienser Ordens erlassen, fftr ungültig. 
HB. I, 341, 249. R. I, 14. III, 19, 293. Patth. 1252, 1521A. 

725. Jan. 28. Das. Ders. bestätigt die von dem verstorbenen B. Nicolaus und ven dessen Nachfolger, 

Erib. Albert von Riga, dem Douicapüal daselbst gemachte Schenkung in Semgalleiv. 
UB. I, 342. 260. B. I, 74. VI, 15, 2a4. Porth. 1252, Ü213. 

726. Febr. 6. Das. Ders. bestätigt das Endurtheil des Erzb. Alberl in Sachen des St. Johannis-Kl. in 

Lübeck wider das Kl. in Cismar. 
Perlb. 128, 439. 

727. Febr. 7. Das. Ders. ermahnt die Christgläubigen in der Rigischen Diöcese, den Bau der Domkirche 



Mittheil. XII, 373, 5. 

728. Febr. 8. Mcmtlburg. Heinrich, B. von Curland, urkundet über die Theilung Memelburgs zwischen 

ihm und dem D. O. 

UB. I, 313, 245. R. I, 6<i. III, 18, 274. Poris. 128, 43». Mittheil. IX, 424 (ff. XII, 244. 

729. Febr. ? Das. Ders. urkundet über eine ergänzende Einigung in Betreff derselben Theilung. 

UB. I, 313, 244. R. I, 69. III, 18, 275. Perlb. 130, 444. Mittheil. a. i. Ol 

730. Febr. 10. Lateran. P. Innocenz IV. wiederholt die Bulle vom 6. März 1252, Nr. 676. 

Str. 372, 526. Potth. 1253, 15230. 

731. Febr. 11. Das. Ders. beauftragt die Prälaten, den Adel zu ermahnen, dass er vo« den Brüdern 

des D. 0. keine Beisteuern zu Befestigungen verlange. 
Str. 373, 527. Potth. 1253, 15232. 

732. Märe Das. Ders beauftragt den Cardinaldiacon Peter, nachdem der Erzb. Albert einen ange- 
Wohnsilz (in Riga) gefunden, den B. von Samland, Johann Dieat, zum B. von Lübeck 

ern. 

UB. III, 46, 261a. R. I, 74. III. 19. VI, 15 und 149, 296. Perlb. 130, 446. Potth. 1256, 15263. 

733. Märe ^ Das. Ders. eröffnet dem Erzb. Albert, dass er seines Legatenamtes nur für Preussen, 

nicht auch für Liv-, Est- und Russland entboben sei. 

UB. I, 344, 262. R. I. 75, 297. Perlb. 131, 448. Potth. 1256. 15270. 

734. Märe 12. ? Mindowe, K. von Liltbauen, dolirl das von ihm in Litlhaueo neu gegründete Bisthum. 

UB. I, 345, 263. R. I, 73. III, 20. 298. Mittheil. IX, 301. 

735. Märe 18. Lateran. P. Innocenz IV. eröffnet den Lübeckern etc., dass er, an Stelle des Erzb. Albert, 

den B. von Samland, Johann Diest, zum B. von Lübeck ernannt habe. 
Perlb. 132, 452. Potth. 1258, 15286—88. 
756". Märe 20. Riga. Heinrich, B. von Oesel, urkundet über einen mit Eberhard von Seyne geschlossenen 
Vergleich über die beimgefallenen Lehngüter in der Wiek etc. 

UB. VI. 24, 2785. R. VI. 15, 298 a. MittbeU. XII, 243. Briefl. III, 151. 224 
737. April ? (Riga.) Erzb. Albert urkundet über die durch das Loos erfolgte Theilung von SemgaUen 
zwischen ihm, seinem Capitel uud dem Ü. ü. 

UB. I, 345, 264. R. I, 75, 299. Per«». »33, 45». Mittheil. XII, 226, 1. XIII, 6, 9. Briefl. III, 151. 
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738. April ? (Riga.) Erzb. Albert und Eberhard von Seyne einigen sieh Ober die Tbeihing der Land- 

schaft Opemele in Semgalien. 

1U 1. 347, 265. Ft. I, 75, 800. Perib. 133, 460. BriefL III, 151. 

739. April? Goldinge*. Eberhard (von Seyne) schenkt dem Rubothen und seinen Erben 11 Haken Landes. 

R. VI, 15, 301 «. 

740. April 6. Riga. Christian, B. von LitthMien, erlissl dem D. 0. den Zehnten in den demselben vom 

K. Mindowe geschenkten Ländern. 

ÜB. I, 348, 266. R. I, 76, 301. Mittheil. IX, 301 ig. 

741. April 16. Das. Johann und Gerhard, Grafen von Holstein, erneuern das den Rigaern erlheille Zoll- 

privilegium, Kr. 663. 

HB. I, 349, 267. R. I, 76, 302. Briefl. III, 340. 

742. Mai 15. ? Heinrich, B. von Oesel, ergänzt den mit dem I). 0. abgeschlossenen Vergleich über die 

Lindestheilung. 

ÜB. VI, 26, 2736. R. VI, 16, 302 •. 

743. Mai 19. Assisium. P. Innocenz IV. fordert die Prälaten in Livland, Estland und Preussen aur, 

gegen die Tataren das Kreuz zu predigen. 

ÜB. I, 350, 268. R. I, 76. VI, 149, 303. Perib. 134, 463. Pottb. 1265, 15373. 

744. Mai 23. Das. Hers, nimmt den D. 0. in Livland in seinen Srhulz und bestätigt ihm den Besitz 

mehrerer Burgen und zugehörigen Dörfer in Lilthauen. 

ÜB. I, 351, 269. R. I, 76. VI, 16, 304. Pottb. 1266, 15387. 

745. Mai 28. Das. Hers, beauftragt den Erzb. Albert, dem von Adulf von Blankenstein empfohlenen, 

auch dem Römischen K. ergebenen Cleriker Gottfried in seiner Provinz eine Pfründe zu verleihen. 



746. Juni 1. (Reval?) Tordrill, B. von Reval, schliesst mit dem Abt nn 

Vergleich über die Mühle zu Sagentake. 

ÜB. (I, 351.) III, 47, 270 R. I, 76. III, 20, 305. 

747. Juni 5. Lübeck. Heinrich, B. von Curland , irifll Bestimmungen gegen 

ÜB. I. 353, 271. R. I, 77, 306. 

748. Juni 28. Arensberg. Dietrich , B. von Wirland , weiht den Hochaltar in der Kirche des Minoriten- 

klosters zu Arensberg, in der Cölner Di&cese. 
ÜB. VI, 28, 2737. R. VI, 16, 306 m. 

749. Juli 8. Trier. Heinrich, B. von Curland, verleiht der Abtei St. Maximin bei Trier Inddgenien. 

Ebeodas und Mittelrheioisehn LB. III, 919. 

750. Aug. ? (Lübeck?) Erzb. Albert, päbslliclier Legat, verkündet wider den Abt von Cismar die 



Perib. 135, 467. 

751. Aug. ? Holdeborg. Johann und Gerhard, Grafen von Holstein, bezeugen, dass sie die Güter, welche 

Bernh. von Hoya von ihnen zu Lehn besessen, der Frau Sophie von Kokenhusen verliehen. 
ÜB. I, 343, 261. VI, 41, 2752. R. I, 74. VI, 15, 295 

752. Septbr. 3. Anagni. P. Innocenz IV. eröffnet dem B. Christian von Utthauen, dass der Eid, den er 

dem Erab. von Livland und Preussen geleistet, ungültig sei, und er denselben vor dem B. von 
Naumburg zu wiederholen habe. 

R. 1, 77. III, 20. VI, I«, 308. Psrlb. 135, 40B. Vera;!. ut4en Nr. 701 
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758. Septbr. 3. Anagni. P. Innocenz IV. eröffnet dein K. Mindowe von Lillhauen, das» sein B. Christian 
nicht unter dem Erzb. von Livland und Preussen stehen solle etc. 

UB. F, 354, 27 J. R. I, 77. III, 20. VI, 16, 507. Porti. 135, 469. Potth. 1275, 15608. 

754. Septbr. 3. Das. Dem. ermächtigt den B. von Naumburg, den von dem B. Christian von Litthauen 

dem Erzb. Albert geleisteten Eid zu cassiren etc. 

UB. I, 366, 273. R. I, 77. III, 20. VI, 16, 309. Perlb. 135, 470. Potth. 1275, 15509. 

755. Sepibr. 8. Lund. Das Capitel des Kl. der Predigerbrüder in Lund bestimmt über die Visitation des 

Kl. der Predigerbrüder in Heval etc. 
R. VI, 16, 309«. 

756. Septbr. 13. Böhmen. Poppo von Gsteinach, Hochmeister des D. O., tbeilt dem Erzb. von Uvland 

und seinen Suffraganen mit, dass er den Deutschmeister Dietrich von Groningen beauftragt, ihren 
Streit mit dem Livländischcn Orden beizulegen. 

UB. I, 356, 274. R. I, 77. in, 20. VI, 150, 310. Perlb. 136, 472. 

757. Septbr. 17. Worms. Heinrich, B. von Curland, ertheill Indulgenzen zu Gunsten des Marien- 

Magdalenen-Klosters in Worms. 

B. Stad. I, 76. 100, 26. Min. heil. XII, 217, 7. 

758. Septbr. 17. Das. Heinrich, B. von Ocsel, fertigt einen gleichen Indulgenzbrief für dasselbe, auf 

dem Andreasberge bei Worms belegene Kl. aus. 

R, VI, 194, 310». B. Stad. 1, 46. MittheiL XII, 218, 10 »od 396, 11. 

759. ? ? Frankfurt a. M. Oers. erUsst einen Indulgenzbrief zu Gunsten der von den Predigerbrüdern 

in Frankfurt a. M. zu erbauenden Marienkirche. 
B. Stod. I, 87, 8. Vergl. dt». 46. 

760. ? ? Burtscheid. Ders. ertheilt einen Ablassbrief zum Besten der Abtei Burtscheid (Porcetum). 

B. Stad. I, 46, 182. 

761. Septbr. 20. Anagni. P. Innocenz IV. beauftragt den B. von Dorpat, über die Erfüllung der Bulle 

vom 3. Septbr. d. J. (Nr. 753) zu wachen. 

UB. I, 356, 275. R. I, 77, 311. Potth. 1276, 15619. Briefl. III, 338. 

762. Septbr. 20. Das. Ders. eröffnet dem B. Christian von Litthauen, dass er dem Ho mischen Stuhle 

unmittelbar untergeben sein solle, und der vou ihm dem Erzb. Albert geleistete Eid un- 
gültig sei. 

R. VT, 16, 310«. Perl». 136, 473. Potth. 1276, 15518. Ideetbeh Bit Nr. 752T 

763. Septbr. 20. Das. Ders. bestätigt die Theilung Curlanda zwischen dem B. von Curland und dem D. 0. 

UB. I, 357, 276. R. I, 78. VI, 150, 312. Potth. 1277, 15620. 

764. Deebr. 12. Sens. Erzb. Albert, B. Heinrich v. Oese! und B. Heinrich von Curland einigen sieh mit 

dem Deutschmeister Dietrich von Groningen über das Verhältnis» der Livlindischen Bischöfe su 
dem Livländischen Ordens meisler. 

UB. I, 358, 278. VI, 425, 3024 b. R. I, 78. III, 20. VI, 160, 313. Per». 137, 477. B. Stad. II, 50 fgf. 



135«. 

765. ? ? ? P. Alexander IV. ermahnt die Erzbb. und Prälaten, die dem D. 0. in Livland zugestandenen 
Kreuzpredigten in jeder Weise zu fördern. 

Schirre., Verx. 130, »6. Potth. 1328, 16158. V«fl. R. VI, 17, 314 b uod u.te. Nr. 796 i»d 808. 
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166. ? ? ? P. Alexander IV. ermahnt den K. OUokar von Böhmen, dem D. 0., der durch die Un- 
gläubigen in Preussen grosse Verluste erlitten, ohne Verzug zu Hülfe zu eilen. 
Polin. 1329, 16153. 

767. ? ? ? Oers, ernennt den K. Ottokar von Böhmen zum Oberfeldhcrrn der nach Livland, Curland 

und Preussen ziehenden Kreuzfahrer. 
Pertb. 139, 485. Pottb. 1318, 16154. 

768. ? ? ? Der», ermahnt die Kreuzfahrer für Livland, Curland und Preussen, den K. Ottokar von 

Böhmen als ihren Oberfeld herrn anzuerkennen. 
Perlb. 139, 486. Pottb. 1328, 16155. 

769. ? ? (Riga.) Anno, Livländischer OM. , vergleicht sich mit der St. Riga über verschiedene Streitig- 

keiten und schliesst mit ihr ein Schulz- und Trutzbündniss. 
IB. VI, 428, 3026. R. VI, 150, 314«. VeraO. aueb 16, 3I4b. 

770. ? ? Aldenburg. Heinrich, B. von Oesel, ertheiU Indulgenzen zu Gunsten der Kirche in dem Pri- 

munstratenscr Frauenkloster zu Aldenburg bei Wetzlar. 
II. VI, 194, 314 b. B. Stall. I, 87, 8. BriefL III, 227. 

771. ? ? Bingen. Dietrich, B. von Wirland, verleiht Indulgenzen zu Gunsten des KL Rupertsberg bei 



R. VI, 150, 314J. 

772. Jan. 20. Neapel. P. Alezander IV. bestätigt dem Erzb. Albert die Besitznahme der durch des B. 

Nicolaus Tod erledigten Kirche zu Riga und die Annahme des Titels eines Erzb. von Riga. 
ÜB. I, 361, 279. R. I, 78. III, 20, 315. Pottb. 1290, 15642. 

773. Märt 3. Das. Ders. gratulirt dem K. von Litlhauen zu seiner Bekehrung zum Christenlhum. 

Pottb. 1296, 15720. 

774. Märt 7. Das. Ders. ermahnt denselben, den B. Christian von Litlhauen gegen die 

Ueiden zu schützen. 

LB. III, 50, 279a. R. III, 20. VI, 17, 315a. Pottb. 1296, 15722. 

775. Märt 10. Das. Ders. dehnt die päbstliche Anordnung über die Ländertheilung in 

Livland zwischen dem D. O. und den Bischöfen auf Marienwerder aus. 

ÜB. I, 362, 280. R. I, 79. III, 2!, 316. Perlb. 143, 501. Pottb. 1296, 15728. 

776. Märt 15. Das. Ders. gestattet, die Brüder des D. O. in Livland und Preussen, welche im welt- 

lichen Stande Räubereien verübt, zu absolviren. 

UB. VI, 429, 3026b. R. VI, 17, 316a nad b. Pottb. 1298, 15744. 

777. Märt 18. Das. Ders. gestattet, dass Brüder des D. O., welche »ich gegenseitig verletzt, durch ihren 

Prior absolvirt werden können. 

Str. 376, 533. Pottb. 1298, 15749. 
775. Märt 19. Das. Ders. beauftragt den Erzb. Albert, die von Dietrich von Kivel und OUo von 
Lüneburg bekehrten Heiden zu laufen, und in ihrem Gebiete ein Bislhum zu gründen. 
UB. I, 363, 281. R. I, 79. 317. Pottb. 1298, 15755. Vergl. Bai. II, 86. 
779. Märt 31. Das. Ders. nimmt die Kirche zu lliga in seinen Schutz, und unterwirft ihr die Bis- 
thümer Oese), Dorpal, Curland , Wirland, Colin, Pomesanien, Ermland, Saniland, Ruthenien und 



ÜB. I, 364, 282. R. I. 79. VI, 17, 318. Perlb. 144, 506. Pottb. 1289, 15770. MtttheiU XIII, 7, 10. 
WieOrh. Nr. 1090. 

Boag«. UfUM. i 
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780. April £ Neapel P. Alexander IV. ertheilt dem Cistercienser Frauenklosler zu SL Michaelis bei 

Reval ein Privilegium. 

HB. !, 367, 283. R. I, 80, 3J9. Xer*l Pott». 1303, 15810. 

781. Mai 6. Hachenborn. Heinrich, B. von Curland, fordert zu Beisteuern zum Wiederaufbau des ab- 

gebrannten Kl. Hachenborn auf, 

R. VI, 17, 319«. B. Stad I, 100, 27. 

782. Mai 21. Hildesheim. Heinrichs, B. von Hildesheim, Urkunde, in welcher unler den Zeugen Hart- 

mannus de Minda, scolasticus, sich findet. 
B. Stad. I, 61. 90, 12. 

783. Aug. 2. Anagni P. Alexander IV. ertheilt dem Marienkloster zu St. Jacob in Riga die Cistercienser- 

Regel und verschiedene Privilegien. 

UB. III, 51, 283«. R. m, 21, 319«. Potth. 1314, 15970. 

784. Aug. 3. Das. Der», gestaltet dem Erzb. Alberl, für Walland, Ingrien und Carelien einen besondem 

Bischor zu ernennen. 

UB. III, 55, 283b. R. DJ, 21, 319b. Potth. 1314, 15972. 

785. Aug. 16. Siöborg. Christoph, K. von Dänemark, bewilligt Allen, die sich in Reval niederlassen 

wollen, den Gebrauch des Lübischen Rechts. 

UB. I, 368, 284. R. I, ftO, 320. BML Beitr. II, 174, 2. 

786. Aug. 27. Oesel. Anno, Livländischer UM., vermehrt die von seinem Vorgänger, OM. Andrea«, den 



IIB. I, 369, 2S5. R. I, 80. III, 22. VI, 17, 321. Briefl. III, 16, 227. 

787. Septbr. 20. Memelburg. Poppo von Üslernach, HM. des D. 0., verleiht, auT dem Wege von l.ivland. 

dem Samen Paganle von Wergenow ein Privilegium. 
Perlb. 145, 516. 

788. Oclbr. ? ? Mindowe, K . von Lilthauen, schenkt dem D. O. in Livland das Land Selen. 

LB. I, 371, 286. B, I, 81. VI, 17, »22. Mittheil. IX, 30. Rip. Sitwmpberirbte von 1876, S. 2. Die 



789. Odbr. t ? Ders. bittet den P., vorstehende Schenkung zu bestätigen. 
ÜB. I, 372, 287. R. I, 81, 323. MittbeU. «. a. O. 



Ilms Jahr 1255. 

790. ? ? (Smolensk.) Der Sohn des Fürsten Mslislaw Romanowitsch von Smolensk erneuert den mit 

Riga und Gothland im J. 1229 errichteten Handelsvertrag (Nr. 328). R. 

IIB. VI, 404, 3014. R. VI, 145, 189 b. B. Riga 185, 134. Deutsch in Riol. LB. I, 128, 398. 

791. ? ? Dortmund. Der Rath der St. Dortmund übersendet dem B. Heinrich von Curland und dem 

OM. Anno für die SL Memelburg oder Neu-Rorlmund einen Codex des Dortmunder StadlrechLs. 
IIB. I, 160, 278. VI, 426, 3025. R. I, 78. VI, 150, 314. Perlb. 147, 521. VtfgL unleo Nr. 860. 

792. ? ? ? P. Alexander IV. verbietet den Bb., die Kirchen des D. O. bei Erledigung des Pfarramtes in 

Besitz zu nehmen. 

ÜB. VI, 617, 3177. R. VI, 194, 314d. Str. 410, 617. Pottb. 1471, 18108. 

793. ? ? ? Der», verordnet, dass der D. 0. durch apostolische Briefe, die des Ordens nichl ausdrücklich 

erwähnen, nicht betroffen werden (conveniri) solle. 

ÜB. VI, 618, 3178. R. VI, 194, 314a. Potth. 1471, IB109. 
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794. ? ? ? P. Alexander IV. beauftragt den Entb. von Lund, zu Guiulen der von den benachbarten 

Barbaren bedrohten Esten in der Dänischen Provinz das Kreuz predigen zu lassen. 
Poith. H7I, 18105. 

1256. 

795. ? ? fMbeck. Heinrieb, B. von üesel, ertheill den Kaufleulen Tür seine Diöcesc ein Handelsprivüeg. 

UB. I, 374, 2S9. H. I, 82, 325. 

796. ? ? ? P. Alexander IV. ermahnt den D. 0., sich und seine Schlösser mit Macht zu vertheidigeu. 

H. V I, 17, 324 b. 

797. Märe 11. lateran. üers. ermahnt den Predigerorden, für Livland und Preussen mit grösstem Eifer 

das Kreuz zu predigen. In vielen Ausfertigungen. 

R. VI, 17, 325« und b. Vergl. auch 324a, 329b uml S. 150, 324a. Potta. 1337, 16289. 

798. Märe 11. Das. Üers. richtet eine gleiche Ermahnung an die Erzbh. und Bischöfe. 

H. VI, 18, 325 b. Perlb. 147, 523. Potlh. a. a. Ü. 

799. ? ? ? Üers. ermahnt alle Christgläubigen, den Orden zu unterstützen. 

R. V I, 18, 329 a. 

800. April 8. iMteran. Üers. bestimmt, das» die Prälaten hinsichtlich der Kirchen des I). 0. nur die- 

jenigen Hechte gemessen sollen, welche ihnen von dem Orden von Alters her zugestanden sind. 
Str. 376, 534. Pettb. 1340, 163:12. 

801. Äprü 25. Goldingen. Heinrich , B. von Curland , gestattet dem D. 0. die Anlegung einer Mühle 

auf der Dange. 

VB. 1, 375, 290. R. I, 82, 326. 

802. Mai 1. Robole. Urk. des Fürsten Nicolaus von Güstrow, in welcher unter den Zeugen erscheint: 

fraler Conradus de Dunemunde. 
R. VI, 150, 326b. 

W. Juni ? Lübeck: Albert, Erzb. von Biga, päbsllicher Legat, verbietet in den Ländern seiner Provinz 
und seiner Legation die Ausübung des Slrandrechts. 

UB. I, 377, 291 R. I. 82. III, 22, 327. Bans. HB. I, 174, 490. 

804. Juni 29. Frankfurt. Urk. des B. von Samland, mit besiegelt von dem B. von Curland, von Tb. 

von Gröningcn, Deutschmeister, von A(nno), Livländischem OM., und von dem Bruder Burehard 
(von Hornhausen?). 

Perlb. 147, 524. Briefl. DI, 7. 16. 

805. Sommer? Riga. Albert, Erzb. von Biga, sein Capilel und der OM., vergleichen sieb über die Theilung 

von SeiugaUen und Selonien. 

LB. I, 373, 288. R. I, 81. III, 22. 324. Briefl. DI, 7. 16 fj. 22. Mittheil. XIII, 7, II. Vergl. B. 
Eatl. 362. 

806. Juli 11. Anagni. P. Alexander IV. befreit den D. 0. von den Kosten und Ausgaben fiir die Le- 

galen und Nuntien des Bömischen Stuhls. 

HB. VI, 618, 317«. R. VI, 194, 327ab. Pottb. 1351, 16471. 

807. Aug. 21. Das. Dere. beauftragt die Bb. Heidenreirh von Cultn und Heinrich von Curland, für 

Livland und Preussen das Kreuz zu predigen. 

R. VI, 150, 327 b. Perlb. 149, 52«. Pottb. 1355, 16624. 
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808. Sepibr. ? Riga. Alberl, Erzb. von Riga, verbietet, Häuser uud Grundstücke in Riga an einen geist- 

lichen Orden zu bringen. 

UB. I, 3S0, 292. R. I, 83, 328. B. Big« 2 IS. 

809. Sepibr. 12. Das. Dcrs. bestätigt der St. Higa die ihr vum B. Albert 1. verliehenen Privilegien. 

UB. VI, 430, 3027. R. III, 22. VI, 150, 328«. 

810. Sepibr. 16. Anagni. P. Alexander IV. beauftragt die Predigerbrüder in der Mainzer Provinz, für 

Livland, Preussen und Curland das Kreuz zu predigen. 
UB. I, 381, 293. R. I, S3, 32». Potth. 135t, 16552, 



811. ? ? ? Mindowe, K. von Einbauen, schenkt dem D. O. in Livland da* Land 

UB. I, 382, 294. R. I, 84, 330. MittbriL IX, 302 fg. 

812. ? ? Cöln. Conrad, Erzb. von Cöln, bezeugt, das» G(otlfried?), B. von Livland (Oesel), vom 

Cistercienser Orden, einen Altar in der Klostercapelle zu Burtscheid geweiht liabe. 
R. VI, 150, 330b. B. Stud. I, 38. 

813. Febr. 27. Ijateran. P. Alexander IV. gestallet dem D. O., den Gottesdienst nach der Form des 

Ordens der Predigerbrüder zu verrichten. 

UB. VI, 619, 3180. R. VI, 194, 330c Potth. 1372, 16754. 

814. Märe ? Treiden. Albert, Erzb. von Riga, verleimt die von Conrad (von Ikeskulle) binterlassenen 

Güter, Calewe und Ikeskulle, dem Stiefvater desselben, Hitler von Bardewüt, und dessen Söhnen. 
MRthmi. XII, 374, 6. 

815. Märe 6. Lateran. P. Alexander IV. bestätigt die Privilegien des Ü. 0. , und erkennt alle gegen 

denselben ergangenen Bullen Tür ungültig. 

UB. I, 382, 295. R. I, 84. VI, 195, 331. Potth. 1373, 16767. 

816. Märt 8. Das. Bers. befreit den B. 0. von der Verpflichtung, die Provision mit BeneÜcien be- 

treffende päbstlicbe Erlasse zu erfüllen, die seiner Befreiung von dieser Verpflichtung nicht 



UB. VI, 620, 3181. R. VI, 195, 331b. Potth. 1373, 16771. 

817. Märe 11. (Hildesheim.) Dietrich, B. von Wirland, errichtet sein 

UB. I, 383, 296. R. I, 64, 332. 

818. Märe 20. Lateran. P. Alexander IV. nimmt die Stadl Riga in seinen Schutz. 

UB. I, 384, 297. R. I, 84, 333. Potth. 1374, 16799. 
819 und 820. April 14. Königsberg. Zwei Urkunden des B. Heinrich von Samland , mitbesiegelt von 
dem Livländischen OM. Bunliard. Unter den Zeugen auch Bruder Burrhard von Parka aus 
Livland. 

Perlb. 151, 542 und 543. 

821. April 19. Lateran. P. Alexander IV. bestätigt den Vergleich zwischen B. Albert von Livland und 

der St. Riga über das Golhläudische Recht vom J. 1225, Nr. 233. 
UB I, 3fc5, 290. R. I, 84. III, 22, 335. Pottb. 1377, 16S2I. 

822. April 28. Beval. Saxo, Hauptmann zu Reval, urkundel über die Gränzscheiduug zwischen den 

Gütern des Kl. Dünamünde in Padis und dem Dorfe Alten. 

UB. I, 3S>5. III, 55, 299. R. I, 85. III, 22, 336. Ve*L auch VI, 18, 329o. 
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823. Mai 1 Riga. Albert, Krxb. von Riga, »titlet und dotirt das Marienkloslcr Cistercienser Orden« in Riga. 

ÜB. 1, 986, 300. R. I, 85, 337. 

824. Mai 3. Lateran. P. Alexander IV. gestattet, diejenigen, welche Trüber dem Kaiser Friedrich II. 

angehangen haben und dafür kirchlichen Strafen unterzogen worden, wenn sie in den D. 0. 
treten, zu absolviren. 

R. VI, 18, 195, 340«. Potth. 1378, 16837. S. aoeh unten Nr. 831. 

825. Mai 15. Dat. Ders. bestätigt den Rürgern Riga s die Befreiung vom Zehnten. 

HB. I, 388, 301. R. 1, 85, 338. Potth. 1378, 16843. 

826. Mai ^ Viterbo. Ders. verbietet, von den Brüdern des D. 0. Tür Victualien, Kleidungsstücke, 

Vieh und andere Utensilien Zoll oder Accise zu erheben. 

UB. I, 390, 302. R. I, 85. VI, 195, 339. Potth. 1379, 16852. Wüster«. Nr. 880. 

827. ^ ^ Dent - befreit den D - °- f0n i edem ohne Festlichen Befehl über ihn ergangenen Bannspruch. 

UB. I, 391, 303. R. I, 86. VI, 18 und 195, 340. Potth. 137», 16853 und 1381, 16887. Wiederh. 
Nr. 888. 1021. 

828. Juni 1. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 3. Mai 1244, Nr. 498. 

Str. 384, 544. Potth. 1388, 16861. Wiederh. Mr. 849. 681. 

829. ~~ Das. Ders. wiederholt mehrmals die Bulle vom 9. Jan. 1221. Nr. 118. 

Str. 384, 545. 551. 553. 555. 556. 577. Potth. 1380, 16864. 86. 94. 9U5. »10. 913. Wiederh. Nr. 697. 

Jtttti 0 

830. j^fi-jj Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 4. Jan. 1246, Nr. 531. 

UB. I, 394 , 307. R. I, 86. VI, 95, 344. Sehieownn 3, 12. Str. 385 , 547. Potth. 1381, 16876. 
1384, 16920. 1471, 18112. Wiederh. Nr. »53. 970. 

831. Juni 11. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 3. Hai d. J., Nr. 824. 

UB. VI, 620, 3182. R. VI, 18 und 195, 340». Potth. 1381, 16877. 

832. Juni 13. Das. Dem. wiederholt die Bulle vom 18. Decbr. 1245, Nr. 529. 

Str. 385, 549. Potth. 1381, 16879. 

833. Juni 17. ? Borwin, Fürst von Rostock, verleiht Riga's Bürgern die ZoUrreibeit in seinen Landen. 

UB. I, 392, 305. R. I, 86. VI, 151, 342. 
831. Juni 22. Viterbo. P. Alexander IV. verbietet den geistlichen Gerichten, Leuten de« D. O. Geld- 
strafen aufzuerlegen. 

HB. I, 393, 906. H. I, 86, 343. Potth. 1382, 16899. 
835. Juli 11. Das. Ders. verheisst den Mitgliedern des D. 0., so lange sie in Preussen und Livland 
dienen, denselben Ablass, wie den in das heilige Land ziehenden. 
UB. VI, 621. 3183. R VI, 18 und 198, 344«. Potth. 1384, 16921. 
8315. Juli 13. Das. Ders. bestätigt des K. Mindowe Schenkung des Landes Selen au den D. O. 

UB. I, 394, 908. R. I, 86, 348. Rip. Sitznogshcr. 1876, S. 2. Potth. 1384, 16923. 

837. 3^-^§' Das. Ders. gestaltel dem D. U., Geistliche und Laien aufzunehmen, und sollen die Auf- 

genommenen weder in den welllichen Stand, noch in einen andern Orden treten. 

UB. I, 395, 309. R. I, 86. VI, 18 and 151, 346. Str. 387, 560 and 61. Potth. 1386, 16950. 

838. Juii 31. Maine. Gerhard, Erzb. von Mainz, bestätigt die von Dietrich, B. von Wirland, zu Gunsten 

der Klosterkirche in Arnsburg bewilligten Indulgenzen. Vergl. unten Nr. 859. 
B. Stud. I, 59. 

839. Aug. J Viterbo. P. Alexander IV. verbietet den Kreuzpredigern, Etwas wider den Willen des D. O. » 

vorzunehmen. 

UB. I, 397, 310. R. 1, 87, 947. 88, 352. Petth, 1987, 16963. 
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6. Viterbo. P. Alexander IV. gestaltet dem II. 0., vermittelst j 
HB. VI, 432, 3029. R. VI, 161, 347k. Perlh. 156, 558. 

841. Aug. 7. Das. Oers, empfiehlt den Prioren und Brüdern des Predigerordens , die Kreuzpredigt Tür 

Livland eifrig zu betreiben. 

ÜB. I, 398, 311. R. I, 87, 348. Potth. 1387, 16964. 

842. Aug. 7. Das. Der», gestattet den Prieslerbrüdern des D. (»., die Kreuzfahrer in Preusseu vom 

Kreuzzuge zu dispensiren etc. 

DB. I, 400, 312. R. I, 87, 349. Perlb. 156, 560. Potth. 1387, 16965. Wiederl. Nr. 870. 

843. Aug. 8. Das. Ders. sichert dein D. 0. zu, dass keinem Gehieliger oder Bruder desselben wider des 

Ordens Willen ein Amt übertragen werden soll. 

LB. I, 400, 313. R. I, 87. VT, 195, 350. Str. 389, 563. Penk. 1387, 16969. 

844. Aug. 8. Das. Ders. verbietet den das Kreuz predigenden Minorilen, von dem D. 0, irgend welche 

Unterstützung zu verlangen. 

DB. I, 401, 314. R. I, BT, 351. Potth. 1387, 16966. 

845. Aug. 9. Das. Hers, iriflt Bestimmungen über die Gerichtsbarkeit der Ordinarien über Eiemle, 

welche ihre Exemtion nicht gehörig nachweisen. 

DB. VI, 622, 3184 R. VI, 18, 329c. 195, 362h. Setuenauo 3, 13. Potth. 138t, 16972 und 1399, 17133. 

846. Aug. j£ Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 31. Aug. 1227, Nr. 296. 

Sir. 392, 568. 570. Pottk. 1388, 16983 und 91. Wiederh. Nr. 1022. 

847. Aug. 16. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 28. April 1235, Nr. 413. 

Str. 392, 569. Pottk. 1389, 16986. 

848. fö^-j Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 20. April 1244, Nr. 492. 

Str. 393, 571 ud 576. Potth. 1390, 17001. 1397, 17098. Wiederh. Nr. 898. 

849. Septbr. 9. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 1. Juni d. J., Nr. 828. 

Str. 393, 572. Potth. 1390, 17003. 

850. Septbr. 13. Das. Ders. wiederholt die BuUe vom 18. Jan. 1221, Nr. 138. 

R. VI, 19, 354«. Str. 393, 573. Pottk. 1390, 17006. 

851. Septbr. 16. Bipen. Christoph I., K. von Dänemark, bestätigt der Sl. Beval den Gebrauch de» 

Lübischen Bechls und übersendet einen Lateinischen Godex desselben. 
DB. I, 403, SIS. R. I, 86, 363 and 54. B. Eatl. 153. 

852. Septbr. 26. Cöln. Arnold, gewesener B. von Semgallen, weiht den Hochaltar der l.upuskirehe in Cftln. 

R. VI, 19, 354 k. B. Stnd. 66. 

853. Octbr. ? Akkon. Jacob, Patriarch von Jerusalem und päbstlicher Legat, transsutnirl die Bulle vom 

28. Juli d. J., Nr. 837. 
R. I, 88, 355. 

854. Octbr. 16. Viterbo. P. Alexander IV. bestätigt die von dem Legaten, B. Wilhelm von Sabina, 

angeordnete Theilung Gurlands. 

DB. I, 404, 316. R. I, 68, 356. Potth. 1393, 17041. 

855. Novbr. 5. Das. Ders. befreit den D. O. von der Verpflichtung, Jemand durch Personen und Sachen 

wenn im päbslhehen Erlasse dieser Indulgeuz nicht ausdrücklich Erwähnung 



# Str. 393, 574. Potth. 1394, 17059. 

856. Novbr. 5. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 20. Jan. 1221, Nr. 150. 
Str. 394, 575. Potth. 1395, 17074. 
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857. Novbr. 28. Parcham. W., Bischor von Wladislaw, transsumirt die Buüe vom 8. Aug. d. J., Nr. 844. 

R. I, 88, 357. 

858. Novbr. 28. Nussia. Riebard, Römischer K., bestätigt dem D. 0. die demselben von seinen Vor- 

fahren ertheillcn Privilegien. 

R. VI, 19», 350«. Str. 243, 264. 

859. Beehr. 21. Trier. Arnold, Erzb. von Trier, bestätigt die von Dietrich, B. von Wirtand, zum Besten 

des Kl. Arnsburg verliehenen Indulgenzen. Vergl. oben Nr. 838. 
B. Stad. I, 59, 239. 

1258. 

860. ? ? ? Heinrich, B. von Curland, bestätigt den Bürgern von Memclburg die ihnen vom OM. Burchard 

von Hörnhusen verliehenen Rechte uud Privilegien. D. 
IB. I, 405, 317. R. I, 88, 338. Perlb. 167, 598. 

861. Febr. ? Huxaria (Höxter). Dietrich, B. von Wirland, erlheill Indulgenzen zu Gunsten des Marieu- 

Magdalenen-KI. in Hüdesheim. 
B. toi I, 53. 59. 94, 18. 

862. Febr. 9. Viterbo. P. Alexander IV. gestattet dem D. 0. die Nolhwehr gegen Alle, die sich seiner 

Burgen bemächtigen wollen. 

ÜB. I, 407, 319. R. I, 89. III, 22. VI, 151 und 195, 360. Pottk, 1403, 17180. 

863. Febr. 21. Riga. Hermann, Probst, und das ganze Capilel zu Biga bescheinigen, dass sie den Mi 

noriten des Calbarinen-Kl. zu Riga ein an dieses gränzendes Grundstück etc. verkauft. 
RJ«. SltxoDgaber. 1874, 10. B. Riga 16$. 

864. Febr. ? Das. S. P., Bruder des Predigerordens in Riga, bezeugt den eben gedachten Verkauf. 

I B. I, 406. 318. R. I, 88, 359. 

865. Märe 8. Hamburg. Friedrich von Haseldorf, nachmaliger B. von Dorpat, erscheint in einer Urkunde 

von diesem Datum als Hamburger Domherr. 
B. St.d. I, 79, 340. 

m. Motu 13. Viterbo. P. Alexander IV. trägt dem Probst und Decan zu Lübeck auf, über die Beob- 
achtung des zwischen der St. Riga und dem Erzb. getroffenen Vergleichs über den Zehnten etc. 
zu wachen. 

(IB. I, 408, 320. R. I, 89, 361. Potth. 1405, 17211. B. Riga 115, 159. 

867. Märe 14. Das. Ders. trägt dem Prior von Dünamünde auf, die Ansprüche der St. Riga auf einen 

Tlieil von Oese] zu prüfen und zu entscheiden. 

HB. I, 408, 341. R. I, 89, 362. Potth. 1405, 17212. 

868. Mai ? Riga. Albert, Erzb. von Riga, vermittelt einen Vergleich des B. von Curland und des D. O. 

mit ihren Vasallen in Curland. 

UB. I, 410, 322. R. I, 89, MS, 

869. Mai ^ Viterbo. P. Alexander IV. ermahnt den Erzb. vou Riga, die Bulle vom 9. März 1254 

(Nr. 733) zu beobachten. 

UB. I, 411, 324. R. I, 90, 365. Potth. 1409, 17273. 

870. Mai 10. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 7. Aug. 1257, Nr. 842. 

IB. I, 4M, 323. R. I, 90, 364. Potth. 1408, 17264. 

871. Mai 11. Das. Ders. ermahnt die Pilger in Livland zur Unterstützung des D. 0. 

UB. I, 413, 326. R. I, 90, 367. Potth. 1409, 17266. 
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872. Mai 11. Viterbo. P. Alexander IV. ermahnt die Kreuzfahrer in Livland, den D. 0. iu 

UB. I, 412, 326. R. I, 90, 360. Potth. 1408, 17265. 

873. Mai 18. Das. Dere. gestattet den Priesterbrüdern de» D. 0., Excommunicirte , wenn sie Ordens- 

brüder werden wollen, zu absolviren. 

ÜB. VI, 623, 3185. R. VI, 19, 357« ua« 195, 367 ... Potth. 1409, 17278. 

874. Mai 18. Das. Oers, gestaltet dem Ü. 0., die von Ordensbrüdern im weltlichen Stande verwirkten 

Bussen, wenn die Beschädigten nicht zu ermitteln sind, für das heilige Land, Preussen und 
Livland zu verwenden. 

UB. VI, 623, 3186. R. VI, 195, S67«b. Potth. 1409, 17279. Wiederh. Nr.. 913. 

875. Jgsj-fj Da*. Ders. nimmt den D. 0. und dessen Kirchen gegen die Erpressungen der Prälaten 

in Schute. 

UB. VI, 433, 3029b. R. VI, 19 oad 151, 367«. Potth. 1410, 17286. 1412, 17317. 

876. ? ? Das. Ders. verbietet den Prälaten, die vacant gewordenen Kirchen des D. O. in Besitz zu 

nehmen. 

Str. 410, 617. Potth. 1471, 18108. 
677. Juni f Das. Ders. gestattet dem D. O., Weltgeisüiche als Pfarrer in ihren Kirchen den Bischöfen 
zu präsenüren. 

UB. I, 413, 327. R. I, 90. VI, 195, 368. Str. 397, 581 und 82. 
878. Juni 11 Das. Der», befreit den D. 0. von der Verbindlichkeil, päbsüichen Legaten und Nunüen, 
welche nicht Cardinäle sind, Procurationen in Gelde zu leisten. 

HB. VI, 624, 3187. R. VI, 196, 36*b. Potth. 1411, 17300. 
579. Juni 20. Das. Ders. beauftragt die Priore des Predigerordens , wider die Tataren zu predigen etc. 

R. VI, 19, 368a. Potth. 1412, 17311. 

880. Juni 25. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 29. Mai 1257, Nr. 826. 

Str. 398, 586. Potth. 1412, 17318. 

881. Juni 27. Das. Dere. wiederholt die Bulle vom 1. Juni 1257, Nr. 828. 

Str. 399. 587. Potth. 1412, 17324. 

882. Juli 15. Das. Ders. ermahnt die Predigerbrüder und Minoriten, die Kreuzpredigt gegen die Heiden 

in Preussen und Livland eifrig tu betreiben. 

UB. I, 414, 328. R. I, 90, 369. Potth. 1414, 17347. Wieder*. Nr. 952. Potth. 1411, 17298. 

883. Juli 27. (Memelburg.) Heiurich, B. von Curland, und Burchard von Hornhusen, Livländischer OM.. 

treffen Bestimmungen über die St. Nicolaikirche in Memelburg. 

UB. I, 416, 329. R. I, 91, 370. Sehwartx, Curl. 96. BriefL III, 18. 

884. Juli 27. Das. Dieselben erheben die SU Johanniskirche in Memelburg zur Pfarrkirche und weisen 

ihr die Stadt ab Sprengel tu. 

UB. I, 417, 330. R. I, 91, 371. BriefL a. a. O. 

885. Juli 28. Thorn. T., Guardian der Minoriten zu Thorn, vertheidigt den D. 0. hinsichtlich der wider 

denselben beim Pabste erhobeuen Verleumdungen. 
UB. I, 419, 331. R. I, 91, 372. 

886. August ? ? Heinrich, B. von Curland, verleiht dem Elechard das Land Garstien. 

UB. I, 421, 332. R. I, 92, 373. 

887. Ocibr. 7. ProdseUen. Dietrich, B. von Wirland, weiht den neuen Alter in der Pfarrkirche zu Dorf- 

prodselten am Main. 

R. VI, 151, 373b. B. Sind. I, 60, 242. 
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888. Novbr. 1. Anagm. P. Alexander IV. Wiederholl die Bulle vom 30. Mai 1257, Nr. 827. 

Str. 399, 588. Potth. MI 8, 17390. 

889. Novbr. 9. Das. Ders. gestaltet dem Ü. 0., Cüler, welche Ordensbrüdern durch Erbrecht oder andere 

Dechtsütel zufallen, nur Lehngüler ausgenommen, in Anspruch zu nehmen und zu erwerben. 
UB. VI, 625, »188. R. VI, 196, 373«. Potth. 1418, 17394. Wiederh. Nr. 1178. 
SSO. Novbr. 11. Das. Den», wiederholt die Bulle Uonorius' III., Nr. 1 14. 

UB. I, 422, 333. R. I, 92. VI, 196, 374. Potth. 1418, 17396. 

891. Novbr. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 23. Juli 1247, Nr. 573. 

Str. 400, 592. Potth, 1419, 17397. 

892. Novbr. 22. Das. Ders. gestaUet, dass Ordensbrüder, welche, bei der Aufnahme in den Orden, sich 

der Simonie schuldig gemacht, von den Prieslerbrüdern Absolution erhalten. 
ÜB. I, 423, 334. R. I, 92. VI, 151, 375. Potth 1419, 17411. 

893. Novbr. 22. Das. Ders. verbietet den Prälaten, den D. 0. wegen der von 



(IB. VI, 433, 3029c Ii. VI, 151, 375a. Potth, 1419, 17412. 

894. Novbr. 22. Das. Ders. schreibt den Prälaten vor, hinsichtlich der Investitur der von dem D. O. 

präsenlirten Priester keine Schwierigkeilen zu bereiten. 

ÜB. VI, 625, 3189. R. VI, 196, 375h. Potth. 1419, 17409. Wiedrrh. Nr. 943. 1023. 

895. Novbr. 22. Das. Ders. wiederholt das Verbot, von den Brüdern und Leuten des D. O. Zölle für 

Viclualien und dergl. zu erheben. Vergl. oben Nr. 826. 

R. VI, 196, 375e. Str. 4ul, 594- Potth. 1419, 17410. Wiederh. Nr. 990. 

896. Novbr. 22. Das. Ders. gestattet dem D. ()., unrecht erworbene Gülcr, die den Verletzten nicht cr- 

CB. VI, 626, 3190. R. VI, 196, 37 id. Potth. 1420, 17413. 

897. Novbr. 29. Das. Ders. wiederholt die Dulle vom 1. Juni 1257, Nr. 829. 

Str. 403, 598. Potth. 1420, 17422. 
838. Dccbr 11. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 7. Septbr. 1257, Nr. 848. 
Str. 403, 599. Potth. 1421, 17431. 

899. Dccbr. 11. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 12. Seplbr. 1245, Nr. 525. 

Str. 404, 600. Potth. 1421, 17432. 

900. Dccbr. 17. Das. Ders. gestaUet den Prieslerbriidern des D. O., die Brüder und Familiären, welche 
landanlegung excommunicirl 

Str. 404, 601. Fehlt bei Pottluut. 



1259. 

901. ? ? (Riga?) Alberl, Erzb. von Biga, schenkt dem Cislercicnser Nonnenkloster bei Sl Jarob in Biga 

mehrere Grundstücke. 

IIB. I, 421, 336. R. I, 93, 377. B. E*tl. 363. 8. 

902. ? ? (Cöln.) Conrad, Erzb. von Cöln, beauftragt die Geistlichkeit seiner Diörese. für den D. O. in 

Livlaud, Preussen und (Kurland das Kreuz zu predigen. 
ÜB. I, 427, 338. R. I, 93, 379. 

903. ? ? Das. Arnold, gewesener B. von Semgallen, verleiht Indulgenzen zu Gunsten der St. Gertaldeit- 

kirrhe der Dominicaner-Nonnen in Cöln. 
R. VI, 19, 377». B SUid. I, 66. 
H not,. Litliad. I rk I.n-Ke»*»»*». '•> 
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'J04. ? ? ? Heinrich, B. von Curland, enUcheiclel einen Gränzstreit am Asüjerwe (Burtnek-See). 
R. VI, 19, 377 b. Schirren 131, 125. 

905. ? ? ? Der», vergleicht sich mit dem Bigischcn Domcapitel über einige Capilelbauern. Vergl. Nr. 722. 

R. VI, 19, 377 c. 

906. Jan. 6. ? Heinrich, B. von Oesel, weiht einen Allar zu Ehren des Erlösers aul" dem Calvarienherge 

bei Weingarten, zwischen Euskirchen und Münstereifel. 
R. VI, 151, 378i. ß. Stud. I, 4«. 

907. Febr. (13). Anagni. P. Alexander IV . erneuert die Privilegien des SL Marien - Nonnenklosters bei 

St. Jacob in Biga und bestätigt dessen Besitzungen. 

US. III, 57, 339 a. R. III, 23, 379 a. Potth. 1425, 17488. 

908. Febr. 22. Das. Ders. untersagt den Prälaten, die Leute des D. O., welche in dessen Mühlen mahlen, 

oder in dessen Backhäusern Brod backen etc., zu exeommuniciren. 
UB. 1, 429, 339. R. I, 93. VI, 196. 380. Potth. 1426, 17493. 

909. Febr. 22. Das. Uers. untersagt denselben, den Ü. ü. wegen der von dessen Dienstlcuten verübten 

Beschädigungen zu belästigen, wenn er diese Dienstlcute entlässt. 
IIB. VI, 627, 3191. R. VI. 190, 380b. Poltb. 1426, 17494. 

910. Febr. 22. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 18. Jan. 1221, Nr. 136. 

Str. 404, 602. Potth. 1425, 17492. 

911. ? ? Heval. Die Gesammlheit der Eslländischen Vasallen berichtet dem (am 29. März 1259 ver- 

storbenen) König Christoph I. von Dänemark über den mit dem B. von Beval in Betreff der 
Synodalprocurationcn geschlossenen Vergleich. 

ÜB. I, 425, 337. R. I, 93, 378. B. Estl. 192 Kästner 21. 

912. April 3. Anagni. P. Alexander IV. tiimmt den Cislercienser - Orden gegen Bedrückungen und Er- 

pressungen von Seiten der hohen Geistlichkeit in Schulz. 
UB. III, 48, 278«. R. III, 20, 314«. Potth. 1428, 17532. 

913. April 24. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 18. Mai 1258, Nr. 874. 

Str. 405, 605 Potth. 1429, 17539. 

914. April 30. Das. Ders. verbietet den Prälaten, den D. 0. in der Alniosensaniinlung zu hindern 

Vergl. Nr. 123. 

Str. 406, 606. Potth. 1430, 17553. 

915. Juni ? Reval. S(axo) Agonsson, des verstorbenen Königs (Nr. 911) Hauptmann zu Beval, Baüi 

und Bürgerschaft der St. Beval versichern die Lübecker ihrer Freundschaft etc. 
UB. I, 272, 215. R. I, 61. VI, 12, 243. Harn. UB. I, 186, 527. B. Est]. 153, 305. 

916. Juni ? Roskild. Erich (Glipping), K. von Dänemark, schenkt dem Kl. Gulhwal Ländercien in Estland. 

UB. I, 436, 340. R. I, 93. III, 23, 381. Vergl. auch I, 56, 220. 
910 a. Juli ? Thorcida. Albert, Erzb. von Biga, fordert den B. Heinrich von Curland auf, im Streite 
mit dem Orden um den Besitz von Asüjerwe und Saleza ein Zeugenverhör vorzunehmen. 
Mittheil. XIII, 7, 12. 

917. Juli 23. Anagni. P. Alexander IV. erneuert das dem D. O. von Houorius Hl. und Gregor IX. 

crtheilte Hauplprivilegium. Vergl. oben Nr. 101. 

UB. I, 431, 341. UB. I, 94. VI, 106, 382. Potth. 1436, 17639. 

918. Aug. 7. ? Mindowe, K. von Lillhauen, schenkt dem D. O. in Livland mehrere Landschaften. 

UB. I, 436, 342. R. I, 95, 383. Mitthcü. IX, 303 fg. Perlb. lf.8, 605. Schwärt«, Curl. 90, 3. Rig. 
Silianjiber. voo (876, 2. Wahrscheinlich unecht, falls nirht iwUrbeo „datuio« und „actum" tu unter- 
scheiden ist 
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919. Aug. 7. ? Mindowe, K. von Lillhauen, bestimmt die Grunzen de» dem D. 0. geschenkten Landes 

Selen. 

UB. I, Ml, 363. R. I. 99. VI, 20, 406. Mittbeil. IX, 307. Scr. rer. Prot». II, 139. 

920. Septbr. 20. Goldingen. Heinrich, B. von Curland, stellt dem ü. 0. in Lirland einen Schuldbrief 

über 50 Hark Rigisclieu Silbers aus. 

HB. I, 438, 343. R. 1, 95. VI, 19, 384. 

921. Decbr. 17. Anagni. P. Alexander IV. gestattet den Priesterbrüdern des D. 0., Ordensbrüder, 

welche gegen Geistliche Gewalt geübt, nach Genugtuung der Beschädigten, zu absolviren. 
UB. I, 4J3, 335. R. I, 92, 376. Potth. 1443, 17728. 

922. Ende. (Notegorod.) Alexander, Fürst von Nowgorod, und sein Sohn Dmilrij erneuern den Handels- 

vertrag mit den Deutschen auf Gothland und mit Lübeck. R. 

HB. VI, 438, 3033. R. VI, 153, 408b. Deotach im Hans. IIB. I, 187, 532. Bonnell 11, 88. 
922 a. Desgl? ? Heinrich, B. von Curland, urkundel über die Aussage der wegen Astijerwc und Saleza 
verhörten Zeugen. S. Nr. 916 a. 

Mittheii. XIII, 7, 12. 

1260. 

923. ? ? Cöln. Heinrich, B. von Curland, weiht die Minoritcnkirche zu Cöln. 

R. VI, 20, 384 b. B. Stnd. I, 71 fg. 

924. ? ? Heimslädt. Ders. verleiht Indulgenzen zu Gunsten des Kl. Marienburg bei HelmslädL 

Briefl. III, % Audi. 1. 

925. ? ? Minden. Heinrich, B. von Oesel, weiht, in Gemeinschaft mit den Brüdern Widekind und 

Gerhard von Hoja, Bischöfen von Münster und Verden, die Kirche der Predigerbrüder in Minden. 
R. VI, 151, 384 ee. B. Stu<L I, 46- 

926. ? ? (Anagni?) P. Alexander IV. verbietet, ohne ein specieUes päbslliches Mandat gegen den D. 0. 

eine Excommunicationssentenz zu fällen, 
n. VI, 19, 384«. 

927. Jan. 13. Das. Der», verordnet, dass die Oesel'sche Kirche diese ihre Benennung beibehalten solle. 

LB. VI, 31, 2740. R. VI, 20, 3*4 d. Potth. 1445, 17752. Briefl. III, 228. 

928. ? ? Das.? Der», bestätigt die Hechle, Privilegien und Besitzungen des Ocscl'schen Domcapilels. 

ÜB. VI, 29, 2739. R. VI, 20, 384 c. Pottb. 1445, 17753. Briefl. •. a. O. 

929. Jan. 13. (Riga?) Das Rigische Domcapitel schenkt dem D. O. läü Haken Landes in Semgallcn. 

UB. I, 439, 344. R. I, '.»5. III, 23, 385. MittbeU. IX, 473 feg. XII, 237 fg. Bul. II, 87. Schwarte, 
CorL 104, 3. Briefl. III, 18. 155. 

930. Jan. 25. Anagni. P. Alexander IV. erklärt sich zum Schuuhcrrn aller dem D. 0. in Russlaud 

geschenkten oder von ihm den Tarlaren abgenommenen Länder etc. 

UB. I, 440. 345. H. I, 9«. III, 23, 386. Potth. I44Ö, 17769. Perlb. 170, 612. 

931. Jan. 25. Das. Ders. erklärt sich zum Schuuhcrrn aller von dem D. 0. den Heiden abgenommenen 

Länder. 

UB. 1, 441, 346. R. I, 96. VI, 151 und 196, 387. Perlb. 170, 611. Fehlt bei Pottheat Wiederh. 
Nr. 1049. 

932. Jan. 25. Das. Ders. bestätigt dem D. 0. die Schenkungen des K. und des B. von LiUhauen. 

UB. I, 442, 347. R. I, 96, 388. Potth. 1446, 17771. 

933. Jan. 25. Das. Ders. bestätigt dem D. 0. den Besitz zweier Drittel von Curland. 

UB. I, 443, 348. R. I, 96. VI, 151, 389. Potth. 1445, 17768. 

9* 
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934. Jan. 35. Anagni. P. Alexander IV. wiederholt das Verbot an die Prälaten , den Leuten des D. 0. 
Geldstrafen aufzuerlegen. 

UB. I, 443. 349. R. I, 96. VI, 151 u ...l 19«. 390. Potth. 144«, 17770. 

936. Febr. 30. Das. Ders. gestattet dem D. 0. in Preussen und Livland, durch seine Priester das Kreuz 

predigen zu lassen. 

R. VI, 20, 384m. Perlb. 170, 615. Potth. 1447, 17792. 
93f>. April 19. Bas. Ders. bestätigt «lie Theilung Curlands zwischen dem D. 0. und dem B. von Curland. 
ÜB. I, 446, 351. R. I, 97, 393. Potth. 1450, 17832. 

937. April 37. Das. Hugo, Cardinalpriester von Sabina, verkündet den Predigcrhrüdern in Mainz, dass 

der l'absl alle von Dietrich, B. von Wirland, bisher erlheillen Indulgenzen bestätigt habe. 
B. Stu4. I, 54. 60. 92, 14. Vergl. R. VI, 151, 393 b. 
»38 Mai 15. Das. P. Alexander IV. bestätigt dem P. 0. die Befreiung vom Zehnten. 
HB. VI, 627, 3192. R. VI, 197, 3»3b. Potth. 1452, 17853. 

939. Juni 11. Mörsens. Erich, K. von Dänemark, bestätigt die von den Estländiscben Vasallen dem B. 

von Beval zugesicherte Sendkornleistung. S. Nr. 911. 
HB. I, 447, 352. R. I, 97, 394. 

940. Juni 13. Anagni. P. Alexander IV. befiehlt den Minorilen in der Magdeburger Kirchenprovinz, die 

Kreuzpredigt für Preussen und Livland eifrig zu betreiben. 

LB. I, 447, 353. R. I, 97. VI, 19, 395. Potth. 1455, 17695. 
9-11. Jutii 15? In curia nestra. Mindowe, K. von Litlhauen, schenkt, für den Kall seines unbeerbten 
Todes, sein ganzes Beich dem D. O. in Livland. 

LB. I, 449, 334. R. I, 97. VI, 20, 396. Mittheil. I\, 304 fg. XII, 225, 2. Ser. rer. Pro«. II, 135. 
138 fg. Schwarte, Carl. 89, 2. Unecht? 
943. Juli 7. Anagni. P. Alexander IV. beauftragt den Erzb. von Biga , dem B. Dietrich von Wirland 
statt des bisherigen ein anderes Bislhum zu conferiren. 

ÜB. VI, 434, 3030. R. VI, 152, 396b. B. Sud. I, 54 fg. Potth. 1457, 17914. 

943. Juli 10. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 22. Novbr. 1258, Kr, 894. 

Str. 409, 612. Fehlt bei Pollhajt. 

944. Scptbr. 9. Sublacum. Ders. fordert den Markgrafen von Brandenburg zum Feldzuge gegen die 

Tartaren auf. 

ÜB. I, 451, 855. R. I, 98, 397. Potth. 1459, 17941. 

945. Septbr. 9. Das. Der*, erlässt eine gleiche Aufforderung an den K. von Böhmen. 

R. I, 98, 398. Potth. «. O. 

946 und 947. Septbr. 9. Das. Ders. befiehlt der Geistlichkeit, unter dem Vorwande der Kreuzpredigt 
wider die TarUiren, nicht die zum Besten Livlands und Preussens zu hindern. 

LB. I, 454, 356. 357. R. I, 98, 399. 400. Mehrere Ausfertigungen an einzelne Prälaten. 
948. Decbr. 16. Maini. Dietrich, B. von Wirland, erlheilt Indulgenzen zum Besten der Eremitenkirchc 
in Mainz. 

R. VI, 152, 400b. B. Sind. I, 95, 19. 



1261. 

949. Jan. 11. iAilcran. V. Alexander IV. befiehlt dem B. von Ermland, gegen Diejenigen mil kirchlichen 
Strafen einzuschreiten, welche dns ßekehrungswerk in Preussen und Livland hindern. 
I B. I, t:.5, 358. R. I, 98, 401. Perlb. 176, 638. Potth. 1464, 16007. Wiederb. Nr. 1076. 
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950. Ja». 11. Lateran. P. Alexander IV. eriheill denselben Auftrag dem Enb. von Mainz, d 

Suffraganeu und andern frälalen seiner Kirchenprovinz, desgl. dem K. von CHmütz. 
Str. 200, 209. Perlb. 176, 639. Pottb. 1464, 1800«. Wirderb. Nr. 1076. 

951. Febr. 3. Mainz. Dietrich, ß. von Wirland, stellt einen Ablassbrief für das Cistercicnser 

klusler Marienkron bei Badenhausen aus. 

R. VI, 152, 401 b. B. Stud. I, 53. 94, 20. 

952. Febr. 4. Lateran. P. Alexander IV. wiederholt die Bulle vom 15. JuK 1258, Nr. 882. 

UB. I, 457, 359. R. I, 93, 402. Pottb. 1465, 18029. 

953. -gjjpl Das. Oers, wiederholt die Bulle vom 11. Juli 1257, Nr. 830. 

Str. 410, 614. 615. Pottb. 1469, 18076. 18082. 

954. April 8. Das. Der*, beauftragt die Bb. von Cujavien und Culm, die tum Kampfe wider die Tar- 

larcn versammelten Kreuzfahrer für Preussen und Livland zu verwenden. 
I B. I, 458, 360. R. I, 98, 403. Pottb, 1469, 18086. 

955. April 12. Das. Den. gestaltet dem II. O., in Streitsachen seine Brüder als Zeugen aufzuführen. 

Str. 410, 616. Pottb. 1469, 18091. 

956". April 23. Goslar. Dietrich, B. von Wirland, verwilligt Indulgenzen zu Gunsten des Marien- 
Magdalenen-Kl. zum Frankenberg in Goslar. 
UB. I, 459, 361. R. I, 98, 404. 

957. April 27. Riga. Georg, Vicemeister des D. O., theilt den Lübeckern die Bedingungen mit, unter 

welchen er Lehnsleute aus Deutschland aufnehmen will. 

IIB. I, 460, 362. R. I, »9, 405. Perlb. 177, 644. BriefL III, I». 

958. Mai 14. Cöln. Arnold, gewesener B. von Semgalleu, erlheilt Indulgenzen zum Besten des Carmeliter- 

klosters in Cöln. 

H. VI, 152, 405 b. B. Stnd. I, 66 fg. 

959. Juni 5. Iximmespringe. Dietrich , B. von Wirland , verwilligt Indulgenzen zu Gunsten des Kl. zu 

Winden (Weende bei Güttingen). 

UB. VI, 436, 3031. R. VI, 152, 405d. B. Stnd. I, 61. 

960. Juni 10. Rostock. Dietrich und seine Ehefrau Uadewig errichten vor Anlrelung einer Heise nach 

Rig. Schnldboeb XII, 8. 

961. Juni ? Das. Conrad, Metzger, trägt, bei seiner Abreise nach Riga, sein gesammtes Vermögen seinem 

Sohne Arnold auf; im Falle seiner Rückkehr soll der Auftrag rückgängig werden. 



9G2. Juni 16. Nordheim. Dietrich, B. von Wirland, erthcill Indulgenzen zu Gunsten des Augusüuer 
Nonnenklosters in Catelenborg. 

R. VI, 153, 405 e. B. Stud. I, 61. 

963. Oetbr. 4. ? Heinrich von Suzhem, Verwalter der Güter des D. O. in Holstein, verkauft dem B. 

von Lübeck die Lehnsboheil über das Dorf Hibbekesdorp (im Oldenburgischen). 
R. VI, 20, 406«. S. unten Nr. 976 und 988. Vergi Bd. II, 90 and Briefl. III, 19 ff. 

964. Odbr. 19. Hilicardeshusen. Dietrich, B. von Wirland, verkündet einen Ablass zum Be»len des 
Liner Frauenkloslcrs in Hilwartshausen. 
UB. VI, 436, 3032. H. VI, 152, 406b. 
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965. Novbr. ? (Viterbo?) P, Urban IV. ernennt den B. Anselm von Ermland zum apostolischen Legalen, 

auch für die Rigiscbe Diöcese, um Livland und Curland durch seine Kreuzpredigt zu unter- 
stützen. 

Perlb. 342, 1257. 

966. Novbr. ? (Das.?) Ders. fordert den Grafen von Jülich zur Lösung seines Gelübdes einer Kreuz- 

fahrt auf, da in Livland und Preussen viele Ordensbrüder von den Heiden erschlagen worden. 
Perlb. 1S2, 661. 

967. Novbr. ? (Das.?) Ders. fordert einen Fürsten auf, von seiner feindlichen Gesinnung gegen den 

D. O. in Livland und Preussen abzustehen. 
Perlb. 182, 662. 

968. Novbr. 26. Das. Ders. gewährt Allen, welche an bestimmten Festen eine Kirche des D. 0. besuchen, 

einen Ablas*. 

I B. I, 46S, 364. R. I, 100. VI, 197, 407. Potth. 1 IT". 1*163. 

969. Decbr. 13. Das. Ders. ermahnt die Prälaten, die von ihm den Prediger- und Minoriteubrüdern 

aurgetragene Kreuzpredigt für Livland und Preussen nicht zu hindern. 
R. VI, 20, 407«. Perlb. 180. 653. Wiederh. Nr. 1033. 

970. Decbr. 13. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 11. Juli 1257, Nr. 830. 

Str. 412, 621. Potth, 1479, 18186. 

971. Decbr. 15. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 22. Mai 1237, Nr. 429. 

Str. 412, 622. Potth. 1479, 18188. Wiederh. Nr. 1360. 

972. Decbr. 23. Das. Ders. befiehlt den Prediger- Priorei! in Polen, Böhmen, Mähren, Livland, Curland 

und Preussen, das Kreuz gegen die Heiden zu predigen. 

Perlb. 181, 656. Vergl. Schienten 4, 16. Fotth. 1540, 19030. 



IMS. 

973. ? ? Lübeck. Unter den Einnahmen der St. Lübeck linden sich verzeichnet; 24 Schilling, welche 

der der St. gehörige Thurm in Biga jährlich (an Miethe) einträgt. 
R. I. 100, 408. Liib. IIB. I, 244, 269. VttfL oben l». 341. 

974. Jan. 3. Vilerbo. P. Urban IV. giebt dem Legaten, B. von Ermland, einen der Bulle vom 8. April 

1261 (Nr. 964) gleichlautenden Auftrag. 
R. I, 100, 409. I'ottb. 1481, 18209. 

975. Jan. 23. Das. Der«, erneuert die Bestätigung der Ordensprivilegieti vom 23. Juni 1259, Nr. 917. 

Str. 412, 613. Potth. 1482, 18221. Wiederh. Nr. 1027. 

976. Jan. 25. Grobe. Die Gehrüder von Qualen urkundeu über den Verkauf des Dorre» Bibbekesdurpe 

an den B. Johann von Lübeck. S. oben Nr. 963 und unten Nr. 988. 
K. VI, 21, 409«. 

977. Febr. 9. Thorn. Helmerich von Würzburg, VirclandmeiMer von Preussen und Livland, urkundet 

über eine Mühle in Thorn. 
Perlb. 183, 668. 

978. Marz 14. Brod. Anselm, B. von Ermland, päbsllieher Legat, publirirt die Bulle vom 23. Decbr. 

1261, Nr. 972. 

Peru». 184, G69. 
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979. Märe 15. Viterbo. P. Urban IV. besläligl die von Carl, Wolfs Sohn , Herzog» von Schweden, dem 

D. <). in Livland gemachten Schenkungen. 
UB. VI, 32, 2741. I«. VI, 21, 409 b. 

980. April 4. Coblenz. Dietrich, B. von Wirland, ertheilt einen Ablas.« zu Gunsten der Kirche des 

h. Caslor. 

UE VI, 629, 3193. R. VI, 197, 409e. B, Stod. I, Gl. 

981. April 23. Riga. Albert, Lrzb. von Riga, vergleicht sich mit der St. Riga über verschiedene Streit- 

Hille, betreffend die Rodenpots'sche Brücke, die Gerichtsbarkeit etc. 
UB. I, 466, 265. R. I, 100. III, 23, 410. Mittbeil. IX, 505 fg. 

982. April 23. Das. Die St. Riga stellt über denselben Gegenstand eine Gegenurkunde aus. 

Miubcll. XII, 375, 7. 

983. April 24. Viterbo. P. Urban IV. ermahnt die Predigerbrüder in Deutschland, Dänemark, Polen 

und Böhmen, für den D. O. in Preussen und Livland das Kreuz zu predigen. 

R. VI, 21, 410a. Perlb. 184, 672. Sebiemaao 4, 15. Patth. 1494, 18385 uad 1540, IU029. Wiederh. 
Nr. 994. 

984. ^ (Das.) Ders. gesUtlel den Prälaten und Kloslervorständen , welche für Preussen und Liv- 
land das Kreuz predigen, auch denen Indulgenzen zu erlhcilen, welche aur weniger als ein Jahr 
das Kreuz nehmen. 

UB. I, 468, 366. R. I, 100, 411. Perlb. 185, 679. 681. Pottb. 1494, 18393. Wiederb. Nr. 1053. 

985. Aug. 11. Riga. Die Aeblissin des Rigischeu Cislercienser Nonueukloslers zu St. Maria urkundet 

über den Gebrauch der an das Kl. stossenden Mauer. 
I B. I, 470, 367. R. 1, 101, 412. 

986. Aug. 20. Boppard. Dietrich, B. von Wirland, urkundet über die Weihe einer Capelle im Hofe des 

Kl. Erbach. 

R. VI, 153, 412b. B. Skid. I, 61. 94, 17. 

987. Aug. 21. IMeck. Hermann, B. von Oesel, bestätigt die den Kaufleulen in seiner Diöcese bewilligten 

Freiheiten. 

UB. I, 471, 368. R. I, 101, 413. 

988. Attg. 23. (Das.) Werner, Livländischer OHL, genehmigt den Verkauf des Dorfes Ribekestorpe. 

S. oben Nr. 963 und 976. 

UB. VI, 33, 2742. R. VI, 21, 413a. Briefl. III, 19. 20. 

989. Aug. 24. Nürnberg. Heinrich, B. von Curland, ertheill Indulgenzen zu Gunslen der Kirche der 

Comthurei des Ü. Ü. zu Nürnberg. 
R. VI, 197, 412e. B. SM. I, 72. 

990. Aug. 31. Montcflascone. P. Urban IV. wiederholt die Bulle vom 22. Novbr. 1288, Nr. 895. 

Str. 412, 624. Pnttb. 1494, 1S398. 

991. Herbst. I*al. Hermann, B. von Oesel, überlässt dem D. O. das Palronalrechi über die Pfarrkirche 

in KUigund. 

UB. VI, 33, 2743. R. VI, 21, 413b. Brian. III, 229. 

992. ? ? ? P. Urban IV. beauftragt den B. von Ratzeburg, diejenigen, welche dem D. O. die ihm ge- 

bührenden Lösungsgelder voreutliallen, durch kirchliche Ceusuren zu deren Auslieferung anzuhalten. 
R. VI, 153, 413b. Pottb. 1520, 18438. 
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993. Octbr. 25. Schwerin. Wilhelm, Abt von Dünamünde, widerruft den mit dein Grafen Guncelin r« 

Meklenburg geschlossenen Tauschverlrag über seinem Kloster gehörige Besitzungen in Meklenburg. 
UB. 1, 472, 369. R. I, 101. III, 23, 414. 

994. Octbr. 31. Urbs vetus. P. Urban IV. wiederhol! die Balle vom 24. April d. J., Nr. 983. 

Pwlb. 186, 683. Potth. 1496, 18420. 

995. Decbr. ? Syborg. Margaretha, Königin von Dänemark, srhätot die Predigerbrüder in Reval im 

Besitze ihrer Weiden und Wiesen. i 
UB. I, 472, 370. R. I, 101, 415. 

996. Decbr. 3. Urbs vetus. P. Urban IV. trägt dem B. von Linköping aul", gegen diejenigen einzu- 

schreiten, welche den Heiden in Livland und Preussen Waffen etc. zuführen. 
UB. I, 473, 271. R. I, 101, 416. Potth. 1497, 18433. 

997. Decbr. 12. Das. Der«, beauftragt den B. von Culm, sich des bedrängten D. O. in livland, Cur- 

land und Preussen anzunehmen. 

UB. I, 474, 272. R. I, 102, 417. Pollh. 1497, 18434. 



1303. 

998. ? ? Riga. Andreas, Livländischer OM., vergleicht sich mit Heinrich, B. von Curland, über die 

Curländischen Häfen und über das Schloss Jesushurg. 

UR I, 475, 373. R I, 102. III, 23, 418. VI, 14, 272«. MitUieU. L\, 505. B. Stad. I, 45, 177. 
Srhwartx, Carl. 72, 4. Briefl. III, 7 If$. 

999. ? ? Das. Wilhelm, Abt von Dünamünde, verspricht, sein Kloster ohne Willen der St. Riga nicht 

veräussern zu wollen. 

UB. I, 476, 374. R. I, 102, 419. Mittheil. XIII, 7, 15. 

1000. Febr. 13. Urbs vetus. P. Urban IV. eröffnet der St. und Diöcese Chiemsee, dass er den bisherigen 

B. von Curland, Heinrich, zum B. von Chiemsee ernanut habe. 
Polth. 1500, 18489. 

1001. Märe 5. Das. Dcrs. beauftragt den Legaten, B. Anselm von Ermlaud, an Stelle des nach Chiemsee 

versetzten lleiurich von Lützelburg, den Priesterbruder des D. O. Emund Werd zum B. von 
Curland einzusetzen. 

UB. III, 58, 374a. R. III, 23, 419a. I'erlb. 192, 701. Poltb. 1501, 18496. 

1002. März 22. Das. Ders. schreibt allen Prälaten vor, die Pfarrgeisüichen anzuweisen, dass sie den 

Brüdern des D. 0. gestalten, in ihren Kirchen zu predigen und Almosen zu sammeln. 
Str. 414, 625. Potth. 1501, 18504. 

1003. März 28. Das. Dcrs. ermahnt die Prälaten, die in ihre Residenzen Behufs Sammlung von Almosen 

kommenden Brüder des D. (I. freundlich aufzunehmen etc. 

Sir. 414, 626. Polth. 1502, 18507. Wiederh. Nr. 1082 oud 1087. 

1004. April 2. Culm. Anno , HM. des D. 0. , verleiht den Predigerbrüdern für ihre Verdienste um 

Preussen und Livland, einen Platz in Thom, am Mühlba. li. 
I'erlb. 193, 406, wo»clb«t die Kehtheit bezweifelt wird. 

1005. Mai ? Urbs vetus. P. Urban [V. entbindet den D. 0. für die Dauer von drei Jahren von der 

Entrichtung von Procuralionen an Legaten. 
Str. 413, 627. Potth. 1Ä04, 18546. 
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1006. Mai ? Urbs vetus. P. Urban IV. verbietet den mit der Kreuzpredigt för Livland, Curland und 

Preussen beauflagten Minorilen, die Lösungsgelder für die Gelübde ausschliesslich für das heilige 
Land zu bestimmen. 

UB. I, 477, 375. R. I, 102, 420. Pottb. 1505, 18550. Mittbeil. XIII, 7, 14. 15, 7. Wiederb. Nr. 1048. 

1007. Mai 7. Iiikenberg. Alexander, Abt des KL Neuenkainp aur Hügen, vergleicht sich mit dem 

Rigischen Domcapitei in Betreff der Besitzungen des letzteren. 
UB. III, 59, 375a. R. III, 24, 420«. 

1008. Mai 15. Grabow. Adolph, Graf von Danneberg, schenkt dem Kl. Dünamünde die Proprietät des 

vierten Theils des Dorfes Cruzen, welches Berthold von Lengende zu Lehn besessen. 
HB. VI, 439, 3034. R. VI. 163, 420 b. 

1009. Mai 23. Urbs vetus. P. Urban IV. ermahnt die das Kreuz fflr Livland predigenden Mönche, diese 

Predigten nicht zu unterlassen, wenn ihnen auch die Kreuzpredigt für das heilige Land auf- 
getragen wird. 

UB. I, 479, 376. R. I, 102, 421. Pottb. 1504, 18537. Mittbeil. XIII, 7, 14. 

1010. Mai 26. Das. Ders. beliehlt den Erzbb. und Bb. der Diöcesen, in welchen das Kreuz für Livland 

gepredigt wird, die Kreuzfahrer im Besitz ihrer Güter zu schützen. 
UB. I, 480, 377. It. I, 103, 422. Pottb. 1504, 18541. Vergl. Nr. 1047. 

1011. Juli 15. Cobleru. Dietrich, B. von Wirland, weiht einen Altar und eine Capelle in dem KL zum 

heil. Florinus in Coblenz. 

HB. VI, 629, 3194. R. VI, 197, 422«a B. Stod. I. 61. 

1012. Aug. 14. (Lübeck.) Johann, B. von Lübeck, bestimmt das mit Genehmigung des Livländischen OM. 

Werner gekaufte Kibekesdorp zum Unterhalt der Vicare in den Lübischen Kirchen. 
UB. VI, 84, 2744. R. VI, 22, 422t. 

1013. Septbr. 10. Riga. Albert, Erzb. von Biga, entscheidet einen Streit zwischen dem Domcapitei und 

der St. Riga über einen Platz bei der Domkirche. 

UB. I, 481, 378. R. I, 103, 423. Briefl. III, 20. 339. 
ML Septbr. 11. Urbs vetus. P. Urban IV. verwirrt zwar die von der Königin Margaretha von Dänemark 
getroffene Wahl des Boskilder Domherrn Trugol zum B. von Beval, als solche, ernennt denselben 
jedoch zu dieser Würde kraft apostolischer Gewalt. 

UB. I, 483, 379. H. I, 103, 424. Pottb. 1512, 18649. B. E»Ü. 180 fg. 

1015 und 1016. Septbr. 11. Das. Ders. benachrichtigt von dieser Ernennung 1) die Geistlichkeit der 
Sl Beval und der Bevaler Diöcese und 2) die Einwohner (populus) daselbst 
R. I, 104, 425. 426. Pottb. 1512, 18646. 

1017. Septbr. 17. Das. Ders. trägt dem B. von Bipen auf, mit Zuziehung der Bb. von Wiborg and Aarhus, 

dem B. Trugot von Beval die Weihe zu crlhcücn. 
H. I, 104, 427. Pottb. 1513, 18652. 

1018. Septbr. 23. Worms. Dietrich, B. vou Wirland, weiht einen Altar und eine Capelle in dem Hofe 

des Cistercienserklosters Otlcrburg bei Worms. 

B. St.d. I, 61. 96, 21. MittheU, XII, 217, 6. 

1019. Septbr. 23? Das. Ders. weiht das in demselben Hofe neu erbaute Beihaus zu Ehren des SL 

Nicolaus ein. 

R. VI, 153, 419«. 

Bi«f*. LltlMd. Urkunden- »Ugü.len. 10 
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1020. Odbr. 1. Urbs veius. P. Urban IV. wiederholt die Bulle Honorius' III. vom L Octbr. 1220, Nr. 100. 

Str. 413, 628. Pottb. 1514, 18667. 

1021. Odbr. 1. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 30. Mai 1257, Nr. 827. 

Str. 414, 629. Potth. 1514, IMS68. 

1022. Odbr. 3. Das. Der«, wiederholt die Bulle vom 20. Aug. 1257, Nr. 84«. 

Str. 414, 630. Potth. 1514, 18671. 

1023. Odbr. 4. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 22. Novbr. 1258, Nr. 894. 

H. VI, 197, 427b. Str. 414, 631. Potth. 1514, 18072. 

1024. Odbr. 10. Hagenau. Dietrich, B. von Wirlawl, ertheill zu Gunsten des Deutschen Urdenshauses 

zu Saarburg Indulgenzen. 

R. VI, 197, 427 e. B. Stud. I, 62. 

1025. Decbr. 28. Jliga. Gerden, F. von LiUhauen, tirkundel über den von dem LivÜndisehen OM. und 

der SL Biga mit Polozk und Witebsk geschlossenen Frieden. B. 

UB. VI, 410, 3036. H. VI, 154, 432»b. Miltbeil. IX, 498 tgf. Bul. II, 91. 92. 239. DcuUch im 
lUos. I B. I, 208, 595. 

15*64. 

1026. Jan. 13. Urbs vdus. P. Urban IV. übertrügt Trugot, nachdem er ihn selbst zum B. von Beval 

geweiht, dieses Amt. 

R. I, 104, 428. Potth. 1522, 16781 

1027. Jan. 30. Das. Der», wiederholt die Bulle vom 23. Jan. 1262, Nr. 976. 

Str. 415, 632. P.ttt. 1523, 18798. 

1028. Febr. 2. Das. Der«, bittet den K. von Ungarn, Bela, von seinem Vorhaben, gegen seinen Sohn 

Stephan die Heiden aus Livland und den benachbarten Lindern zu Hülfe tu rufen, abzustehen. 
Potth. 1533. 18796. 

1020. Märe 28. Riga. Die Achte zu Dünamüudc und Valkena bezeugen, dass der OM. Conrad die 
Gerichtsbarkeit des Erzb. und der Bb. über deu D. O. in Livland anerkannt habe. 
HB. VI, 35, 2745. R. I, 104. VI, 22 und 153, 429. 

1030. Aug. 16. Urbs vetus. P. Urban IV. beauftragt den B. von Würzburg, weil der Erzb. von Higa 

es zu [Im m unterlassen, den Deutschen ürdenspriester Friedrich von Husen zum B. von Culm 
zu weihen. 

Perlb. 198, 728. Potth. 1538, 19000. 

1031. Aug. 20. Das. Ders. bestätigt die Länderscheiikuiigen , welche Goiistantin , K. der Bussen , dem 

D. O. zugewendet 

LB. I, 484, 380. R. I, 105, 430. Potth. 1538, 19003. 

1032. Aug. 23. Das. Ders. verbiete!, dem D. 0. für Bauten Sleuern aufzuerlegen. 

I B. VI, 630, 3195. R. VI, 197, 430 b. IVO . 1538, I9O05. 

1033. Septbr. 5. Das. Ders. wiederholt die Bulle vom 13. Decbr. 1261, Nr. 969. 

HB. I, 485, 381. R. I, 105, 4SI. Potth. UM, 19012. 

1034. Odbr. 5. Lund. Erich, K. von Dänemark, bestätigt dem Predigerorden dessen Besitzungen in Reval. 

UB. I, 486, 382. R. 1, 105, 432. 

1035. Decbr. 13. (Parchim?) Guiuelin und Heiinold, Grafen von Schwerin, beitätigen dem Kl. Düna- 

münde die Hälfte des von Bert von Lciigeudc verkauften Dorfes Cruzen. 
UB. VI, 439, 3035. R. VI, 154, 432 m. 
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1036. ? ? ? Albertus, (archi)episeopus Iligensis, iure feudi concedit fratribus domus TheuUmieae 

terram, quam emerunt a Joanne Wereli (Wezcli) dicio de Manso, in Lohesare sitam. 1245. 
R. VI, 10 und 22, 201b nod 432a. Schirren, Vera. 129, 05. Sehiemaao I, 5. 

1037. ? ? ? Rmund, B. von Curland, verpfändet dem OM. Conrad ein Stück Landes für Verwendungen 

aur das Schloss Ambolen. 
R. VI, 22, 432 b. 

1038. ? ? ? Isiaslaw, F. von Polozk, urkundet über den mit den Livländischen Landesherren und Städten 

geschlossenen Friedens- und Handelsvertrag. H. 

tJB. VI, 441, 3037. R. VI, 154. 433b. D. im Hau. I Ii. I, 214, C16. 

1039. Sf Velin. Conrad von Mandern, Livländischer OM., verleiht der St. Pernau ein Privilegium. D. 

^ " HB. I, 486, 383. VI, 554, 3112 a. R. I, 105. VI, 197, 434. 



1040. April 17. Perushim. P. Clemens IV. beauftragt die Prälaten in Böhmen, Dänemark, Schweden etc., 

sich die Kreuzpredigt für den D. O. in Curland, Livland und Prcussen angelegen sein tu lassen. 
IIB. I, 488, 384. R. I, 106, 435. VI, 22, 436a. Sebiemaon 4, 16. Potth. 1547, 190U7 und 98. 

1041. April 29. Das. Oers, befiehlt den Minorilen in Deutschland, Dänemark, Schweden, für den D. 0. 

zu sammeln und Leute zu werben, und ermächtigt sie, Ablass und Dispensationen zu ertheücn. 
Perlb. 200, 734. 

1042. Mai 4. Das. Dem. gestattet dem D. 0., Zinsen und andere übel erworbene Güter, desgleichen 

Losungsgelder bis zum Betrage von 100 Mark Silbers anzunehmen. 
Str. 416, 635. Potth. 154», 19125. 

1043. Mai 11. Honover. Dietrich, B. von Wirland, verleiht fndulgcnzen zu Gunsten des Hospitals zum 

heil. Geist in Hanover. 

ÜB. VI. 442, 3038. R. VI, 154, 435a. 

1044. Mai 13. Das. In einer Urkunde Thiemo's, Abtes von Corvey, erscheint unter den Zeugen: Theo- 

doricus, Vicomensis (1. Vironensis) episenpus. 

R. VI, 154, 435 b. Vergl. auch I, 105. VI, 197, 433. 

1045. Mai 15. Perusium. P. Clemens IV. trägt dem B. von Marienwerder aur, in Böhmen, Dänemark etc. 

für den D. O. in Livland, Curland und Preussen das Kreuz predigen zu lassen. 
ÜB. I, 489, 385. R. I, 10«. III, 24. VI, 22, 436. Potth. 1551, 19146. 

1046. Mai 25. Das. Ders. wiederholt die Bulle Gregors IX vom 10. Febr. 1235, Nr. 408. 

Kap. I, 48, 191. Potth. 1552, 1UISS. 

1047. Mai 30. Das. Ders. bestätigt die Bulle Urbans IV. vom 26. Mai 1263, Nr. 1010, aur drei Jahre. 

IIB. I, 490, 3S6. R. I, 106, 437. Potth. 1552, 19163. 

1048. Mai 31. Das. Ders. wiederholt Urbans IV. Balle vom Mai 1263, Nr. 1006. 

UB. 1, 491, 387. R. I, 106, 438. Potth. 1552, 19l«4. 

1049. Mai 31. Das. Ders. wiederholt die Bulle Alexanders IV. vom 25. Jan. 1260, Nr. 931. 

R. I, 106, 439 Potth. 1552, 19166. 

1050. Mai 31. Das. Ders. verordnet, das» Meisler und Brüder des D. 0. nicht auf Grund päbsllicher 

Briefe vor Gericht geladeu werden sollen, in denen des Ordens nicht ausdrüchlich gedacht ist. 
UB. VI, 630, 3196. R. VI, 198, 439b. Str. 417, 638. Potth. 1552, 19165. 

1051. Juni 2. Das. Ders. wiederholt die Bulle Honorius' III. vom 20. Febr. 1222, Nr. 181. 

R. V I, 22. 198, 436. Potth. 1553, 1917Z 

10» 
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1052. Juni 2. Perusium. P. Clemens IV. gestaltet den Priesterbrüdern des D. (). in Preussen, die 

Kreuzfahrer für Livland von dem Kreuzzugsgelübde zu lösen. 
Pari*. 201, 740. Pottk. 1553. 19173. 

1053. Juni 4. Das. Der», wiederholt die Bulle Urbans IV. vom 12. Juni 1262, Nr. 984. 

Peru». 201, 741. 

1054. Juni 12. Das. Oers, beauftragt den Cardinal Guido, päbslbchen Legaten in Dänemark, Schweden etc., 
* den Kreuzfahrern in Livland Unterstützung zu erwirken. 

Pottk. 1555. 19194. 

7055. Juni 22. Das. Oers, verbietet den Prälaten, über die Brüder des D. (>., deren Geistliche und 
Kirchen, die Excommunication oder ein Iuterdict zu verhängen. 
Str. 418, 641. Pottk. 1557, 19221. 

1056. Juni 25. Das. Ders. beauftragt die Erzbb. von Gran und Colocza mit der Kreuzpredigt gegen die 

Tataren, jedoch ohne Beeinträchtigung der Predigten für Livland, Curland und Preussen. 
Perlh. 201, 742. Pottk. 1557, 19232. 

1057. Juli 30. Das. Ders. verweigert dem Markgrafen von Montferral die erbetene Unterstützung, weil 

das heilige Land, Preussen, Livland und andere Länder fortdauernde Ausgaben erfordern. 
Perlb. 201, 743. Potth. 1561, 19290. 

1058. Aug. 10. JUngstad. Erich, K. von Dänemark, bestimmt die Gränzen der Viehweiden der Bürger Revals. 

ÜB. I, 492, 388. H. I, 106. 440. Eitl. Beitr. II, 175, 3. 

1059. Aug. 13. Roshild. Margaretha, Königin von Dänemark, beauftragt einige Esllindische Vasallen, die 

Viehweide Revals mit Gränzzeichen zu versehen. 

ÜB. I, 493. 389. R. I, 106, 441. EilL Beitr. II, 175, 4. 

1060. Aug. 13. Das. Dies, normirt das Münz- und Gewichtwesen in Revai 

ÜB. I, 494, 390. FL I, 106, 442. K»tl. Beitr. II, 175, 5. 

1061. ? ? Aalborg. Dies, ermahnt den Revaler Kath, die Stadt mit Mauern zu umgeben etc. 

UB. !, 584, 468. R. I, 128, 530. Eilt Beitr. II, 179, 30. Vergl. Kkstaer 57. 

1062. ? ? Das. Dies, empfiehlt den in Reval ansässigen königlichen Beamten und Vasallen, für die Be- 

festigung der Stadt Sorge zu tragen. 

UB. I, 5S>5, 469. R. I, 129, 531. K»tL Beitr. II, 180, 21. 

1063. Novbr. 29. Perusium. P. Clemens IV. verbietet dem Erzb. von Riga, die vom Kreuzfahrer-Gelübde 

gezahlten Lösegelder dem D. O. vorzuenthalten. 

UB. I, 494, 391. R. I, 107. VI, 22, 443. Perlh 201, 744. Pottk. 1574, 19475. 

1064. Novbr. 29? Das. Ders. beauftragt den Probst des Dorpaler Capitels, den Erzb. von Riga, falls er 

der vorstehenden Weisung (Nr. 1063) zuwider handelt, zu deren Erfüllung anzuhalten. 
R. VI, 22, 443 ■. Potth. 1574, 19476. 

1065. Decbr. 18. Das. Ders. ermahnt Probst und Capitel, so wie die Plebane zu St Jacob und St. Peter 

in Riga, dem D. O. die Lösungsgelder nicht vorzuenthalten. 
R. I, 107. III, 24, 444. Perlh. 2u2, 745. Potth. 1575, 19483. 



1266. 

1066. ? ? ? Wissezlav, F. von Rügen, bestätigt dem 
Dorfes Guzdio. 

LB. III, 61, 391«. R. III, 24. VI. 22, 444«. 
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1067, ? ? ? Gränzverglcich zwischen den Bauern des D. 0. in Leal und den Bauern eines von Buxhovede. 
R. VI, 153, 444 b. 

J068. ? ? Rostock. Hermann von Kokenhusen, Hausbesitzer in Rostock, errichtet, im Begriff, nach Liv- 
land zu reisen, sein Testament. 
Rig. Sehuldb. XIII, 8. 

1069. Jan. 9. Lübeck. Cardinal Guido, päbsllicher Legal, ertheilt den Kaufleuten, welche die Ost- und 

Nordsee befahren, ein Privilegium. 

ÜB. I, 495, 392. R. I, 107. VI, 155, 445. 

1070. Febr. 8. (Riga.) Johannes, Probst, und das ganze Capitel zu Riga errichten ein Freundschafls- 

bündniss mit dem Ü. 0. in Livland. 

IIB. I, 497, 393. R. I, 108. III, 25, 446. Bol. II, 94. Mittheil. XII, 236 tg. Briefl III, 20 fg. 156. 

1071. Febr. 28. Sigeeere (Ziesar). Heinrich, R. von Brandenburg, emptiehlt der Geistlichkeit seiner 

Diöcese den zur Kreuzpredigl nach Preussen und Livland reisenden Bruder Conrad. 
I B. I, 499, 394. R. I, 108, 447. Perlb. 203, 748. 

1072. Mai 13. Roskild. Margaretlxa, Königin vou Dänemark, bestätigt der St. Reval den Gebrauch des 

Li) bischen Rechts. 

ÜB. I, 500, 395. R. I, 108, 448. IftL Beitr. II, 176, 6. 

1073. Mai Viterbo. P. Clemens IV. bestätigt die von dem Legalen, B. Wilhelm von Modem, er- 

theilte Erlaubnis* zur Erbauung eines Schlosses an der Semgaller Aa. S. oben Nr. 443. 

l'B. I. 501, 396. R. I, 108, 449. Potth. 1587, 19656. 

1074. Mai 28. Das. Ders. befreit den D. 0. auf drei Jahre von der Verpflichtung , den päbstlicben Le- 

gilten und Nuntien Procurationen in Gelde zu entrichten. 

(JB. I, 501, 397. R. I, 108. VI, 198, 450. Potth. 1587, 19654. 

1075. Mai 28. Das. Oers, bestätigt den Vergleich des B. von Oesel mit dem D. O. über die Abtretung 

eines Theiles der Wiek an letzlern. S. oben Nr. 443. 

HB. I, 502, 398. R. I, 109. III, 25, 451. Potth. 1587, 19655. 
W6. Mai 30. Das. Rees, wiederholt im Wesentlichen die Bullen Alezanders IV. vom 11. Jan. 1261 
(Nr. 949 und 950) an die Erzbb. und Bb. Deutschlands, Livlands, Curlands und Preussens. 
R. I, 109. III, 25, 452. Potth. 1587, 19662. 

1077. Juni 4. Das. Ders. verbietet, dem D. O. die Lösungsgelder für das Gelübde der Kreuzfahrt nach 

Livland zu entziehen. 

VB. I, 503, 399. R. I, 109, 453. Potth. 1588, 19665. 

1078. Octbr. 4. Lund. Erich, K. von Dänemark, bestätigt dem Kl. Dünamünde die von demselben in 

Estland erworbenen Güter. 

IIB. III, 62. 399«. R. III, 25. VI, 22, 453«. 

1079. Octbr. 14. (Neuenkamp?) Das Rigische Domcapilel Urkunde! über einen Vergleich mil dem Kloster 

Neuenkamp, die an das Gebiet des letzlern gränzenden Besitzungen des erstem betreffend. 
IIB. III, 62, 399 b. R. III, 25. VI, 22, 453 b. 

1080. Octbr. 14. (Das.) Johannes, Rigischer Probst, verpflichtet sich gegen das Kl. Neuenkamp, den 

Consens seines Capitcls zu vorstehendem Vergleiche zu erwirken. 
l'B. III, 64, 399 c R. III, 25. VI, 22, 453 c 

1081. Octbr. 18. Viterbo. P. Clemens IV. beauftragt die Prälaten, alle Diejenigen, welche in die Be- 

sitzungen und Häuser des D. 0. eindringen, zu exeommuniciren. 
Str. 419, 644. Potth. 1600, 19846. 
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1062. Oetbr. 36. Viterbo. P. Clemens IV. wiederholt die Bulle Urbans IV. Tom 28. Min 1263, Nr. 1003. 
Str. 419, 645. P«tth. 1602, 19663. Wiederh. Nr. 1087. 



1267. 

1083. ? ? Riga. Der Minoritenconvenl in Riga bezeugt, das« der Haiti der Si. ihm einen PLiU 
der Sudlmauer zur Erbauung von Zellen verliehen. 
ÜB. I, 605, 401. R. I, 109, 456. 

1064. ? ? ? Der Comlbur von Lea! vergleicht sich mit Heidenrik von Binhovede über den Zehnten in 

der Mark Rülis bei Karris auf Oesel. 
H. V I, 165, 454 c 

1065. ? ? Rostock. Bernhard Wise, Bürger zu Rostock, setzt, da er nach Livlamt wallfahren wHl, setner 

Ehefrau 40 Mark in seinen gewonnenen Gütern aus. 
R. V I, 155, 465 b. 

1086. ? ? Das. Labbert, Bürger zu Rostock, errichtet ein Testament, in welchem auch Beziehungen aor 

Livland vorkommen. 

ÜB. VI, 443, 3010. R. VI, 155, 455e. 

1087. Jan. £ Viterbo. P. Clemens IV. wiederholt die Bulle vom 26. Oetbr. 1266, ISr. 1082. 

Str. 419, 640. P»ttb. 1605, 19914 

1088. ? ? Das. Oers, bestätigt dem D. O. alle ihm erlheilten Freiheiten und Immunitäten. 

Str. 410, 648. Poll*. 1631, 20267. 

1089. Märe 8. Adenrode. Emund, B. von Curlaiid, urkundet über die Einweihung einer Capelle in 

Adenrode. 

IB. V I, 631, 3197. R. VI, 198, 4654, B. StwL. I, 75. 

1090. Märe 14. Viterbo. Y. Clemens IV. erneuert Alexanders IV. Stiftungsurkunde des Erzbisthums Riga, 

vom 31. März 1255, .Nr. 779. 

UB. F, 505, 402. K I, 109, 46«. Prttk. 1609, 19962. Perlb. 204, 754. 

1091. April 37. Ripen. Erich, K. von Dänemark, sichert den Lübeckern den freien Besitz ihrer inner- 

halb seines Reiches angeschwemmten schiffbrüchigen Güter zu. 
LÜb. Uft. I, 282, 295. Hans. UB. I, 221, 642. 

1092. April 38. Viterbo. P. Clemens IV. bestätigt das von seinem Legaten, dem Cardinal Guido, den 

Kaufleuten ertlieiltc Privilegium vom 9. Jan. 1266, Nr. 1069. 
Liib. IIB. I, 283, 296. Potth. 1611, 19990. MiUheil. Xllf, 7, 16. 

1093. Mai 13. Preete. Unter den Zeugen einer Urkunde wird F. de llasellhorpe zwischen zweien Prälaten 

aufgeführt. 

B. Sta<k I, 79. 

1094. Jmi 9. Claustntm 8. Mariae. Dietrich, B. von Wirland, ertheilt Indulgenzen zu Gunsten des Kl. 

in Meinevell, unweit Marienstatt und Hachenburg. 
U». VI, 63«, 3198. R. VI, 198, 456b. 

Beval dessen Besitzungen. 

UB. I, 606, 4*3. R. I, 109, 457. Brbtbeit iwdfelhaR. 
1096. Aug. 1. Nuköping. Dies, überträgt demselben Kl. die St. Olaikirch* in Reval. 
UB. I, 507, 404. R. I, 110, 458. 
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1097. Aug. ? Riga. Otto von Lutterberg, UM., bestimmt die Leistungen der Curen. D. 

ÜB. I, 5(>v 405. H. 1, 110. VI, 22, 459. 

1098. Septbr. 22. Wetzlar. Dietrich, B. von Wiriand, ertheilt einen Ablassbrief zu Gunsten des Prämon- 

strateiiser Frauetiklosters in Aldinburg. 
R. VI, 155, 458 b. lt. SU«. \ 96, 21 

1099. Decbr. 21. Riga. Albert, Krzb. Tun Biga, ernennt den Grälen Gunzel von Schwerin zum Schirm- 

vogt der Rigischen Kirche. 

UB. I, 510, 40«. B. I, 110. III, 25. VI, 155, 460. Perlb. 20S, 763. 

(1100.) 



1101. ? ? ? Hermann (nicht Heiurich), B. von Oesel, überweist dem D. 0. sieben Haken 

dessen Antbeil an einem vacanl gewordenen Lelm. 
R. VI, 156, 460 b. BrielL III, 220. 

1102. ? ? Rostock. M. von Guleke vermacht zweien Grosssöhnen 40 Mark Pf. Slaviscb, unter der Be- 

dingung, dass einer von ihnen für sein Seeleuheil nach Itiga wallfahre. 
ÜB. VI, 444, 8041. R. VL 156, 4«0. 

1103. Jan. 16. Thoreida. OUo von Lutterberg, OM., urkundet über einen mit dem Bigwehen Domcapitel 

geschlossenen Gränzvergleich. 

UB. I, 511, 407. R. I, III. 111, 25, 461. Mittheil IX, 475. XII, 25«. Brief t. III, 21. 156. 

1104. April 5. ? Albert, Kr/h. von Biga, reicht dem neu getauften Nicolaus Suclu aus Litlhauen, der 

alle seine Güter der Kirche aufgetragen, diese wieder zu Lehn. 
R. 1, 111. III, 25. VI, 156 n.d 198, 463. Mittheil. XIII, 8, 17. 

1105. Mai 15. Vitcrbo. P. Clemens IV. sichert dem D. 0. zu, dass kein Mitglied desselben ohne aus- 

drückliche Genehmigung des Pabstes exeommunicirt werden darf. 
Str. 421, 649. Potth. 1637, 20346. 

im. Mai 30. Lübeck. Conrad von Mandern, Inländischer OM., trifft, im Namen sämmllicher Liv- 
landischen Landesherren, mit der Gesammlheil der Kaufleute eine Uebereinkuna wegen Einstellung 
des Handels nach Nowgorod. 

UB. I, 512, 408. R. I, III, 464. Bnl. II, 112. Ker. rer. Pro»». II, 46. Brief!. III, 7. 340. 

1107. ? ? Rena. Friedrich, B. von Carelieu und Poslulirler von Dorpat, ertheilt einen Ablass zu Gunsten 

des Kl. Bhena im Meklenburgischen. 

UB. VI, 444, 3042. R. VI, 156, 460 d. 

1108. Juni ? (Riga.) Otto, Livländischer OM., ersucht die SL Lübeck, Bolen Behufs Abschliessung eines 

Friedens mit Nowgorod abzufertigen, und bis dahin keine Handelsverbindungen mit Nowgorod 
einzugehen. 

UB. I, 514, 410. R. I, 112. III, 2G, 466. Mittbeil. IX, 351. Bnl. II, 91-102. Hau. UB. I, 225, 656. 

1109. Juni ? Das. Der Bigische Bath richtet ein Schreiben gleichen Inhalte nach Lübeck. 

UB. I, 515, 411. R. I, 112. III, 26, 467. Mittheil. u..d Bai. «. a. 0. 

1110. Juli 22. Goslar. Friedrich, B. von Carelien, Poslulirler von Dorpat, verleiht Indnlgcnzen zu Gunsten 

des Frauenklosters zu Fraukenberg. 
UB. I, 513, 409. R. I, 112, 465. 
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1111. Septbr. 5. Viterbo. P. Clemens IV. bestätigt zwei Präbenden in der Hamburgischen Kirche, welche 

der frühere Domherr Friedrich, nunmehriger B. von Carelien, aus »einen Gutem gestiftet. 
B. SM. I, 79, 341. Potth 1644, 20450. 

1112. Septbr. 8. Porta. Friedrich, B. von Carelien, Postuürter von Dorpat, urkundet über die von ihm 

mit zwei andern Bischöfen vollzogene Einweihung der Kirche zu Pforla. 

H. III, 25, 465*. Vrrgl. aurh da». Nr. 465b u»J r und B. Stad. I, 80. 

1113. Septbr. 9. (Wittewerum.) Emund, B. von Curland, weiht das KL Campus Bosarum bei WiUewerum 

in Friesland. 

R. VI, 23, 465 d. B. Stod. I, 75. 101, 29. 

1114. ? ? ? De«, weiht die Kirche und mehrere Altäre des Kl. Antiqua vallis (Lidlum) in Friesland. 

B. Stod. a. a. 0. 101, 28. 

1115. Ocfbr. 27. Crancow. Johann von Balzeburg, Comlhur des (dem Livländischcn (IM. untergebenen) 

Schlosses Crancow (im Meklenburgischen) bewilligt den Bewohnern des zugehörigen Dorfes Qualen 



DB. III, 65, 409 a. R. III, 26, 465 d. 
1116. Herbst. ? Forderungen der Deutschen und Golhlandischen Kaufleute Tür den Verkehr nach und 
in Nowgorod. 

ÜB. 1, 517, 413. R. I, IIS. IH, 28, 469. Mitthell. IX, 334 fgg. Bai. 11, 94-120. Ilaaa. UB. I, 229, 663. 
1111. Novbr. 26. Virchm. Friedrich, B. von Dorpat, bewilligt Indulgenzen zum Besten des Kl. Virchin 
in Pommern. 

UB. VI, 36, 2746. R. VI, 23, 467 a. B. Stod. 1, 80. 
1118. JDecbr. ? Riga. Albert, En*, von Biga, und OM. Otto vermögen das Bigwehe Domcapitel und die 
St. Biga, ihre gegenseitigen Sireiligkeilen nicht vor den Bömischen Stuhl zu bringen etc. 
UB. I, 516, 412. R. I, 113, 469. M.ttbeü. XIII, 8, 18. 15, & 
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1119. ? ? Rostock. Testament des Gärtners J. Friese in Rostock, darin u. A. ein Legal „ad redimandatu 

crucem in Riga" verordnet. 
R. VI, 156, 468aa. 

1120. Jan. 21. Emekentorpe. Johannes, B. von Lübeck, F(riedrich) , B. von Dorpat, und G(erhard), 

Graf von Holstein, vergleichen das Kl. Preetz mit Ludolph von Küren. 
Hl, III, 462. III, 26, 468b. B. Stod. I, 81. Brian. III, 340. 

1121. Febr. 20. Cassel Dietrich, B. von Wirland, wohnt der Verhandlung einer Streitsache des Herzogs 

Albrechl von Braunschweig wider den Erzb. Werner von Mainz bei. 
R. VI, 156, 473g. B. Stod. I, 54. 62 fg. 

1122. Febr. 24. Nörten. Ders. ist Zeuge einer Verhandlung in derselben Sache. 

H. VI, 156, 473 h. B, Stud. a. a. O. 
1123^1126. Märe 23. Porta. Friedrich, B. von üoi|>at, stellt vier Indulgenzbricfe zu Gunsten der Abtei 
Pferta aus etc. 

R. III, 26, 4C8e. d. t. f. MitthcIL Xll, 242. B. Stad. I, 81. Brief!. III, 340. 
1127. Märe ? (Nowgorod.) Jaroslaw Jaroslawitsch , F. von Nowgorod , scliliessl einen Friedens - und 
Handelsvertrag mit den Sendeboten der Deutschen und Holländischen Kaufleute. D. 
LB. 1, 518, 414. R. I, 113, 470. Hans. UB. I, 233, 665. S. auch die CUale so Nr. 1116. 
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1128. Märt ? Nowgorod. Jaroslaw Jaroslawitsch, F. von Nowgorod, gewahrt den Bürgern Riga's freien 

Verkehr innerhalb »eines Fürstentums. 
Haas. UB. I, 235. 666. 

1129. April 1. Riga. Otto, Inländischer OM., meldet dem Lübisclien Käthe den glücklichen Erfolg der 



UB. I, 527, 415. R. I, 114. Dl, 26, 471. Briefl. III, 21. 

1130. April 25. Das. Albert, Erzb. von Riga, verleiht dem Hans von Twenhusen die Güter, welche 

Dietrich von Kokenbusen zu Lehn besessen. 

UB. I, 52», 416. VI, 36, 2747. R. I. 114. III, 26. VI, 23, 472. 

1131. Decbr. ? Lübeck. Der Lflbische Rath ersucht den OM. Otto, die angehaltenen Güter Lübiacher 



UB. I, 52», 417. R. I, 114, 473. IL«. KB. I, 237, 672. 



1132. ? ? (Dünamünde.) Dietrich, Abt von Dünamünde, urkundet über den Verkauf der Dürrer 
Siclecowe und Cruccn an das Kl. Reinevelde. 

UB. 1, 532, 420. III, 65, 417«. R. 1, 115, 477. III, 27. VI, 156, 473«. b. Echtheit aofefo-hteu. 

1135. ? ? ? Gunzelin, Graf zu Schwerin, und sein Sohn Hclmold bezeugen und besläligen deu voran- 
geführten Verkauf. 

UB. I, 533, 421. III, 66, 417b. R. I, 115, 478. III, 27. VI, 166, 473«. Uoeeht? 

1134. ? ? ? Einigung zwisebeu den Ordensbauern zu Leal und des Ritters Heinrich von Boxhovede 

Bauern, einen Wald betreuend. 
H. VI, 23 u«a 156, 473 a. 

1135. ? ? Frankfurt a. M. Dietrich, B. von Wirland, weiht die Kirche der Carmeliler in Frankfurt und 

verleiht zu ihren Gunsten Indulgenzen. 
R. VI, 156, 475f. B. Stat I, 97, 23. 

1136. Febr. 22. ? Heinrich, F. von Meyenburg, verleiht dem DeuUch-Ordenshause in Riga das Datronat 

der Kirche zu St. Georg in Neustadt Wismar. 
UB. VI, 445, 3043. R. VI, 157, 473 L 

1137. April 21. Riga. Andreas, Vicemeistcr des D. 0. in Livland, und der Rigische Ratli drücken dem 

Lübischen Ralhe ihr Bedauern über den Verlust der Güter Kubischer Bürger aus. 

UB. I, 530, 416. R. I, 115, 474. Ha»«. UB. I, 248, 678. Mittheil. XII, 233. Brief!. III, 22. 

1138. Juli 8. Wismar. Heinrich, Herr von Meklenburg, giebl ein in Livland vom Schiachtrelde gerettetes 

Mädchen in das Kl. Rene etc. 

UB. I, 531, 419. R, I, 115. III, 27. VI, 157, 476. 



1271. 

1139. Febr. 22. Wittock. Heinrich, B. von Havelberg, schenkt den Zehnten der Dörfer Crucen 
Siklecowe, den da» Kl. Dünamündc bisher besessen, dem Kl. Reinevelde. 
UB. m, 67, 421a. R. III, 27. VI, 157, 476 b. 
M M o , UYUad. Crkandw-lu,«!»«. 1 1 
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1140. Mfirz 29. Nyköping. Margaretha, Königin von Dänemark, bestätigt dem Chr. Scerenibeke ilie ton 

F. Molteke gekauften (iüler nacli Lehnrechl. 
HB. 1, 534, 422. R. I, 116. III. 2», 179. 

1141. April 27. Othonia. Brich, K. von Dänemark, crtheilt demselben dieselbe Bestätigung. 

IB. l. s.ii, 42:t. K. I, HO, 490. 

1142. Mai 2. r >. Wismar. Heinrieb, Herr von Meklenburg, schenkt, aus liebe zu seiner Livländischen 

Adoptivtochter (Nr. 113H). dem Kl. Rene zwei Huren in Parpurtb. 
UB. III, 64, 423a. R. III, 29, 490». 

1143. Aug. 27. (Riga.) Waller, Livlindisrher 0M., einigt sieb mit dem Erzb. Alberl von Riga über die 

Erbauung des Schlösse» Tarwethen in Semgallen. 

HB. I, 536. 425. R. I, 1 16. III, 29. VI, 23, 492. Briefl. III, 23. 

1144. Aug. 27. (Das.) Das Higiscbe Domcapitel überlässt ilem D. 0. unter Bedingungen eines seiner 

Srldösscr in Semgallcn. 

UB. I, 53S, 426. R. I, 117. III, IS, 4*3. 
114. r ,. Sepibr. ? Stockholm. Waldemar, K. von Schwellen, ertbeilt den Bürgern Digas ein Handela- 



127%. 



HB. I, 540. 427. R. I, 117, 494. 



1346. ? ? Riga.) Alberl, Erzb. von Biga, schenkt dem Bigisrhen Domcapitel die Hälfte der Landschaft 
Oppemelc in Semgallen. 

R. I, 117. 496. Mittheil. XIII, S, 19. 
1147. ? ? ? Gunzeb'n III., Graf von Schwerin, verkauf! dem Kl. Beinevelde das Dorf Scacove. VergL 
oben .Nr. 450. 

R. III. 29, 4S6». 

1148 ? ? Hamburg. Etlmrgis, Willwe des B. Busch in Hamburg, trägt ihrem Bruder Johann ihre Güter 
in Wittenburg dergestalt auf, dass sie ihr wieder heimlallen, falls er aur seiner Pilgerfahrt nach 
Biga sterben sollte. 

Iii«. Srhnlilb. XXXVI, .1. 

114!>. März ? Riga. SdiieilMirlilerlicher Spruch in dem Streite zwischen der St. Biga und dem Dom- 
capitel über das dem Capitelsbof gegenüber liegende Dünaufer. 

DB. I, 64t, 4M. H. I. 117. HI, 29. VI, 23, 457. Mittbeil. IX, 50». XII, 256. Briefl. III, 156. 
J150. März 20. Walkettried. Dietrich, B. von Wirland, weiht die Capelle des Hospital» in dem Cislercienser- 
klnster Walkenried. 

R. VI, 157, 4S6b. B. Slud. I, 53. 63. <J>. 24. 
im. Mai 30. Lateran. P. Gregor X. bestätigt die Freiheiten , Immunitäten und Exemtionen des D. 0. 

Str. 421, 650. Potth. 1656, 20553. 

1152. Juni 28. Kasterlöso. He...., B. von Linköping, urkundet über die Ansprüche des Erzb. von 

Biga auf das Patronal der Capelle zu St. Jacob in Wisbv. 
IB. III. 70, 429«. R. III, 2\ 497». 

1153. Juli 6. Riga. AlberU Erzb. von Biga, Johannes, Probst, und Waller von Norlik«\ Livländischer OM., 

bestimmen die Abgaben und Leistungen der Semgallen. D. 
IB. I, 544. 430. R. I, IIS, 408. 
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1154. Aug. 31. Urbs vetus. P. Gregor X. bestätigt die von deui B. \o\\ Oesel veranstaltete Vertheilung 

der Prägenden unter seine Domherren. 

IB. VI, 37, 2748. R. VI, 23, 488«. Potth. 1659, 2059*. 

1155. Septbr. 21. (Riga.) Albert, Erzb. von Riga, schenkt der SL Riga Ländereien zwischen der Sem- 

galler Aa, der Ekow und Nisne etc. 
ÜB. I, 544, 431. R. I, 11», 489. 

1156. Octbr. 7. (Las.) Das Rigische Domcapitel und der Eivländische OM. theilen sich in das Gebiet der 



IB. I, 545, 432. R. I, 118. III. 29. VI, 23. 490. 26, 554. Ver«;l. »te. Nr. 1288. 

1157. Novbr. 18. Segeberg. F(riedrich), B. von Dorpal, besiegelt eine Urkunde Hildebolds. Erzb. von 

Bremen. 

R. VI, 23, 490 a. 

1273. 

1158. ? ? (Riga?) W(alter), Livländischer UM., ertheilt den Kaufleulen in Biga eiuen Freiheilsbrier. 

HB. I, 547, 433. R. I. 119. in, 29. 491. Briefl III, 23. 

1159. April 5. Wütode. Heinrich, B. von Havelberg, schenkt dem Kl. Dünamünde den Zehnten der 

Dörrer Siclecowe, Zachowe und Trampiz. 

I B. I, 547, 434. R. I, 119. III, 29. VI, 157. 492. 

IM). Mai 21. Urbs vetus. P. Gregor X. Iwauftragl den Abt von Düuamüude und die Vorsteher der 
Predigerbrüder und der Minoriten in Biga. den zum Erzb. von Riga gewählten Domherrn Johanne.«, 
Behuf* dessen Prüfung, vor die päbstüchc Curie zu laden. 

ÜB. VI, 38. 2749. R. VI, 23, 492e. Potth. 1670, 2"735. Briefl. III. 154. 15«. 

1161. Aug. 29. Nuköping. Margaretha, Königin von Dänemark, bestätigt der St. Reval das Lübische Bu ht 

und bestimmt die Busse Tür Verwundungen. 

UB. I, 519, 435. R. 1, II», 493. K»U. Beitr. II, 176. 7. 

1162. Septbr. 20. Das. Dies, bestätigt Allen, welche Reval besuchen, die ihnen von Waldemar II. elc. 

ertheilten Freiheiten. 

LB. I, 550, 436. R. I, 120, 4U4. Kall. Beitr. II, 177, 8 

1163. Octbr. 10. Horsens. Erich, König von Dänemark, bestätigt der St. Reval ihre Freiheileu und das 

Lübische Hecht. 

HB. t, 551, 437. R. I, 120. 495. Estl. Beilr. II, 177, 10. 

1164. Octbr. 10. Das. Ders. bestätigt der St. Reval den Freibrief seiner Müller (Nr. 1162t. 

R. I, 120, 496. K»Ü. Beitr. 11, 177, 9 

1165. Novbr. 14. Cöln. Rudolph, Römischer K. , bestäligl dem D. O. die ihm vou seinen Vorfahren er- 
en Privilegien. 

IIB. I, 552, 438. R. I, 120. VI, 23 ana 198, 497. 



1274. 

1166. Febr. 21. Hagenau. Ders. verbietet, den D. O. wegen der (Kommission, betrell'end die Einziehung 
von Reichsgütern, zu belästigen. 

UB. VT, 6J2, 3199. R. VT, 198, 497 b. 

II» 
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1167. Märe 2. Marburg. Gerbard von Hirzberg, Deutschmeister, macht die Aebtissin und den Convenl 

vou Quedlinburg der frommen Werke und besonders der Glaubenskänipfe des D. 0. im hcibgen 
Lande, in Preussen und Livland, theilhaftig. 
Perlb. 219, 803. 

1168. April 3. Dorpat. Friedrich, B. von Dorpat, ertheül den Kaufleulen einen Schulz- und Freiheil»- 

brief in Beziehung aur SchidTahrl und Straudrechl. 
UB. I, 554, 419. R. I, 120, 499. 

1169. Mai 17. Riga. Johannes, Elect von Biga, begnadigt die Bigischen Bürger, welche den Tidemann 

von Toyvele hingerichtet. 

HB. VI, 446, 3044. R. VI, 157, 498 ub. B. Ilm 23 fg. 

1170. Mai 24. Regensburg. Hermann, B. von Oesel, ertheilt einen Indulgenzbrief zu Gunsten der Dom- 

kirche zu Begensburg. 

R. VI, 198, 498a«. B. Sind. I, 73. Vergl. Brief]. III, 229. 

1171. Aug. 14. Trier. Emund, B. von Curland, verleiht Indulgenzen den Wohlthäleni des Hospitals des 

Kl. zu St, Mallhiae in Trier. 

IIB. VI, 633, 3200. R. VI, 198, 498 aad. 

1172. Septbr. 29. Nyköping. Margaretha, Königin von Dänemark, belehnt den Johann, Indelempe's Sohn. 

mit einem Alodium im Dorre Pugaete. 

HB. Hl, 70, 439«. R. III, 29, 498«. B. Kall. 120 (f. 363, 9. 

1173. Oclbr. 3. Lyon. Johannes, Elecl von Biga, gestattet dem Elect Werner von Culm, sich von einem 

bebebigen Bischor weilten zu lassen. 
Perlb. 222, 820. 

1174. Octbr. 9. Das. P. Gregor X. bestätigt die Privilegien und Freiheiten des Bigischen Üomcapilels. 

UB. VI, 41, 2751. R. VI, 24, 498m. 

1175. Odbr. 19. Das. Ders. verbietet, von dem D. O. den durch das allgemeine Conril angeordneten 

Zehnten zu erheben. 

UB. VI, 633, 3201. R. VI, 199. 498aad Potth. 1688, 20946. 

1176. Novbr. 2. Das. Ders. befreit den D. O. von der Entrichtung jeglicher Zehnten. 

Str. 422, 652. Pottb. 1689, 20953. 

1177. Novbr. 23. N Urenberg. Budolph, Bömischer K., beliehll der St. Biga, weil deren Bürger die 

richterliche Gewalt missachlel, den Livländisrhcn OM. als ihren oberslen fiichler anzuerkeunen. 
UB. I, 560, 445. R. I, 122, 505. VI, 24, 498ab. Schirm.no 4, 18. B. Rin 21 f«. 5«. 



1*75. 

1178. Febr. 1. I/yon. P. Gregor X. wiederholt die Bulle vom 9. Novbr. 1258, Nr. 889. 

Str. 422, 653. Potth. 1692, 20987. 

1179. Febr. 22. Rostock. Der Bath zu Bostock führt unter den Bb., welche zum Besten des dortigen 

Hospitals zum heil. G. Ablassbriefe ertheilt, auch die Bb. Friedrich von Dorpat und Albert von 
Preussen auf. 

R. VI, 157, 500 b. B. Stud. I, 80. 

1180. Märe 24. Lübeck. Johannes (L), Erzb. von Biga, erneuert und erweitert das vom Erzb. Albert 

im J. 1256" den Kaufleulen erlheille Handelsprivilegium, Nr. 803. 

UB. I, 555, 440. R. I, 121. III, 30, 499. Bai. II, 121. Mittbeil. XII, 234 fg. Brief!. III, 157. 
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1181. Märe 27. Remevelde. Johannes, B. von Lübeck, transsumirl die Bulle Innucenz' IV. vom 27. Jan. 

1254, Nr. 724. 

R. I, 121, 500. 

1182. April 5. Lyon. P. Gregor X. befreit die Klöster und Güter des Gistercienser Ordens von allen 

ausserordentlichen Zehnten und Steuern. 
Pottb. 695, 21020. 

1183. April 10. Revah Eüard, Hauptmann von Beval, spricht dem Kl. Düuamüude ein streitig gewesene»' 

Stück Land zwischen Sagae und Fugaetae zu. 
ÜB. III, 73, 440*. R. III, 31, 500«. 

1184. Juni 25. Riga. Johannes, Erzb. von Riga, wiederholt, mit Genehmigung des Donuapilcls, das 

Privilegium vom 24. März, Nr. 1180. 
IB. I, 557, 441. R. I, 121, 501. 

1185. Juli 16. Arouwe. Rudolph, Römischer K., ertheilt den Lüheckern ein Privilegium in Beziehung 

aur den Handel in Preussen und Livland. 
ÜB. I, 558, 442. R. I, 121, 502. 

1186. Aug. 20. Riga. Johannes, Erzb. von Riga, bestätigt der St. Riga ihre Privilegien. 

ÜB. I, 559, 443. R. I, 121, 503. 

1187. Octbr. 6. Linköpmg. Magnus, K. von Schweden, erneuert den Bürgern Biga's das ihnen von 

seinem Bruder Waldemar ertheilte Haudelsprivilegium, Nr. 1145. 
ÜB. I, 500, 444. R. I, 121, 504. 

Um« Jahr 1275. 

1188. ? ? ? Hermann, B. von Oesel, und I.h.m-i . Hauptmann von Beval, Urkunden über die Grämte 

zwischen Dan im und der Wiek. 

ÜB. III, 71, 439 b. R. III, 29, 498 b. 

1189. ? ? ? Johannes, Erzb. von Riga, Friedrich, ß. von Dorpat, und Ernst, Livläudischer OM., bitten 

den Grafen Gcrlwrd von Holstein, die Krau Sophie von Kokenhusen in den ihr in Deutschland 
verliehenen Gütern zu schützen. 

ÜB. VI, 41. 2752. R. VI, 24, 505*. 

1190. ? ? (Polozk?) Tescliata und Jakiui aus Polozk vergleic hen sich über ein Gesellschaftsverhältniss. R. 

ÜB. VI, 446, 3046. R. VI, 157, 505 c. 

187«. 

1191. ? t Arusia. Magnus, K. von Schweden, ertheilt Riga s Bürgein ein Haudelsprivilegium. 

ÜB. I, 561, 446. R. I, 122, 506. 

1192. Märe 31. Lateran. P. Innocenz V. bestätigt die Privilegien und Freiheiten des D. 0. 

Str. 422, 654. Pottb. 1706, 21116. 

U93. Mai 27. Himmelspfori m Westfalen. Emund, B. von Gurland, verkündet einen Ablas« zu 
Gunsten des KL Himmelspfort in Westfalen. 
R. VI, 158, 506 bb. B. SUd. I, 76. 

1194. Juni 4. Brilon. Ders. weiht die Pfarrkirche zu Brilon und verheisst ihren Besuchern Indulgenzeu. 
R. VI, 24, 506c. B. Stad. I, 76. 102, 30. 
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1195. Nach dein 15. Juni. IMeck. Der Guardian der Minoriten in Lübeck maclit dem Guardian 

Was< modus) in Riga Miltheilung über eine Schenkung des Wilhelm Crane an das Minoriten- 
klosler in Riga. 

Altpi-enu. Monatsachr. X, 4, 26%. 

1196. Novbr. 5. (Riga.) Johannes, Erzb. von Kiga, erweitert die Gränzen der St. Riga. 

HB. I, 562, 447. B. 1, 122, 508. 

1197. Novbr. 17. Viterbo. P. Johannes XXI, bestätigt die Privilegien und Freiheilen des Ü. 0. 

Str. 422, 655. I'otth. 1713, 21 IM. 

1198. Novbr. 19. Das. Ders. bestätigt die Privilegien des Cislercienser Nonnenklosters in Kiga. 

Mittbeil VIII, 433. b. Pottb. 1713, 21185. 

1199. Decbr. 13. (Dorpat?) Friedrich, B. von Uorpat, vermittelt einen Vergleich zwiachen dem Erzb. 

von iliga und dem LI. 0. über die Sali» und das nördlich von ihr gelegene Land. 
Mittbeil. XII, 376, 8. Vargi B. VI, 24, 506 s. b 

1200. Decbr. 26. Nyköping. Margaretha, Königin von Dänemark, trägt dem Hauptmann Eilard von Reval 

auf, die Lübecker wegen der ihuen genommenen Güter zu entschädigen. 
UB. I, 563, 44V B. I, 123, 509. H.m. I B. I, 272, 783. 



1201. ? ? (Riga?) Johannes, Erzb. von Riga, belehnl seinen Schwestermann, Johann von Lüne, mit 

einigen Dörfern. 

UB. I, 564, 44U. B. I, 123. III, 31, 510. 

1202. ? ? ? Der«, verleiht dem Heiligengeist-Hospilal zu Elbing einen AbUssbriel. 

Perlb. 230, 842. 

1203. ? ? ? Die Aebte von Dünamünde und Falkenau benachrichtigen den Lübischen Rath über die 

Verhandlungen des J. Kiendienst und W. von Bremen mit dem Hauptmann Eilaid von Reval, 
wegen schiffbrüchiger Güter. 

IIB. I, 564, 450. B. I, 123, 511. Haas. I B. I, 274, 794. 

1204. ? ? (Reval.) Eilard, Hauptmann von Reval, schreibt an die St. Lübeck über denselben Gegenstand 

UB. I, 565, 451. B. I, 123, 512. Bnl. II, 84. H.ns. I.B. I, 274, 795. 

1205. Märe 29. (Riga.) Johannes, Erzb. von Riga, Hermann, B. von Oeael, und Ernst, LivländiscJiei 

UM., verleihen den nach Livland handelnden Kaufleulen verschiedene Privilegien. 
LB. I, 567, 453. B. I, 124. III, 31. VI, 21, 514. Hau». LB. I, 272, 786. 

1206. Frühjahr. (Das.) Dieselben, nebst Friedrich, B. von Dorpat, Eilard, Hauptmann von Reval und 

der St. Riga, ersuchen die die Ostsee befahrenden Kaufleule, ihre Märkte von Russland nach 
Liv- und Estland zu verlegen. 

LB. I, 566. 452. H. I, 123. III, 31. 513. Hau«. HB. I, 282, 816. Mittbeil. IX, 4S5 fg. Bnl. O, 84 

and 121. Brien. III, 24 ff. 22». 341. 

1207. Juni 4 Reval. Eilard, Hauptmann von Reval, bezeugt, das* das KL Dünamünde ein Alodium im 

Dorfe Pugaete von Johann, Uldelempe's Sohn, gekauft, 

UB. III, 75, 453«. B. III, 31. VI. 24, 514«. B. BML 363. 

1208. Juli 13. Riga. Johaunes, Erzb. von Riga, erlheill der St 

UB. I, 571, 454. B. I, 125, 5J5. 



Digitized by Google 



1277-1278. 



87 



1309. Aug. 21. Wordingborg. Margaretha, Königin Ton Dänemark, hebl das Recht der Könige von Däne- 
mark, den B. von Heval zu ernennen, auf", und verleiht dem Capitcl das Wahlrecht. 
UB. I, 572, 455. ft I, 125, 516. 

1210. Sepibr. 21. Ntfköping. Erich, K. von Dänemark, verleiht Riga's Bürgern ein Haudelsprrvilegiiim. 

UB. I, 574, 456. R. I, 125, 617. 

1211. Gegen Ende. ? Die Hansastädte und Kaufleule beschließen ein Verbot des Handels nach Nowgorod 

und mit den Russen überhaupt 

ÜB. VI, 54, 2766. R. VI, 201, 679«. Hau». LB. I, 284, 821. 

1278. 

1212. ? ? ? Stigot Nicolai bekennt, von dem D. 0. ein Stück Land, 60 Ellen lang und 7 breit, zu 

einer Mühle erhalten zu haben. 
R. VI, 24, 517«. 

1213. Febr. 4. Riga. Johannes, Erzb. von Riga, Ernst, OM., und Eilard, Hauptmann von Reval, danken 

den die Ostsee befahrenden Kaudeuten für die Zusage, den Handel mit den Russen einzustellen. 
HB. I, 575, 457. R. I, 125. III, 31. VI, 24, 518. Mittheil. IX, 434 fg. XII, 258. Bol. II, 121. 
Hans. IIB. I, 2S6, 827. Brief!. III, 25. 157. 

1214. Febr. 4. Das. Wiederholung derselben Urkunde , unter Hinzutritt der Rb. Friedrich von Dorp»! 

und Hermann von Oese], als Aussteller. 

UB. I, 576, 458. R. I, 126. III, 31, 519. Heu*. UB. I, 286, 828. 

1215. Märe 23. St. Peter m Rom. P. Nicolaus III. bestätigt die Privilegien und Freiheiten des D. O. 

Str. 423, 656 Potth. 1722, 21284. 

1216. Mai 18. Ymbria (Fehmarn). Erich, K. von Dänemark, bewilligt den Lübcrkern alle ihnen von 

ihm und seinen Vorfahren verliehenen Freiheilen auch in Reval und Estland. 
UB. I, 576, 459. R. I, 126, 520. Hos. UB. I, 281, 815. 

1217. Juni 26. Uthm (Eutin). Burcbard, B. von Lübeck, weist seine Geistlichkeit an, die von den 

Kreuzfahrern nach Livland gezahlten Lösungsgelder dem Inhaber dieser Erkunde, Bruder Conrad, 
abzuliefern. 

UB. 1, 577, 460. R. I, 126, 621. 

1218. Juli 18. Viterbo. P. Nicolaus III. wiederholt die Bestätigung der Privilegien des D. 0. 

Str. 423, 667. Pottk. 1727, 21361. 

1279. 

1219. ? ? HapsaL Hermann, B. von Oesel, urkundet über die Gründung der St. Hapsal. 

UB. I, 577, 461. R. I, 126, 522. 

1220. ? ? Cöln. Emund, B. von Curland, verleiht Indulgenzen zu Gunsten des Cölner Carmeliterklosters. 

R. VI, 158, 521 b. B. St»4. I, 76. 

1221. Jan. 3. (Vaücena.) Wynand, Abt von Valkena, bezeugt, dass sein Kl. das Alodium in Alpie, mit 

Genehmigung des OM. Emst, dem D. 0. gegen andere Güter vertauscht. 
UB. III, 76, 476 a. R. III, 32. VI, 25, 535 •• 540 ■. Briefl. III, 2(5. 

1222. Mari 21. St. Peter m Rom. P. Nicolaus III. verwirrt die vom Eni», von Riga erfolgte Er- 

nennung des Rigischen Probstes Johannes zum B. von Ermland. 

UB. VI, 42, 2753. R. VI, 25, 519». Perlb 234, 853. Pottb, 1741, 21554. 
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1223. Juni 17. Wien. Hudolph, Bömischer K., hesUügl die Privilegien de» D. 0. in Livland. 

L'B. I, 579. 462. R. I, 127, 523. 

1224. Juni 29. Nyköping. Erich, K. von Dänemark, schenkt dem Spilal der Aussätzigen zu St. Johannis 

' hei Reval die Mühle, welche es von Alters her besessen, zu ewigem Besitz. 
E.IL Beitr. II, 177, II. 

£8196. Juni 2li. Das. Margaretha, Königin von Dänemark, stellt eine im Wesentlichen gleichlautende 
Urkunde aus. 

"•». 178, 12. 

1226. Juli 24. Das. Dies, reservirt Hevals Bürgern das Bechl des Detailhandels in der Stadl. 

LB. I, 179, 463. R. I, 127, 524. Kul Beitr. II, 178, 13. H««. LB. I, 289, 83». 

1227. Juli 30. Roskihl. Erich, K. von Dänemark, wiederholt und bestätigt vorstehende Urkunde. 

R. I, 127, 525. Kall. Beitr. a. a. O. Nr. 14. Maas. LB. Nr. 83;». 

1228. Aug. 10. Papau. Conrad von Feuchtwangen, Landmeister von Preussen und Livland, urkundei 

in Sachen der Cathedrale zu Culmsee. 

Ferlb. 235, S55. Vergl. Briefl. III, 26. 

1229. Novbr. 7. ? Wiligo, B. von Meissen, schenkt dem D. 0. das Kl. Schillcn, unter der Bedingung, 

die Einkünfte nicht Tür Preussen und Livland zu verwenden. 
Perlb. 235, 857. 

1230. Novbr. 29. Thorn. Conrad von Feuchtwaiigen, Landmeister von Livland und Preussen, gestalte! 

der Si. Thorn, eine öffentlich.- Wage einzurichten. 
R. VI, 25. IM, 525 ai. Perlb. 23«, 858. 



12HO. 

1231. ? ? Wismar. Kickolf auf der Grube, Balhmann zu Wismar, vermacht in seinem 

St. Riga 10 Mark, falls er diese nicht schon bei I<ebzeileu würde gezahlt haben. 
R. VI, 158, 525 ae. 

1232. ? ? Riga. P., Minoritenguardian zu Biga, nimmt Friedrich, der durch Eingebung des Teufels einen 

Menschen getödlet, in die frommen l'ebungcn seines Convente auL 
Altfirru.«. MoanUsebr. X, 4, 269. 

1233. Juli 29. Nyköping. Margaretha, Königin von Dänemark, giebl dem Hospital zu Beval das ihm 

abgenommene Dorf Palk wieder zurück. 

L'B. VI, 44, 2754. R. VI, 25, 525b. Kall. Beitr. II, 178, 15. 

1234. Aug. 9. Odense. Dies, erlässt der St. Reval raf vier Jahre die ihr gebührende Bente von der 

Münze, den Krügen und der Vogtei. D. 
UB. I, 581. 464. R. I, 127, 526. 

1235. Aug. 10. Das. Erich, K. von Dänemark, stellt eine gleichlautende Urkunde aus. 

H. VI. 25, 527 a. Kstl. Beitr. II, 178, 16. Brief I. IU, 299. 

1236. Aug. 10. Das. Ders. nimmt die des Handels wegen nach Estland kommenden Kaufleute in seinen 

Schutz. 

IIB. I, 581. 465. R. I, 127. III, 32, 527. 

1237. Septbr. 7. (Wisby.) Bath und Gemeinde der Deutschen in Wisby Urkunden über das mit Lübeck 

geschlossene Bündniss zum Schulze des Handels auf der Ostsee. 
ÜB. VI, 447, 3046. H. VI, 158, 527 c. Bau*. UB. I, 299, 863. 
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WS. Xovbr. 11. Boppard. Emuutl, B. von Curland, weihl den Allar der Kloslereapelle zu Sl. Martin 
hei Bop|>ard. 

B. Sind. I, 76. 

1239. Novbr. 16. Scepensterfe. 1'rkunde, welche den B. Friedrich von Dorpat in Scepenstede anwesend 

hezeugt. 

Brian, m, 26. 27. 341. 

1240. Novbr. 30. Samtiiten. Conrad von Feuchlwangen . Inländischer OM., belehnl Andrea» Knorring 

mit dem Höre Kulbulen in Curland. 

l!B. I, 582, 466. R. I, 128, 528. In der Brief). III, 16 al» uaecht augeforhtea. 
1241 Decbr. 8. Knlemeki. Johannes, B. von Beval, urkundet üher den zwischen ihm und den Vasallen 
geschlossenen Vergleich wegen Entrichtung des Zehnlen. 

LB. 1, 58», 467. R. I, 128, 529. B. Estl. 133 fg. 363. 



Ums Jahr 1280. 

1242. ? ? ? Margareüia. Konigin von Dänemark, verbietet, die Brüder des Hospitals zu Sl. Johannis in 

Beval im Genusa der ihnen verliehenen Freiheiten und Berhte zu stören, 
feil. Beilr. II, 179, 1». 

1243. ? ? ? Dies, verpflichtet die Aeble von Valkena, Dfinamünde und Gothland, für ihre in Beval be- 

legenen Häuser der Stadt Steuern zu eulrichten. 

ÜB. I, 585, 470. R. I, 129. 532. BttL Beilr. ISr. 18. 

1244. ? ? Nyborg. Erich, K. von Dänemark, erlässt eine gleichlautende Vorschrift. 

R. I, 129, 533. Estl. Beilr. Nr. 19. 

1245. ? ? (Rcval.) Das Beval'sche Domcapitel bittet den B. von Abo um Unterstützung bei der Samm- 

lung von Almosen für das Leprosenhaua in Beval. 
UB. L, 504, 400. R. I, 109, 464. III, 31, 525«. 
124T,. ? ? (Riga.) Acltcstc Skra des Gerber- und Schuhmacheramtes in Biga. D. 

UB. I, 586, 471. R. I, 129, 534. 
1247. ? ? (Reval) Balh und« Gemeinde der St Beval geben den Bäthen von Lübeck und Wisby Nach- 
richt über die Bürgschaft für die von dem königl. Hauptmann Eduward angehaltenen Güter. 
UB. I, 771, 598. R. I, 185, 684. Hau». UB. I, 321, 932. 



1281. 

1248. Marz 28. Rcval. Johannes, B. von Beval, und Abt und Convent des Kl. Dünamünde, vergleichen 

den über die Capelle von Padis geführten Streit. 

IB. I, 586, 473. H. I, 130. III, 32. VI, 25, 536. Perlb. 241, 877. Kü.toer 19. BriefL III, 300. 

1249. März 30. Das. Der«, verpfändet seine Güter in Jekewold und Billog den königl. Vasallen in Eaüand. 

IIB. I, 588, 474. R I, 130, 537. 

1250. Juni 23. Bremen. O., Vorstand der Minorilen , ordnet die Versetzung von Minorilen aus Seirwisl 

(/erbst?) nach Biga au. 

AltiirenM. Moaatsschr. X, 4, 269. 
B ■ ■ g * . Li»U»d. CrU.d*.- Uf «U.a. 1 2 
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12.11. Juli 13. Riga. Conrad, Inländischer OH., einigt sich mit der St. Riga über «lie Errichtung einer 
Fischbeine in der Semgaller Aa. 

HB. VI, 447, 3047. R. VI, 158, 557 b. Briefl. III, 26. 

1252. Juli 17. Alenborg. Erich, K. von Dänemark, urkundel über den zwischen den Eslländisrheii 

Vasallen und dem B. von Reral getroffenen Vergleich über den Zehnten und das S«ndkom. 
ÜB. I, 589, 475. R. I, 131. III, 32, 53». 

1253. Aug. 19. l'rbs vetus. P. Martin IV. bestätigt die Privilegien des I). O. 

Str. 423, 658. Potth. 1760, 21778. 

1254. Oclbr. 35. Thoreida. Wizlaw, F. von Rügen, erlheilt den Rigensern Handelsfreiheiten. 

IIB. V I, 448. 3018. R. VI, 158, 538 b. 



1282. 

1255. Jan. 1. (Reval.) Johannes, B. von Itarai, bestätigt und lrans.su mirl die Urkunde des K. Erich 
von Dänemark vom 17. Juli 1281, Nr. 1252. 
R. I, 131, 546. Kästner 88, 2. 

18ÜS. ? ? Wismar. W. von Sutfene, Ralhmann zu Wismar, vermacht einer seiner Töchter und deren 
Kindern 20 Mark voraus, welche er ihnen, als er nach Riga rcislc, versprochen. 
R. VI, 158, 539 b. 

1257. ? ? ? Beilegung eines Streites zwischen Zogenlak und Rasche (Raseke?). 

R. V I, 25, 542«. 

1258. ? ? Gothland. Der Minoritengardüin in Golhland sendet dem Gardian in Riga eine Last Heringe. 

AltpMMS, MuosUsehr. X, 4, 269. 

1259. Man 22. Seuwold. Johannes, Erzb. von Riga, Johannes, Probst der Rigiscben Kirche und andere 

Prälaten Iranssutniren die Bulle Innocenz' IV. vom 24. Septhr. 1243, Nr. 481. 

R. III, 33. VI, 25, 540b. WttML IX, 440. XII, 235. Bai. II, 121. Briefl. Hl, 157. 

1260. März 22. Das. Dieselben transsumiren die Urkunde K. Abels von Dänemark vom 8. Aug. 1251, 

Nr. 665. 

R. III, 33. Vi, 25, 540«. • 

1261. April 5. Urbs vetus. P. Martin IV. nimmt das St. Micbaelisklosler in Reval in seinen Schulz etc. 

HB. I, 598. 484. R. I, 133, 551. Polth. 1768. 21879. 

1262. April 5. Las. Ders. beslätigl demselben Kl. das ihm von K. Erich von Dänemark verliehene 

Parochialrechl der St. Olaikirche in Reval. 

IB. I, 599, 485. R. I, 134. 552. Potth. 1768, 21880. 

1263. April 19. Riga. Wizlaw, F. von Rögen, erlheill den Rigensern ein Handelsprivilegiiim. 

LB. I, 590, 476. R. I. 131. III, 33, 541. Hau». ÜB. I, 307, 897. 

1264. Moi 12. Talien. II., Abt von Dünamnnde, bezeugt, dass der OM. W(illekin) dem Kl. Dünamüudc 

das Land Ilten pewe überlassen. 

ÜB. I, 491, 477. R. I, 131, 542. Vergl. Briefl. III, 27. 

1265. Mai 18. Schlotts Mililseh bei Breslau. Meslwin, Herzog von Pommern, überlässl dem D. O. zu 

Händen Mangolds von Sternberg, Meislers von Preussen und l.ivland, den Dislrict Wenzeke oder Meve. 
R. I, 132, 513. Perlb. 240, 870 und s80. Briefl. III, 7. 27. 
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1266. Jttni 28. lliga. Der Balh zu Biga bezeugt, daas die Minorilen des Catbariuenklosters ihr Uhu» 

und ihren Hol' steuerfrei besitzen, auch für ihre l'ersou von der städtischen Gerichtsbarkeit 
eximirl sind. 

Big. Situ.apber. 1874, !0. 

1267. > ? Lübeck. Der Kath zu Lüheck übersendet, aur Ansuchen des K. von Dänemark, dein Bcvaler 

Itathe einen Deutschen Codex des Lübisclien Bcchls. 
R. I, 131, 539. B. Kall. 153. 

1268. Juli 2. Hoskild. Erich, K. von Dänemark, verbietet den fremden Gästen in Ueval den Detailhandel. 

ÜB. I, 592, 478. R. 1, 132, 544. B. Estl. 154, 309. Bttl. Beitr. II, 180, 22. 

1269. Juli 14. Riga. Johanues, Erzb. von Higa, Wizlaw, I*. von Bügen iL A. Iranssumiren die Irkuiide 

Burcwin's, Herrn von Meklenburg, vom J. 1224, .Nr. 215. 
LB. I, 593, 479. R. I, 132. VI, 159, 545. 

1270. Juli 22. Nyköping. Margaretha, Königin von Dänemark, beliebll den Besitzern von Aeckern in 

den Glänzen der St. Beval, die Umrriedigungen derselben vor dem nächsten Marlinslage zu be- 
seitigen. 

IIB. I, 594, 48U. R. I, 132, 546. Kstl. Beitr. II, 180, 23. 

1271. Juli 29. Nyborg. Erich, K. von Dänemark, wiederholt den vorstehenden Befehl. 

R. 1, 133, 547. Batl Beitr. II, 181, 24. 

1272. ? ? Monleflasco. P. Martin IV. bestätigt dem D. O. dessen Privilegien und Exemtionen. 

Str. 423, 659. Potth. 1771, 21960. 

1273. Septbr. 13. Das. Ders. bestätigt dem D. ü. die ihm von K. Waldemar IL von Dänemark ge- 

machte Schenkung der Landscharten Jerwen,. Alempois etc. 
HB. I, 596, 482. lt. I, 133, 549. Potth. 1772, 21927. 
1271. Decbr. 28. Reval. Johannes, ß. von Beval, verspricht, falls die Vasallen den Vergleich uim 
8. Decbr. 1280 (Nr. 1241) durch den Pabsl wollcu bestätigen lassen, die Hälfte der Kosten zu 
tragen. 

UB. I, 601, 487. R. I, 134, 555. III, 33, 549«. 

las«. 

1275. ? ? ? Johannes, Erzb. von Biga, und Willekin von Endorn, <>M., gründen und doliren Kirchen im 

Ordensgebiete, namentlich in Wolmar, Wenden, Burlnek und Trikalen. 
R. V I, 26, 550 a. 

1276. f ? Stralsund. H. Dame in Stralsund lässl seinem Schwager Johann ein Haus auf, mit der Be- 

stimmung, dass in seinem Namen ein Mann nach Biga gesendet werde. 
Fabrieiuj, dai älteste SlraUunder Stadtbueh 48, 193. 

1277. Jan. 6. Biga. Johannes, Erzb. von Biga, bestätigt die von dem B. Friedrich von Culm seinem 

Hoincapitel ertbeilten Privilegien über den Zehnten und die Alodialbesitzungcn. 
Perlb. 249, 913. 

1278. Jan. 0. Das. Ders. genehmigt den Eintritt der Glieder des Culmer Domcapitels iu den D. 0. 

Perlb. 220, 806. Brief! III, 159. 
127'J. Märe 27. Wiborg. Erich, K. von Dänemark, bestätigt dem Domrapilel zu Beval die demselben 
von seiner Mutter, der Königin Margaretha, verliehenen Bechte, .Nr. 12U9. 
IIB. I, 597, 4^>3. R. I, 133, 550. KÜstoer 38. 
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1080. Juni 1. Urbs vetus. P. Martin IV. bestätigt die Privilegien elc. des It. 0. 

Str. 423, 660. Potth. 1779, 2202$. 

1081. Juni 13, Ijund. Erich, K. von Dänemark, bestätigt den zwischen den Esüändischen Vasallen und 

dem B. von Heval über den Zehnten und das Sendkorn abgeschlossenen Vergleich. 
I B. I, 600, 486. R. 1, 134, 553. 
1282. Juni 13. Bremen. Emund, B. von Curland, bewilligt Indulgenzcn zu Gunsten der Capelle de« 
neuen Deulschordenshauses in Bremen. 
R. VI, 15S 553b. B. Stud. I, 76. 

J283. Juni 25. Hotock. Erich, K. von Dänemark, bestätigt dem Kl. Düna münde dessen Besitzungen in 



HB. III, 80, 4*6 1. K. III, 33, 553«. 

1284. Juni 29. (Velyn?) Willekiu, Livländ. Ü.M., betthnntf die Gränzen der Mark der St. Velyn. 

H. VI, 26, 553 b. 

1285. Juni 30. Thornborg. Erich, K. von Dänemark, bewilligt dem B. Johannes von Beval einen Plalx 

zur Anlegung einer Mühle an dem aus der Quelle llarjempa entspringenden Bache. 
E.H. Bdtr. II, 18 t, 25. 

1286. Juli 31. Leal Hermann, B. von Leal, transsumirt die Llrkundeii vom 27. Jan. 1212, vom Septbr. 

1232 und vom 14. Novbr. 1273, Nr. 48, 377 und 1165. 

R. I, 134, 554. 

1287. Septbr. 8. Worthingborg. Johannes, B. von Beval, Zeug« in einer Urkunde K. Erichs von Dänemark. 

R. VI, 159, 554 m. 

1288. Octbr. 4. (Riga?) Johannes, Erzb. von Biga, überantwortet dem OM. das Schloss Dubene elc. 

K. VI, 26, 554«. Vergl. oben l\r. 1156. 

1289. Decbr. 28. Lübeck. Wizlaw, F. von Bügen, bestätigt dem Bigiscbeu Domcapilel und der St. Biga 

ihre Besitzungen und Hechte. 

DB. III, »I, 487.. R. 34, 555«. 



12S4. 

1290. f ? ? Johannes, Erzb von Biga, Kriedrich, B. von Dorpat, Hermann, B. von Oetet, und Willekin, 

OM., transsumiren die Urkunde K. Erichs von Dänemark vom 17. Juli 1281, I\r. 1252. 
R. I. 134, 55«. Bried. III, 29. 15$. 

1291. ? ? Smolensk. Fedor Koslislawilsch, F. von Smnlensk, entscheidet, mit Zuziehung seiner Bojaren 

und der Deutschen Kaufleute, einen Streit wegen der Deutschen Glocke in Smolensk. H. 
IIB. VI, 449, 3049. R. Vi, 159, 558b. I)eut«h im Ihn«. HB. I. 322, 933. 

1292. ? ? Wismar. Friedrich von Weser aus Wismar setzt für einen bestimmten Fall 106 Mark zur 

Ausrüstung zweier nach Biga zu sendenden Männer aus. 
IIB. Vi, 449, 3050. R. Vi, 159, 558c 

1293. f ? Das. Die zum Städlelag nach Wismar entsandten Boten Lübecks beantragen die Abfertigung 

eines Schreibens an die St. Biga in der Norwegischen Angelegenheit. 
R. Vi, 199, 557 b. Htm HB. I, 323, 936. 

1294. ? ? Iteval. Johannes, B. von Beval, überlässt der St. Beval alle geistlichen Hechte. 

DB I, 602, 48*. R. I. 135, 557. BML Btitr. II, 181, 26. 
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1295. f ? Itnah Johannes, B. von Keval und der Kevaler Kath bitten das Lübecker Bomcapitel um 

Auskunft über den Umfang der geistlichen Hechte. 
HB. I, 602, 489. R. I, 135, 558. Hrirfl. III, 301. 

1296. ? ? Hapasclle. Hermann, B. von Hesel, erneuert die von seinem Vorgänger erlassenen Statuten 

über die Leistungen der Eingeborenen. 

I B. I, 603, 490. R I, »5. «9- 
ZW. April 9, lieval Johannes, B. von Keval, und die königlichen Käthe und Vasallen in Estland ver- 
binden sich zur Verlheidigung ihrer alten Hechte und Gesetze gegen jeden Eingriff. 

UB. I, 605, 491. R. I, 136, 560. B. Kill. 139. 

1298. Mai 18. Smolensk. Fedor Koslislawilsch, F. von Smolensk, gewährt den kaufleulen von Kiga und 
Golhland freien Verkehr nach Smolensk. K. 

UB. I, 605, 492. R. I, 136, 561. Deutsch im Haas. HB. I, 324, »43. 
ta09. ? Y ? Friedrich, B. von Dorpat, verrügt über eine Kartie Wachs, die er in Lübeck liegen hat. 

HB. 1, 606, 41)3. R. I, 136, 562. 
1300. Decbr. 15. (Reral.) Ders. verfügt lelzlwillig über einige in Lübeck deponirte Geldsummen. 

LB. I, 607, 494. R. I, 136, 563. B. »od. |, 82. Briefl. III, 341. 



1988. 

mi. Febr. 22. Scttra. Magnus, K. von Schweden, verrügt testamentarisch, dass zur Losung seines 
Kreuzfahrergelübdes nach Biga, in seinem Todesjahre vier Krieger hingesandt werden sollen. 
R. I, 137, 564. 

1303. Marz 13. Bergen. Erich, K. von Norwegen, verspricht den Hansestädten (auch Riga und Keval), 

den in Norwegen geschädigten Kaufleulen Gerechtigkeit widerfahren zu lassen, und bestätigt die 
allen Freiheiten der Kaufleute. 

I B. I. fil)8. 495. R. I. 137. VI, 159, 565. Man». L'B. I, 332, 970. 
im. Juli 3. Cruhlberf/shcid. Hers. Urkunde! über da» mit den Sendeboten der Heulschen Hansestädte 
zur Erledigung verschiedener Differenzen geschlossene Gompromiss. 
HB. I, 609, 496. R. I, 137. VI, 159, 56fi. Hans. UB. I, 335, 985. 

1304. Juli 3. Das. Magnus, K. von Schweden, übernimmt das Amt eines Schiedsrichters zwischen dem 

K. von Norwegen und den Hansestädten. 

UB. I, 612, 497. R. I, 138. VI, 159, 567. 

1905. Juli 9. Ktmgjeldia. Erich, K. von Norwegen, verspricht, von der Urkunde 1303 eine Ausfertigung 
für jede der betheiligteu Städte zum Termin nach Caliuar zu senden. 
UB. I, 613, 498. R. I, 138. VI, 159, 56*. 

1306. Juli 23. Tibur. P. Honorius IV. bestätigt die Privilegien des H. O. 

Sir. 421, 661. Pmth. 1800, 22273. 

1307. Septbr. 21. Dypen. Winand, Abt von Valkana, urkundcl über einen Austausch von Gütern in 

Jerwen zwischen dem Kl. und dem H. O. 

UB. III, 81, 498«. R. III, 34, 568». Vcr K l. Mittheü. XII, 195. 

1308. Oclbr. 25. Horn. Johannis IL. Elecl von Kiga, erthcilt, mit andern Prälaten, einen Ablas« zu 

Gunsten des Doms zu Halberstadt. 

R. VI, 26 nid 159, 568b. Briefl. III, 159. 
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JMI. Ocibr. 31. Colmar. Magnus. K. von Schnellen, entscheidet, alt. Schiedsrichter, ilie Sireiligkeiten 
zwischen dem K. von Norwegen und den Hansestädten. 

ÜB. I, 614, 499. H. I, 138. VI, 159, 569. Hans. HB. I, .119, 993. 

1310. Ocibr. 31. Das. Ders. erläutert einen Artikel der vorstehenden Urkunde, Nr. 1309. 

U& I, 621, 500. H. I, 140. III, 34. VI, 159, 570. 

1311. Ocibr. 31. Das. Der*, fertigt eine besondere Urkunde aus über den Abschnitt der Urkunde 1309, 

welcher das Verhältnis! der Könige von Norwegen und Dänemark zu einander betrifft. 
(IB. I, 621, 501. R. I, 140. VI, 159, 571. 

1312. Korbr. 13. Horn, bei St. Peter. P. Ilonorius IV. bestätigt dem Kl. Dünamündc das l'atronal der 

Kirchen zu Trampis, Snetldage etc. 

ÜB. VI, 44, 275. R. III, 34. VI, 26, 563«. I'otth. IS04, 22326. 
J313. Decbr. 5. Das. Hers, beauftragt B. und Capitcl von Oesel, Tm den Widerruf der unrechtmässigen 
Veräusserung erzbisch&llich Rigischer Tafelgüter Sorge zu tragen. 
HB. I, 622, 502. R. I, 140, 572. Potlb. 1804, 22335. 



1SW6. 

1314. ? ? Riga. Schuldbuch der St. Kiga vom J. 12*6 bis 1345. 

B. St. Riga 4. 206. 356. 

1315. ? 'f ? Willekin, OM., schenkt einem Kl. zu Kiga eine Partie Bücher. 

H. V I, 26, 575«. 

1316. Ja». 4. Rom. Johannes II., Erzb. von Riga, stellt einen Ablassbrier Tür den Dom zu Augsburg aus. 

R. V I, 159, 576c, 

1317. April 1. Das. Pers. ertheill mit andern Prälaten einen Ablasshrief zu (iunslen der Abteikirrhc 

SL Viti zu Gladbach in der Collier Diöcese. 
Brian. III, 159. 

1318. April 33. Lagtmzberg. fjrl Eslridsson bestimmt in seinem Testamente zor Ablösung seines Ge- 

lübdes einer Kreuzfahrt nach Riga 100 Mark Pr. 
R. I, 143, 57S. 

1319. Mai 31. Rom, ap. s. Sabmam. P. Ilonorius IV. gieht seinem legalen, B. Johannes von Tusciilutu, 

Empfehlungsschreiben für Polen, Pommern, tassubeu, Preussen, Russland und Livland. 
H. VI, 26, 565a. Perlb. 268, 973-76. Potth. 1814, 22467-78. 

1320. Sommer. Wisby. Aelterleute, Gemeinde und Rath zu Wisby machen der SU Lübeck die Anzeige, 

data ein Rigisches Schiff sich der gesetzlichen Declaration entzogen. 
ÜB. I, 624, 505. R. I, 141, 575. 

1321. Juli 5. (Utrecht.) Johanues, Eiert, und das Capitel von Utrecht geben die Kirche zu Duisburg 

dem Deutschen Ordenshause zu Utrecht, wegen der Verdienste des D. O. um das heilige Land, 
Preussen und Livland. 
Perlb. 268, 977. 

/.'-•:'.;'. Juli 14. Tibur. P. Ilonorius IV. ermächtigt seinen Legaten, B. von Tusculiim, in Deutschland, 
Preussen, Livland etc. die Anhänger K. Conrads (IV.) und Conradins zu absolviren. 
Perlb. 268, 978. Pottb. 1816, 22498. 
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132.1. Juli 26. (Schwerin?) Heinrich, F. von Meklenburg. bestätigt die von seinem Vorfahren, Burewiit, 
dem Rigischen Domcapilel gemachte Schenkung des (lutea Thalecowe. S. Nr. 215. 
DB. III, 85, 508 a. R. III, 36, 579 a. VI, 159, 576. 

1.124. ? ? (Das) Hermann, B. von Schwerin, verzichtet zu Gunsten der Rigischen Kirche auf alle An- 
sprüche an das Gut Thalecowe. 

UB. I, 625, 506. R. I, 141. III, 34. V I, 159, 576. 
1325. ? ? ? Nicolaus, Grar Ton Schwerin, bestätigt die von seinem Vater, Gunzelin III., erfolgte Ver- 
leihung des Patronalrechts der Kirche zu Cilhecowe an das Rigisehe Domcapilel. 
HB. III, 83, 506a. R. III, 35. VI, 159, 576 a. 

1.126. ? ? Neuenkamp. Arnold, Ahl von Neuenkamp, schliessl mit dem Erzb. Johannes von Riga einen 

Vergleich in Betreff des Zehnten von den Aeckern von Wulveshagen und Lendershagen. 
UB. III, 83, 506 b. R. III, 35. VI, 159, 576 b. 

1.127. Herbst. IMeck. Die SL Lübeck klagt beim K. von Dänemark über die Nichtachtung der den 

Städten verliehenen Rechte seitens der königlichen Beamten etc. 

Liib. (JB. I, 428. Haas. UB. I, 348, 1010. Vergl- da*. .Nr. 1011 und unten Nr. 1330. 

1328. Decbr. 31. Thorcida. Johannes II., Krzb. von Riga, bestätigt die von Albert, B. von Pomesanien, 
vollzogene Ernennung von Domherren seines Capitels etc. 

HB. I, 031, 509. R. I, 144, 580. Mittbeil. IX, 431. Bnl. II, 72. 122. Briefl. III, 159 f*. 



1387. 

1.129. ? ? ? Johannes, B. von Tusculum, päbsllichcr Inegal, erlässt dem D. 0. in Preussen und Livlaud 
die Procurationsgebühren für das laufende und das folgende Jahr. 
UB. I, 632, 510. R. I, 144, 581. Perlb. 272, 998. 
1330. Jan. 2. Hclsingborg. Erich (Menwed), K. von Dänemark, und seine Mutter, Agnes, bestätigen den 
Lübeckern ihre Privilegien, und versprechen die Erstattung der in Wirland gestrandeten Güter. 
HB. I, 634, 511. R. I, 144, 582. Hann. HB. I. 349, 1012. Vergl. auch Nr. 1013. 
1331 ? ? Lübeck. Aufzeichnung über die Reisekosten der Lübecker Sendeboten wegen der in Wirland 
gestrandeten Güler. 

HB. VI, 43, 2756. R. VI, 26, 593 b. 

1.132. Febr. 3. ? Winand, Abt von Valkana, urkundet über die Abtretung des Hofes Alpie an den D. O. 
gegen andere Güler in Jerwen. 

IIB. III, 86, 521 a. R. III, 36. VI, 26, 594 a. B. Kall. 346, 15. 

1333. Febr. 5. Jliga. Johanne« II., Erzb. von Riga, schreibt an die St. Lübeck wegen der gegen die 
Rigaer gerichteten Beschuldigung der Kaufleule Helmirh von Münster und J. Lerto etc. 
(JB. I, 626, 507. R. I, 14?. III, 36. VI, 159, 577. Hau«. I B. I, 350, 1015. Briefl. III, 1UO. 

1.134. ? ? Das. Ders. schreibt dem F. Fedor Rostislawitsch von Smolensk, dass die Klage der Witebsker 

gegen die Rigaer und Helmich (von Münster) ungegründet sei. R. 

UB. VI, 450. 3051. R. VI, 160, 5N2c. Dentech im Haus. DB. I, 351, MM. 

7.135. ? ? Wisby. Der Rath zu Wisby urkundet ülier die Erledigung der StreiUarhe zwischen Helmirh 

von Münster und den Rigischen Bürgern. 

UB. VI. 450, 3052. R. VI, 160, 58? 4. Hau». UB. I, 358, 1028. 



Digitized by Google 



96 



12H7. im 



13S6. Märe 18. UerbipoUs. Johannes, B. von Tusrulum , päbsilicher Legal, publicirt ein Statut von 
45 Artikeln Tür die Geistlichkeit von Deutschland, Dänemark, Schweden, Livland etc, 
Perlb. 172, 997. 

7.957. März 29. Riga. Johannes II. , Erzb. von Biga, transsumirl die Bulle P. Ilonorius' III. vom 
19. Novbr. 1226, Nr. 261. 
R. I, 145, 583. 

73.W. Märe 30. Roskild. Agnes, Königin von Dänemark, beauftragt ihren llauptni.-inii Friedrich in Beval, 
dem Kubischen Sendebolcii J. von Dovay gewisse schiffbrüchige (Hilter ausliefern zu lassen. 
UB. I, «35. 512. R. I, 145. 584. 

7359. April 8. Wordingborg. Ines, schreibt in derselben Angelegenbeil an den B. Johannes von Beval etc. 
I B. I, 636, 513. R. I, 145. III. 36. 5*5. 

1340. Mai 28. Nyburg. Krich (Menwed), K. von Dänemark , bestätigt die Privilegien und Besitzungen 
des St. Michaelisklosters in Beval. 

HB. I, 637, 514. II. I, 145. III, 3G, 586. 

7.747. Mai 28. Das. Agnes, Königin von Dänemark, wiederholt wörtlich das Schreiben Nr. 1340. 
R. I, 145, 587. 

1342. Mai 29. Das. K. Erich bestätigt dem Sl. Micha.lisklosler das Palronalrechl über die Sl. (Haikirche. 

HB. I, 638, 515. H. I, 145, 5*8. 

1343. Mai 29. Das. Königin Agnes gestallet demselben Kl., 30 Ilaken Lindes zu erwerbet». 

UB. I, 639, 516. R. I, 146. III, 36, 5*9. 

1344. Vor Juni 24. Gothland. Johann von Dovay, Balhmann zu Lübeck, lieschwerl sich beim Lübisclwn 

Batlie über die (in der Estländischen Slraiidungsangelegenheil) ihm auTgelrage Geschäfte. 

I B. I, 639, 517. H. I, 146, 590. 
134">. Juni 24. Wisby. Die Wishy besuchenden Kaufleiile Tassen Beschlüsse über schiffbrüchiges und 
geraubtes Gul. 

UB. I. 640, 518. R. I, 146, 591. Btm HB. I, 354, 1 024. 

1346. Nach Juni 24. (Reval?) Johann von Dovay, M. Puke, Anne von Golhland und J. Bigemunde 
von Biga berichten über den Erfolg ihrer Sendung nach Estland. 
UB. I, 643, 519. R. I, 147, 592. Hins. I B. I, 355, 1025. 
7347. JuU 5. Thunsberg. Erich, K. von Norwegen, urkundet über den Schiedsspruch des K. Maguu> 
von Schweden (Nr. 1309) und die darauf gefolglrn Verhandlungen. 
UB I, 647, 520. R. I, 149. VI, 160, 593. 
1348. Aug. 21. Roskild. Erich, K. von Dänemark, verspricht den Lübeckern die Wie 
in Wirland gestrandeten Güter. 

IIB. I, 648, 521. R. I, 149, 594. HW UB. I, 359, 1031. 



1349. Mai 27. Reatr. P. Nicolaus IV. bestäügl die Privilegien etc. des D. 0. 

Str. 424, 662. Potth. 1835, 22721. 
13V). Juni 23. Nyköpmg. Erich, K. von Dänemark, ertbeill der WiUwe Scherembeke und 
das Becht der gesammlen Hand an ihren l.ehngütern. 
UB. 1, 649, 522. R. I, 149. III, 36, 595. 
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1351. Jutti 23. Nyköpmg. Erich, K. von Däuemark, bestätigt dem Kl. Dünamüiide dessen Besitzungen 

in Estland. 

LH. III, 87, 522 a. K. III, 3G, 595 

1352. Juni 24. Das. Ders. bestätigt die Privilegien etc. der St. Heval. 

ÜB. I, 61v 5211. R. I, 150, 6M. Estl. Beitr. II, 181, 27. 

1353. Aug. 9. Wisby. Vögte und Rat Ii mannen der Gothen und der Deutschen in Wisby unterwerfen 

sich dem K. von Schwellen, und geloben, dafür die Bürgschaft der Wendischen Städte und Riga's 
beizubringen. 

DB. III, S8, 523a. R. III, SR, VI, 1G0, HMa. Haas. IIB. I, 363, IMS. 

1354. Septbr. ? Riga. Johannes II., Erzb. von Riga, scheukt seinem Domra|)itel das Srhloss Doleu nebst 

Zubehör. 

UB. I, 650, 524. R. I, 150. III, 37. VI, 26, 597. Briefl. III, 159. 

1355. Septbr. 8. Tunsberg. Hakou, Herzog von Norwegen, sichert, Namens des K. Erich, den Städlen 

Lübeck, Rostock, Riga etc. bis zur Zahlung der ihnen schuldigen 6000 Mit., Zolll'reiheil beim 
lleriugsfang zu. 

HB. I, 653, 525. R. I, 150. III, 37. VI, 160, 598. 

1356. Oclbr. 10. Ante. Chono, Livländischer Ü.M., beldutl den Alberl von Helwardrshiisen mit einem 

Ilaken im Dorfe Padeslcnden. 

UB. I, 655, 526. R. I, 151. VI, 26, 599. 

1357. ? Y Lübeck. Godeke von .Swineborg, I.übischer Rücger, vermacht in seinein Testamente 20 Mk. 

zu einer Pilgerfahrt über das Meer und 10 Mk. zu einer solchen nach Riga. 
R. I. 151, 600. 

1358. ? f Das. H. von Bücken, I.übischer Bürger, vermocht zu einer Pilgerfahrt über s Meer 20 Mk., zu 

einer solchen nach Riga 10 Mk., dem Kl. Dünamüiide 5 Mk. etc. 
R. I, 151, 601. 



1359. Febr. 7. Rom. Burchard von Schwenden, HM. des D. O., bestätigt den Theilungsvertrag der Land- 

meisler von Livland und IVeussen über die den Lilthauem entrissenen Laudgebiete. 
LB. I, 655, 527. R. 1, 151, 602. 

1360. April 1. Rom, ap. s. Mariam maiorem. P. Nicolaus IV. wiederholt die Bulle P. Urbans IV. vom 

15. Decbr. 1261, Nr. 971. 

Str. 424, 663. I'otth. 1849, 22926. VeffL R. V I, 21, 601 .. 

1361. April 2. Da*. Ders. dehnt die Bulle llonorius' III. vom IS. Jan. 1221 (Nr. 139) auf die Kirchen 

aus, deren Patronat der D. O. seitdem erworben. 

HB. VI, 634, 2202. B. VI, 199, 602 a. Hatte. 1849, 22927. 

1362. Apri} 7. IMech. N. Vrowede, Lübischer Bürger, vermacht dem J. SperUnc 10 Mk. zu einer 

Kreuzfahrt nach Riga. 
R. I, 152, 603. 

1363. Juli 20. Wortingborg. Erich, K. von Dänemark, betätigt dem Revaler Domcapilel die von sein 

Vater ertheilten Privilegien. 

HB. I, 656, 528. R. I, 152, 6u4. 
Baai*. UtUad. Uikiiad.-a-ll«g>.Ua. 13 
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1364. Aug. 23. Riga. Das Rigiscl»e Domcapilel vergleicht sich mit iler Willwe Johanns vun Dolen »\m- 
die Insel Holen. 

LB. I, 657, 52'J. R. I, 152. III, 37, 005. 



1365. Jan. ? (Mcmel?) Einund, R. von Curland, slirtel ein Domcapilel ans Brüdern des Ü. 0. 

ÜB. I, 658, 530. R. I, 152. HI, 37, 606. 

1366. Febr. 1. Das. Der*, schenkt seinen Domherren die Halft« der SL Joliauniskirche iu 

ÜB. I, 660, 531. R. I, 153, 607. 

1367. Febr. 16. Rom, ap. ,<?. Mariam maiorem. V. Nicolaus IV. verleiht dem B. Bernhard von Dor|nl 

das Recht, denjenigen, welche Geistliche gemisshaudelt, die Absolution zu ertheilen. 
ÜB. VI, 45, 2757. R. VI, 27, 607... Putto. 1866, 23184. 

1368. Märe 8. Rostock. Wizlaw, F. von Rügen, verpflichtet siel», wegen des Nachlasses des B. Friedrich 

von Dorpat in Stralsund zu Recht zu stehen. 
I B. III, 91, 531«. R. III, 37, 607 n. 

1369. Mai 9 Riga. Emund, B. von Curland, überlässt dem OM. Hall das Schloss Amboten und zwei 

Drittel seiner Einkünfte, damit während seiner Abwesenheit der Orden Schloss und Und bewahre. 
UB. I, 661, 532. R. I, 153, 608. 

1370. April 9. Das. Ders. tritt demselben die Muhle zu Memel gegen 8 Haken Landes ab. 

IIB. I, 662, 533. R. I, 153. III, 37. VI, 160, 60». 
1371 April 9. Das. Ders. vergleicht sich mildem Rigischen Domcapitel wegen verschiedener dem letztem 
im Gebiete von Dondangeu und Targeln gehörigen Haken Landes. 

IIB. I, 664, 534. R. I, 154. III, 37. VI, 160, 610. S. auch Nr. 610 b. 

1372. Aug. 2. ? Reiner Mornewech verpflichtet sich, Namens der SL Lübeck, zu Fastnacht 1291 dem 

Albert Klein aus Riga 90 Mk. Silb. zu zahlen 
LB. I, 666, 53«. R. I, 154, 611. 

1373. Aug. 10. Riga. OM. Halt urkundel über die Einkünfte der Schlösser Goldingen und Windau. 

IB. I, 666, 536. H. I, 155. VI, 27, 612. 

1374. Septbr. 20. jAtnd. Erich, K. von Dänemark, befreit die Besitzungen des Kl. Gulwall in Estland 



I B. I, 669, 537. R. I, 156. III, 37, 013. 

1375. Noi-br. ? ? OM. Halt schreibt dem Eandmeisler von Preussen Aber sein«« Rüstungen gegen 
l.itlhauen. 

HB. I, 670, 53S. R. I, 156, Gl 4. Perlb. 288, 1065. 



I ras Jahr 

1376. ? ? ? Bernhard, B. von Dorpal, ersucht den Lübischeu Rath um Auslieferung der vom B. Friedrich 

(unterlassenen Güter. 

IIB, I, 623, 503. R. I, 14t, 573. Briefl. III, 341 tg. 

1377. ? ? ? Hermann, B. von Oesel, bittet den Lübischen Rath um Verahfolgung der vom B. Friedrich 

von Dorpat den Revanchen Klöstern ausgesetzten Legate. 
I B. I, 624, 504. R. I, 141, 074. Briefl. III, 230. 
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1378. ? ? (labeck.) Jüngere Skra des Deutschen Handelshofes zu Nowgorod. D. 
UB. VI, 414, 3023. R. VI, 148 und 193, 244 b. 

1291. 

I.Vit. ? f Mcmel. Emund, B. von Curland, bestätigt die Schenkung an sein (Kapitel vom 1. Febr. 121K), 
Nr. 1366. 

UB. I, 671, 539. R. I, 157, 615. 

1380. ? ? Wenden. <>M. Halt vergleicht sich mit ß. Eniuod von Curland Aber sireilig gewesene Be- 

sitzungen. 

UB. I, 676, 513. R. I, 158, 621. Briefl. III, 9. 30. Vcxgl. B. Stod. I, 75 fg. 

1381. Jan. 6. Memelborch. Gottfried, Comthur, und Thitmar, Vogt von Memcl, ihcilen, auf BiUe des B. 

Einund und Befeld des OM. Halt, die StifUgüler in Bihavelanc elc. zwischen dem B. und seinein 
Capitel. 

UB. I, 672, 540. R. I, 157. III, 38, 616. 

1382. Febr. 12. Riga. Johann von Wernigerode, Superior der Predigerbrüder, und Dietrich, Guardian 

der Hinorilen zu Kiga, traiissumireu die Urkunden Nr. 474 und 1073 von den Jahren 1242 
und 1266. 

R. I, 157. III, 38, 617. 

1M1. Märe 17. ? Marquard Truchsess, Hitler, entsagt allen Ansprüchen , die er an den Nachlass des 
B. Friedrieb von Borpat erhoben gehabt. 
UB. III, 91, 540a. R. III, 38, 617«. 

1384. März 17. ? Das Kl. Himmelspfort eulsagt gleichfalls allen Ansprüchen an denselben Nachlass. 

UB. III, 92, 540b. R. III, 38, 617b. 

1385. April Riga. Johannes II., Erzb. von Higa, fordert zu Almosen für den Bau der Kirche zu 

l'enningholm auf. 

UB. I, 675, 541. R. I, 157, 618. 
138fi. Juli 18. Ripen. Erich, K. von Dänemark, verleiht dem KI. Dünamünde das Dorf Arenculle. 

UB. III, »3, 541«. R. I, 158. III, 3S, 611» VI, 27 , 605b. 
1387. Seplbr. 1. Wisby. Die Gesammlheit der Golhland besuchenden Kaufleule stellt den nach Now- 
gorod bestimmten Sendeboten Lübeck's, Wisby's und lliga's ein Beglaubigungsschreiben aus. 
UB. 1, 676, 542. R. I, 158, 620. 



1292. 

1388. ? ? Wismar. Heinrich von Homburg vermacht der heil. Jungfrau zu Biga ein doppeltes Kleid. 
R. VI, 160, 621 b. 

13*9. Y ? ? C. Guslarssohn, aus Schweden, vermacht ein Zimmer Buntwerk dem KI. Dünamünde, den 
Predigerbrüdern und den Nonnen in Beval je 6 Mk Pf. 
R. VI, 160, 621 c 

1390. Jan. 12. Riga. Halb und Gemeinde zu Biga ernennen den Domherrn Johannes de Janua zu ihrem 
Procuralor am Hofe zu Born. 

IB. VI, 451, 3058. R. VI, 160, 622 b. 

13* 
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1391. März 5. Kokenhusen. Johannes II., Erzb. von Riga, schb'essl mil dem UM. Halt ein Or- und 

Defensivbündniss. 

UB. I, 67$, 544. R. I, 159. III, 38, 623. Mittkeil. XII, 236. XIII, H, 26. 15, 9. BriefL Hl, 160. 

1392. März 5. Das. OH. Halt stclll über dieses Bündnis» eine Gegenurkunde aus. 

ÜB. I, 680, 545. B. I, 159, 624. Mittbeil, und Briefl. a. .. O. 

(1393. 1394) 

1395. März 26. Dorpai. Hie Dich Nowgorod entsendet gewesenen Bolen der Hansestädte berichten über 

den Misserrolg ihrer Sendung. 

IIB. I, 692, 546. H. I, 159. VI, 27 und 160, 625. Hans. UB. I, 377, 1093. 

1396. Märe 29. Riga. Probst und Capitcl der Giirländisehen Kirche entsagen allen Ansprüchen an das 

Dorf Amen. 

Mittheil. XII, 377, 9. 

1S&. April 25. TkoreUla. Johann Ton Üolen, Vasall der Üorpaler Kirche, verzichtet auf seine Ansprüche 
an das Schloss Lloleu. 

UB. I, 685, 547. R. I, 161. 626. 

1398. April 30. Riga. UM. Halt verleiht dem Albert einen Haken Lande» in dem Gebiete Talsen. 

HB. VI, 47, 2759. H. VI, 27, 626«. 

1399. ? ? Y Die Nowgorod besuchenden Städte und Kauflcule beschließen ein Verbot des Handels nach 

Nowgorod und mil den Hussen bei strenger Strafe. 
IIB. VI, 54, 2766. K. VI, 27, 626»«. 

1293. 

1400. April 30. Pernau. Heinrich, B. von Oese! , urkundet über einen mit dein H. II. in Livlaml abge- 

schlossenen Vergleich, in Betreu* verschiedener Streitfragen. 
UB. VI, 47, 2760. R. VI, 161, 626 e. 

1401. Mtti 23. Boppard. Adolph, Komischer K , nimmt den LI. O. in seinen Schulz und bestätigt desseu 

Privilegien. 

R. VI, 28, 626d. Str. 244, 267. 

1402. Aug. 15. Riga. Johannes II., Erzb. von Higa, verleiht Indulgenzen zu Gunsteu der Kirche zu 

Bergstedt. 

UB. I, 6*6, 54S. R. I, 161, 627. 

1403. Octbr. ? Rostock. Der Hath zu Rostock fordert mehrere Städte zu der Erklärung auf, ilass sie 

darin willigen, dass von dem Haudelshofe zu Nowgorod nur nach Lübeck appellirt werde. 
Iß. VI, 637, 3203. R. VI, 199. 627b. Rae* IB. I, 390, 1131. VVrgl. .«ich da». Nr. 1132. 

1404. Notbr. ? Riga. Rath und Gemeinde der St. Riga emaniren eine Bauordnung Tür die Stadl. Dl 

I B. I, 688, 549. R. I, 161, 628. 

1204. 

1405. ? ? ? Verlrag zwischen dem B. Heinrich von Oesel und dem Erzb. von Riga über die gegenseitigen 

Ansprüche auf den Bach Zalzc und den See Aslijerwe. 
R. VI, 28, 62* a. 

1406. Febr. ? Dortmund. Her Rath zu Dortmund erklärt seine Einwilligung in die Appellation von 

Nowgorod nach Lübeck. 

UB. VI, 638, 3204. R. VI, 199, 629 b. Die Erllänmge» anderer StSdt> ». in Im I B. I, Nr. 1138. 43. 
62-64. 68. 70 72. 76. 77. 85. 90 95. 97 1201. 
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1407. Febr. 5. Riga. Johannes iL, Erzb. von Riga, schenkt seinem Capitd den Rest des Schlossgebiete» 

von Dolen elc. 

IB. I, 6*9, 550. K. I, 161. III, 38. VI, 28, 630. Briefi. III, 159 fg. 

1408. März 3. Paris. Philipp IV., K. von Frankreich, bewilligt den Kaufleulen von Lübeck, Golhland, 

Riga elc. Handelsfreiheiten in seinen Landen. 

I B. I, 691, 551. R. I, 162. VI, 161, 631. Vrrjl. da* Hau. I II. I, 405, 1175. 

1409. Märe 7. Tunsberg. Erich, K., und Hakon, Herzog von Norwegen, versprecheu, den Beschwerden 

der Hansestädte, darunter auch Riga, zu Johannis d. J. abzuhelfen. 
B. III, 38, 631a. 

1410. März 21. Varis. Philipp IV., K. von Frankreich, giebl den Nr. 1408 genannten Städten von ihren 

Kriegs halber requirirten ScbifTen so viele frei, als zur Heimbefiirdcrung ihrer Waaren erforderlich. 
LB. I, 892, 552. R. I, 162. VI, 161, 632. Vergl. Hans. HB. I, 405, 1175. 

1411. April 18? Elbing. Meinhard von Ljuerenvord, Landmeister von Preussen, schreibt an die Städte 

Rostock, Greirswald und Stralsund, dass er den K. von Dänemark um Erlialtung der den Hanse- 
städten verliehenen Handelsprivilegien gebeten. 
CB. III, 93, 552 a. R. III, 39, 632a. 

1412. Juni 25. Roskild. Johannes, B. von Roskild, bezeugt, dass das Rcval'sche Domcapilel das Recht 

des Königs, die Bb. von Reval zu ernennen, anerkannt habe. 
I B. I, 693, 553. R. I. 62, 633. Bri*n III 301. 

1413. Juliö. Tunsberg. Ericb, K.. und Hakon, Herzog von Norwegen, ertheilen den Städten Lübeck, 

Riga, Wismar u. a. wesentliche Handelsfreiheiten in ihrem Reiche. 

I B. I, 691, 554. R. I, 162. III, 39, 634. II«»». IB. I, 393, 1144 uad 45. 

1414. Aug. 30. Aquila. P. Colcslin V. ermahn! den D. 0. zur Beihülfe für das heilige Land, das, un- 

geachtet seiuer fortwährenden Kämpfe in Preussen und Livland, das Hauptaugenmerk verdiene. 
Perlb. 305, 1126. 

1415. Octbr. 9. Nyjburg. Erich, K. von Dänemark, crlheilt den Seestädten ein Handelsprivilegium. 

LB. I, 69$, 555. R. I, 164. VI, 161, 635. 
im. Xovbr. 22. Neapel. P. Cölcstin V. befreit den D. O. von der Leistung von Procuralionen au 
päbsüiche Legalen. 

Str. 427, 668. I'otth. 1921, 24006. 
1417. ? ? Wisby. Der Rath zu Wisby dankt dein zu Osnabrück dafür, dass er sieb den Ansprüchen 
Lübecks in Betreff des Nowgoroder Haudelshores nicht gerügt habe. 
LB. VI, 63s, 3205. R. VI, 200, 629r. Hau». IIB. I, 402, 1169. 
1-118. ? f lleval. Dei Radi zu Reval erklärt, dass er hinsichtlich der Appellation vom Nowgoroder Hofe 
demjenigen beistimme, was Lübeck mit dem gemeinen Kaufmann darüber bcschliessl. 
LB. III, 95, 556a. R. III, 39, 63tla. Haas. LB. I, 393, 1143. 



1205. 

1419. Jan. 12. Riga. Der Rigisrhe Rath prolestirt gegen das Verlangen Lühecks, dass das Siegel und 

das „gemeine Recht der Kaufleute" (zu Nowgorod) nach Lübeck gebracht werde. 
HB. VI, 452, 3053. R. VI, 161, 636b. Hat.». LB. I, 402, 1171. 

1420. März 1. Roskild. Erich, K. von Dänemark, bestätigt den Prcdigerhrüdeni in Reval ihre I 

I B. I, 709, 558. R. I, 164, 637. 
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1421. März 4. Oerebra. Birger, K. von Schweden, gestattet den die Ostsee befahrenden Seestädten den 

ungehinderten Handel nach Nowgorod. 

IB. I, 700, 659. R. 1, 165. III, 40, 63S. 

1422. Juli 10. Roskild. Erich, K. von Dänemark, ladet diejenigen, welche von dem Strandgut in Wierland 

etwa» au sich genommen, vor ihm zu erscheinen. 
LB. I, 89», 557. R. I, 165, 640. 

1423. Aug. 5. Velin. Daniel, Abt von Valkana, urkuudel über «Ii« Beilegung eines Gränzstreil» zwischen 

den Besitzungen des Kl. und des D. O. in Jerwen. 
I B. III, 95, 560«. R. III. 40. VI, 28, 610«. 

1424. Äug. 25. Anagni. P. Bonifatius VIII. entsendet »einen Capellan Isani an den König von Dänemark, 

um von demselben die Befreiung des Erzb. Johannes (Grand) von Lund aus dem Gefängnis« zu 
erwirken. 

Potth. 1936, 24172. 

1425. Aug. 28. IMeck. Johannes III. (Grar von Schwerin), Erzb. von Big», erneuert das Handels- 

privilegium seines Vorgängers vom J. 1275, Nr. 1180. 
ÜB. I, 703, 561. R. I, 165, 641. 

1426. ? ? ? Heinrich von Dinklage, Livländischer DM., errichtet mit dem B. Bernhard von Dorpal ein 

Bündniss auf ewige Zeiten. 

Scr. rec. Pro»». 11, 53. Brief I. III, 31. 

1427. ? Y IMeck. Verzeichnis» der 24 Städte, welche sich für die Appellation von Nowgorod nach 

Lübeck erklärt haben. 

UB. I, 699, 556. R. I, 164, 636. 



1428. ? ? ? Erich, K. von Dänemark, befiehlt den Machlhahern in Estland, die Wisbyschen Kaufleute, 

welchen daselbst Güter geraubt worden, klaglos zu stellen. 
R. I, 16«, 641. 

1429. Jan. 10. Rom, ap. s. Pctrum. P. Bonifatius VIII. erneuert die Bulle vom 28. Oclhr. 1219, Nr. 90. 

UB. I, 702, 560. H. I, 165, 639. Potth. 1943, 24259. 

1430. Jan. 16. Das. Ders. bestätigt die Privilegien des D. 0. 

S»r. 427, 669. Kehlt bei Potth.»t. 

1431. Febr. 9. Das. Ders. befreit den D. 0. wegen »einer Glaubenskämpfe in Livland und Preussen von 

dem Zehnten für den K. von Sicilieii. 

HB. I, 703, 562. R. I 166. VI, 61, 612. P»tth. 1944, 24280. 

1432. Febr. 14. Iteval. Die Gesammlheil der Eslländischen Vasallen ersucht den K. von Dänemark, die 

Bückgabe der den Kaufleuten weggenommenen Güter zu verfügen. 
HB. III, 96, 562«. R. III, 40, 642«. 

1433. April ? Riga. Johüiines III , Erzb. von Riga, bestätigt die Privilegien der St. Biga. 

HB. I, 705, 563. R. I, 166, 643. 

1434. April 15. Alaeborg. Erich, K. von Dänemark, erlheilt dem llelmold Lode sichere« Geleit zum 

königlichen Hoflager und zur Bückreise. 
UB. III, 97, 643«. R. III, 4U, 643 a. 
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745.5. Mai 5. Thoreida. Johannes III., Erzb. von Riga, schenkt ein Stück von dem in der Rigischen 
Kirche aufbewahrten heiligen Kreuze dein Dom zu Schwerin. 
R. VI, 161, 643 «e. 

1436. Mai 25. Lübeck. Helmold von Lode ertheill den Lübeckern Freiheit vom Zoll und vom Strand- 
recht in seinen Estländisrhen Besitzungen. 

UB. III, 98, 563 b. R. III, 40, 643 b. B. Rrtl. 144, 263. 



1437. ? ? (Riga.) Frohst und Capilel zu Riga, Bruno, Vicemeister des D. 0. in Livland, und die Vor- 
stände der Predigerbrüder und Minorilen in Biga transsumiren die Bulle vom 9. Jan. 1246, 
Nr. 632. 

Perlb. 312, 1155. 

14.H8. Jan. 16. Rom, ap. s. Petrum. F. Bonifatius VIII. besläligl die Privilegien und Immunitäten 
des D. 0. 

Str. 427, 669. Polth. 1956, 24456. 

14.19. Juni 17. Roskiltt. Erich, K. von Dänemark, gestallet den Bürgern Bevals, überall in seinem Reiche, 
wenn sie SchilTbruch leiden, ihre Güter unbehelligt zu bergen. 

UB. I, 706, 564. R. I, 166, 646. Kall. Beilr. II, 182, 2S. Ha»». UB. I, 420, 1243. 

1440. Juni 17. Las. Der», erlässt eint- Verordnung, die Getreideausfuhr aus Estland betreffend. 

I B. I, 706, 565. R. I, 166, «47. Kstl. Beitr. a. a. Ü. Nr. 29. 

1441. Juni 17. Las. Ders. erlässt eine Verordnung, betreffend die Holznutzung auf den Iuseln Nargen, 

Wulvesftö und Kail 

UB. I, 707, 566. R. t, 167, 648. 

1442. Juni 20? Riga. Rath und Gemeinde der St. Riga berichten dem Lübischen Raine über die Fehde, 

in welche sie, wegen einer über die Rige erbauten Brücke, mit dem B. 0. geratheu. 

I B. I, 708, 567. R. I. 167, 64». Htm UB, 1, 420, 1244. B. St. Riga 23 feg. Briefl. III, 31. 

1443. ? ? Las. Bieseiben lassen sich vom Bigischen Capilel ein Zeugnis* von der Versicherung des OM. 

ausstellen, das» die Ordensschlösser und Festungen die St nicht gefährden sollen. 
K. I, 159, 622. Vergl. B. Riga 23 feg. 

1444. Aug. 20. Las. Johannes III., Erzb. von Biga, und Bernhard, B. von Dorpat, vermitteln zwischen 

dein B. O. und der St. Biga einen Waffenstillstand etc. 

R. VI, 28, 650a Schien«... 5, 20. Rig. SitaDDgsbor. 1873, 55. Buage a. a. 0. 

1445. Aug. 21. Las. Dieselben berichten über die Angelegenheit dem Pabste. 

UB. I, 712, 568. R. I, 168, 650. Schiomanu S. 43 fgg. 

1446. ? ? Las. Rath und Gemeinde der St. Riga erklären, dass ein Artikel der Nowgoroder Skia, Lübeck 
hne ihr Wissen geülgl worden sei. 

IIB I, 713, 569. R. I, 169. VI, 200, 651. 



1298. 

1447. Febr. 24. Reval. N. tlhbison, Hauptmann zu Reval, und die königlichen Rühe in Estland bestätigen 
die Urkunde des Hauptmanns Eilard vom 10. April 1275, Nr. 1 183. 
UB. III, 9S. 569a. II. III. 41. VI, 29, «51a. 
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1448. Mars ? ? Conrad, B. von Oese), schliessl einen Friedensvertrag mit dem Orden, den er aus Leal 

vertrieben hatte. 

R. VI, 161, f»50ce, verjcl. mit 650d. 

1449. Mars 30. Riga. Der Rath, das Domcapilel und die klusler vorbilde in Kiga bezeugen, dass dort 

angelangte Bolen aus Litlhauen die Absieht ihrer Laudsleute, das Chrislenlhum anzunehmen, eidlich 
bekräftigt. 

HB. I, 714, 570. R. I, 169. III, 41, 652. 

1450. ? ? (Pohek.) Jacob, B. von Folozk, bittet den Frohst und die Stadl Iii. > mit Bezug auf den 

Vertrag mit dem F. von I.illhauen Witen, um Gegenseitigkeit der Handclsgcrechlsaine. B. 
UB. VI, J53, 3056. R. VI, 162, 6*3 1. D«itsrh Im D.o». IIB. I, 427, 1278. 

1451. April 17. Bergen. Erich, K. von Norwegen, fordert die St. Lübeck aul", den Hesl der ihr und 

andern Städten zukommenden ÜÜ00 Mk. /u empfangen. 

UB. I, 715, 571. K. I, 169, 653. 
1152. April 20. Horn, ap. s. Pctrutn. V. Bouifucius VIII. ernennt, unter Verwerfung der Wahl des K. 
von Dänemark, den Minoritenbruder Heinrich, seinen Pönitentiar, zum B. von Beval. 

UB. VI, 49, 2761. H. VI, 29, «53« Potth. 1973, 24660. 

1453. April 20. Das. Ders. empfiehlt den B. Heiurieh dem K. von Dänemark. 

UB. VI, 51, 2762. R. VI, 29, 653b. Putth. 1973, 24661. 

1454. April 20. Das. Ders. empliehll denselben: 1) dem Bevaler Domcapilel; 2) der Stadt und Diöces« 

Beval. 

II. VI, 29, 653 <-. d. 

1455. Mai 0. Lübeck. Domcapilel und Kloslervorslände zu Lübeck traiissumiren die l rkuude der St 

Biga, Nr. 1446. 

R. I, 169, 651. 

1450. ? ? ? Das Oesel'sche Domcapilel proteslirl dagegen, dass, wider dessen Willen, der B. Conrad von 
Oese! den Frieden nül dem D. 0. gebrochen. 
R. Vi, 29, 650d. 161, 650e. 

1457. ? ? ? Dasselbe schliesst, mit Einwilligung der Vasallen, gegen den B. mit «lern D. 0. einen Frieden 

auf sechs Jahre. 

R. VI, 28, 650 1. 161, 650 dd. 

1458. Juni ? (Riga.) Das Bigische Domcapilel Urkunde! über ein mit Erich, K. von Dänemark, wider 

den D. 0. geschlossenes Bündnis*. 
UB. I, 716, 672. H. I, 170, 655. 
145!*. Juni 12. Wortingborg. Erich, K. von Dänemark, Urkunde! über dasselbe Büudniss. 
ÜB. I, 718, 573. H. I. 170, 656. Mittheil. VII, 8, 21. 16, 10. 

1460. Juni 13. Das. Ders. ertheilt den Bürgern Biga's ein Handelsprivilegium. 

I B. I, 719, 574. R. I, 171, 657. 

1461. Aug. 3. Roskild. Ders. bestätigt die Entscheidung des Hauptmanns von Beval über das dein Kl. 

Dnnamünde zugesprochene Land, Nr. 1447. 

IB. in, 99, 574a. R. III, 41, 657o. 
1402. Aug. 16. Wemlen. Gottfried, Livländisrher ON., gestaltet den Curländischen Domherren die Besitt- 
natune der Kirche zu Windau. 

HB. I, 720, 575. R. I, 171, 658. 
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1463. Septbr. 13. HoUhrcken. Albrechl, Bönüscher K., bestätigt dem D. 0. die von seinen Vorfahren 

ertheilten Privilegien. 
R. VI, 29, 648 m. 

1464. Septbr. 22. Gebesedeln bei Rothenburg. De«, wiederholt wörtlich den dem D. 0. vom K. Rudolph 

ertheilten Schulzbrief vom 14. Novbr. 1278, Nr. 1165. 

R. VI, 29 aod 200, 658 ab. 

1465. Novbr. 5. Reale. P. Bonifatius VIII. bestätigt die Privilegien des D. <). 

Str. 428, 671. Potth. 1980, 2474». 

1466. ? ? Lübeck. H. Calvus, Sendebote der St. Dortmund, berichtet über die Versammlung zu Lübeck, 

den Waffenstillstand zwischen dem D. 0 und der SL Riga etc. 
ÜB. VI 640, 3207. R. VI, 200, 665 b. Hau. UB. I, 434, 1299. 



1467. ? ? (Dorpat.) Bernhard, B. von Dorpat, schenkt dem J. von Levenwolde die Dörfer Markus 



R. III, 41, 648a. 

1468. ? ? ? Transsuml der Urkunde K. Erich's von Dänemark über du Gut Lyndell. 

R. VI, 29, 658 b. 

1469. ? ? Riga. Der Rath zu Riga beschwert sich bei dem F. Michael Konstanlinowitsch von Wilebsk 

Aber die den Rigensern in Witebsk widerfahrenen Unbilden. R. 

HB. VI, 455, 3059. R. VI, 162, 6884. Drabch im Hau. ÜB. I, 495, 1300. 

1470. Jan. 6. ? Gottfried, Livländischer OM., verleiht den Lübeckern ein Handelsprivflegium. 

IIB. I, 721, 576. R. I, 171. III, 42, 659. Mittheil. XII, 246. Haaa. UB. I, 438, 1301. 

1471. ./an. 7. Lateran. P. Bonifatius VIII. ladet den Hochmeister des D. O., nebst dem Livländischen OM. 



HB. I, 724, 577. R. I, 172, «60. Potth. 1981, 24760. 

1472. Jan. 7. Bas. Ders. fordert den Erzb. von Riga und den B. von üesel auf, binnen sechs Monaten 

nach Rom zu kommen etc. 

UB. 1, 728, 578. R. I, 173, 661. Potth. 1981, 24761. 

1473. Jan. 19. Othonia (Odense). Erich, K. von Dänemark, ermächtigt den B. Heinrich von Reval zu 

Unterhandlungen mit dem Erzb. Johannes (Grand) von Lund. 
UB. I, 730, 579. R. I, 173, 662. 

1474. Jan. 23. Nuremberg. Albrecht, Römischer K. . bittet den K. von Dänemark, den Lübeckern das 

ihnen in Dänemark (Esüand) geraubte schiffbrüchige Gut sofort zu erstatten etc. 
Lab. UB. I. Nr. 718. Hat*. UB. I, 450, 1338. 

1475. Jan. 24. Das. Ders. bittet den K. Birger von Schweden, den Lübeckern die sichere und freie 

Fahrt nach der Nu (Newa) zu gestatten. 
UB. VI, 453, 3055. R. VI, 163, 671 b. 
U76. Jan. 27. Sleswic. Heinrich, B. von Beval, verleibt Indulgenzen zum Besten des SL Johannisklosters 
in Schleswig. 

UB. I. 731, 580. R. 1, 174 , 663. V«ffL VI, 31, 679a. 
»••«.. U.Iii. J l rtaafen- Kültes. 1 4 
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1477. Febr. 8. Tharbatum. Bernhard , B. vou Dorpat, bestätigt dem D. 0, die Schenkung eine« Tlwiles 

des Fürstenthums Pleskau Tom J. 1248, Nr. 601. 

ÜB. III, 100, 580i. R. DJ, IL VI, 29 unil 1«2, 663». MittheU. XII, 242. 

1478. Febr. IX Lübeck. Nolariatsinstrument über die zwischen Heinrich, B. von Reval und Abgesandten 

des K. von Dänemark, und dem Erzb. Johannes von Lund stattgehabte Verhandlung. 
R. VI, 29, 663 b. 

1479. Märe 8. Das. Aellesles Lübisches Schiffs- und Seercchl: Art 26 bestimmt den Lohn der nach 

Riga und Reval segelnden Schiffsmannschaft 
R. VI, 29, 663c. 

1480. Märe 18. Lateran. V. Bonifacius VIII. fordert den Erab. von Riga und die Bb. von Dorpl nd 

Oesel auf, den Vasallen in Estland gegen die Heiden beizustehen. 

IB. I, 732, 581. H. I, 174. VI, 30, 664. Potlh. 1984, 24796. Verfl. Brien. III. 162. 

1481. Märe 18. Das. Dens, ermächtigt seinen Capellan Isarn, den K. von Dänemark von dem Banne zu 

lösen, welchem derselbe wegen Gefangeunehmung des Erzb. von Lund verfallen war. 
Potth. 1984, 24797. 

1182. Juni 13. Anagni. Ders. erlässl, auf die Anzeige von dem Ausgleich zwischen dem Erzb. von Riga 
und dem I). ()., dem Hochmeister die persönliche Gestellung in Rom etc. 

HB. I, 733, 582. R. I, 174. VI, 30, 665. Potth. 1987, 24H42. Brien. III, 162. 

1483. Juli 24. ? Gottfried, Livländischcr OM„ erweitert das den Lübeckern am 6. Jan. d. J. (Nr. 1470) 

erlheilte Handelsprivilegium. 

HB. I, 736, 5S3. R. I, 175. VI, 30, 666. 

1484. Aug. ? (Rom?) Denkschrift der Proctiralurai des Erzb. von Riga und seines Gapitels über den 

Streit mit dem D. 0. 

UB. I, 737, 584. R. I, 176, 667. 
148. r >. Aug. ? (Das.) Denkschrift der Procuraloreu der St. Riga über den Streit mit dem D. O. 

DB. I, 744, 585. R. I, 178, «68. 
1480. Aug. ? (Das.) Denkschrift der Procuratoren des B. und Capilds von Oesel wider den I). O. 

IIB. I, 750, 586. R. I, 180, 669. 
1487. Novbr. 9. Schwerin. Joliannes III., Erzb. von Riga, erlheilt einen Ablasshrier zu Gunsten des Kl. 
Medingen. 

R. III, 42, 669 a. 

14SS. Xovbr. tt Stralsund Die Gebrüder Preen verkaufen dem Rigischen Domcapitel das halbe Dorf 
Hövel. 

UB. III. 101, 586 a. R. III, 42, 669b. 
148!). Novbr. 2T>. Schwerin. Johannes III-, Erzb. von Riga, schenkt der Kirche zu Schwerin seinen llor 
auf der Schelve. 

R. III, 42. VI, 162, 669 c. 

149(1. ? f (Smolensk.) Alexander Glehowilsch, F. von Smolensk, bitlel die St. Riga um Erhaltung des 
allen Handelsfriedens. R. 

HB. VI, 454, 3057. R. VI, 162, 682b. Deituch. in Harn. IIB. I, 447, 1329. 
1491. ? ? (Das.) Oers, bestätigt und besiegelt die alte Uebereinkuufl zwischen seinen Vorfahren und den 
Deutschen Kaufleuten, Nr. 325. 
IW UB. I, 448, 1330. 
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1492. ? ? Memelburg. OM. Gottfried tritt dem It. Burchard von Curland die Inseln in der Lyva ab. 

LB. I, 755, 587. R. I, 182, 670. Briefl. III, 32. 

1493. ? ? ? Transsumt zweier Urkunden Innocenz' (HI.?), betreffend die Tbeilung Estlands und Livlands 

zwischen dem Erzb. (B.?) von Riga und dem Orden. 
R. VI, 30, 670a. 

1494. Febr. 15. Lateran. P. Bonifatius VIII. bestätigt die Privilegien des Ü. O. 

ÜB. I, 756, 588. R. I, 182. VI, 201, 672. Potth. 1992, 24912. 

1495. Märs ? Rom. lohannes III., Erzb. von Riga, bewilligt einen Ablass zu Gunsten des KL Chotwik. 

ÜB. VI, 52, 2764. R. VI, 30, 672 a. 

1496. April 10. Wynda. Burchard, B. von Curland, bestätigt seinem Capilcl die von dem B. Emund 

demselben zugesicherten Einkünfte etc. 
UB. I, 757, 589. R. I, 183, 673. 

1497. April 13. ? Eine auf 19 au einander gehefteten Pergamenlhlällern geschriebene Urkunde, betreuend 

die Streitigkeiten zwischen dem Eni), von Riga, dem B. von Oesel und dem U. O. 
R. VI, 30, 673a. Vergl. etwa Nr. 1454— 86. 

1498. FrühjaJir? (Nowgorod.) Andreas, F. von .Nowgorod, der B. und die SL Nowgorod versprechen 

den Lübeckern Sicherheit des Verkehrs nach um) von Nowgorod etc. 
IB. VI, 459, 3060. R. VI, 163, 690ca. »Um. HB. I, 451, 1345. 

1499. Juli 21. Riga. Transsumt der Urkunde vom 17. März 1226 (Nr. 239), die Gränze zwischen lliga 

und Dünamünde belreflend. 
R. I, 183, 674. 

1500. Aug. 20. Anagni. Transsumt der Bulle Gregor'» IX. vom 6. Marz 1238, Nr. 444. 

R. I, 184, 675. 

1501. Septbr. 11. ? Erich, K. von Dänemark, bestätigt dem St. Michaeliskloster in Beval dessen Freiheiten 

und Besitzungen. 

ÜB. I, 758, 590. R. I, 183, 676. 

1502. Herbst. (Nowgorod.) Andreas, F. von Nowgorod, ertheilt den Sendeboten aus Lübeck, Wisby und 

Riga sicheres Geleit R. 

IIB. VI, 459, 3061. R. VI, 163, 690»b. 

1503. Decbr. 19. Lateran. P. Bonifatius VIII. eröffnet den Einwohnern der St. und Diöcese Riga, dass 

er seinen Capellan, den Prior des Augustinerkloslcrs zu Beneveiil, kam, zum Erzb. 
ernannt habe. 

HB. I, 760, 592. R. I, 184, 678. Potth. 199*, 24998. 

1504. Decbr. 19. Das. Ders. übersendet dem Erzb. Isarn von Riga das Pallium etc. 

LB. VI, 53, 2765. R. VI, J0, 678«. P<rtth. 199», 2499». 



1505. ? ? Revai. Skra der Gilde des heiligen Leichnams in RevaL D. 

UB. I, 762, 593. R. I, 184, 679. 

1506. ? ? Riga. Der Rigische Bath schreibt an den Rath zu Wisby in Betreu" eines Stückes Leinwand, 
von dem Deutschen Handelshofe zu Nowgorod für untauglich erachtet worden. 

UB. I, 769, 595. R. I, 185, 681. Hans. UB. I, 454, 1354. 

14« 
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1507. ? ? Wisb><. Der Rath zu Wiaby schreibt in derselben Angelegenheit an den Lübischen Rath. 

ÜB. I, 770, 596. R. I, 185, 682. Bans. UB. Nr. 1355. 

1508. ? ? Lübeck. Der Lübische Rath ladet verschiedene Städte, darunter auch Riga, ein, wegen der 

Bedrückungen, welchen der Kaufmann in Brügge bei Sterbefällen ausgesetzt ist, Sendeboten nach 
Lübeck zu schicken. 

UB. I, 771, 599. R. I, 186. VI, 201, 685. 

1509. ? ? Riga. Aufzeichnung über das Asylrecht, aus dem Römischen und canonischen Rechte. L. und D. 

UB. I, 773, 600. R. I, 186, 686. 

1510. ? ? Bas. Erkeunlniss des Rigischen Raines (oder Vogtes?) in Klageaachen des G. von der CaspeJ 

wider Reineke's Wittwe. D. 

UB. 1, 773, 601. R. I, 186, 687. 

1511. ? ? Das. Willkür des Rigischen Ralhes über den Frauenconvenl bei St. Peter. D. 

UB. 1, 774, 602. R. I, 186, 688. 

1512. ? ? ? Denkschrift über die Ansprüche des B. von Curland wider den D. 0., wegen der von 

letzterem verübten Gewalttätigkeiten. 
UB. U 775, 603. R. I, 186, 689. 

1513. ? ? Reval U. Rostock, Domherr zu Reval, 0. von Lode, D. von Kele und D. von Thoys bitten 

den Voigt von Jcrwen, die bischöflichen Güter nicht übermässig zu belasten. 
UB. III, 102, 603a. R. III, 42, 689». 

1514. ? ? ? Transsuuit zweier Bullen Gregor's (IX.) und Honorius' Ul i. durch welche der D. 0. in Lif- 

land in päbstlichen Schulz genommen wird. 
R. VI, 30, 679 b. 

1515. ? ? ? Transsumt zweier päbstlichen Bullen des Inhalts, dass der D. 0. unmittelbar unter den Pabsi 

gehöre etc. 

R. VI, 30, 679 bb. 

1516. ? ? ? P. Bonifacius VIII. wiederholt die Bullen Clemens' (IV.) und Alezanders (IV.), die Kreuz- 

predigt für den D. 0. in Livland betreffend. 
R. VI, 31, 679 e. 

1517. ? ? (Reval) Heinrich, B. von Reval, transsumirt einige Urkunden des K. Erich von Dänemark, 

die von dem Kl. Dünamünde erworbenen Güter betreffend. 
B. VI, 31, 679 <J. 

1518. ? ? (Nowgorod) Theoklist , B. von Nowgorod , verlangt von dem Erzb. von Riga und dem 

Rigischen Käthe die Bestrafung derjenigen, welche dort Nowgorod'sche Bürger beraubt und er- 
schlagen. R. 

UB. VT, 454, 3058. R. VI, 162, 683 c 
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Mangelhaft oder «richtig datirt« Urkunden. 

1. 1197? ? R. VI, 137, 13 a ist richtiger in da* Frühjahr 1198 zu »teilen. Th. I, Nr. 20. 

2. 1199. ? R. I, 4, 15 ist vom 19. April 1201. Th. I, Nr. 24. 

3. 1201. ? R. VI, 137, 14a. Die in dieser Urkunde angegebene Jahrtahl 1201 geht auf das „Actum-; 

die Ausfertigung („Dalum") kann nicht vor dem J. 1211 erfolgt sein. Th. I, Nr. 41. 

4. 1207. Mai 20. Mennes, ÜB. des Deutschen Ordens I, 7, 7. Ist vom J. 1206. Th. 1, Nr. 29. 

5. 1208. Jan. 28. Schirren, 25 Urkunden S. 6, Nr. 8. Die Jahrsahl ist zweifellos verschrieben, Hall 

1238. Th. I, Nr. 441. 

6. 1211. ? R. I, 6, 23. Gehört nicht in den Anfang des Jahres, sondern in das Frühjahr. Th. I, Nr. 43. 

7. 1211. Jan. 27. R. I, 7, 24 ist vom J. 1212. Th. I, Nr. 48. 

8. 1211. ? R. I, 7, 25 gehört in den April d. J. Th. I, Nr. 42. 

9. 1211. Novbr. 7. R. I, 8, 27. Die Urkunde ist, ausser an den Ersb. von Lund, an den R. von Ripen, 

nicht von Riga, gerichtet, und gebort daher nicht hierher. Pollh. 373, 4329. 

10. 1212. Jan. 25. R. I, 8, 28 rouss in den Herbst des Jahres 1211 gestellt werden. Th. 1, Nr. 46. 

11. 1213. ? Dog. V, 3, 5 ist vom Herbst 1211. Th. I, Nr. 46. 

12. 1213. Febr. 20. R. I, 9, 31 gehört zum Jahr 1214. Th. 1, Nr. 68. 

13. 1213. Mai 10. Hennes I, 11 ist vom J. 1212. Th. I, Nr. 49. 

14. 1213. Juli 7. MiUheiL XI, 313 kl vom J. 1212. Th. I, Nr. 50 

15. 1213. Ende. R. I, 11, 45 gehört in den Anfang des Jahres. Th. I, Nr. 51. 

16. 1215. Febr. 18. Nap. I, 1, 5, Str. 270, 302. ist vom J. 1216. Th. I, Nr. 73. 

17. 1216. De**. 5. Dog. V, 5, 9 ist vom J. 1285. Th. I, Nr. 1313. 

18. 1217. ? Mut heil. Xli, 394, 2 gehört wahrscheinlich zum J. 1213. Th. I, Nr. 54. 

19. 1218. Märe 23. H. HI, 3, 50a ist vom J. 1219. Th. I, Nr. 86. 

20. 1219. Ve&r. 1. Dog. V, 6, 11 gehört tum J. 1230. Th. I, Nr. 339. 

21. 1220. ? R. I, 13, 56. Die Urkunde ist datirt vom J. 1220 und vom 22. Ponüficatsjahre AlberU. 

Da letzteres Ende Juli d. J. begann und Alberl am 8. Aug. nicht mehr im Lande war (Briefl. 
IU, 138) , so kann die Urkunde nur in den letzten Tagen des Juli oder den ersten des August 
1220 ausgestellt sein. Th. I, Nr. 98. 

22. 1221. Anfang. R. 1, 13, 61 gehört erat in den Herbat d. J. Th. I. Nr. 178. 

23. 1221. April 25. Schirren, Vers. 219, 6, ist vom J. 1231. Th. I, N. 353. 
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24. 1221. Juni 2. Str. 320. 364 ist vom J. 1225. Th. I, Nr. 225. 

25. 1222. Jan. 1. Dog. V, 53, 73, in R. I, 14, 64 irrig in das J. 1223 gestellt, ist vom 1. Jan. 1211. 

Th. I, Nr. 39a. 

26. 1224. ? Arndt s Chronik II, 16,k ist wahrscheinlich vom J. 1235. Th. I. Nr. 406. 

27. 1224 ? R. I, 15, 69 ist Tom 25. Decbr. 1225. Th. I, Nr. 235. 

28. 1224. ? R. 1, 17, 80 gehört vermulhlich zum J. 1225. Th. I, Nr. 221. 

29—31. 1224. Juli 21—24. R. I, 15, 70—72 stehen in unrichtiger Reihenfolge. Th. I, Nr. 211— 213. 
32-34. 1224. Novbr. 6. Decbr. 1. R. I, 16, 74. 77. 78. Diese drei Urkunden gehören dem J. 1225 
an. Th. I, Nr. 229. 231. 232. 

35. 1225. Jan. 8. R. VI, 5 und 141, 80 d ist höchst wahrscheinlich vom J. 1235. Th. E, Nr. 405. 

36. 1225. ? R. VI, 4, 80 h ist vennulhlich identisch mit Th. I, Nr. 222. 

37. 1225. ? R. VI, 4, 80a gehört wahrscheinlich in den April 1236. Th. I, Nr. 243. 

38. 1225. Juli 6. R. 1, 18, 84 gehört in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 258. 

39. 1225. Novbr. 15. Dog. V, 10, 13 ist Tom J. 1224. Th. I, Nr. 216. 

40. 1226. ? Schirren, Vera. 128, 25 ist vom 23. Jan. 1228; die angegebene JabraaW 1226 bezieht 

sich wahrscheinlich uf die durch die Bulle bestätigte Urkunde. Th. I, Nr. 308. Vergi. R. H, 
5, 89. 

41. 1226. Jan. ?. R. III, 6. VI, 6, 105b ist vom J. 1227. Th. I, Nr. 268. 

42. 1226. Decbr. 18. Mittheil. XU, 219, 14 gehört zum J. 1227 (Th. I, Nr. 298), denn im Decbr. 

1226 war B. Albert in Livland (Heinrich v. L. XXX, 1—3); auch fiel der 19. Decbr. im J. 
1226 auf. einen Sonnabend und nicht auf einen Sonntag. 

43. 1227. Märe 21. Briea III, 145. Für das Jahr 1226 sind die ebendas. S. 146, Anm. 1 angefahrten 

Gründe entscheidend. Dass der Legat, B. Wilhelm, die Urkunde nicht mit untersiegek, beweist 
nicht, dass er nicht mehr in Livland anwesend war. Th. L, Nr. 240. Diese Urkunde liefert 
den Reweis, dass R. Albert nicht das Harienjahr beobachtete. Vergl. auch MittheiL XII, 531 fg. 
44 1227. ? R. I, 26, 111 gehört bereits in den Frühling des Jahres. Th. I, Nr. 277. 

45. 1227. ? Schirren, Verz. 128, 26 gehört vermulhlich in das J. 1327, da um diese Zeit vielfache 

Beschuldigungen wider den D. 0. erhoben wurden. 

46. 1227. ? Schirren, Vera. 129, 41 ist vom 15. Febr. 1234. Th. L, Nr. 390. 

47. 1227. April 25. R. I, 26, 109 ist vom 26. April 1231. Th. I, Nr. 353. 

48. 1228. ? R. I, 27, 116 ist vom Frühjahr 1229. Th. I, Nr. 325. 

49. 1228. Febr. 15. R. I, 26, 112 ist vom 15. Febr. 1234. Th. L. Nr. 390. 

50. 1228. Septbr. 11. Thorkelin, Diplomalarium I, 129 ist vom J. 1249. Th. I, Nr. 621. 

51. 1229. ? Lehrberg's Untersuchungen S. 230 Tgg. ist vom Herbst 1268. Th. I, Nr. 1116. 

52. 1229. Jan. 4. Briefl. III, 219 ist vom 4. Jan. 123a Th. I, Nr. 332. 

53. 1229. April 25. R. VI, 143, 114b ist vom 26. April 1231. Tb, I, Nr. 353. 
84. 1229. Novbr. ? R. I, 28, 116 ist vom 4. Jan. 1230. Th. L Nr. 332. 

S5. 1229. Decbr. 28. R. L 28, 117 gehört dem J. 1230 an. Th. I, Nr. 340. 

56—58. 1230. Jan. 17. R. 1, 29, 118—120 gehören in das folgende Jahr, 1231. Th. I, Nr. 343—345. 
59—69. 1231. Jan. 17. Die in Turgenew's Monimenta 1, 21, 22 — 32 in dieses Jahr gestellten päbstlicben 

Bullen gehören sSmniÜich dem folgenden Jahre, 1232, an. Th. I, Nr. 861—371. 
70. 123L ? Sartorius-Lappeuberg II, 29 ist vom J. 1268. Th. I, Nr. llia ... 
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71. 1232. ? R. 1, 31, 126 ist vom März 1224. Th. I, Nr. 207. 

72. 1233. Mar» 28. Celse, Bullarium 66, 22. Diese Bulle ist nicht von Gregor IX., sondern von 

Gregor XI. erlassen und gehört daher dem J. 1377 an. Vergl. R. III, 9, 144a und 106, 1336. 

73. 1234. Decbr. 20. R. I, 38. 155 gehört iura J. 1233. Th. I Nr. 389. 

74. 1234. ? R. I, 38, 156 muss mit grosser Wahrscheinlichkeit in den Jan. 1235 gesetzt werden 

Th. I, Nr. 406. 

75-77. 1235. ? Die von Turgenew I, Nr. 42—44 zu diesem Jahre gezählten Bullen gehören dem J. 
1236 an. Th. I, Nr. 416-418. 

78. 1235. Jan. 28. Die von Polth. 863, 10161 registrirte Bulle ist nicht von Pabst Gregor IX., sondern 

von Honorius III. im J. 1224 gegeben und als solche bei Potth. 618, 7153 verzeichnet. 

79. 1235. April 25. Rykaczewski, Inveiilarium etc. S. 110 ist vom J. 1231. Th. I, Nr. 353. 

80. 1236. ? Schirren, Vera. 129, 46. Das Transsumt ist vom J. 1393. R. VI, 77, 1608 b. 

81. 1236. Jan. 13. BonneU s (II, 71 fg.) Vermulhung, dass die Tb. I, Nr. 440 registrirte Urkunde in dieses 

Jahr, 1236, gehöre, ist schon deshalb hinfällig, weil damals Hermann sich noch nicht Meister von 
Livland nennen konnte. 

82. 1236. Märt 24. R. III, 19, Anm. 2 ist vom J. 1235. Th. I, Nr. 410. 

83. 12%. Mai 12. Schirren, Vcr«. 220, 18 und Potth. 863, 10161 ist vom J. 1237. Tb, I, Nr. 425. 

84. 1236. Decbr. 23. R. III, 11, 166 a gehört zum vorhergehenden Jahre. Th. I, Nr. 415 

85. 86. 1237. Marz 8. 9. Voigt, Cod. dipl. Pruss. I, 48. 49 gehören in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 

444 und 445. 

87. 1237. Aug. 10. R. I, 43, 171 ist identisch mit der Urkunde vom 10. April 1236. Th. I, Nr. 422. 
88—92. 1238. ? Die von Turgenew Nr. 51—54 in dieses Jahr gestellten Urkunden gehören ins J. 1237. 
Th. I, Nr. 425-427. 

93. 1238. Mai 9. 26. Hiärn's Chron. in den Monum. Liv. I, 119. 120 ist vom 7. Juni 1238. Th. I, 

Nr. 449. 

94. 1239. Febr. 8. Mittheil. VIII, 142 ist vom J. 1299. Th. I, Nr. 1477. 

95. 1239. Febr. 28. R. III, 19. Anm. 3 ist vom J. 1238. Th. I, Nr. 443. 

96. 1239. Septbr. 11. Thorkelin I, 129 ist vom J. 1249. Th. I, Nr. 621. 

97. 1239. Septbr. 21. Das. I, 131 gleicliTalls vom J. 1249. Th. I, Nr. 623. 

98. 1240? ? Die bei Str. 355, 469 abgedruckte Bulle kann Gregor IX. nicht zugeschrieben werden, 

da dieser nie in der Urbs Vetus residirt hat. 

99. 1240. 9 R. I, 49, 189 ist vom 26. April 1231. Th. I, Nr. 353. 

WO. 1240. ? R. VI, 145, 189 b gehört frühestens in das Jahr 1255. Th. I, Nr. 790. 

101. 1241. ? R. I, 50, 190 muss in den Sommer d. J. gestellt werden. Th. I, Nr. 468. 

102. 1241. Decbr. 31. Hierher würde die in Th. I, Nr. 479 registrirte Urkunde gehören, falls in Preussen 

das Weihnachtsjahr üblich war. 
203. 1243. Septbr. 10. Dog. XV, 22 ist vom 10. Septbr. 1263. Th. I, Nr. 1013. 

104. 1243. ? Turgenew I, 52, 56 ist wahrscheinlich vom 8. Jan. 1262. Th. I, Nr. 673. 

105. 1243. ? Arndts Chronik II, 44 ist vom 8. April 1249. Th. I, Nr. 611. 

106. 1244. Mai 15. Str. 360, 480. Hier ist „Maii u offenbar nur ein Druckfehler für „Marth". Th. I, Nr. 492. 

107. 1244. Juni 5. Dreyer, de iure naufr. CLXX ist vom J. 1254. Th. I, Nr. 747. 

108. 1245. ? Hiärn 124, Arndt U, 47 ist vom J. 1248. Th. I, Nr. 601. 

■«■I«, UtUjuI. Urkunde«- ho* wU«. 15 
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109. 1245. ? Ii. III, 13, 201a ist nach «lern 8. April d. J. zu seilen. Th. I, Nr. 516. 

110. 1245. ? Schieinann 1, 5. Schirren 129, (35 muss wohl ins Jahr 1265 verseilt werden. Th. I, Nr. 1036. 
221 1245. Septbr. 1. Turgenew 1, 54, 59 gehört zum folgenden Jahre. Th. I, Nr. 532. 

112. 1245. Märe 3. Nettelbladt fascic. 150 u. A. (R. I, 62, 247) ist vom J. 1251. Th. I, Nr. 648. 

113. 1246. Märe 20. R. VI, 11, 21 lab ist vom 19 März. Th. I, Nr. 535. 

114. 1246. Märt 24. R. VI, 192, 211ac gehört dem vorhergehenden Jahre an. Th. I, Nr. 515. 

115. 1247. April 17. Str. 367, 510 ist vom 18. Mai d. J. Th. I, Nr. 567. 

116. 1247. Juli 14. Dog. V, 16, 23 ist vom J. 1246. Th. I, Nr. 549. 

117. 1248-50. ? Lüh. LB. I, 132, 137 gehört zum J. 1284. Th. I, Nr. 1290. 

228. 1248. ? HiJrn 125, Arndt II, 48 u. A. Die Urkunde ist vom J. 1259. Th. I, Nr. 916. 

119. 1248. ? Schiemann 2, 6. Potlh. 1104, 13143 ist vom 8. Febr. 1251. Th. I, Nr. 644. 

120. 1248. Septbr. 11. Arndt II, 48 ist vom J. 1249. Th. I, Nr. 621. 

121. 1249. Septbr. 15. R. III, 16, 233 a gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 598. 

122. 1250? ? Hans. LR. I, 128, 398 ist wohl erst in die Zeit nach 1253 zu stellen. Th. 1, Nr. 790. 
123 1250? ? R. VI, 148 und 193, 244h gehört wahrscheinlich erst an das Ende des dreizehnten Jahr- 
hunderts. Th. L, Nr. 1378. 

124. 1250? ? R. I, 61, 243 ist vom Juni 1259. Th. I, Nr. 915. 

125. 1250. Mai 29. Nap. Index II, 214, 3349 ist vom 1. Juni 1254. Th. I, Nr. 746. 

126. 1250. Juni 2. Miltheil. IV, 366, 7 Ul vom 5. Juni 1254. Th. I, Nr. 747. 

127 und 128. Novbr. 4. 5. Schlesw. Holst. HB. I, 139, 148 und 119 gehören in das J. 1249. Th. I, 
Nr. 626 und 27. 

129. 1251. ? Schirren, Vera. 130, 77. Potlh. 1194, 14459 ist vom 9. Febr. 1245. TL I, Nr. 511. 

750. 1251. ? R. I, 65, 262 ist vom 8. Jan. 1252. Th. I, Nr. 673. 

130a. 1251. Mai 5. R. I, 63, 252. S. unter den unechten Urkunden. Abschn. II, Nr. 4. 

131. 1252. ? Gadebusch, Jahrb. I, 1, 259,k gehört in das J. 1251. Th. I, Nr. 662." 

132. 1252. ? OAR. 499. R. VI, 15. 298 a. Die Urkunde ist vom 20. März 1254. Tb. I, Nr. 736. 
7.35. 1252. > OAR. 753. Die Urkunde ist vom 27. Aug. 1255. Th. I, Nr. 786. 

134. 1252. Juni 24. Turgenew I, 77 gehört in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 704. 

135. 1252. Juli 13. R. VI, 149, 285 b ist vom 12. Juli 1253. Th. I, Nr. 708. 

136. 1252. JuU 17. Voigt, Pr. G. IU, 38, 1. R. VI, 13, 253 gehört in das vorhergehende Jahr. Th. L, 

Nr. 657. 

137. 1252. Aug. 7. Kotiebue, Gesch. Pr. II, 291. R. I, 95, 383 gehört in das J. 1259. Th. I, Nr. 918. 

138. 1253. ? R. VI, 14, 272 b wahrscheinlich vom 23. Aug. d. J. Th. I, Nr. 714. 
739. 1253. ? R. VI, 14, 272 a gehört in das J. 1263. Th. I, Nr. 998. 

140. 1253. Jan. Nap. Index I, 27, 104 Ann. II, 276, 3300 ist in den Februar 1254 zu seilen. Th. I, Nr. 729. 

747. 1253. Febr. 8. R. L 68, 274 gehört in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 728. 

142. 1253. Febr. R. I, 69, 275 gehört in das folgende Jahr. Tb. L, Nr. 729. 

143. 1253. April R. I, 69, 276. VI, 14, 283a ist in die zweite Häirte des April d. J. zu stellen. 

Th. I, Nr. 699. 

144. 1253. Juni 15? R. VI, 20, 396 ist wohl richtiger in das J. 1260 zu verweisen. Th. I, Nr. 941. 
745. 1254. Febr. 2. R. 1, 74, 295 ist mit Wahrscheinlichkeit in den August d. J. zu seUen. Th. I, Nr. 751 . 
146. 1254. Märe 10. R. III, 19, 297a gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 691. 
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147. 1254. Aug. 21. Raczynaki 7, 4. Dreger, Cod. dipl. I, 360, 252 gehört in da» vorhergehende Jahr. 

Tl.. 1, Nr. 712. 

148. 1254. Aug. 23. Voigt, Cod. dipl. I, 95. 98 gehölt in das Jahr 1253. Th. I, Nr. 715. 
14'J. 1254. Septbr. 5. Ii. I, 77, 309 ist vom 3. Septhr. d. J. Th. I, Nr. 754. 

150. 1254. Septbr. 28. Miltheil. XII, 217, 6 ist vom 23. Septbr. 1263. Th. I, Nr. 1018. 

151. 1255. ? R. III, 20, 314 a. Die Bulle ist vom 3. April 1259. Tlu I, Nr. 912. 

152. 1255. ? OAR. 622. K. VI, 17, 314b und 18, 325b gehört in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 798. 

153. 1255. ? OAR. 682. R. VI, 18, 340. Die Bulle ist am 30. Mai 1257 und wiederholt am 16. Juni 

desselben Jahres erlassen. Th. 1, Nr. 827. 

154. 1255. Mai. Nap. Index II, 276, 3303. Miltheil. IV, 388 ist vom 25. April 1256. Theil I, Nr. 801. 

155. 1256. ? R I, 81. III, 22, 324 ist wahrscheinlich vom Sommer d. J. Th. 1, Nr. 805. 

156. 1256. Febr. 9. OAR. 647. R. VI, 151, 360 ist vom J. 1258. Th. I, Nr. 862. 

157. 1256. Mai 7. Samml. Memerscher Denkwürdigkeiten I, 34 ist vom 25. April d. J. Th. I, Nr. 801. 

158. 1257. Febr. B. Stud. I, 53. 59. 94, 18 ist vom J. 1258. Th. 1, Nr. 861. 

159. 1257. Märt 14. Arndt, Chron. II, 18, 1 gehört in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 867. 

160. 1257. Mai 1. MiltiieiL XII, 224. Die Urkunde ist vom 14. April d. J. Th. I, Nr. 820. 
t61. 1257. ? Nap. Index I. 37, 146 ist vom J. 1253. Th. I, Nr. 708. 

162. 1257. Ocibr. 1. Thorkelin. diplomaiarium I. 309 ist vom 16. Septbr. d. J. Th. I, Nr. 851. 

163. 1258. ? R. I, 88, 359 ist wahrscheinlich am oder bald nach dem 21. Febr. d. J. ausgestellt. Th. I. 

Nr. 864. 

164. 1258. Decbr. 17. R. I, 92, 376. Potth. 1443, 17728 ist vom J. 1259. Th. I, Nr. 921. 

185, 1259. ? R. I, 93, 378. Kästner, Bist».. Reval 21 ist vor den Juni d. J. zu setzen. Th. 1, Nr. 911. 

166. 1260. Febr. 3. B. Stud. I, 53. 94, 20 gehört in das folgende Jahr. Th. I, Nr. 951. 

167. 1261. Jan. 13. MiUhcil. IX, 473. R. III, 23 , 401a gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, 

Nr. 929. 

168. 1261. April 23. Arndt, Chron. U, 58. f.adebusch, Jahrb. I, 1 , 275 ist vom J. 1262. Th, I, 

Nr. 981. 

169. 1261. Aug. 7. R. I, 99, 408 gehört in das J. 1259. Th. I, Nr. 919. 

170. 1262. ? R. VI, 153, 408 b gehört an das Ende des J. 1259. Th. I, Nr. 922. 

171. 1263. ? R. VI, 21, 418a ist wahrscheinlich vom J. 1253. Th. I, Nr. 722. 

172. 1263. Decbr. 3. üalin II, 261. Gadebusch, Jahrb. I, 1, 277 ist vom vorgehenden Jahre. Th. I. 

Nr. 996. 

173. 1264. Juli 28. R. I, 104, 429 ist vom 28. März d. J. Th. I, Nr. 1029. 

174. 1264. Decbr. 28. finl. II, 91. B. VI, 154, 432 ab gehört in das J. 1263. Th. 1, Nr. 1025. 

175. 1265. ? OAR. 333. R. VI, 22, 436 b. Die Bulle ist ohne Zweifel nicht von P. Clemens IV., son- 

dern von Clemens VI. am 14. März 1351 erlassen; s. B. VI, 53, 1103a. 

176. 1265. ? R. I, 105, 433 ist vom 13. Mai d. J. Th. I, Nr. 1044. 

777. 1265. April 5. R. I, 105. VI, 197, 434 ist vom 28. März oder 9. April d. J. Th. I, Nr. 1039. 

178. 1265. Octbr. 1. Lünig's Reichsarchiv, Spicil. cedes. Cont. III, S. 955 gehört in das J. 1188. Tl.. I, 

Nr. 13. 

179. 1266. 9 R. VI, 155, 444 c ist in die Zeil nach dem März 1269 zu setzen. Th. I, Nr. 1128. 

180. 1267. Febr. 3. R. III, 25, 446 und 455 a gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. Iü7ü. 
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181. 1268. Jan 21. R. I, 111. III, 25, 462 gehört dem folgenden Jahre an. Th. I, Nr. 1120. 

182. 1269. ? R. I, 113, 469 gehört in den Herbst des J. 1268. Th. I, Nr. 1116. 

183. 1269. Jan. 16. R. III, 26, 46« a gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1103. 

181. 1269. Novbr. R. III, 26, 466 und 67. Heide Urkunden gehören in den Juni 126«. Th. I, 
Nr. 1108 und 9. 

785. 1270. Febr. 20. R. VI, 156, 473 g gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1121. 

186. 1270. Febr. 24. R. VI, 156, 473 h gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1122. 

187. 1270. Märe. Ii. III, 27, 473 c gehört in den Herbst des J. 1268. Th. I, Nr. 1116. 
288. 1270. Märe. R. III, 27, 473 d gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1127. 

189. 1270. April 21. R. III, 27, 473e ist vom 1. April 1269 zu datircn. Th. I, Nr. 1129. 

190. 1271. ? R. I, 158 , 621 Anm. Nap. Index I, 52, 207. R. Slud. I, 75 gehört in das J. 1291. 

Th. I, Nr. 1380. 

191. 1271. Märe 1. R. VI, 157, 486 b. R. Stud I, 63 ist vom 20 März 1272. Th. I, Nr. 1160. 

192. 1271. April 13. R. III, 28, 479a ist vom 21. April 1270. Th. I, Nr. 1137. 

193. 1271. Juli 21. R. I, 116, 481 ist vom 21. Juli 1227. Th. I, Nr. 285. 

194. 1272. ? It. I, 117, 485 gehört in die Zeil zwischen 1227 und 1241. Th. I, Nr. 301. 

195. 1273. Märe. R. III, 28, 487 gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1149. 

196. 1274. ? Lüb. LR. I, 335, 360 ist in den Juni 1259 zu setzen. Th. I, Nr. 915. 

197. 1274. ? R. VI, 23, 497a ist nicht von Kr. Rudolph, sondern von Kr. Friedrich II. erlassen und 

in den März 1224 zu setzen. Th. I, Nr. 207. Vergl. Perlb. 19, 58. 

198. 1274. Octbr. 28. Perlb. 220, 806 ist vom 6. Jan. 1283. Th. I, Nr. 1278. 

199. 1275. ? Dreyer, Nebenstunden 411. Nap. Index 1, 53, 212 ist ums J. 1255 ausgen-rüst. Tb. I, 

Nr. 791. 

200. 1275. Märe 28. R. Hl, 31, 500a ist vom 10. April d. J. Th. I, Nr. 1183. 

201. 1275. Octbr. 3. Perlb. 222, 820 ist, da sowohl Johannes als Werner noch Eierten genannt werden, 

ins J. 1274 zu setzen. Th. I, Nr. 1173. 

202. 1275. Novbr. 23. R. I, 122, 505 gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1177. 

203. 1276. Juni 29. R. 1, 120. III, 31, 507. III, 1U2, 1328 ist vom J. 1376. 

-204. 1277. Septbr. 1., Aug. 30. R. 1, 125, 516 Anm. ist vom 21. Aug. d. J. Th. I, Nr. 1209. 

205. 1277. Decbr. 27. Arndt, Chron. II, 64. Gadebusch, Jahrb. I, 1, 306 ist vom 21. Septbr. d. J. 

Th. I, Nr. 1210. 

206. 1278. ? R. III, 31, 513. Hans. UR. I, 282, 816 ist in das Frühjahr 1277 zu setzen. Th. I. 

Nr. 1206. 

207. 1278. Märe 21. R. VI, 25, 519 a gehört in das folgende Jahr. Th. 1. Nr. 1222. 

208. 1278. Juni 24. R. III, 31, 520a. Fabricius, Rüg. LR. III, 30, 134 ist vom J. 1288. Th. I, 

Nr. 13Ö2. 

209. 1278. Ende. R. VI, 201, 679a. Hans. LR. I, 284, 821 ist in das Ende des J. 1277 zu setzen. 

Th. I, Nr. 1211. 

210. 1279. Febr. 4. R. HI, 31, 518 und 19. Hans. LR. I, 286 , 827 und 28 sind in das Jahr 1278 

zu setzen. Th. I, Nr. 1213 und 14. 

211. 1280. ? R. I, 128, 530. 129, 531. Reide Lrkunden gehören wahrscheinlich dem Herbat des J. 

1265 an. Th. I, Nr. 1061 und 62. 
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212. 1280. ? R. I, 129, 535 ist wahrscheinlich um das J. 1240 abgefaßt. Th. I, Nr. 463. 

213. 1281/2. Jan. 3. R. IU, 32, 540 a gehört spätestens in das J. 1279. Th. I, Nr. 1221. 

214. 1283. ? R. 1, 133, 550 ist vom 27. März d. J. Th. I, Nr. 1279. 

215. 1283. April 5. R. I, 133, 551. 134, 552 sind vom J. 1282. Tit. 1, Nr. 1261 und 62. 

216. 1283? Mai 27. R. I, 136, 561 Anm. ist wohl richtiger vom 18. Mai 1284 zu daliren. Th. I, 

Nr. 1298. 

217. 1283. Ocibr. 7. OAR. 328. R. VI, 26, 554a dürfte in das J. 1272 zu setzen sein. Th. I, Nr. 1156. 

218. 1283. Deebr. 28. R. I, 134, 555 ist vom J. 1282. Th. I, Nr. 1274. 

219. 1283 4. ? Hricfl. III, 158 gehört wahrscheinlich dem J. 1284 an. Th. I, Nr. 1290. 

220. 1284. ? OAR. 357. R. VI, 24, 505 ist vom 23. Novbr. 1274. Th. L, Nr. 1177. 

221. 1284. Jan. 6. Perlb. 249, 913 ist, da hier kein Marienjahr anzunehmen, in das vorhergehende Jahr 

zu setzeD. Th. 1, Nr. 1277. 

222. 1284. Märe 13. Sart-Lapp. 135, 53 ist vom J. 1285. Th. I, Nr. 1302. 

223. 1285. ? R. I, 141, 573 und 74. Heide Schreiben sind wahrscheinlich um das J. 1290 ergangen. 

Th. I, Nr. 1376 und 77. 

224. 1285. Mai 31. R. VI, 26, 565a ist vom J. 1286. Th. I, Nr. 1319. 

225. 1285. Oetbr. 31. R. III, 34, 571a. Die Urkunde ist idenüsch mit der in R. I, 138, 569 ver- 

zeichneten. Tb. I, Nr. 1309. 

226. 1286. Febr. 5. R. 1, 142, 577 ist in das folgende Jahr zu setzen. Th. I, Nr. 1333. 

227. 1286. Decbr. 26. SarL Lapp. 147, 63 gehört dem J. 1276 an. Th. I, Nr. 1200. 

228. 1287. April 1. Reg. Dan. 1, 169, 1376 ist vom 30. März d. J. Th. I, Nr. 1338. 

229. 1288. Febr. 3. R. III, 36, 594a gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1332. 

230. 1288. Aug. 21. IM. DB. I, 477, 526 gehört in das vorhergehende Jahr. Th. I, Nr. 1348. 
23L 1290. ? Fabricius, Rüg. UB. III, 71, 201 gehört in das J. 1286. Th. I, Nr. 1325. 

232. 1292. ? OAR. 722. R. VI, 27, 605 b ist vom 18. Juli 1291. Th. 1, Nr. 1386. 

233. 1202. ? R. I, 159, 622 gehört wahrscheinlich dem J. 1297 an. Th. 1, Nr. 1443. 

234. 1292. ? R. VI, 27, 621 a ist in das J. 1241 zu setzen. Th. I, Nr. 467. 

235. 1292. Febr. 12. R. III, 38, 617 ist vom vorhergehenden Jahre. Th. I, Nr. 1382. 

236. 1292. Jmi Mon. Liv. anl. IV, XXVII fg. Voigt, Pr. G. IV, 123 fgg. ist vom Ende des Juni 

Monats 1297. Th. I, Nr. 1442. 

237. 1294. Decbr. 20. R. III, 39, 635a ist nicht von P. Bonifecius VIII., sondern von Bonifacius IX. 

am 15. Decbr. 1389 ergangen. Mittheil. XII, 376, 8. 

238. 1295. ? R. VI, 161, 636c ist in das Ende des J. 1297 zu setzen. Th. I, Nr. 1446. 

239. 1295. Jan 7. Lüh. LB. I, 567, 627. R. L 165, 640 ist vom 10. Juli d. J. Th. I, Nr. 1422. 

240. 1295. Juni 10. R. I, 165, 639 ist vom 10. Jan. 1296. Th. I, Nr. 1429. 

241. 1297. ? H. VI, 28, 650b ist vom 29. Oclbr. 1392; s. R. VI, 161, 650b. 

242. 1297. Mai 7. R. I, 166, 645 ist vom 9. Mai 1290. Th. I, Nr. 1870. 

243. 1297. Juni 4. R. III, 41, 645a ist vom 29. Mai 1287. Th. I, Nr. 1342. 

244. 1297. Juni 6. R. III, 41, 646 b ist vom 4. Juni 1277. Th. I, Nr. 1207. 

245. 1297. Septbr. 16. R. I, 168, 650 ist vom 21. Aug. d. J. Th. I, Nr. 1445. 

246. 1298. Jan. 17. Nap. Index I, 63, 252 ist vom 13. Juni d. J. Th. I, Nr. 1460. 

247. 1299. Mai. Voigt, Pr. G. IV, 151 Anm. ist vom 13. Juni d. J. Th. I, Nr. 1482. 
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248. 1299. Juli. R. I, 174, 665 ist vom 13. Juni d. J. Th. I, Nr. 1482. 

249. 1300. ? R. I, 182, 671 ist ohne Zweifel in das J. 1306 zu setzen; s. R. II, 20, 717. 

250. 1300. ? R; VI, 30 und 162, 670b gehört höchst wahrscheinlich in das J. 1359; - R. VI, 173, 1145a. 

251. 1300. Jan. 23. Lüh. HR. I, Mr. 718 ist wohl richtiger in das J. 1299 zu setzen. Th. I, Nr. 1474. 

252. 1300. Jan. 23. R. VI, 163, 671b ist wohl richtiger vom 24. Jan. 1299 zu daliren. Th. I, Nr. 1475. 

253. 1300. Märe 4. Arndt, Chron. II, 73. R. I, 183, zwischen 672 und 73, gehört in das J. 1304; 

s. R. II, 6, 701. 

254. 1300? Märe 26. Lab. UH. III, 41, 44. R. VI, 160, 625 ist vom J. 1292. Th. I, Nr. 1395. 

255. 1300. Juni. Huitleld I, 315. Hiärn, Chron. 141 ist vom J. 1298. Th. I, Nr. 1458. 

256. 1300. Juni 12? R. I, 170, 655 ist vom Juni 1298. Th. I, Nr. 1458. 

257. 1300. Decbr. 7. R. I, 183, 677 ist vom J. 1301; s. Potth. 2007, 25104. 

258. 1300? ? R. I, 184, 680 ist vom 3. Febr. 1324; s. H. Estl. 55, 201. 

£59. 1300? ? R. I. 185, 683 gehört wahrscheinlich in die Mille des 14. Jahrhunderts; >. it. II, 137, 
1073. VI, 162, 683. 

260. 1300? ? R. I, 185, 684 gehört in die Zeil um 128t). Th. I. Nr. 1247. 

261. 1300? ? R. VI, 162, 683a isl in das J. 1298, und zwar nach dem März desselben, zu Selzen. 

Th. I, Nr. 1450. 

262. 1300? ? R. VI, 162, 683 b ist vom Ende des J. 1299 oder Anfang des J. 1900. Th. 1, Nr. 149a 

263. 1300? ? R. VI, 162, 683 d ist in das J. 1299 zu setzen. Th. I, Nr. 1469. 

264. 1300? ? R. VI, 201, 679a gehört au das Ende des J. 1277. Th. I, Nr. 1211. 

265. 1308. ? Dog., Cod. dipl. V, 25 , 36. R. I, 176, 667. 178, 668. 180, 669. Alle drei Urkunde 

gehören in den Auguslmouat 1299. Th. I, Nr. 1484—86. 
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II. 

Unechte Urkunden. 

1. 1093. Äug. 16. UB. I, 1, 1. III, 1, la. R. I, 1. III, 1, 1. 

2. 1206. Juli 26. R. I, 5, 19/20. 109, 457. 

3. 1210. Sepibr. 9. R. I, 6, 20/21. Vergl. R. II, 26, 729. 

4. 1223. Mai 5. UB. I, 283, 224. R. I, 63, 252. Schwarlz, Curl. 43. 

5. 1230. ? UB. VI, 403, 3013. R. VI, 143, 120a. Vergl Pollb. 721, 8388. 936, 11062. MiUheil. 

XII, 370. Schwaru, Curl. 20, 2. Briefl. III, 146, 4. 

6. 1230. Novbr. 25. UB. VI, 52, 2763. R. VI, 7, nach 117 b. 29, 658 ac 

7. 1267. Juli 26. R. I, 109, 457. S. oben Nr. 2. 

8. 1286. Juni 5. LB. I, 629, 508. R. I, 143. III, 36, 579. 

9. 1293. ? R. VI, 28, 626 b. 



len vorstehenden Urkunden, deren Unechlheit als unbestritten gelten kann, ist die Echtheil 
noch mehrerer andern angefochten worden, ohne jedoch streng nachgewiesen zu sein. Sie haben daher im 
ersten Theile Platz gefunden, übrigens in der Regel unter Angabe der Zweifelhaftigkeit ihrer Echtheil. S. Th. I, 
Nr. 44. 98. 229. 231. 232. 378-80. 407. 450. 587 und 88. 788 und 89. 918. 941. 998. 1004 und 5. 
1132 und 33. 1240. 



rwranebo llga»rhjr»clt.n.i. Stapku U.IM k Co. in Alt»nl.«ic 
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